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Nr. 51 (16 Seiten) 


Eroberung bald vollitäudig. f 


| 
| 


Dentiche Berbindete gewinnen noc) mehr 
Hoden in Rumänien. | 


Das arme Grichenland. 


(Gelieiert vor den A4 

Berlin, 16. Dez. (Direkte Funkenmeldung über Sayville, Long Is— 
land.) Heute Abend berichtete das Deutſche Hauptquartier, daß in der 
Wallachei und in der Dobrudſcha die Streitkräfte der deutſchen Verbündeten 
wieder weiteren Boden gewannen. 


ciations 


Die gleichzeitige Meldung von der mazedoniſchen Front beſagt nur, daß 
dort Ruhe herrſchte. 


Rumäniſche Eiſenbahner unter deutſcher Leitung. 


17. Er _ Funfenmeldung über Sayville, Yonq Is— 
and.) Der Seihäfisführer der Numäniichen Eiienbahn, Herr Kottesco, hat, 
wie Telenramme aus Sofia melden, dem Feldmarichall v. Hindenburg jeine 
und aller rumänischen Rahnangeitellten Dienite angeboten. Das Anerbieten 
wurde angenommen, und alle die Yente arbeiten jebt unter denticher Yeitung. 


Berlin, 


Meſterreicher ſchlagen Ruſſen. 


Wien, 16. Dez. (Elleber Berlin und draähtlos 3.) 
Das öſterreich-ungariſche Hauptquartier berichtet unter'm 15. Dezember, 
ah öfterreidi-ungariiche Streitkräfte durd) einen Gegenangriff die Höhe im 

Iztale wiedereroberten, welche von den Nujjen genommen worden war. Nur 
nördlich vom Tiobanostal erlangten die Nniien einen Heinen vrtlicen Vor— 

teil, and der Kampf dauert weiter. Gin hartnädiger Kampf tit anhaltend 
vejtlich und nordweitlic von Cena im Sange. 


\ 
So 


nad Sayville, 


In den Waldfarpathen haben jid; die rufliichen Angriffe nahe Koniuſchi 


ermindert. 


Südlid von Tzobara gelang es diterreih-ungariichen Abteilungen, in 


den Schüsenaraben ruiliicher Rorpojtenitellungen an einer front von einer 
"tertelmeile entlang Fuß zu faſſen. 


Ruſſiſche Truppen meutern. 
Berlin, 17. Dez. (Direkte Funkenmeldung über Sayville, 
ud. Das amtliche Preſbüro berichtete Samstagabend: 
Ruſſiſche Soldaten vom 4. Bataillon des 366. Regiments meuterten 
ind töteten ihren Befehlshaber mit dem Bajunnett! Das war wahrend der 
Niarpathenfampfe. Die ruiiice Ofieniive dajelbit iit anfgeneben worden, 
da fie, troß riefiger Mannicdaftenveridnvendung, völlig verjagte. 


Griechenlands 
VYondon, 16. Dez. Meldungen aus Mtben 
heute Abend bejagen, 08 würden mindeitens drei 
zn die Abrüftung Griechenlands 
da8 Kabinett jind aber, wie 
ten völlig beigetreten. 
Dir Wirfung der Vlocfade über 
ton wegen der Angriffe ariechiicher 
ı Athen an den Brotverbältntiien 
dienſtes bemerklich. 


Long Is— 


* * . — Y . 
erwartete 2lbrüftung. 
an- Londoner Blatter don 
Jochen erforderlich jet, 
zu vollenden. Der König Konfitantin md 
bier verjichert wird, den Forderumaen der Allitr 
den Alliir 
it bereits 
des Sotel- 


Griechenland welche von 
Soldaten verhängt wurde 


und an der Einſchränkung 


— — — — —— — — — — — —— — —— — — 


Ehekragödie. 


Ahnenden zugingen, ihnen die Schieß 
eiſen unter die Naſe hielten und ihnen 
befahlen, ſich mit emporgeſtreckten 
Armen an die Wand zu ſtellen. Ca 
ſhion wie Mangan taäten angeſichts 
der Schießprügel wie ihnen geheißen 
var und folgten auch ohne weiteres 
dem nächſten Befehle, ſich in das Erd 
geſchoß zu begeben, wo ſie dann von 
den Banditen eingeſchloſſen wurden. 
Die Schurken welche anſcheinend mit 
Tatſache, daß der Wirt am 
nsiaq zweds Cinlöfung von Kohn 
aroße Geldfummen in feinem 
bat, vertraut waren, entnabmen 
dem offenitehenden Kaſſenſchrank 
is Beld und empfahlen fich eilends. 
Als es den beiden Gefanaenen nach un 
gefähr halbſtündigem Mühen gelungen 
war, ſich zu befreien, waren die Spitz 
F jen buben natürlich e Berge. Die 
Frau fur Poliz et konnte bisher noch feine Spur 
gleichgül⸗ von ihnen ſinden. 
J ihrer Wohnung überfallen. 
Vor ihrer "Wohnung Nr. 
Princeton pe. wurde apitern Abend 
Frau Elfrieda Lundberg bon ‚mer 
jugendlichen Wegelagerern angefallen, 
welche ihr ihre $21 und eine Brofche , 
um Werte von $100 enthaltende Hand 
e entriiien. Die Halunfen ent: 


jranf Nowalsfi jagte jeiner ran 


eine Angel in die Wruit. 


Macht Dann Selbitmordveriud. 


Räuber drangen geitern in 
eine Wirtichait an der State Str. 
und machten reiche Beute. —Atau checks 
Yındlerg in ihrer Wohnung überfallen." Qot V 


XRV 


Nachmittag der 
ein 


E. 


— 
zu 
Ni 


nun 


Der 26jährige Frank Kamwalsti, Jr. 
1619 W. 19. Straße, kam geſtern 
angejäujelt nad; Haufe und bra 
jeiner 24jährigen Gattin Vera 
Streit vom Zaun. Da die 
jeine Sch'rpfereien nur ein 
tiges Achjelzuden hatte, wurde er erit 
recht zornia und bejchuldiat: ſie 
mit anderen Männern abgegeben zu 
haben. Das war der Frau denn doch 
zu viel, und ſie kleidete ſich an, um 
das Haus zu verlaffen. Als ſie ihm 
mitteilte, dah fie zu ihren Eltern zu 
rüctehren werde, ging er in ein Ne 
benzimmer, wo er feinen ®tevolver 
hatte, eilte feiner Lebensgefährtin nach 
und jagte ihr vor dem Haule 
Kugel in die rechte Bruft. Wis er jein 
Opfer mit einem Schrei zujammen 
brechen fab, begab er id fein 
Schlafzimmer, verfchloß die Tür, und 
Ihoß jich eine Kugel im den Kopf. 
Mann uns Frau murden nach dem 
Sountyhofpital überführt, wo No 
walsti im Sterben !ieat; fein Opfer 
bat Auss! t, mit dem Leben davbom: 
zufommen. Das Baar hat zwei gun; 
fleine Kinder. 
Es lohaee ſich. 

Die Summe von 8700, welcher er 
ſich von der Bant geholt hatte, um im 
Laufe des Abends die Lohnchecks der 
Angeſtellten der Arthur Dixon Trans— 
fer Co. in bares Geld umſetzen zu 
lönnen, büßte geſtern Nachmittag der 
Wirt James Caſhion ein, als ihm 
drei Banditen in ſeiner Wirtſchaft, 
Nr. 1317 State Str. einen Beſuch 
abſtatteten und ihn und ſeinen 
Schankwärter Thomas Mangan über 
rumpelten. 

Die Halunken, welche maskirt und 
mit Revolvern bewaffnet waren, be— 
traten gegen vier Uhr, als außer den 
Genernten Niemand in dem Lokal „Eine Kartenlegerin hat mir heute 
war, die Wirtſchaft. Einer von ihnen provhezeit, daß ich alt merde.“ 
blieb an der Türe ſtehen, während die Zweite Freundin: „Da hat ſie recht, 
beiden Anderen auf die nichts Böſes ich finde das auch!“ 
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einen — 


ſich — 


326 M wood 


tajche 
— 
— Ni icht bejier ergina es Frau Nulia 
eine Sonfey, Nr. 2406 MW: 67. Str. : Ihr 
wurde mutmaßlich von denſelden 
* Kerlen ihre 88 enthaltende Handtaſche 
— entriſſen. 

Schnelle 

Wächter ers 

Nr. 1814 Weſtern 
Abend gegen 8 Uhr die 
Runde machte, entdeckte er, daß Ein 
brecher die Hintertür erbrochen und 
den Kaſſenſchrank geſprengt hatten. 
Der Kaſſirer wurde ſogleich benach 
richtigt, er ſtellte dann daß die 
Kerle blos 88 erbeutet hatten. Die 
Kürze der Zeit, in der der Einbruch 
und die Sprengung des Geldſchranks 
verübt wurden — das Büro war erſt 
um 6 Uhr geſchloſſen worden — läßt 
die Polizei annehmen, daß die Kerle 
Meiſter in ihrem Fach waren. 

In F. IJ. MeJIntyres Material— 
maarenladen, N. 2216 W. Harrilon 
Str., drang aeltern Abend- ein mit ei- 
nem Repolver ——— Burſche ein. 
Er erbeutete $50 in barem Gelde und 
einen Check auf $13. 


— — — 


Erſte Freundin: 


Arbeit. 
der Conſum 
So. 


k—. geern 


feſt, 


— 
©. 


Boshaft. 





Sonntagpoſt, Chicago, Sonntag, den 27. — 1916. 


D 


— — Jahrgang. 


er Kampf wird erneuert! 


Dentihe ringen um Stellungen öftlid von 


weilig heftiges 


Verdun weiter. 


Mrtillerie an der Somme tätig. 


Preb Allociation?.) 
(Direfte Funfenmeldung über Sayville.) Ein zeit- 
Somme-NAbihnitt und eine Er- 


Umited 


Berlin, 16. Dez. 
Artillerieduell im 


(Geliefert don den 


Inenwerung des Kampfes auf dem öitlichen fer der Maas, nad) einer 
ruhigen Nacht, werden heute Abend vom Dentihen Hauptgaurtier amtlid. 


Offenſive nördlich von Verdun“ 


UNDERVOOD UNDERVOOO N. V 


Die Nationalbanf in der von den deutjchen Truppen bejeßten rumänijchen Hauptitadt Bufareit. 


! 


Friedenstaube ſchwirrt. 


Deutſche Verbümdete ſind bereit, ihre Kar— 
ten zu zeigen. 


ſchen Ozean operiren. 


Waäſßhington hofft etwas. 


Selieiert bon den Aſſociations.) 


Raihington, D . 6, 16. Des. 
fertig, ihre Ariedensfarten anf dem 


Unite 
Dentichland nnd jeine Verbündeten find | 
Tiſch auszubreiten. | 

Alle Friedensvericläne find an die Alliierten befördert worden, wobei | 
die Ver. Staaten nur als amtlicher „Yanfbote“ dienten. | 


55 wurde befannt gegeben, daf die Vertreter der Alliirten daher ihren | | 
Nenierungen neraten haben, die Aricdensanerbietungen nit rundweg| 
abzulehnen, ehe eine Grörserung oder eine Erflärung erfolgt jei. 
dadurch würde ihnen von vurneweg die Sympathie der Nentralen entfremdet | 
werden. 





Denn | 


| Ozean, 


Im lebrinen fühlt die amerikaniſche Adminiſtration heute Abend, daR | 
das ſchickſalsſchwere Problem, vorlänfig Iweninitens, ganz und qar bei den | 
Alliirtenmächten liegt. 

Doch ſind mauche hohe Regierungsbeamte hoöffnnugsvoll, und ſie ſagen, 
der Ball ſei „im Rollen“, und wenn einmal ein Neil der Diplomatie einge: | 
trieben ſei, ſo werde ſich derſelbe auch erweitern, und die! Beratungen hieſiger 
Alliirtendiplomaten könnten dazu helfen, ſchließlich eine Grundlage für tat— | 
ſächliche Friedensunterhandlungen zu ſchaffen. 

Der deutſche Botſchafter v. Bernſtorff iſt allem Anſchein nach durch die 
Tatſache ermutigt worden, daß die Ver. Staaten ſich nicht einem ſpäteren, 
wahrſcheinlichen Vermittelnngsauerbieten an beide Seiten verſchloſſen haben. 
Er ermächtigte zu der Erklärung, daß Deutſchland gewillt iſt, an einem 
Friedenskonferenztiſch ohne Weiteres beſtimmte Friedensbedingungen zu 
unterbreiten. 


Mi 


Prajidene Wilion beobachtet jorafaltig die enropätichen Entwicklungen 
nd Meinungen weiter. Die Parlamentserklärung, welche der nene britiſche 
Tremter Ylond-George nächſten Dienstag abgeben ſoll — es iſt übrigens 
möglich, daß ſeine Erkültung ſie noch etwas verzögert — mag eine Grund— 
lage geben, auf welche Präſident Wilſon ſein Urteil über Amerikas künftigen 
Kurs in der Fördernng von Friedensverhandlungen ſtützen kann. 
blicklich iſt aber die Loöſung für Amerika noch immer: 


Augen: 
„Bande weg!“ 
Die amerikaniſche Adminiſtration iſt auch volfitandin überzeugt, daß 
gegenwärting die Vorſchläge Dentſchlands und ſeiner Verbündeten nicht 
angenommen werden, aber ſie glaubt, daß Dentſchland wirklich eine 
Friedensſtimmung aufgerührt habe! 


nee Teer — — — — — 
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Wegen der Lebensteuerung. 


Saläre würden freuen können, und 
daß dafür rund 300 Millionen Dol 
lars von Geſchäftshäuſern verausgabt 
Worden ſeien. 

Die letztere Schätzung ſtützt 
Berichte an das 
Ment. 


wendet 53 
und 


Stahltruſt 
Gehälter 


Millionen 
Lohnerhöhungen. 


{ . N 


am 


New Hort, ( 
rhöhungen und be 

welche die 
Corporation v1 
paar Wochen von Hert zu 
Bonus und Anteilſcheinen 
will, erreichen für das 


14 
33 Millio 


Gehalter 
ſondere Vergü 
United States 


ihrend der 


—\ * 
ſich auf 
Bundesagarbeitsdevar 


E 
tungen,” 
Steel 
nächſten 
Zeit 
verteilen 
eine Geſammtſumme 
nen Dollars. 

So verkündet der 
Stahlſyndikats, 
Abend den 


— —— 

Drei tot, alt ichwer franf! 
Solsalfoholiuif tm Zuchthanie 
2 
«) a J 
Zuchthauſe 
mit Holzalk 
Schellack 


nebſt 


Jahr zu Joliet. 


von 5 Joliet, 6. Dez. Sträflinge 
betranken 
welchen ſie 
Schuhwerkſtätte 
hatten, 
geſtorben, 
re ſchwer krank liegen! 
Toten und mehrereé Kranke 
Chicago. 
jetzt ſind geſtorben: Martin 
von Cook County (zweijähri 
ger Termin für ein ſchweres Verge— 
ben): Edward Williams von Cook 
County (büßte ſeinen fünften Straf— 
termin für Raub ab), und Alexander 
Archer von Iroquois County (bitte | u 
den fünften Termin für Diebitahl ab). 
drei Erfranfte Liegen im 
nämlich Sarıy Ford md | 
George Kohnfon von Cook County, 
und Harry Weaver von Nocd Jsland. 
llebrigens follen noch mehr Sträf- | 
linge Frank fein, aber aus Furcht vor 
itrenger Beitrafung ihren Zuſtand zu 
verbergen juchen. 


Dabter 
ohol, 


der 


im ſich 
aus 
des 


des 
heute 


Vorſitzende 
Richter Gary, 
Angeſtellten. 

Schon drei Lohnerhöhn uger 
ſich das Syndikat während des 
fenden Fabre⸗ geleiſtet. Die 
aktien ſind während des Jahres 
dezu ſprungweiſe geſtiegen, 
27. November hatten ſie 
ſten Preis erreicht, nämlich 12934. 
Heute Lertan iften ſie ſich zu 114144. 
Auch dieſe Proſperität auf das 
außerordentliche Geſchätt in Muni 
tions- und ſonſtigen Kriegsmaterial 
lieferungen zurüczuführen! Wegen 
der jetzigen hohenNahrungsvpreiſe will 
das Syndikat einen möglichſt großen 
Teil der Gewinne den Angeſtellten 
zugute kommen laſſen und gibt ihnen 
zugleich, wie ſchon früher, ausgiebige 
Gelegenheit zum Zeichnen auf Aktien. 

Kurz vor dem Krieg ſtanden die 
gewöhnlichen Aktien dieſer Art auf 
38! 

New VPork, 17. Dez. RD. 
World“ fagt beute aut Grund vieler 
Sulommenftellungen im allen Teilen 
der Ber. Staaten, da; nicht weniaer Cs iit ießt eine ; 
als 5,750,000 fafarirte Angeitellte 5 tit jet eine Unteriuchung der ! 
und 2ohnarbeiter in den Feiertagen | N lfohol-Entwendung und des Trint- | 
ji) über Erhöhung ihrer Xöhne odergelages im Gange. 


in 
yuchthanies ausgezogen 
und 3 ſind ſchon 
während 8 ander 
3Zwei der 
ſind von 

Bis 


Harris 


hat 
ablau 
Stahl 
gera 
und am 
ihren böch 


daran 


iſt 


‘je 


Noch 
Sterben, 


deſtens 
jedoch mit keinem anzubinden geſucht 
und habe überhaupt keins geſehen. 


reichte, 
einen 


her 


NEHMEN 
| Dodge 
nicht vor 
Arb 


örtert 
** ne 


Würde abzulehnen. 


Eiſenbahnbehörden im Schloß 


can Expreß Co., 


Firma Wells, Fargo & 


Kleine Kriegsnachrichten 


Tampfer, die gewarnt wurden, 

New Norf, 16. Dez. Ber, von 
Senua bier eingetroffene italientiche | 
Sintendampfer „Siujeppe Verdi“, mit | 
2070 Baflagieren, berichtete, das; | 
Tauchboote über ei weites Gebiet | 
hin im Mittelmeer und im Atlanti 
Der Hapitan ı 
babe Warnımgen vor mtı- 
Tauchbooten erbalten, babe 


erklärte, er 
8 


(Dieſer Dampfer iſt bekanntlich 
Verteidigungszwecken“ bewaffnet.) 


„zn 


Der franzöſiſche Liniendampfer 
„Chicago“ von Bordeaur, welcher 
gleichfalls den New Yorker Hafen er 
brachte eine Geſchichte 
deutſchen Handelsdampfer 
Streifzügler auf dem 
Sein Kapitän ſagte, er habe 
Warnungen betreffs dieſes geheimniß 
vollen Kriegsſchiffes erhalten und da— 
ſeinen Kurs geändert. Die Paſſa 


über 


giere ſeien in großen Schrecken verfal 


len, als ein diesbezügliches Bulletin 


angeſchlagen wurde 
Spaniſcher Streik gegen 
Madrid, 17. Dez. Ein Streik über 
ganz Spanien hin tritt am Montag in 
Kraft, um den Protejt der Arbeits 
leute gegen die Teuerung der Nah— 
rungsmittel zum Nusdrud zu bringen. 


Teuerung. 


Portugieſiſcher Aufſtand unterdrückt. 
Liſſabon, Portugal, 17. Dez. Durch 
energiſche Maßnahme hat die Regie— 
rung einen Aufſtandsverſuch zu Acha 
dos Santos geſtern unterdrückt. 

Es wurden viele Verhaftungen vor 


genommen. 


Keſſelmacher wurden eingeſchüchtert. 
London, 16. Dez. Der Streik der 
Keſſelmacher in Livervool iſt heute 
Nachmittag „beigelegt“ worden: die 
Leute entſchloſſen ſich, während der 
dri agliche Arbeiten zu 

„wenn es notwendig ſei. 

neue Arbeitsminiiter John 
hatte ein „Ultimatum“ an die 
Streiker gerichtet und mit „draſti 
ſchen Maßnahmen“ gedroht, wenn 
wieder mi 


Montag 
eitsvlätzen ſeien. Ihre Beſchwer 
könnten nur er 


fügte er Dinzu, 

werden, nachdem die Wieder 
ver Ar beit erfolgt ſei, und 
ſeine Wornung biete ihnen „die let 
Gelegenheit“ hierzu 


Miniſterium ſtehe hi 


Woche 
vorrichten 
Der 


IE 


r rim) 
l III 


den, 


iv 


iter ihm 


Lehnen rote Hüte 


ver s 
Berlin, 106. 


ab? 

(Drodtlos ber 
Zanville) Die „Rölntiche Volfszei 
tung“, das befammtelte Oraan der 
Zentrumspartei in Weſtdeutſchland 
teilt mit, daß Biſchof Fränkel 
Breslau und Erzbiſchof 
Prag zu Kardinälen ernan 
ſollen, daß ſie gedächten, die 
tatſächliche Annahme dieſer hohen 
Ueber den Grund 
in Erfohrung zu brin 


—0 
— 


von 
von 
nt werden 


Huhyn 


hp 
vlt 


tt noch nieht 
gen. 
Regierung übernahm 
Tublin, Ireland. 18. Te; 
wird amtlich verfiidet. dot die 
gierung alle irl: ändiichen Eiſenbahnen 
iibernommen hat. Dieſer Schritt er 
folgte nad) einer Stonferenz z3iwtichen‘ 
Wertretern Der Regierung und den 
dahier 
und die Kunde davon wurde mit alt. 
gemeiner Befriedigung aufgenoinmen, 
—-.— — 


Kurz and Ken. 


Eiſenbahn. 


Die Geſchäfts führer der Ameri 
der Adams Expreß 
der Weſtern Expreß Co. und der 
Co. haben 
eine Erflärung erlafien, nadı welcher 
alle, Gerüchte von einen bevorjtehen: | 
den Streif ihrer Fuhrleute vollftän- | 
dig unbegründet find. 


Co 


Schuld der D 


Atlantiſchen 


der 


berichtet. 
Paris, neueſten Sieg in der jüngſten franzöſiſchen 
meldet das franzöſiſche Kriegsamt heute 
Abend die Einnahme vor Bezonvaur. 

Ferner toird aemeldet, da geitern zu ſpäter 
dentjcher Angriff am Piefferbügel abgeihlagen worden jei, 
Franzoſen ihre neue Aront lehaurtet hätten. 

Das franzöfifche Kriegsamt jaat, die Gejammtzahl der, bei diejer neuen 
Offenjtve gemachten Gefangenen fei bereits auf über I000 Mann geitiegen, 
worunter 200 (!) Dffiztere. 


(Alle die Pariſer und Londoner 


16. Dez. Als den, 


Abendſtunde ein heftiger 
und daß die 


Angaben über dieſe neue Offenſive 
an der Verduner Front ſind aus dem Geſichtspunkte zu beurteilen, daß die— 
ſelbe, mit gewaltigem Mannſchaftsaufgebot unternommen, einen effektvol⸗ 
len Abgang für General Nivelle bilden ſollte, dem neuen franzöſiſchen 
Oberbefehlshaber für die weſtlichen Fronten. A. der Red.) 


Hunderte abgeſchobener Belgier zurückgeſandt. 
(Bon Carl R®. Ndcrm Trek“ 

Berlin. 16. Dez TDeutichland bat bereits 600 bis 700 belgiiche Ar- 
beitslente wieder beimgejandt, die mur — — nicht durch 
eutſchen als „beſchäftigungslos“ bezeichnet worden waren. 
Dieſe Meldung fommt aus Prüffel ausschlieilich an das Berliner Büro der 
„United Preß“ 

Die Irrtümer, welche zur Abſchiebung der 
daß viele belgiſche Ortsbürgermeiſter Politik ſpielten und teils 
ten, die notwendigen Liſten Beſchäftigungsloſer mitzuteilen, 
patriotiſchen Gründen“ unwaäahre Angaben machten. 


an, „United Sorrefpondent.) 


Leute führten, famen daher, 
ſich weiger— 
teils „aus 


In vielen Fällen waren die „patriotiſchen Gründe“ überdies gleichfalls 


Schwindel, und ſteckte vielmehr örthbiche Berwaltungskorrup— 
tiomn dahinter, da Anverwandte oder naheſtehende Freunde der Ortsbür— 
germeiſter wohltätige Hilfe und Unterſtützung erhalten hatten, ohme fie 
zu bedürfen! Hätten dieſe Bürgermeiſter den deutſchen Oberbehörden 
die Liſten aller Beſchäftigten bekannt gemacht, ſodaß nur wirklich Beſchäftis— 
gungsloſe zur Abſchiebnug nach Deutſchland hätten beſtimmt werden können, 
io wären entweder die Schützlinge dieſer Herren gleichfalls abgeſchoben, oder 
Betrug wäre bekannt geworden! Daher lieferten dieſe Bürgermeiſter 
gefliſſentlich falſche Auskunft. Auch trugen viele liberale oder ſozialiſtiſche 
Bürgermeiſter ihre klerikalen Gegner als beſchäſtigungslos in die Liſten ein, 

und die klerikalen Bürgermeiſter anderwärts machten es ebenſo wmit 
Liberalen und Sozialiſten! 

Das erklärt es auch, weshalb eine Menge intellektnell höher gebildeter 
Leute, und nicht mehr wirkliche Arbeiter, irrtümlicherweiſe abgeſchoben 
wurden. 

Und damit noch nicht geung: In vielen Fällen waren die Bürgermeiſter 
überdies ſo niederträchtig, auf die Liſte der „Beſchäftigungsloſen“ viele Ar— 
beiter zu ſetzen, welche beargwöhnt wurden, deun Deutſchen freund— 
hich geſinnt zu ſein! 

Gewiß liegt die 
dieſe die wahre Lage 
vorgek 


Schuld au alledem wid: 
erfuhren, mad;ten fie — 
fommenen Aehler wieder ant. 

2 J . F . 7 > 
Belgiſche Derbreber unter dsutjcher Maske 
Berlin, 17. Dez. (Direkte Funfenmeldung über Sayville, Long Js 
land.) Das amtliche Breibürn berichtet: 

Relnier, die fi für Dentidye ausgeben, begehen in Belgien Verbreden, 
dringen in die Dänfer friedliher Bürger und erpreiien Geld niw. Cine 
Yesbezüuglice Meldung Fonmt vom Gencralanditenr Stellingnerff im Lüt- 
ti. 


an den Dentihen. Sobald 
und machen jie noh — alle 


No:operatides Trufpapier! 
Zull Zeitungen 
helfen. 


Kurz und Wen. 
Enpierteuerung — 

dem Prozeſſe gegen den 
Nicholas Moga, der ange— 
klagt iſt, am 17. Juli auf dem Raſen— 
plaß des Saddle & Cycle Klubs den 
Iäjäbrigen Win. Wlrev getötet zu 
haben, hatten jih die Geihmworenen 
mm 2 Uhr beute Morgen nocd nidt 
anf einen Wabhripruc geeinigt. 


— — 


gegen 
In 
Waſhington, D. C. 17. Dez. In Gärtner 
Nordkarolina wird —wenn die Sam: 
ſtagabend gefaßten Pläne zur Reife 
gelangen — eine ko-operative Fabrik 
zur Herſtellung von Druckpapier be— 
gründet werden, um die jetzigen ho— 
hen Preiſe zu bekämpfen, und kleinere 
Zeitungen vor dem Tcidial zu ret- 
ten, ihr Weichäft anfgeben zu mitiien. 
Aba. Narner, welcher den Nampf 
inolicher  Zeitungsheransageber bei 
den Verhören vor der Bundesgewer— 
bekommiſſion führte, und R. Weaver 
von der „Dnrham Snn“” (Nordkaro: 
lina) erflärten, daß bereits genügend 
Navita! zur Ansführnng des Planes 
geſichert ſei. 
Was ein gerichtliches Vorgehen ge 
einen Paviertruſt anvelanat. jo 
vird darauf hingewieſen, ſelbſt wenn 
die Bunde ———— die 
Friſtenz eines Papiermonovols be— 
richte, ſo fönnte fie weiter nichts tun, 
E Beweismoterial dem Juſtiz— 
devartement zur Verfolgung zu un— 
rbhrriten: und die Herausgeber füh— 
daß ſie ein raſcheres Vorgehen 
direkten Appell an den 


Mutmaßliches Wetter. 


Himmel ſei den Kohlebedürftigen 
mädig! 


Der 


D 
x 


Wajbington, D. E., 16. Dez. Das 

umdeswetteramt stellt folgendes 
ISetter fir den Staat Sllmoi3 am 
Zvnntag md Montag in Ausficht. 

Teilweiſe bewölkt im nördlichen, 
ſchön im jlidlichen Teil am Sonntag 
und Montag. Nälter! 

sndiana Toll zwei flare Tage ha- 
ben, und etwas fälter Sonntagnadt 
im mittleren und jüdlichen Teile; 
Niedermicdhigan Ttrichweifen Schnee 
am Zonmntag und ichön am Montag, 
ohne entſchiedene 
änderung: 


ven 


D us 


Obermidhigan gleichfalls 
itrichweilen Schnee am Sonntag, 
wohrichemlih icon am Montag; 
Wisfonfin teilweife wolfiges Wetter 
an beiden Tagen und fälter am Sonn: 
fag. 

(Der Chicagoer Wetteronkel pro— 
phezeit:) 

Am Sonntag und Montag teilweiſe 
bewölkt:; kälter Semäßigte 
Ainde, die am Sonntag in’ lebhafte 
Nordmweitiwinde übergeben. 


(il, 
durch einen 
Uundesgeneralanwalt erlangen fönn— 
ten, zumal ihnen, wie ſie jagen, ara- 
rende: Beweismateriel zu Gebote 
teht. 

Um eine zeitweilige Ab— 
yilfe gegen die Bapierfnavpheit zu er 
angen,  berieten ich KRomites der 
Sermsgeber mit einen Fabrikanten- 
"oıntte, welches SO Prozent der ge- 
ammten  Yeitungspapdierproduftion | 
Jer Ver, Staaten vertritt, damit two- 
möglich die Papterproduftion von 
191 im genauen Werhäaltni zur 
Größe des Bedürfniſſes vlanmäßig 
verteilt werden könne. Eine ſolche 
Zumeſſung ſoll auf die Ankäufe von 
1916 geſtützt werden. — 


Temperuturſtand. 


Nachſtehend der Temperaturſtand nach 
ber itündficher Yufzeichnung des Wetters 
amte3: 

3 Uhr Rachm 

4 Uhr Nachm. ..... 8 

5 Uber N { 4: 
6 lihr AbendS..... 

Uhr Abends 


8 
9 Uhr Abends.. 
31 


TIemperaturder- » 


Uhr Abende. — 
8 
übe Di itiernacht 16 

Uhr *— 1— 8 





die der Abficht des Dich 


Deutiche Weihnachtslieder 


‚Für alle Sprechmaſchinen. 


Klein Elschens Weihnachtswunſch. 
Ein Wiederſehen am BE: 


abend, 


Stille Naht, heilige Rack) 
Ehre jei Gott in ber Höhe! 
Bom Himmel hod da komm' ich her 
O du fröhliche, o du ſelige. 


Lobe den Herrn. 


Ihr Kinderlein kommet. 


D Tannenbaum. 


Chriſtkind kommt! 
Eine Weihnachtsbeſcheerung. 


" Srafonsia, ug a, 
6 — 


= 589 


2a Bedingungen. 


Schidt für freie Kataloge. 
Poftbeitellungen prompt ausgeführt. 


Grafonvta, 81 04 
8 


6 Records, 
Leite Beringungen. 


500 Nadeln 


| 


REICHARDT PIANO CO. 


3wei Läden: 


n Nordſeite. 
5151 N. Clark Straße, 
nahe Foſter Abe, 


| Weſtſeite. 
| 1311 Milivanfee Ave. 
| nahe Raulina Str 


Offen an jedem Abend bis ! Weihnachten. 


Wir geben dem Oeiterreih-ungariichen 5 
fen von jeut bis Weihnachten. 


Intoleranz. 


(Sinzeleindrüfe von Griftiths über: 
wältigendem Wild. 


KRünitlerifhes Maphalten. 


sine unveränderte Gefammtwirtung. 
Bon den daritellenden Nünitlern. 
Bid und Schrift. — Ter Sieg der! 
Tendenz. 


— 


Dem gewaltigen Werte D. Grif: 


I 
| iiberhaupt 


Silfsfond 10 Bros. von allen Baarverkäu— 


Man verfäume nicht, Dieje Anzeige zu erwähnen. 


die Höhe erreichenden Bil- 


dern aus dem Xeben Chriiti, heran. 


Auch MixiamCooper als „The Friend 


O 


leß One“ hate 
ten Akt darſtelleriſch ſehr 
Rolle. Unter den Schauſpielern der 
Bartholomäusnacht hat Frank Ben— 


ine, beſonders im zwei— 


e 


‚nett al3 König beim lnterzeichnen des 


fth8 in jenen Sinzelheiten volltom- | 


nen gerecht zu werden, 
inem zweiten Beſuche 
eicht. Man erkennt die 
Art, in der ſich die Fäden unter dem 
Sinfluß diefer Künjtlerphaniafie im- 
ner fchneller und dichter zu eınem Ge: 
ammteindrud vermeben, erit recht, 
venn man die ganze, ungeheure Gro- 
3e des Dargejtellten äußerlich 10 meit 
n jich aufgenommen hat, dab man 
ven Weg in das Innere des Kunitiwer 
e3 zu nehmen beginnt. Die unbeug- 
ame Yolgerichtigteit der Durchfüd-: d 
ung jeines Gedantens, 
ser befreienden Liebe gegen die Ins: 
uldjamteit, wirkt da noch tiefer und: 
indringlicher, die Unterorbnung al 
er, jelbit der gewaltigiten Szenen un 
er dad Ganze tritt‘ noch Hlarer zu 
Tage. Nur lanafam und allmählich 
öfen jich die Einzeleindrüde aus dem 
Sefammtbilde wenigiteng jo mweit, um 
inige davon wiedergeben zu 
Der Rythmus echter Kunſt. 
Hugo Muenſterberg, der 


nicht ganz 


ſten, der in die Möglichkeiten des Wan— 
delbilderſchauſpiels wiljenjchartlich| 
eingedrungen ift. .Er hat voriges Jahr 

in einer jehr interelianten Arbeit auf! 
Jie — Möglichkeiten 
ſingewieſen, die in der Verſchiedenheit 
der Größenverhältniſſe in den darge 
tellten Bildern liegen. Die ganze Auf 
nerkſamkeit des Beſchauers wird auf 
in entſcheidendes, zufällig weg ge— 
morfenes Stüd Papier, auf einen 
Ring gezogen, indem man den Gegen: 
itand einen Moment Jana iibergroß 
uf der Leinmand ericheinen läßt. 
auch das mechlelnde Wiienenjpiel der 
Schaujpieler. 

Alle jeeliichen Bew 
jo durch Riejenbilder 
der Hände, die fie ausdrüden Tollen, 
dem Zufcauer in aanz anderer Meife, 
ala das mit den Mitteln der lebenden 
Bühne möglich, vergeaenwärtigt mer: 
den, Die Annäheruna des Zufchauers'; 
an den genau zu jehenden Geaenjtand |, 
ober die Perjfon, die Peripettive, 


— 
an 
Den 


egungen können 


zu 


des Kampfes d 


können. 


deutſche 
PBhilojoph, der feinem Wirten jo ploß=| 
ich entriffen wurde, war einer der er=| 


jeibft bei! 


meiſterhafte 


teten Keilſchrift-Fries, 


licher Freude erfüllt, 


des Gefichtes, |! 


da fie in ihrem 


der früher nicht einmal der doch immer! 


befhräntte Bühnenraum und das 
Dpernalas verhalfen, tann hier durch 
einen umgefehriten NYorgang vertwendet 
werben. Griffith tut das in aanj 
außerordentlihen Maße von der gt 
gantifhen Halle in Babylon bis 
den zivei Tauben, die das Wäcgelchen 
mit der weißen Role dem für Bella- 
zaar jterbenden Kind der Berge 
führen. Uber das Schöne, das fünft- 
leriſch Wertvolle iſt, daß er in Zeit 
und Größe ein ſo wunderbares Eben— 
maß und Verhältniß einzuhalten ver 
ſteht, daß dieſe Dinge als etwas ganz 
natürliches, niemals aufdringlich, 
unbewußt unterſtreichend und 
nend wirken. 
Die Darſteller. 

Aus der faſt zu einer Armee ange— 
wachſenen Fülle der Darſteller für‘ 
daB Filmtheater hat Griffiths die cha- 
rakteriftiichen Fiauren für jedes feiner 
Zeitalter herauszugreifen verjtanden. 
Weit über dieſen, allein durch 
Ausſehen wirkenden Künſtlern aber 
ſtehen natürlich noch die wirklichen 
Darſteller. Lillian Giſh hat wohl nicht 
viel anderes zu tun, als die Wiege der 
Zeiten zu bewegen. Mae Marſh aber 
als The Dear One“ iſt unter 
Frauen die ſchwerſte und mit einer 
tief eindrudspollen Natürlichteit von) 


Y17 
HM 


6 
beto 


ihr dargeftellte Rolle zuaefallen. Fred, 


Zurner al „Ihe Bon“ hat in feinen 
getreu amerilanifchen Zügen eine Fül- 
le der verichiedeniten Seeleneindrücde | 
ipieberzugeben, bie fich in der Szene 
bor feinem Gana zum Schaffot und 


feiner Befreiung unter dem Galaen zu! 


einer meiiterhaften Wirfung erheben, 
ter5, den durd) 
Die Intoleranz der Menschen unfauf 
dia Leidenden als Märtyrer zu zeigen 
 Hollinhaltlich gerecht wird. Seine Ver 
e Hläruno reiht oft an die 
pielmehr vergeiftigten wunderbar edlen 
Bine des Heilands in ben fünftleriich 


zu= | 


Irubmt gewordene 
fait | 


‚Ich 


fand 
rt 


ihr | 


verhängnißvollen 
Wilſon in der Rolle der 
Eyes“ phyſiognomiſch eine wohl wahr 
genommene Gelegenheit, 
des zu leiſten. Auf der Höhe darſtelle 
riſcher Kunſt iſt in dem babyloniſchen 
Bilde Conſtance Talmadge als das 


Ediktes, 


wildeKind der Berge, Belſazaar ſelbſt, 


den Alfred Paget giebt, und, an 
Schönheit alle überſtrahlend die reiz 
olle Scena Dmwen ala „Ihe Princeh 
Beloved“. 

Nom — Rahmen. 


g, auf, 


die Sioifee nivorte und ihre —— 
mung ein von der Sache ſelbſt ablen— 
kendes allzuſtarkes Gewicht zu legen, 
ein Ende gemacht. Die meiſterhaft kla— 
ren Buchſtaben der Aufſchriften und 
Legenden, die auf der Leinwand er— 
ſcheinen, ſind ebenſo unaufdringlich 
— wie ihre Unterlagen, das Buch 
Seiten, die Gejehtafeln von Ju 
daa, die Bronzeplaquetie mit den Li 
(ten von Frankreich und der rauh be- 
hauene Stein mit dem leife angedeu 
auf dem die 
auf Babylon beziialihen Worte erfchei 
nen, Die Szenendaritellung des Wer: 
icö verdient eine befondere Beiprecd- 
ung. Den tiefiten Eindrud ihrer Ein 
zelheiten machen die gewaltigen Tore 
von Babylon mit ihrer finnreih er: 
dachten, von Menfchentraft bemeaten 
Mafchinerie. Nicht minder die Krieas 
merkzeuge, Die Mauerbreiger, Kata- 
pulte, Stoßbalten, und die Schlacht 
maaen als Vorbilder ver 
ı Banzerautos. 
Unter den Zuichanern. 
Daß die ungeheure jtellenmweife fait 
ichmerzhafte © Spannung der in rafen= 
der Steigerung Tich entiwidelnden Sze: 
nen beionders des zweiten Aftes fich 


iin einem Schrei und im tofenden Bei: 


fall der 


Wunder 


Zuſchauer auslöſt, 


nehmen. 


kann nicht 
Was aber mit herz— 
iſt daß die nie 
verſagende Wirkung in jenen Szenen 
liegt, in denen Griffiths für die hohe 
der Selbſtverantwortung ein 
tritt, den Heuchlern und den Leuten 
der unbefugten Einmiſchung ſeine 

mannhaften Wahrheiten ins Geſicht 

chleudert. In d dieſen Chor ſtimmen 
alle ein, die das Haus beſuchen. Die 
Deutſchen Chicagos ſollten in Maſſen 


Moral 


hingehen, nicht nur um einen von ih 


nen immer voll 
ſe her & indruck 
ſond ern auch u 


gewürdigten künſtleri 
in ſich aufzunehmen, 
m ſich daran zu freuen, 
einmütigen Kampfe 
um Toleranz und 
teineswegs alleinſtehen. 

— · — 


—A Iheater. 


Dr. B. 


zuſh Temple 


Puppchen. 
Wer geſtern unter 
ſetzung in das deutſche Th 
gen in den 
durch die hinreißende 
chen, du biſt An yon ter 


Deeh 


der Voraus 
ater gegan— 
en Jahren 


Die „S 
to be 


- 
Yr vn > 


u 
DC 
it, Die bte 
elo 
nein \ 
iner Geſe 
" eme Enttä 
gefütt ne unter 
die altbet Andran 
che Operette „Die Pup 
Direktion hätte es 
nicht ‚ etivaS Derartiaes 
ie Operette „Sie Buppe“ 
gu nt und hübſch genug, 
ihrer eigenen Flagge 
nen. 
Von der Aufführung iſt wenig 
ſagen. Herr Lud 


poſſe zu ſehen, 
ſchung. Au 
ſem Namen 
franzöſiſ 
in 


‘ 
an KA 


nöti 


1 
kannte 


um auch u 
ſegeln zu kön 


di 
) 


wig Evbiſch iſt im 


ii 


Imer ein erfreulicher Saft als Overet 


den! 


natürlich 


tentenor. Er hat Sumor um 
Stimme klingt hübſch. Chriſt 
mann gab ſeine Chargenrolle mit 
einer immer wirkſamen originellen 
Wendung. Frau Emilie Schönfeld 
bat die: smal nicht übermäßig viel Ge 
legenheit, ihre Stimme in dieſer Ope- 
rette zu verwenden. Daß der Souf 
fleurkaſten die größte Rolle ſpielte, 
war nicht zum Vorteil der 
lung. Auf dieſe Weiſe wird es dem 
Theater ſchwer werden, ſich ſeine 
Freunde zu erhalten. Eher wird es 
das mit der geplanten * 
ſtellung der „Fledermaus“ 


in der Cyrena van 


d ſeine 


J 
Ahco. 


9 — 
Vorſtel 


können, 


Over und Ludwig Eyhbiſch die Haupt- 


an 


rollen ſwielen werden. Dr. B. 


— — —— — 


Leſel die Abendvoſt 


Schwierige! s 


Margern | 
„Bromn! 


Hervorragen- 


heutigen 


perſönliche Freiheit 


x a 
Pupp-⸗ 


wirklich 
su tim. | 
it an ſich 
nter ı 


'abrsbor: | 


Sorden von der | 


Soonntagpoft, CHtengo, Sonntag, den 17. Dezember 1916. 


Amımt Einladung an. BANKES:::; 
| 
COFFEERLY 


Mayor iit ER mit Ald. Merriam 


über ftädtiicheßrobleme zu fonferiren. | 


Stadtobergaupt macht in Antwortſchrei⸗ Irijchg 


ben an Stadtvater ſeine Haltung in 


wichtigen Fragen klar. —Stadttämme⸗ 
rer hofft auf neue Einnahmen. 


| 
| Mayer I bompfon nahm geitern | 
die Einladung AId. Charles E. Mer- | 
Itiams zu einer Sionferenz 
ſtãdtiſche Probleme an. In einem 
längeren Schreiben, in dem er darauf 
gufmertſam macht, daß er von An 
fang ſeiner Amtszeit an wiederholt, 
‚an den Stadtrat ı 

labpellirt hat, erklärt er 
it dem Alderman 3 
Ifen. Dabei 
anzüglide Benterfung, 
Wunſch des Stadtvaters 
Konferenz mit dem 
vielleicht zum Teil auch auf 
jüngſt wiederholt am Stadtrat ge— 
übte Kritik zurückzuführen öſ, nicht. 
Gleichzeitig verkündet er, daß ſeine 


ſich bereit, 


der 
einer 


daß 
nach 


die | 


über | 


| 


ım feine Mitarbeit | 


zujanmenzutref- | 
dv eineift er fich) aber die) 


| 


Stadtoberhaupt | 1045 Wiilmanfee Vive, 


| 
| 
} 


| 
| 


erö..ete Kallee 


26c 


das Piuud. 


Vorzügl. S 


Kaffee — 19c 


28e Wert. 
ver Pfde. 
Die aller beeſt e 
Greamerh 
Butter — Kl. 
m. PR 7} 
Gold Storage Butter wird niemal3 in irgend | 
einem von Banles’ Süden verfauft, 


Bankes’ nfee-!iden: 


Nordweitterte: Weftiette; 
1044 . eylcagı ADe, 1510 3, Diadılon tt, 
1373 Milwautee YUpe, 2830 %. Madılon ir | 
1856 Aue Island ide 
1217 6 S Salited Str 
t Haltten Str 

12 tr 

2 €r 


|; 
I 
Bleibt neutral in Stadiwahlen, Der allerbefte }; öftlidhe Keine Oppofition gegen Ziman. 
| 
| 


Bortrefilim. Tee, 
liberan zu 
60e vert,, 40€ 
ver Yfd.. 


— 
10c Wert, 
ver Pfd.. 


2054 Milwantee Ave. 
1 2612 MW Nortb Ave 


Norptette; 
48 ob, zit Si 
120 W North Ave, 
26540 Lincoln Ave. 
3244 xıncoln VIde, 


28 

M 

2 W 
Südſette: 

Bentworth Ube. 

Halſted Str, 


Erklärung, er gedenke ſich nicht in die 3413 N Elart Str. S Üſbland Aübe. 


Stadtratswahlen im Frühjahr 
miſchen, meine, was ſie ſage, 
daß er ſeine 
denen Wards der Stadt 
fordern werde, für oder 
wiſſe Kandidaten für den 
herauszukommen. 


und 


nicht 


gegen ge 


Dertlide Selbitvermwaltung. 

die Annehme von Sejegen 
Stadt Chicago in der fom 
Legislatur anlangt, 


menden Legi— 


druck gelegt hatte, ſo erklärt das 


ſchreiben, er glaube nicht, daß ernſte 
Meinungsverſchiedenheiten zwiſchen 
den Ortsbehörde n und den Münfchen 
dDe5 groben Publikums zu 
fürchten ſeien. ne Haltung in der 
Frage örtlicher 
wohlbekannt. Er befürworte 
Selbſtverwaltung im weiteſten 
für Chicago. Ferner befürworte 
die Annahme eines Geſetzes, das 
Stadt ermöglicht, ein Zumenigit 
einzuführen, das die Grundbeſißer 
ſchütze und gewiſſe gegen 
das Eindringen von 
ſo weiter ſicherſtelle. 
Syſtem ſolle Hand in Hand mit 
Chicago Plan geben und bilde 
Schlüjfel zur Zöfuna des Wohnungs 
problens. Was € 
parteiloſer Lokalwahlen anlange, 
befürworte er ſie, wenn ſich Mittel 
und Wege finden ließen, gleichzeitig 
die Parteien zu erhalten. Was 
finanzielle Lage der 
die ſehr ernſt ſei, ſo ſei 
dium nötig. 
eine eingehende Unterſuchung 
Einnahmequellen der Stadt 
Sachverſtändige vornehmen 
Straßen- und Tiefbahnproblem ver 
lange eine ſofortige Löſung. 
Stadtrat könne ſich der 
wortung für 
länger entziehen. 
tracht komme, müſſe er aber 
beſtehen, daß die etwaige Löſung 
der Wäh lerſchaft zur 
und Abſtimmung vorgelegt 
Was die Gas fen ge aulange, 
ferne Daltung far. Er 
den niedrigiten Raten. 
der Bahnhofs 
erfordere Fleih, Hingabe und 
ſchäftlichen Sinn. Politik und per 
ſönliche Fragen ſollten dabei 
ausgeſchaltet werden. 


— 
De 


m aß 


em 


“ — 

Gegenden 
a +4 * 
Fabriken 


die 


ernites Stu- 


ns 


5 a * ln 
Soweit er ın Be 


tverde 
ſo 


Mn 
Aa: 


Löſung 


vul 


Verheißt neue Einnahmequelle. 

Stadtkämmerer Pike kündigt 
geſtern an, er beabſichtige, Sen Stadt: 
rat feine VB oranfcläge fir das nächſt 
jährige Yudaet im Lauf der nächſten 
Wochen vorzulegen. 6G 
verde er beſtimmte 
machen, wie am beſten 
den könne, ſo deß Gi 
Au 
Außerdem hoffe er, dem Finanzaus— 
ſchuß Mittel und Wege empfehler 
können, wie das Einkommen 
Stadt um weitere 8500,000 vermehr 
werden könne. Wie die Ausſichten 
jetzt ſind, werden die Einnahmen hin 


geſpart wer 
nnahmen und 


—ã — oder ſchin rz—⸗ 
hafler Huſten ſchneſl beleiligt 


— — ya 
DICH 


— 


EL 


3 Haufe hernejtelites Mittel, dat 
Euch $2 eripart — beiorgt dic 
Arbeit gründlich. 


—ñNi— 


yo HAIR 


2 
90 
ο 


nm 


x 


Die jihrrelfen und pofitiven Reſultate, die mit 
einfachen wohlfeilen beimgemadte 
gewonnen warden, Die 
wollenen Schleimpäute 
ungenröbre au beilen ur 


Stickhuſten zu treiben, 


Die 
——— 
entzündeten 
der 
id Erfültuns 


haben ver⸗ 


oder X 
ber 
tlakt, daß er in nıenr 
ſonſt irge el, Unter feinem 
d z werden Bruſt 
geloͤſt, Atmen 
im Halſe hört auf und Ibr 
Nachtruhe mit erquickendem 
mHals⸗und Vru 


inden oder weniger 
gegen Bronchitis, 


baten, yirongtal 


ıd ein Heilmi 


aute 


treff 8 ehrun ber: site 

t man 2%, Unsen ® 

j — üll ie gie mit 
tem Yud und — 


530 laufen isn 


| Kınder lieben jeiren angen: bn en Geichinag. 1 


Pinerift ein far! Tonzenttrirt 
1 echte nt normwegiichenm Ti Htenertri af it 
Gugiacol iſt und einen Weliruf bat wegen der 
ı vorzüglidhen, leichten und fchn eilen W irlung bei 
bartnädigem Huften und Bruft-Erlältungen t, 


| Um GEnttäufhung zu bermeiden, verlangt von 
| Eurem Apotbeler „23, Unzen Rinex“ mit boller 
u weiſung und nem nichts anderes an. Garan- 
irt veollfiändige Yufriedenftellung au geben oder 
@eld prompt aurdd 
I Bahn, Suıh 


Prävarat von 


Freunde in den verſch ie: | 


Stadtrat | willigungen 


auf: | 


|feßten Beträge zu kürzen: 
ı$1,010,000; Feuerwehr, $475,000; 
Elektrizitätsabteilu 


worauf Strabenabteilung 


Ald. Me ſeinem Einlaodt J 5 ö 
| Ald Merriam - jeinemEinladungs | richte Si 10,000: 
Ichreiben an den Manor ttarfen Rad: | 


be: | 
| bemüht, 
Zelbitverwaltimg jet; 
örtliche | 
arbeiten 

er} 
det | 
auf 


MD | 
Ein derartiges | 
demen 
dei | 
ſchuſſes goß 
inführung 

jo! 


| 


| schlag, 
die, 
Stadt anlange, | 
Er laſſe augenbliclich | 

der | 
durch 


ON > 
Vas 


| 


jet | 
beitebe auf! 


und Seeuferprobleme | & 
ge: |" 


völlig | 


Yntchapıtie | 
eichzeitig 


Empfehlungen | 


sgqaben einander die Wage halten. | 


zu! 
der | 


Erie 


720 


behörde 
nn . 2. dehort 
Stadtoberhaupt in ſeinem Antwort- 


— zahl ? 
er 678 in der 
Nerant: | 


weiteren Aufſchub nicht 


Erkrankungen von 
darauf geſtiegen. 
Dee ng | purden TI gemeldet. 
* As ſicht über die 


er den diesjährigen Nusaaben 
bier Millionen zuridbleiben. Die 
Fontrolabteilung des Finanzaus 
ſchuſſe s empfiehlt die diesjährigenBe— 
für die folgenden Ver 
valtungsabteilungen um die beige 


Polizei 


u} } 


ing 400,000; 
8517,000: Ge— 
$148,000;: Stadtge- | 
Bebörde firr örtliche 
Berbeflerumgen $140,000 und Wahl 

5165,000. Auf diefe Weile 
würden jich drei Millionen iparen | 
laſſen. 


ſundheitsamt 


Gehaltserhöhnng für Aldermen. 
Während der Stadtkämmerer ſich 
wo zu ſparen iſt, 
wurde in der geſtrigen Sitzung des 
Finanzausſchuſſes, der mit den Vor 
zum nächſtjährigen Budget 
beſchäftigt iſt, der Vorſchlag gemacht, 
die Gehälter derAaldermen von 83000 

53500 zu erböben. Eine dahin 
aebende Ordinanz it bereits in Vor: 
jahr angenommen worden, doch tour 
de die Scehaltserhöbuna nicht zur 
Tatiache, da der Stadtrat nicht. Die 
ötige Bewilligung dafür ınadte, In 
der geitrigen Stkung des Yinanzaus 
Aderman Merriam tal 
te5 Waller auf den VBorichlaa. Ein 
bon einemSonderausichuß unter dem 
Vorſitz Ald. Capitains gemachterVor 
den Stadtſchreiber und Stadt 
ſchatzmeiſter in Zukunft nicht mehr zu 
erwählen, wurde eingehend beſpro— 
chen, doch wurde eine Entſcheidung 
nicht getroffen 

Bericht des 

Nach dem geſtern 
Bericht des Geſundheitsamtes iſt die 
der gemeldeten Todesfälle bon | 
Borwoche auf 619 aefal: | 
die der dem Sejundheitsamt ge 
bon  tbertragbaren 
1524 auf 1641 
Scwindiuchisfällen , 
Eine Ueber 
Todesfälle der Woche 
er die folgende vergleichende Ta 
bel 


zu ſparen, 


Geſundheitsamtes. 
veröffentlichten 


len 
meldeten Fälle 


An 


0 
Todesfälle. . 619 
terblichkeitsrate auf 

Bevöllerung. . .. 


Del 


9. Sergeld und John Simana 


ı Hußreichiten Führer gejtern 
im 


Forifchrittspariei, in der Vorwahl un 
terſtützen werden. 


Rathausfaktion arbeiten, 
rechnen. 


Poſten 


ernſtlicher Mitbewerber 


welche 
Die Haltung 


DB 


tion De 
Abw 


Serge 


ein weiteres? 
daß eine Verſtändigung, 
Fortſchrittlern und Neu trafen 


‚ tralen arbeitet. 


' Seite zur Folge haben. 


| werden Sich die Neutralen und die Rat: 
ıhaudfattion in der Vorwahl nicht 
genfeitig ins Gehege tommen, d. h. die; 


| Sorticrittler und Neutrale. 


Alles dentet daraufhin, daß fie zu 
einer Verftäandigung gefommen find. 


— 


| 


tadiichreiber fann, wie verlantet, auf| 
Unterititsung der Nentralen und Nat 
hausfaktion im Kampf um die Wieder 
wahl rechnen. 


— 
- 
- 


Alle Anzeichen deuten daraufhin, 
daß das Bündniß ziwifihen der Fat: 


‚tion Deneen und den Fortjchrittlern, 


das für die VBormwahlenfampaane und 


‚die Vorwahl im September geichlofien 


worden ivar, zu den getvejenen Dingen 


gehört, und dak die Fortichrittler, die 


Eharl. 
folaen, 
Zufunft mit der Fattion der Neu 


‚der Führung Harold L. Ydes’, 


| 
| 


in 


Itralen Hand in Hand arbeiten werden. 
ı Als 


ein Beweis dafür iſt anzuſehen, 
die Neutralen, wie einer ihrer ein= 
erklärte, 
Stadtjchreiber 

der Führer 


daß 


Frühjahr 
einen 


John 
Siman, ber! 
Da die Neutralen | 
Hand mit der. 
tann Stabt 
ichreiber Siman auch auf die Unter 
ftüßung des Anhangs Des Mayors 
Wie fich die Faktion Deneen 
zu jeiner Kandidatur jtellen und ob 
fie einen eigenen Kandidaten für ben 
herauäbringen wird, tt nod) | 
unentfchteden. Bisher hat ſich noch kein 
Simans ge 
funden. Ein Bündniß zwiſchen den 
Fortſchrittlern und den Neutralen iſt 
nach der Anſicht in politiſchen Kreiſen 
ein ſchwerer Schlag für die Faktion 


gleichzeitig Hand in 


Deneen, deren Leiter darauf gerechnet ı; 


hatten, daß ihr Bündniß mit den Fort 
ſchrittl die Vormwahlenfampagne 
überdauern und ihnen ein Elinagendes 

ntgelt in Geltalt von Patronage, 
die erwähnten Fortſchrittler 
kontroliren würden, bringen würde. 
des neuerwählten Präſi— 
denten der Abwaſſerbehörde Charles 
Sergel hat dieſen Hoffnungen ein 
Ende gemacht. Auf ſie wird in poli 


rern 


vu 


Itifchen Kreifen auch die Oppofition zu 


fgefüihrt, welche die beiden zur Fat 
wen gehörigen republitaniichen 

alferfommifjäre Paullin u, Clart 
in der Abwafferbehörde ma 
chen. Die Tutfa —* daß die gleichzei 
tig mit Sergel er zählten republikani— 
ſchen Abr— a one äre Müller und 

Loawley ſtramm dem Präſidenten 
der Abwaſſerbehörde halten und mit 
ihm gegen Clark und Paullin Front 
machen, wird in 


rüc 


zu 


politifchen Kreifen als 
Anzeichen dafür angejeben, 
jimifchen den 
erzielt 
Abwaſſerkommiſſär Mül 
r Faktion der Neutralen, 
Lawley iſt 
Rathausfaktion, Die 
Hand mit den Neu: 


worden iſt. 
* gehört zur 
und Abwaſſe 
ein Anhänger der 
polttiih Hand in 


amp un den Stadtrat. 
Das Bündnih zwifhen den Neu— 
tralen und der Rathausfaktion wird In 


den VBorwahlenfämpften für den Stabt: 
rat im näxhiten rübiahr eine 
fachung der 


Verein 
Lage auf republikaniſcher 
Wie einer der 
utralen aeftern erklärte, 


Führer der Ne 


ge⸗ 
Kandidaten | 


eine Faltion wird fein. 


'nı für den Stadtrat ing Feld Stellen in 
den Wards, 


in denen Anhänger der 


"anderen Faltion fi) um eine Wieder 


„Imahl bewerben. 


zur 
—*1 


Aldermen, die 
Faktion der Neutralen gehören, br au 


0, chen daber auf feine Sppofition von | 


‚1,08 
'und umaelehrt 


Seiten der Rathausfattion zu rechnen | 
Sn vielen Wardg der 


| Stabt dürfte das nach der Anficht po 


'geit 


der Faktion D 


"| men, 


Sat ausgelitten. 


Frau Maria Olanſik, Nr. 
Straße, die vorgeſtern, 


wie berichtet, 


—328 W. 
als ſie, 
unter Zuhilfenahme von 
Benzin Jeuer anmacbte, entießliche 
Brandivunden erlitt, iit geitern ım 
Kountnhpoipital durch den Tod von 
ihren Leiden erlöit worden. 

Der 25jährige James Kauba, 
May Etr., der, 


Nr. 
tie berichtet, 


— 
— 


N + 


dor etiva einer Woche an Jachſon Blod. 


wagen überfahren wurde, i 


Nnien Verle 


l 
Kehle, 


Familien acbraudht wird, } 


und Racine ve. don einem Fraft 


1 ft geſtern 
Abend im erferfon Part Hoipital Sei 
ebungen erlegen. 


— —— — 


ud ein Wit. 


Der Wade an der W. Late Str. ! 


wurde geftern Abend bon einem lUnbe 


fannten über den Polizeidraht mitge- 


‚teilt, daß im Haufe Nr. 1357 ®W. Ma: 


ft-Ers | 


und 


lanzwagen 


hat. 


der reich an 
fragt den Fleinen Karl: , 


gezahlt. The Bineg Eo,, St. | 


difon Str. eine Erplojion ftattfand, 
mehrere Berjonen dabei verieht 
wurden, E& wurde fofort ein Ambu-=| 
dorthin abgeſchickt, doch 
fand die Begleitmannſchaft in dem be— 
zeichneten Haufe weder Verletzte noch 
Zeichen einer Exploſion vor. Die Po— 
lizei ſucht nun nach dem „Witzbold“ 
der ihr die unnütze Arbeit verurfacht 


— —— — «“ 


Schule. 


— Der Lehrer 
Was iſt das 
Gedächtniß?“ — Karen, nad) län- 
gerem Grübeln: „Das, womit man 
alles veraikt.” 


" In der \ 


| Ehrung bon 


| mit zimet 


ı AUS 


litiſcher Kreiſe die Stadtvorwahl auf 
der republikaniſchen recht zahm 

alten. Wie weit die Neutralen und 
Rathausfaktion gegen Anhänger 
eneen, die ſich um eine 
Wiederwahl in den Stadtrat bewerben, 
Front machen werden, ſteht noch nicht 
feſt. Doch macht ſich auf der Seite der 
Neutralen eine Neigung geltend, Alder- 
die zur Faktion des früheren 
Gouverneurs gehören und ſich im 
Stadtrat bei vährt haben, nicht zu bes, 
fämpfen. Das dürfte in eriter Linie 
auf Ad. MeCormid in der 6., Alb. 
Merriam in der 7., Ald. Eapitain in 
der Ald. Sitts in der 17. und 
Yld. Littler in der 28. Ward Un 

wendung finden. Wie die Nerbältnilfe , 
iebt find, braucht feiner diefer Stadt: 
päter eine —— Oppoſition von 
Seiten der Neutralen zu befürchten. 
Was die Rathau 3faftion anlanat, da 
hat Mayor Ihompfon ! pieder! holt er 
flärt, dab er fih in den Kampf um 
den Stadtrat nicht einmifchen merbe. 


Seite 
Dell 


bie 


OR 
25. 


rend die Poſtvorſchriften 


— — — 


Techniſcher Serein. 


zwei verbienten Mitgliedern | 
und Weihnadtsfeier im Hotel Kniferhot. 
Der Techniiche Verein bat fürzlich 
sei langjährige Mitglieder, die 
Serren Sermann Sanitein und Theo 
dor Kamdeler, zu Ebhrenmitgliedern 


| ermählt und vereiniate geftern Abend 


feine Ramilien-Weibnacdtsfeter im 
Sotel Ktatierbof mit einer Ehrenfeier 
für die beiden Herren, melchen vom 
Präſidenten, Herrn Paätißtz, die 
plome der Ehrenmitgliedſchaft über 
reicht wurden. Der Verein hat da 
tüchtigen deutſchen Män 
langjährigen Bürgern Chica 
und erprobten Mitſtreitern 
friedlichen Kampfe um die Verbrei 
tung deutſcher Kulturarbeit, deutſchen 
Wiſſens und Könnens, eine verdiente 
Würdigung ꝛuteil werden laſſen 


Profeſſor Hanſtein, ſeit vielen Jah— 
ren auf dem Gebiete des Zeichemunter. 


Di 


vern, 


Gießen und iſt, 


Hochſchulen beſucht hatte, 


den erſten 


—* und in 


| fernen 
ſehen. 


ſar 
| Seinrich 


nicht za 


fer tchre 
| (ine 


trum des Geldverleihgeſchäfts, ge 


Str., 


im rs 
‚ter aezeigt, 


Das beste Weihnachtsgeschenk 


für die liebe Gemahlin ift unbedingt eine 
elektriiche Wafchmafchine, diefe {part ihr 
biel harte Arbeit Jahr ein und Nahr aus, 
fpart Geld für Doktor und Medizin, er- 
hält die Gefundbeit und Schönheit, und 
| Cie baben den Genuß Ahrer Gegentvart 
um Ivenigiten3 10 Sabre .änger. Nun, 
wenn Sie ficdh entichloffen haben, Ihrer 
lieben Gattin diefe freude au bereiten, 
dann bitte ich Cie hei und borgufpechen. 
Wir zeigen die größte Auswahl und nur 
das Beſte und Allerneueſte, wir zeinen 
Lerbeſſerungen, die ſehr viel Zeit und 


aber nicht mehr, als Andere für die alten Muſter rechnen. 


m 
Probe, 


auf 


Arbeit ſparen, aber nur an unſeren Waſchmaſchinen zu finden ſind. Wir ver 
Wir ſchicken jede Defakee 


verlaufen für baar oder nonatlicde Zahlungen. 


A. WW, KRRATZ 


8409— 3411 RW, Madiien Str. 
2355 Milwanfce Ave, 
29220 Lincoln Avenue, 


Bhone Barfieb 1 
Bhone Humboldt 1 
Bhone Graceland 5179, 


Amerifas — — —— 


richts Chicago tätig, ſtammt aus‘ 
nachdent er die Uni- 
Vateritadt und Pariſer 
ſchon im 
Jahre 1868 als 25jähriger junger 
Mann nach Amerika übergeſiedelt. In 
Jahren in St. 
— Ill⸗ be ner bei Mrd 

m alcht 


berjität jeiner 


Ottawa 
tekten 


als 


kam er kurz vor! 


dem großen Bra 
erhielt hier Anſtellung als 
lehrer an Hochſchulen, 
techniſche Zeichnen einführte. 
lab die damalige Manua 
jetzt Crane Hochſchule, 
Vorſteher, und Prof. 
auch Superintendent des 
Zeichenunterrichts 
Hochſchulen 
Jahren 
It der 


} 
m 


Irat 
ihn als ı 


ing, 
ihren 


geſammten 
den ſtädtiſchen 
Reihe von 
unterricht 


trirh en]? 
LILIL ti 


in 
Sch einer z 
> 

r Seichen 


tlo 


til, 


erteil er 


Lane Hochichi der 


Hoymeſchule. 


Stamme iſt 
der im Jahre 


pommerſchem 
Theodor Kandeler, 
in Ueckermünde Licht der 
Welt erblickt hat. Er bat in Verlin 
ſtudirt, dann an der Gewerbe 
einer Maſchinen— 
brit tätig geweſen iſt. Nachdem er 
Bauleitung eines gg 
Tanals in Bommern gebebt, macte ı 
eine 1taltentiche Reite, worauf er beim 
Bar der Söllenthalbahn von Frei 
bura nad Donaueſchingen mitwirkte. 
Das Jahr 1877 fand Ameritao. 
Hier verlegte ſich Herr Kandeler auf 
den ——— So bat er 3. 
rachden: er ein Kabr in Pittsburg bei 
Der = rnegie chen Keyſtone Bridge 
Co. gearbeitet, in Chicago die Pläne 
zu —B der Ste te, 
Taylor und anderer Straben geichaf 
ten, auch zu Eifenbabhnbritdfen und zu 
hunderten von a Manche von 
dieſen Brücken überqueren den Nil in 
Afrika, den Orawaddi im fernen In 
dien, Ströme tm Merifo. Auf einer 
ISeltreiie bat Herr Handeler, der fett 


Ron 
Herr 


1852 5 


VUD 


mo ct 


die 


in 


4 ihn at 


nderen 


acıt Jahren im Rubeitande lebt, dieie | 
in! 


Schöpfungen Teiner Seiltesarbett 
Zanden nit eigenen Nugen ge- 
Die eier des Vereins hätte einen 
echt deutichen, gemütlichen 
Nach dor Begr üßung der anweſenden 
Herren und Damen ſang man gemei n⸗ 
nein fröhliches Lied, worauf Frau 

Freye durch den Geſang 
von Weihnachtsliedern weihnaächtliche 


Stimmung in die Geſellſchaft trug. ! 


Sie machte ſich auch ſpäter noch durch 
Geſang um 
dient, desgleichen Frau Ernſt Roehlk 


die Unterhaltung 


mit einem Cellotolo und Herr Har 
rn Schubert mit 
ı Eine Werhnactsbeicheerung, die Ver 
lofutirg eines Sindenburgbildes, Ge 
Jana ımd Zanz gehörten aleichfalls 


zu den Senitlien des froben Mbends, 


Feldzug gegen Geldverleiher. 


Richter Kandis, Bundesanwalt Glyne und 


Toerpoitinipefter Stuart planen ihn. 
Neriuch, die Tätigfeit 
wiſſenloſer Geldverleiher zu unte 
drücken, wollen morgen Bundesrich 
ter Landis, Bundesanwalt Clyne und 
Oberpoſtinſpektor Stuart beginnen 
Anklagen auf Mißbrauch der Poſt 
durch Verſendung irreführender Zir— 
kulare, auf Erpreſſung und 
Verbrechen ſollen bei den 
großgeſchworenen beantragt 
Beweiſe für derartige Anklagen 
ſeit längerer Zeit von Richter Landis 
in zahlreichen Verhöndlungen gegen 
— bet (Selegenbeit von 
tanferottfällen um» von der Boit 
infpeftion melt worden, dem 
manche der Beldverleiher joller anı 
blende AR — geſchrie— 
ben haben, en mit aller 
lichen € Dingen Pu wurde. 
andere Dandhabe gegen die 
Seldverleiber bietet den Pebörden der 
Unmitand, dal viele von ihnen Boit 
| verichlurfäiten gemietet haben, wäh 
das Mieten 
Zwecken von Schwin- 
erbrechen unterſagen. 


rinen 


en ge— 


Bundes 
werden. 


9 eſa 


in 


ſolcher Käſten zu 
del und V 


Chicago gilt für ein großes Jen 
egen 
deſſen Auswüchſe das bevorſtehende 
Verfahren ſich richten wird. 
nee 


PBlötliher Tod. 


An Waſhtenaw Ave. 
Str, 
rac 


und Wlonroe 
brach geitern Abend der 60tab 
. Wendt, Nr. 2721 Wilcor 
zufammen. Roroner 


J. 


tot Der 


hat eine Unterſuchung eingeleitet, um 
die Todesurſache feſtzuſtellen. 


—. 

— Druckfehlerteufel. 
eine zahlreichen Poeſien hat der 
wie 


NH 
Vich— 


iſt, denn. 
— Vorſtadtwirte haus-Aufſchrift. 
„Die <tuhlbeine dürfen nicht ausge: 
tiffen werden. 
ael.” 


er 


engeſchäften und bei, 
der Beitern Union Telegrapb Co. be- 

ſchäftigt geiveien, 
nde nacı Chicago ıımd | 
Zeichen⸗ 
in deiten er das! 
Später 


Hanſtein wurde 


! beit. 


Trunkſucht und Mißhandlung. 


Randolph, 


Anitrich. | 


ber» | 


einen: VBortrage. ! 


anderer! 


NND | 


durch 
furchtbar (fruchtbar) 
ni zwingen, 


sm Hof liegen: Prü- |gemwiefen. 


Kannle das 6 cleb nit 


rau A. Xemming hat jid4 14 Tage 


nad) derZcheidung Wieder verheiratet. 


Louis und 


! 


Zweite Ehe ungiltig? 


Der Brieiträger Gdward ©. Stanbiih 
drohte feiner Frau angeblich, jie der- 
artig zu entitellen, dad fein Mann 
fte je wieder anichen würde, 


Im Kreisgericht ſuchte geſtern Frau 
Annie Lemming um Ungiltigkeits 
erklärung der Ehe nach, die ſie am 
3. Juni d. > in Cro ion Poi nt, Ind. 
mitArthur Lemming eingit Wie ſie 
in der Klageſchrift angibt, war ſie 
erit am 20. Mat d. von Ihren cr- 
ten Manne, Anton Gerichbader, ae 
ichieden worden, und hatte den neuen 
Ehebund gejichloffen, obne von dem 
(Sejege, welches Geichtedenen verbie- 
tet, jich innerhalb eines Sahres wie 
der in Hymens Feſſeln jchlagen zu 
lajjen, irgend weidhe Ahnung zu ba- 
te möchte Ipieder ihren Mäd- 
Annie Schuſter, anneh— 


ig. 


* 
ur 


chennamen, 
men. 
Frau Amanda Standiſh klagte auf 
' Scheidung pon ihrem Gatten, Edward 
®P., einem PBriefträger. Mehr als 
zwanzig Sabre, jagt jie in ihrer Kla— 


2 ‚aeichrift, Dat ſie es bei ihm ausgehal 


+arr 


der Gedulde 
lautet au 
Nach 
Angabe der Frau iſt Edward wochen 
lang von Hauſe we ggeblieben, ohne 
für fte und die tinder zu Jorgen, und 
wenn er dann ipieder nach Saufe fam. 
trieb er es gewöhnlich Schlimmer al® 
‚zuvor. Am 15. November foll er ihr 
erflärt haben, daiz Tre fich auf einen 
baldigen Tod vorbereiten ſolle, und 
bei einer anderen Gelegenheit ſprach 
er fi angeblich} dahin aus, daß, falle 
er eber iterben jollte als er sie 
\vorher derartig entitellen werde, dal; 
fein Mann fte je wieder anfehe. 
Frau Louiſe B. Herman wurde. 
den in ihrer Klageſchrift gemachten 
Angaben nach, von ihrem Manne 
Nathaniel, wiederholt derartig miß 
handelt, daß ſie entweder einen Arzt 
ie V — 
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oder oltzei 
Imukte. Er zerrte ite angeblich an den 
Dandgelenfen tn Zimmer under md 
drohte, ibr die Knochen entzwei zu 
brechen. Much Toll er fte wiederholt, 
ohne alle Urjache, der lUintrene be- 
ſchuldigt und mit den gemeiniten 
Zcdimvimwörtern belegt haben. 
Fand Liebesbriefe. 

Anna M. Allen teilte dem 
Foell geſiern mit, daß ſie am 
Si in der ! Nocdtaiche ihres 
Mannes, Jeſſe M. Allen, verſchiedene 
esbriefe fand. Sie ſtellte ihn am 
Tage darauf zur Rede, worauf er ein— 
fach ſeine Sachen packte und ſie ver 
ließ. Damit kam eine Ehe zum Ab— 
ſchluß, die faſt vom erſten Tage an 
eine ſehr unglückliche geweſ en war 

denn Jeſſe war, wie ſeine Frau aus 
ſagte, dem Trunke ergeben und pflegte 

fie, wenn immer er betrumfen war, 
in graufamfter Werje zu mikbandeln. 
Zcheidung wurde bewilligt. 

Di Giorna war ein über 
aus langmüttiger Satte, denn obaleich 
ſeine Frau wiederholt mit anderen 
Männern durchbrannte und Monate 

lang mit ihnen lebte, nahm er ſie im 
mer wieder auf. Seine Geduld war 
erſt zu Ende, als ſie voriges 3 Nahr. 
nachdent er ihr Wormwiütrfe wegen tbres 
wüſten Lebenswandels gemaächt hatte, 
einen Rebolpe uß auf ihn abfeuerte, 

glücklicher Weiſe ohne ihn zu treffen. 
fetzt der Ehefeſſeln ledig. 
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Im Flugzeug und Tauchboot. 


DIR 
Wa 


Voſtkarte von Chicago geſtern in Berlin 
eingetroffen. 

Cine geitern Nachmittag det 
„Sonntagpoſt“ zugegangene Depeſche 
aus Berlin meldet, daß laut der dor 
tigen Zeitung „Am Mittag“ eine 
Poſtkarte in Berlin eingetroffen ſei, 
welche am 2. November in Chicago 
aufgegeben wurde, im Flugzeug nach 
New Nork befördert wurde und im 
Tauchboot „Deutſchland“ die Weiter 

fahrt über den Ozean machte. 
Abſender iſt nich int. 
—— — 
* Kreisrichter Heard hat geſtern das 
von Dr. G. Frank Lydſton, Nr. 25 
O. Waſhington Sir,. geſtellte Geſuch, 
die American Medical Aſſociation zu 
ihre Jahresverſammlungen 
im Staate Illinois abzuhalten, zurüd- 
Gegen die Entſcheidung 
wurde Berufung eingelegt. 
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Wie das Juteraationale Laudwirtſchaftlihe Juſtitut in Rom die 
Lage im Wellgetreid. marlte beurteilt. 
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am Mont poſt“ und in der „Abendpoſt“ iſt wie 
derholt an ganz beſtimmten Beiſpielen 
darauf hingewieſen worden. Wo das 
Internationale Landwirtſchaftliche 
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Inſtitut 
nach den 
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l chen 
Der 
otgetreideſti ren zur Höhe 
pri »sent des Durchlchnittes 
fünf Ernten vor Ausbruch des Striege: 
bon 89,7 Prozent der voriatahri 
vn Erme,. Die Welternte, alle Kul— 
inrlander der nördlichen nnd jndli- 
chen Erdhälfte eingeſchloſſen, iſt alſo, 
en nach der amtlichen Statiſtik des 
t ternationalen Yandwirticheftliden 
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befchräntt. Mit dürren Worten 
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ernte für Weizen, Die wichtigite Brot 
getreidefruct, nur 93,2 Prozent 
Durchſchnittswelternte für die legten: OL 
fünf Sahre vor Ausbruch des euro 
pätichen Sirieges und nur 80,2 Pro 
sent des Grirages der lektjähria 
Ernte beträgt. Diefe hätzung iſ 
aber, das Internationa le Land 
wirtſchaftliche Inſtitut andeutet, noch al 
zu hoch gegriffen, da für viele Länder 
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Ob wir die Folgen des geivalt.gen "Gpnt < Suite von 
Ausjalles in den Mellernte ohne Suite über das reizen)e 
‚Ntlimme Folgen werden überwind:n „Es fommt ein Vonei arflogen“ 
"fönnen, wird ledialih von den noch Siyle alter und neuer Meier Wil— 
vorhandenen Vorräten der alten Ernte helm Tell-Ouverture, Szenen aus 
abhängen. In diefer Hinficht fhrelöt „Iannhäufer” Die Inſtrumental 
das Internationale Landwirtſchaft- Soli ſind das beliebte Duett für zwei 
liche Inſittut in ſeinem Berichte wört- Violinen „Großmüiterchen“, ein deut 
lich: tet man nur mit den Län Cornetſolo: „Auf der Wacht“ (in 
dern, Ernten im Entfernung geblaſen), ein Cello-Solo 
Jahre genau belannt ſind, ſo erſcheint 
die Geſammtlage durchaus in düſte— 
rem Lichte. In der Tat, ſowohl für 
Nahrungs- wie für Futtergetreide 
beträge feit, 
wenn man die im Anfange der 
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dem alten Erntejahre übernommenen: 
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Drama „fx Were 
Brad heitt * „Jſ J W 


King“ von Juſtin Huntly Me Carthy. 

Das Stück iſt ein Bild aus dem 
„Frankreich der Regierung Ludwigs 

des Elften. 
IJineis Beerbohm 
tritt hier noch dieſe Woche auf, 
zwar in Shakeſpeares 
bern“, Trilbyꝰ 
„Richard der Zweite“ 
Lüe 

Cohans Grand. — In den 
nächſten vier Wochen wird hier von 
einer New Yorker Truppe dieGeſangs— 
poſſe „Hit-the-Trail-Holliday“ gege— 
ben. Fred Niblo ſpielt eine derHaupt— 
rollen. 

Playhouſe. — Die 
ton Square Players ſpielen 
mögen, wenn ſie Erfolg haben, 
Chicago bleiben. In New York 
ihr reicher und ungewöhnlicher S 
plan Eindruch gemacht. An 
Abend werden fünf kurze 


- 


ondere 


Tree 


„Luitigen Wet 
in Szenen aus 
und „As You 


und 


Walhing- 
bier 
in 


hat 
iel: 


Dies ıl 6, ©, Broois, Erfinder des Apparats 
der ich feldit fnrirte wu» jeit mehr ala 30 
sahren andere Inwirt. Wenn Ihr bruch 
leivend Seid, idreibt ihm beitte. 


bite Cu mern ıllungırie 
Seilumg frei, welches 
a : imen vieter 
term Bra | utrühel. 
he Chicago. + „Go to Yt“, 
bisher im Princel gegeben wurde, 
hierher überaeftebelt. 

Garrid. „Katinka“ 
noch zwei Wochen gegeben. 

Powers. — „The Boomerang“, 
das Luſtſpiel, das ſo großen Beifall 
gefunden hat, wird hier jeht in der 
ſechſten Woche aufgeführt. 

Olympic. „Her Market 
Value“ wird am Samstag vom Pub— 
likum Abſchied nehmen. 

Cort. 
die 175. Vorſtellung hinter ſich. Es 
beherrſcht ſeit fünf Monaten die Bret— 
ter des Hauſes. 
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hier in 


Century 
Burleske auf. 


— ‚Fair and Warmer“ hat‘ 


‚Cole: die „Abendpoſt“ 


Feinenwanten die Gefallen ettegen und dauerhaſt find 


Importirte Allover Spitzen Scaris, Preis 350 


Es = birb Deden für Dreiter odeı 10 
Lö-zöllige rumde Kenterjtiiefe mit ausgezadten Santcır, Spitzen, 


‘board, und Scht die Abbildung. 


Entwürfe, evtra Wert, $1. 
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Türkiiche Band tischer Se we 


ßes Bade-BHandtuch, 
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75c 
ein Gaſt— 
t farbigen Streifen, 


Baby Handtiicher Dets 
Dieſe E Sets für Babys Bad beiſtehen aus 
ben 
ten aebäfelt in Farben. 

Bluebird a 25 
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einent gro- 
Han 
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Handtuch und ein Mafchtiich. m 
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Handtuch und Waoaſchtuch, mit den 


Drei-Stück Set in Schachtel. 


Geſänumte Bettdecken zu 1.75 


dauerhafter Qualität 
doppelte Betten. 


— 
Zange | 
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Schwere dicht gewel 


großen Bluebird; bei Honeycomb Gewebe, in Broken FT. 


RadeN Ztreifen tır IS bei 58 Gewicht und Qualität, d. Stück 


til 


mit Fancyh 


Nierins Anton Puits für Damen, ſpezie ell zu 1.09 


DAS 


dandtücher 


bedeutend herabgeſetzt: Wolle mit Baumwolle gemiſcht, um Eingehen zu 


Salsarsiebntt, Ellbogen! Yang 


a re u. 
cerniet, AN XU 


Nmion Suits tur Manner, Kt 


oder at 


FJ 
4 


Schwere gefließte 


Voll geſchnittene baumwollene Suits, ſehr bequem, in eern rau: ungewöhnliche Werte. 


Caſchentüchet ſind entgüchende Friettags-Geſchenke 
Beſtickte leinene T 


Damen⸗Taſchentücher, 6 in Bilver-Dihachtel, 
gĩſortirt, 


ala 
sort 


ee 
Schönheit. 
350. 


Geſchenk von ungewöhnlicher 


auf Karton, 


ner Schachtel. Ein 


Taſchentfücher mit farbigen 


Ze Mister, ine nachts 


N Vırskialıır ° > Mur storire 92 port (al nı2 a9 nf: : 
Lamen Iniktialen, in 6 Muſtern:; in roſa, blau und Helioz6 


sancy DamensZaichentiicher, 15€ 


hibſch deichhaltige Auswahl 


und 


Taſchentucher Anitialen, b 5. Y5r 


ſheer davon, in Leinen und Lawn, 


due 
Werte. 


Damen Taſchentücher Leinen mi 


Schmetterlings 


als 


geſticktem Initial farbig; ungewöhnliche 


ſehr beliebt: 15e das Stück. 


Caſchenticher, 150 


Initialen 


beſtickte 


ZRnitial Männer 


Initial Tamen Taſche 


Jnit'l Männer⸗-Taſchentiücher, 95e 


D 


—1 —4 F 
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Alität Leinen und 


1500 geſtich eſe ſind von ausgezeichneter Qual 
gefallen. 


Leinen mit 
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end davon; aus Jriſh 


+ tr A Y.ıır » u‘ as : hun 
ben Wort Amittalei; 6 Re. ſicher 


teilt I 


\ 344 * a a a ; * eg ar dl un, ! i 
Handbeſtickte leinene Maänner Te entucher, talen IH ode 9; Raten 


ensdites Geichent i für ibn, 280 


Eine prächtige Reichhaltigkeit in hübſchen 


Initial ient. 


Scarfs für Männer, paſ 


> 


Fancy 
5000 große Fonr⸗in-⸗Hand 
Enre 


Scarfs mit offenen Muſtern. 


Lieblings-Farbe vorherrſchend. 
Negligee-Hemden, Weihnachts⸗Spezialitäten zu 95e 


eine große Auslage in beliebten ſchwarz und weißen, 


Geſtreifte Muffler Scarfs zu 50e. 
aememn. 


Petzſachen für Weihnuchten hübſch und warm 


Aceland For (Türkiſch Thibet) * BEER Mäd chen, 3.50 


dazu 


für Männer, 


> 
71 


Scarf in ThierEffekt, 


elen modernen Pelzſachen i 


mit Kopf und Schwanz;: vaſſende inder Muff t iſt tybiſch mit 
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825. 
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Mutt Saͤchſiſche Oſtpreußenhilfe. 


„ Summe fir ein Hans 
N fingen.  jollten ich mit dem 
Sekretär des Vereins, Wmi. Fiſcher 
* . ‚tr. 1509 Grace Str, in Verbindung 
Unterſtützungsverein ſezen. Die nächſte Verſammlung 
an der Oſtpreu- findet am 3. Jannar ſtatt, md es 
Vermögen, Fönnte dat ein gemeinſames Komite 
letzten aller Vereine, die — em Werke an— 
Lerſammlung nach eingehender Bes ſchleßen wollen, ernannt we erden, um 
ſprechung der Sache beſchloſſen., den die Angelegenheit zu fördern 
Verſuch zu machen, mit anderen klei — 
nen Wereinen in Füblung zu treten - Wahricheintich. — GSeichäftsrei- 
+ ym gemteinfam, wenn möglich, init jender (in ein Nontor eintretend): 
dieien ein Baus in Neidenburg zu; „Zie verzeihen, mein Sert, habe ich 
errichten, Vereine, die, wie die die Ehre, nit Ihnen Felbit au Ipee 
„Zaronta“, jelbit zu Elein find, die, hen?” 


Imperial. ind 
Hochzeit“ betitelt ſich die Poſſe, di 
gegeben wird. 

National. H. C. 
„The Blindneß of 
Columbia. Die 
Maids“ treten 
James Barton 


Jeffs 
e hier ve 
ladet andere Vereine 
zu errichten. 


Terein „Zaronin“ 


or, ein, mit ion ein Gaus 
Bluney tritt : u i 


Youth“ auf. 

„Diwentietb :, 
hier in einer 
ift der 


tet Sachſen 
aronia“ will ſich 
henhilfe nach Kräften und 
beteiligen und hat in ſeiner 
Hauptkomiker. 


— —h —— -— 
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Sonntagpoſt, Chicago, Sonntag, den 17. Dezember 1916. 


— — — — 


Sonntagpost. 


N Finden, die auf einer Fleinen Platform figen und aut 


‚vorlefen. Die meiiten Zigarrenmader find radikal in 
Eriheint jeden Sonntag. Peer Ansichten, wie jidh Ihon daraus ergibt, dat; in den 
der einseinen Yummer.. Sen abbauen 2 Senis Werkſtätten iiber die Yücher abgestimmt wird, niit denen 
der Bolt, das Jabr (muiherbalb Ebicagoß) nme...  |der Vorlejer fie befannt machen joll. Im der Politik| 
- Serauögeber: “THE ABENDPOST COMPANY”. ‚find * zum großen Teil Sozialiſten. 


Published every Sunday, » SM 3 ft» Gewe Pie 

Pribe per Topy ...... nee 7 tine Die italiedſchaf t a. — jtellt eine bi el. | 
ee | ar * Zuſammenſetzung von Nationalitäten, Fähigkei 
Publisher: “THE ABENDPOST COMPANY”, ten, Yabrifaten und Ortihaften dar. Das offizielle 
3-25 W. Washington St. Gewerkſchaftsorgan wird außer in der engliſchen Epra- 


en de auch in Frausöſiſch, Spaniſch, Böhmiſch und Deutſch 
„Abendpojt" · Gebaude: 223 und 225 W. Waſhington Str., 
| n > 
zwiſchen Fifth Ave. und Franklin Str. veröffentlicht. 
C h be a ⸗ ñ Teiephon: Frantlin 3000 J llinsiß | eine oder zwei Nationalitäten vertreten. Beſonders die 


ſpaniſchen Zigarrenmacher ſtellen eine beſondere, äußerſt 
| gefchictte Mbteilung des Handwerks dar und befhränfen 
- ſie ich faſt ganz auf die Herſtellung gewiſſer hochgradiger 
Zigarren. Es gibt Zigarrenfabrikanten, die nur einen 
Mann, und ſolche, die Tauſende unter einem Dach be 
ſchäftigen. Vor mehreren Jahrzehnten litten die Zigar 
Wenn man die poſitiven Errungenſchaften renmacher ebenſo wie die Gewandmacher unter dem ſo 

der beiden kriegführenden Parteien mit einander ver genannten „Swegatſhop“-Syſtem. Erſt nach unabläſſi 
gleicht, fo findet man, dab der überwiegende — ——— Agitation und Mg auf die gejekgebenden 
nah Bald zweieinhalbjäbriger Striegführung auf Ser- 8 rperichaften gelang es den Zigarrenmachern, fanitäre 
ten der Mittelmächte liegt und die Ausfichten der Milli rbeitsräume zu — 

teten auf einen Umſchwung des Kriegsglücks zu ihren Das Zigarrenmacherhandwert war eins der erſten, 
Gunſten ſeit dem unbefriedigenden Verlauf ihrer Of- dem ſich die eingewanderten Chineſen zuwandien. D ie 
fenſiven im Weſten und Oſten recht ſchwach ſind. Ihre Fabrikanten beeilten ſich ſogleich, dieſe billige Arbeits 
letzie Hoffnung hatten ſie auf Rumänien geſett. Sie guelle auszunutzen. Aus dem Kampfe mit der Chine— 
glaubten, daß der dadurch von ihnen erzielte militäriſche ſenarbeit entſtand Nmerifas wirkfungsvollite Waffe für 
Stärfezuwadıs in Verbindung mit der beträchtlichen | die Pringibien der Gewerkſchaften — das 
Ausdehnung der Oſtfront die Kräfte Deutſchlands und Label“. Der Wettbewerb der Chineſen machte ſich zu— 
ſeiner Bundesgenoſſen völlig erſchöpfen und ihren Zu— erſt einſchneidend im Jahre 1872 eg 
ammenbrud zur Folge haben würde. \bre Ermwar: |, Jahre ſpäter beſchloſſen die „amerikaniſchen“, d. 

verwirklichte ſich nicht. Rumänien wurde nur ein ßen, Higarrenmocher, Kiſten, die ihre Erz zeugniſie ent. 

res Opfer ihrer ——— Seine Niederlage | bielten, einen weisen Zettel aufzufleben. Nm Sabre | 
follte den Londoner, PBariier und Petersburger Staats | ISSO brach in St. Zowis, Mo,, ein großer Sigarrenme- 
männern nachgerade die Ueberzeugung beigebracht ha- cherſtreik aus, und die Streiker beſchloſſen, das heimat— 
ben, daß ſie den Krieg nun und nimmer mehr aus ei 
gener Kraft gewinnen können. Und wer bleibt ihnen 
noch als Bundesgenoſſe übrig, nachdem es ihnen nicht 
gelungen iſt, die Jabaner nach Europe locken oder 
gar die Ver. Staaten in den Kampf 
Griechenland wird niemals, ſelbſt 
Kriege gegen Deutſchland zwingen ſollten, 
ſchlag in dem großen Ringen geben. Spanien denkt 
daran, ſeine Neutralität aufzugeben, N orwegen und 
Dänemark ſtehen ſich als vriegs lieferanten beider Teile 
biel beifer, als wenn ihre jur engl liſchen 
Schlachtban k ſchicken würden, un Intereſ 
ſen werden weder von. England, Dt 
treten, fondern von TDeutichland 

Die vereinte wraitanfirengung Englands u 
reich® bat cs nicht vermocht, die Deutichen aus 
reich hinauszudrängen, die unerwartet ſtarke 
der Ruſſen iſt unter entſetzlichen Verluſten 
ganz kurzer Friſt zum Stillſtand gebracht 3 
Italiener rennen ſich noch inmer vergebens an der 


Entered as Sccond Class dlatter Mary rd, 1899 at the Post Oflice at 
Chisage, Illinois. under Act of March Srd 1879. 


Weshalb wollen die Alliirten 1 nod) 
kämpfen? 
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Mehrere Jahre wurde in der Gewoerkſchaft die Frage 
„ob rot, ob weiß“ heiß umſtritten, bis ſchließlich ein Sa— 

lomo vorſchlug: „Laßt uns die dritte Farbe des Ster- 
nzugzteben? inenbanners wählen,” ımd feitdent iit das blaue „Unten 
ſie es zum Label“ im ganzen Yande eine Garantie dafür we: die 
Mus | damit beflebte Stifte Sewertichaftlern herge 


nicht 


211 
tr 


hinei 
wenn 
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den nur von 
itellte Sigarren enthält. 

Der Staralter des zigarreumacherhandw 
es ausſichtslos erſcheinen, alle in ihm Tätig 
Gewerkſchaftsregeln zu ſtellen. Die Verb eiferum gen 
VLohn, Arbeitszeit und ſonſtigen Arbeitsbedingungen 
die die Gewerkſchaft erringt, kommen fe zum großen 
‚ Terl and Nichtgewerkichaitlern zugute, anterita- 
Sigarrenmadhergawerticoft tt von 2729 Miiglie 

m Sabre 1879 auf 46,886 im Nahre 1915 ange 
wachlen, ımd jie bat innerhalb diefer Zeit zur Unter: 
ſtütung ihrer M ——— die ſtattliche Summe von 
82 669,251.40 verausgabt. Der Verhinderung von 
AU Streiks iſt von Anfang an beſondere Aufmerkſamkei 
penmauer die Köpfe ein, dem kunterbunten Heer Sar- gewidmet worden. Um den Streils in einzelnen Werk— 
rails an der griechiſch-ſerbiſchen Grenze wird es nicht ſtätten ein Ende zu bereiten, wurde vorgeſchrieben 
inders gehen und die Beſetzung Rumäniens vergrößert wenn mehr als 25 Arbeiter einen Streik wünſche eine 
HT oß das in den Händen der Mittelmächte befindliche Abſtimmung Er jännmtlichen Mitgliedern borgenont: 
—— 8 An die — des urſprünglichen men werden mu Nur wenn dieſe zuſtimmend aus 

naliſchen Kriegszieles unter dieſen Umſtänden fällt, haben die Streiter Anſpruch auf Unterſtützung 
wicht mehr zu denken: das werden ſich die Herren-an der (Gewerkſchaft. Auch jede andere wichtige Maß 
Themſe insgeheim vermutlich ſelbſt jagen ſie es nahme iſt von dem Ergebniß einer vorzunehmenden Ab 
vor der Oeffentlichkeit auch aus naheliegenden Gründen ſtimmung abhängig. Zur Zeit iſt die Gewerkſchaft in 
Jorläufig noch nicht wahr haben wollen. Weshalb einem Kampfe mit dem Tabak-Truſt begriffen, der, un 
“ampfen die Mlltirten alfo noh? Weder England noch terſtützt von tauſenden ihm gehörender Kleinverkaufs 
Frankreich kann aus der Fortſetzung des Kampfes ir⸗ läden, das blaue „Union Label“ aus dem Markte zu 
ndwelcher Vorteil erblühen. Warum ſchließen ſie verdrängen ſucht. Es iſt ein Kampf, der alle 
ſo nicht Frieden? der Gewerkſchaft in Anſpruch nimmt. Vom Geſichts— 
Man munkelt über den wahren Grund für dieſe punkte der Zufriedenheit in Arbeiterkreiſen und reinlich 
Frichte Hartnäckigkeit in London allerlei. Die Blätter hergeſtellter Tabakswaaren kann den Beſtrebungen der 
ürfen das Thema ſelbſtredend nicht anſchneiden, wenn Gewerkſchaft vom allgemeinen Publikum nur der 
se vor den Augen des ſtrengen Zenſors beſtehen wol- Erfolg gewünſcht werden. 
"1. Die von Mund zu Muͤnd weiter getragenen Ge-— — — 
rüchte kann er indeſſen nicht zum Schweigen hringen, 


1 2 * 2 * 
P naf chuß. 
und dieſe behaupten, daß man in England bisher dent)... Bann nn — — ‚RR 0 
Friedensgedanken noch nicht nähe r treten Fomute, wei | daS amı SD. — endende Jahr exgibt, daß die Aus— 
Rußland durchaus nicht auf das immer noch nicht er gaben für den Panamatanal Einnahmen für 
© «dl ittl l rich q 
»berte Konitantinon: ichten 


YY * * gle ichen geitra um das 20Dl elte über teigen. Unter 
wollte. Es hoffte, dal; I 
hm der Er tritt J tumä Kran * 


in ben Krieg endlich sie Pinzuziebung de3 bon der 
gemwüinichte Gelegenheit, — am Bosporus fjeſtzuſetzen, 
gewähren würde. Mackenſen und Kaltenhaun machten 
ihm jedoch einen dicken Strich durch die Rechnung und 
das berühmte Teſtament Peters des Großen wird and |, 
diesmal wieder unpvollſtreckt bleiben. Mit der Los 
löſung Polens und gewiſſer ticelander wird! 
Yer Zar fich wohl leichter zufrieden aeben al3 mit dern 
Verzicht auf Kante ntinopel. In engfiicen Unterbau 
hat ein naſeweiſer — * vor re Ichon dem 
olten Fuchs ne die Vermutung, Rußland das 
Karnickel ſei, das an der unnötigen Verlängerung des 
Krieges die Hauptſchuld * auf den Kopf zugeſagt, 
ft aber natürlich ohne Antwort geblieben 
Daß man andererjetts and) in 
reifen von der Musiichtslofiateit 
hberzeugt it, darauf Fanır man fi; troß der Einftim- 
migfeit, mit der die Tiuma sic) — für die un 
entwegte Fortführung des Krieges ausgeſprochen hat, 
feſt verlaſſen. Niemand wird die 
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Profis würde der Unterihu Ficb aut mr 6.77 
‚zent belaufen, und hätten feine Erdrutiche Stattgefm 
den, würde ſogar ein Ueberſchuß zu verzeichnen geweſen 
—* Die Ausgab 
n $29,527,504, die Einnahmen 527,3: 
hr $1,987,615. Dabei find mit einmal Abichrer 
bungen für Mbnugung und Zinfen gemacht worden. yür 
den zfanal, deften Verkehr außerordentlich abge 
nommen hat, wurden die Raten während des Jahres 
und eine weitere, am 1. Januar 1917, 
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Lil 
339,888, 


ar — 
{ \ 
Lerle der ©) 


m 
sie 


einmal erböbt, 
in straft tretende Beitimmmung wird Diele auf 81.50 Fitr 
‚die Tonne Kracdır, und $1.00 fir die Tonne von Bal 
laitjchifreit erböben. Die für den Banamafanal gelten 
den Na 51.20, beziebentlich 72 Gents, jmd bish 
Ruß la id tt dc ite — lohbe 

ten unverändert geblieben. 
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Sonderbare Urſache fur Geldknappheit. 
amerikaniſche Generalkonſul in Hongkong berichtet, 
Dırma als eine wirt. | fängt in China das Vacraeld an knapp zu werden. Das 
liche Vertretung des ruſſiſchen Volkes betraditen. he eg Meilinggeld, jenes mit einen viereckigen 
Frankreich dämmert es trotz Rrandreden Y so in der Weitte, beiteht zu S9 Prozent aus NHur'.r, 
ſchon längft. Unter diefen Amitinden darf mc “und da der Preis für diefes Metall jeit den äriege 
fetcht darauf hoffen, dab; die Sonne Eichen; außerordentlich geitiegen tit, fit der Stirpferwert der 
auch den Nebel, der die britiichhen Anfeln ımmlanert, ‚Winze beträchtlidy größer als ihr Nennwert. Navan 
reich durdhdrinaen wird nat jet Berim des Nabres monatlih 60900 Tonnen 

= derartiger Münzen aus China bezogen. Nabantiche 
Zertunaen berichten, dab das gewonnene Kudfer mei— 
ſtens nach den Vereinigten Staaten exportirt wird. Wie 
gr oß der Vorrat von Münzen dieſer Art in China ſein 
muß, ergibt ſich aus dem Anerbieten einer javaniſcher 
Bank, die als Käufer für 200,000 Tonnen Meſſinggeld 
im Felde iſt. Inzwiſchen macht ſich der Mangel an 
—“ im Handel bereits ſtörend bemerkbar, und 
iird ſowohl auf lokale Preiſe wie im internationalen 
— nicht ohne verteuernden Einfluß 
bleiben. 
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Das, Union Label“ d. Zigarrenmacher 
„Eine Fabriksmarke und Menſchenleben — die 
ſchichte der Zigarrenmacher,“ iſt der Titel eines überaus 
intereſſanten Artikels, den A. M. ns in Pearions 
Magazine vröffentlict. inleitend bemerft der Ver- 
fafler, dab der Rräfident der „Cigar Mafers’ Interna 
Honal Union” ibm jchrieb: „Wir repräientiren das ein 
dige in Wahrheit echte Acht-Stunden-Sandwerf. da die 
Bewerfichaft jedes Mitalted beitraft, das länger als acht 
Stunden arbeitet, ımd den Arb 
wird, für Ueberzeit zu len. 
Die } Sigarreı intacher — —— d 
beitszeit ohne t borbergebenden Kam pi i 
Ihaft iit cine der wenigen 2 die 
matiihe Acht-Stunden-Berwequng des Jahres 1886 
dauernden Gewinn aebratbt bat. Emm PBoamier der Ge 
werfichaft * diesbezüglich: wir den achtſtündi 
gen Arbeitstag haben wollten, frugen wir nicht lange 
— wir nahnien ihn einfach. Sobald die acht 
borũber waren, hörten wir zu arbeiten auf und gingen 
ohne Weiteres Hauſe.“ 
Zigarrenmöcher befinden ſich einer ausnahms 
veiſe — Lage. Ihr Handwerk iſt eines der we 
das vom M aſchinenbe etrieb nur wenig zu leiden 
gehabt hat. Mitunter ören ie von Maikhin 
geradeio gut arbeiten al ce denken fönnten 
wohl iit bisher ichts vo: dans Maſchine bekannt ge— 
worden, die den Unterſchied zwiſchen verſchiedenen Gra 
den und Arten Tabak zu fühlen, und die Tabakblätter, 
ohne ſie zu ſchädigen, ſo wrarbeiten daß 
Bigarre den Raucher befriedigt 
Bigarrenmacher haben fich 
SHandiverksgeiit bewahrt. Sie find in der Regel Rhilo 
‚fophen, die nichts lieber mögen, als sich bei der Arbheit 
au unterhalten und miteinander zu „diſchkuriren Da 
ihre Arbeit ebenſo wie das Stiefelmachen ur 
flicken in der guten alten Zeit Stillſitzen bedingt, darf 
Hans Sachs gewiſſermaßer ihr Vorbild bezeichnet 
werben. Aber auch dem geſprächigſten Philoſophen 
geht mitunter der Redeſt aus. Daher iſt es nichts 
Ungewöhnliches in Werkſtätten, wo vornehmlich Spa— 
nier oder Inden arbeiten. profeſſtonelle Vorleſor au 


de 


— 
wrtrn 
m tihli 


eiigebern nicht aeitattet : My — ai 
Sohn Bulls Liebeswerben. Nord Noribeliffe, 
Hintermann Lloyd Georges, jcheint Onkel Sam glau 
ben zit machen wollen, daß das neue britische Mintite 
rium vornebmlicd im Intereſſe der Vereinigten Staaten 
zuſammengeſtellt worden iſt. „Zwei unſerer Miniſter 
ſind gut bekannt in Amerika, einer rte dort das 
Eiſenbahnweſen, der andere war bei einer Rechnungs— 
prüfungfirma tätig, die ſich dort allgemeiner 
erfreuen. Llohyd George, der Leiter der neuen Regie 
rung, tt einer der wenigen Männer i 
ichen Neben, der veriteht, tolür die Vereinigten Staa 
ten eintreten, und tch Freue mich darüber vom amerifa 
niſchen Standpunkte. Winſton Churchill, obwohl nicht 
dem Miniſterium angehörend, könnte aufklärend in den 
— Staaten für engere Bez iehumgen des ame— 
rikaniſchen Vetters mit ſeinem — ſchen Vetter wir 
ken.“ heißt es u. A. in der „Times“. Wenn Kohn Aufl 
jedoch hofft, dat in den Vereinigten Staaten munmehr 
auch ein neues Miniſterium erſtehen wird, über das 
ſich „vom engliſchen Standpunkt“ freuen 
ann, wird er iich auf eine arge Enttäuſchung gefaßt 
ſachen müſſcn. 
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zum gut Teil den alten 
Rumäniens Getreideernte. Die Weitien rgreifung 
Rumäniens durch die Zentralmächte hat den von Eng 
Yand betriebenen Mırst 
[o8 gemadt. Sin Kobre 1915 erzeugte Rumänien 89.. 
241,000 Buihels Weizen, über die Sälfte mehr ala 
Deutihland, und die Matsernte bradite 110,% 
Bırfhele. Die diesjährige Ernte iit etmas geringer, ob- ! 
wohl Rumänien den Krieg erit Beganıı, nachden das 
reife Getreide unter Dach md Fach war. 


id Schuh 


als 


Prr? 
eilt 


nF 


+na 


Io 


i- und der Stadt Ehihuahua! 


Sn der Regel find in einer Wertitatt nur | 


„Union 


We | 


liche Broduft durd einen roten Zettel zu kennzeichnen. 


läßt! 


t, dafs | 


ET Madiſon und Unior 
Hilfamittei Madiſon und Union 


rannte. 


DEREN 7 = 
| Strakenprlaiter 
einer don ihnen blieb tot dort liegen, 
während ein anderer jo Ichwerc Wer: 


Schlimmſte befürchtet. 
den 


der 


Beliebtheit 


n unſerem voliti— 


Aushungerunastrieg völlig außfichte.. 


30,000 


Biliften anhaltend tätig! 


EI Palo, Ter., 17. Dez. Rafch nad) | y 
Süden vorrüdend, haben Biltiftifche | 


! 


| Streitfräfte Ximinez genommen und! 


find jekt im Befit von diefer Stadt, 
ſowie auch von Santa Rofalea,— dem 
einzigen wichtigen Buntt zmifchen —* 
&o be- 
fagen Meldungen, welche gelten Abend 
It — NUNEENN dahier einges 
troffen | ind, 

Siminez it ein bedeutender Eifen- 


Schienenwege Und mit 2 
‚bahntnotenpunft F dem Schi ſönlich bekannt, wenn nicht befreundet 


nach Torreon. Die Eiſenbahn von 
| Parral trifft zu Kiminez mit der Na— 
|tionallinie zufammen. 

| Die Bewegungen der Billilten, jeit- 
| dem ihr Chef die Stadt Chihuahua 
geräumt bat, it den Militärs an der 
‚internationalen Grenze entlang 
Rätſel geweſen. Bruchſtückartige 
‚richte von Agenten ameritaniſcher 
gierungsdepartments zufolge kampirt 
aber dieſelbe — — Villas, 
welche in der Stadt Chihuahug war, 
noch 
Chihuahua an der Linie der mexika— 
niſchen Nordweſtbahn entlang. 
| meiſten Mreiien 
man, daß Villa verſönlich im 
Guerrero iſt. 

Und während der letzter! 


Be 


Sn den 


ein! 


war gefpannt darauf, was er 
ı bielen fo überaus wichtigen Fragen, die 


| 


Re: | 


! 


immer im Beften des Stunies | ' R 
den md wandte Mc dann den Pro 
; blemen zu, 
wlaubt | 
Diſtrikt la 
die Bevölkerung zum großen 
ı paar Tage 


| bat eine weitere große Banditenitreit: | 


— 
315 
arm 


‚macht gegen die Hauptſtodt 
rirt. Yu Tätigkeit 

auch die obengenannten Eroberungen. 

Sturm erſchöpft ſich. 

New York, Dez. Einer der 
ſchlimmſten Schneeſtürme in 
Teil der Atlantiſchen Küſte, der 
Windſturm begleitet war, 


ove 


ihre 0 


16. 


Don 

einem wel 

* die 

— — 

Sog enbergen aufpeitſchte, 
Stranden brachte 


zden 
zum wen 


[u rſchör 


und andere 
zurückhielt. 
hat ſich heute \ it. 
Las 
portſchif 
il 
a ion wahrſcheinlich gerettet werden, 
wenn es bald weggezogen wird. Man 
hofft, daß das norwegiſche Schiſf 
„Juno“, das heute vor 
ſtrandete, beim Eintritt Flutzeit 
abgebracht und nach Little Egg Har— 

bor, N. J. geſchleppt werden kann. 
“, welches zwei Lecke hat, 


ameri tan tiche 
zimmer i 


\ x 
VE. 


Bun des 


welches 


trans 
vor 


der 


„Zunmier 
wurde heute vom 
28. Mann ſeiner 
ben. noch 
‚werden von einem Rettungsboot ab— 


geholt. 


Beſatzung aufgege— 


254 
zu 
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Ein Toter, zwei Verletzte. 


Kraftwagen rannte mit einer Eleltriſchen 
zuſammen. 

Ein ſchweres Unglück trug ſich zu, 
als 
Kraft 
hinein 


Str. ein 


in eine Elektriſche 
Die 


Paſſagiere, 
nämlich mit 


wagen 


drei Männer, wurden 
großer Gewalt: aufs 
geſchleudert, 


man Das 
Der dritte iſt 
Quetſchungen davonge— 


letzungen erlitt, daß 


mit bloßen 


rfommen. 
Panama-Eiſenbahn erzielten 
Pro: | 
IM 
:e8 bei dem 
für Nanal und Eiſenbahn betru— 
Verluſt | 


Der Tote tjt einer bet ihm gefunde— 
nach John F. 
Str. während 
Schwerverletzten mit Wal 
ter H. Tomlinſon, Nr. 78 N. Albany 
Ave., dem Inhaber einer Nr. 29 W. 
Lake Str. gelegenen Bäckerei, zu tun 
bat. Er ſowie der 

Wilbur nſon, 
—— 
tal Aufnahme gefunden, 
man die Leiche nach 
geſchäft Nr. 912 
ſchaffte. 


nen Quittung 
r. 664 Madiſon 


Nr. 2916 Fulton 


u 
‚soh 


Beſtattungs— 
Madiſon Straße 


dem 


— 
W. 


—— 
‚Buffalo Bill“ (Oberit Eody) it 
zu Denver im Heim ſeiner Schweſter, 
Mrs. May Decker, ſchwer 
Mitglieder ſeiner Familie 
aus Cody, Wyoming, 1 
herbeigerufen 


telegraphiſch 


—— — — 


Der Gomponift der Interuarlongte. 


Der Zonfeger der nternationale 
tt nach der „Petite Repuolique” ein 


Mom. u 
man Und 
volver gezeigt. 
den Mechanis 


erläutern wollte, 


haben im Jefferſon Park Hoſpi— 


wahrend | diefer 


| autofratiiche 


gehörten ; 


dteient! 
‚ausgefchrieben werden jollen, 


Meerestabritraben zu lauter | 
zweiſchiffe! 


einverſtanden. 


geſtraändet war, 
ein 


Tagesanbruch |} 


aus 


mKavitän Weber und! 
Zurückgebliebenen! 


fand 
' Schneider 


‚ins 


geitern Abend gegen 10 br au) 
‚ter Wann 


in jenem befindlichen |. Sa ER 
Sn lichjter Meife bejchimpft und, 


‚ein 
und | 
wickelte er ſich in Widerſprüche 
gab ſchließlich zu, 
den 18jährigen Meyer Orrenſtein, Nr. 
2319 P otomac Ave., 


Poli 


haben. 


Dritte im Bunde, ! 


\ 


! 
' 


| für bedenklich aehalten. 


erfranft. | 
wurden 


gegenwärtig in Paris lebender Belgier 


Namens Pierre de Geyter. Als Sohn 
eines mit acht Kindern geſegneten ar— 
men Webers in Gent geboren, verzog 
de Geyter 1855 im Alter von ſieben 
Jahren mit ſeinen Eltern nach Lille 
wo er zunächſt als Handlanger in ei— 
ner Spinnerei arbeitete. Ohne jeden 
Unterricht, wollte er erfahren, „was in 
den Büchern Steht“, und fo verlegte er 
th Abends nach der Arbeit auf das 
Lernen. Da er zudem eine aute Stine 
me bejaß, befuchte er die Liller Mufils 
‚atademie und verfuchte fich auf vers 
ſchiedene Genoſſenſchaften, beranſtalte— 
te Muſikabende und trug auf allen 
— mmlungen Lieder vor, wobei für 
e Urbeiterpartei gefammelt murbe, 

| m Jahre 1858 lieh ihm der heutige 
Bürgermeifier von Lille, ‘ itirter 
Delory, die ſocialiſtiſchen Dichtungen 
von Eugene Pottier, damit er etwas 
daraus in Muſik ſetze. Pierre de Gey— 
ter wählte die Internationale, die ſeit— 
dem der Marſeillgiſe in Frankreich den 
Rang ſtreitig macht. Eingebtacht hat 
die Compoſition ihrem Urheber nichts, 
denn er hat deren Schuß nie bean- 
Iprucht. Nm Yahre 1902 ging de Gen 
ter aug Nrbeitämangel nad) Paris, 
er fih Dei feiner Beichäftiguna als 
ı Modellirer eine Verletzung zuzog, in— 
| folge berer er einen Prozeh aenen eine 
‚Unfall » Verficherungsgefelfchaft ans 


5 epe 
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! | ftrengte. 


—— rr — — un 
— Recht hat er. „Aber das iſt 
doch ſchrecklich, daß Du ſo viel Leuten 
Geld ſchuldig biſt!“ * nicht 
ſch Pen? s gibt noch Million en Men— 
ichen, Denen tch nichts —— — 
Zerſtreut. Dame: 
Profeſſor, wollen Sie mir, bitt 


„Herr 
Bi EIN» 


|borigen Montag am Schillerplag den 


|worden und abzuholeıt. 


wo 


mal auf fünf Minuten Ihr Ohr lei— 


hen?“ — Profeſſor: „Ja, aber brin 
gen Sie es bald wieder.“ 


Poſten eines Berichterſtatters inne — 


vorliege. 


Koelling& Klappenbach u | 


Feſte ſſen de der Bäuter. 


| 

: Franf 4. Banderlip dabei wichtige! 
Fragen erörtert. | 

Frank N. Vanderlip, der Präfident | 
der National City Bank of New Nort, | 
war der Ehrengait bei einem Bantett, | 
welches der Banters Club of Chicago 
gejtern Abend im Congreß Hotel ver- 
anjtaltete. Da er früher in Chicago 
anfällig wa [8 den 


1917 
5 Kalender für 51.00. 


Saijer-Stalender (35c), Lahrer Hink. Bote (30), Wanderer 
Kalender (250), Lahrer Better (20e), Germania (3de). 
— Alle fünf Kalender zufamnten ftatt $1.45 nur $1.00. — 


Gin pradtvolles ——— ne! 


Deutsche Bücher : 


Klaſſiker, Romane, Bibeln, Bilderbücher, Jugendſchriften 
und Kriegsbücher in großer Auswaähl zu billigſten Preiſen. 
Ferner empfehlen wir nachſtehende Neuerſcheinungen: 

Kapitäu König: Graf Reventlov: Neilſon: 
Fahrt der | Vampyre ofthe A strons Man’s 
\ 
| 


*** 


* 


* 


# 


a 


* 


* 


* 


* 


und mit vielen Chicagoer Bänkern per— 


—* 


2 


*** *8* 


iſt, war die Beteiligung an dem Felt: 
ellen eine äußerit zablreihe. Mar | 
iiber die | 


ee ee 
4 


ihrer Erledigung harren, ſagen 
haben werde. 

Das Thema, das er ſich für ſeine 
Rede gewählt hatte, lautete: „Die 
jih diefem ande darbietenden Gele: 
genheiten“. Er ipies darin zumädn | 
auf die großen Fortichritte bin, welde 
in den legten Sabren gemacht wur- 


zu 


—öVV——— 
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„Deutſchland⸗⸗ Continent House 
s1.25 25 | 51.50 
Burgen: 
America’s Relations io| 
the Great War, 81.00 | 


Wir bitten um |hren baldiaca Beind. 


A.KROCH & CO, 


Deutſche Buchhandlung — 
39 und 51 OA Monroe Sir. (zwilchen Wahali) u. Michigan Aves.) 


Zu Nibends eifen bis 8:30 Br 
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eerhenerde je 
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Kriegs Album der 
81.50 


oche“ 
welche in naber 
gelöſt werden müſſen. 
tagte er, 


Yufunft !#% 
Die Aufgabe, ** 
wird um ſo ſchwerer ſein, als 

Teil min 
ablolut , 
Er verdammte die 
(Seivalt der großen Mr: | 
beitergewerflchaften, iote der Bruder 

ſchaften der Eiſenbahner, und nahm 
gegen die Einfonnunenjteuer Stelling. | 
indent er aeltend machte 13 jtait! 
deſſen lieber Stener auf —“ 
gaben, daß heißt unproduktive, hätte 


R) 


ee 


* 


volkswirtſchaftlichen Fragen 
nicht vertraut iſt. 


—ER ** 
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Hein — * 


Delikateſſen. 


30) und 311 WB. Raudolph ktr. 


—⸗ 
nabe Franklin Str., 


an 0. 
/ — 
Für die Feiertage 
Braune Honig-Lebknchen 
Weiſtſe Mandel-Lebknchen 
Pflaſterſteine 
Wein-Lebknuchen 
Baſler Lebkuchen 


ei ite — —B ——— 


Mit dem Beſchluſſe der Bundes ————— 

reſervebank, vor der Anlegung weite 

rer Kapitalien in Schuldſcheinen der 

Alliirten zu warnen, iſt er, als Freund qua 

Englands, natürlich Durcbaus wicht! 5," 

Seiner MAnficht nad 

fir das Vand, ipenn 
kämen, 


hierher 


ware * befier Rrant Dept. Sınma Kimmbel, 
weitere Schuldſcheine 
anstatt des Soldes, deifen Anhänfuna 
weiteres Steigen der Preile 
von allen für den Lebensunterhalt nd 
tigen Gegenſtänden verurſache. Auch 
die Eingriffe der Bundesregierung in 
das Privatgeſchäft wollen ihm durch 
nicht behagen. 


immoy Dankſagung. 


Freunden und ? 
veralichſt 


Wilhelmine 


Jesler. 
danker dem 


ı Preffernitiie 
Zpringerle 
Marzivan 


— —— 


% eriovene Eee‘. 


Iſidor BRaum —* der 
Bären aufgebunden 


* 


rie 
ur Erinnerung 
Schußwunde in der Bruſt, sin unfere fi Tochter 
geitern Mbend der 1Yjäbriae Amelia Loeffel, 
Iſidor Baum, Nr. 1147 N. — 
Rockwell Straße, Aufnahme im Nor— 
wegiſchen Diakoniſſenhoſpital. Dort 
Bewußtſein zurückgerufen und po— 
lizeilich verhört, erklärte er, daß er ge 
gen halb acht Uhr an Leavitt Straße 
und Potomac Ave. ein ihm unbekann— 
auf ihn zu getreten ſei und 
ohne jegliche Veranlaſſung ihn in grob 
ehe er 
nieder 


trauernden Kinder. 


Polizei ein Hnuxelbrot 
Lolizei einen 


er u... 
Friſche Nüſſe 
haben. 


Große Tafel— Roſinen 
Feigen, Datieln 
Stollwercks Vanilla Schokolade 
Geräucherte Gänſebruſt und Kenlen 
Geräncherte un Yeberwurft 
Trüffel- n. Sardellen-Feberwnti' 
— Cervelatwurſt 
Geräncherter Lachs in Scheiben 
Brabanter Salz-Sardellen 
Sardellenringe, Roll mops 
| ilet Ketthäringe in Mein-Sance 
Emmenthaler Käſe 
Münſter Rahmkäſe 
Schweizer Gruyere Käſe 
Roquefort, Edamer Käſe 
Liederkranz Käſe, Handkäſe 


zu 


Mit einer 


Eitern und Geſchwiſtern 


Pi —* DHEIM 

4 i 
ift einer der 'höniten Friedhöſe von Chicago. 
zabl neuer ©: en b on Jegrau: 
2 bis 12 Gräbern wurden filralic 
fönnen febr billig md aut Yb- 
n gefanft werden. ene Runden 
t eir tat lu den, das Ihone Maid 
tähere Au STımdt and aefä 


Waldmeiſter zur Bowle 
Adreife N n % ir. St, Ü me: “ , Mit, 
ee: SE ER Kan | j J mportirte getrocknete Pilze 
ida rudoſaſondie Deutſcher Hafer⸗Kakao 


Svpringerle-Formen 
15dez*4 


Wort erwidern 
geſchoſſen habe. 
Ins Kreuzve 


tonnte, 


ver⸗ 
und I fa, 
um feinen FFreunD, 


thor genommen, 


der," fin 258, 


zu 


zu ſchützen, 
izei einen Bären aufgebunden 
abe ihn beſucht 
erſtandenen Re— 
der Freund ihm 
der Waffe praktiſch 
habe die Knarre ſich 
in ſeiner Hand entladen, und die Ku— 
gel habe ihn getroffen. 

Auf Grund dieſer Ausſage wu 
Orrenſtein verhaftet. Er beſtät 
Bau Ausſagen und beteuerte 
daß ein unglückliche 


Orrenſtein 
ihm einen 


be 
: eben 
Ale 


ismus 
ismus 
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Direktion Max Hauisois 


2 Brogramun. Seite Matinee nnd Abend; 


— „Puppthen“ 


wie: 
mit Ludwig Epybiſch als Lance— 
lot, als Gaſt. 


uTEn DEN Al — DER CHIt LAGO TURN 
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igte 
wie 
r Zufall 


Heute 
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Der Zuftand des Verwundeten wird 
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Eintritt nur 35 Gent: Berion 


—— 

Nicolai— Ge meinde CBaf 
&, Rabn), deren Gottezhaus an 
W. St. Louid Une. im Wovemi 
vorigen Jahres ein Raub der zlam 
men ivurde, hat an der Siüdimeitede 


tb Uhr Vor 


ldglich von 
net. Borbeilels 
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Grohe Operu-Saiſon Zyfigler Turn-Verein. 
Weihnachtz-Schautürnen, 


von N. Albany und Barry Aves. eine Seite Nadmirtag zum 95 | 
neue süirche errichtet, die heute einac —— 
ja fiat eleman Ina. = 
xD. Zur Kinder = Keideerung und Ball, 
N * a — i n ' Montan, Teember 10%6, 


weiht werden joll. Die Meiheprediat 
X Role! ur ı der Eosziofen Turnhalle, Yieiimom A ı. Rai: 


wird Baitor R. U. Nobn von der hieit 
gen St. Baulstirche halten. ‘PBuntt 10 dee 

Uhr beginnt der Morgengotiesdienit. Tavoi, Konurin — anmantın. | la Zi. Civil 2he inſang 
Im Abendgottesdienſt iſt Paſtor Paul un Hoffmann: er ah BE 

Brauns ven Peru, IL, der yeitred- Yin. 3, — — * a anne, © giohes Wehnach 55 Sn uk irnen n. Ball 
ner. Gtliche Baftoren aus der Nachz  celan 7 
barſchaft werden bet diefer Gelrgen — — Te ee 
kurze Anſprachen an die Ver- „." — ö i v 2 —* 
ſammlung richten. Der Reinertrag | Serfaitp: un. Mocienum, Ybriebill, Strehwier, | MM 2 
des in voriger Moche veranitalte — Be 
Bazars erreichte die Höhe von 51301 


Die St. to 
5 bet 
ber 


eyr 
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ben "5 


ya ul 


Turn: es in 


Aurora Turnvercins, G Bei 
nd \ y Abe Montag, 8 ze; 
1016 Anfang br Rachm. Tickets i Vorver 


——— in Rullicana — . 
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j . lat dy ür damiliengehrauch 


A ur ora, 


Hal 
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heit 
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ITe welche 


-- Stilbhite. Dame, 


e ravinta 


wehrend der Feiertage empfehlen wir: 
Net: 


Manjchettenfnopf juchte, it gefunden | 5ı, nu 


Moviei 
1.25 


und Rheinwein 
s3.00 Fıald 


Import. 


dentichen 
vein. 


teend 


Ca voheme J 


— io? t. Crimi, Jonrnet, Bol — 
Cali 


3 "N 3 z s h 

s Komes ard Sliet ca. 
a Kür We hnachten? omeo amd Flick; ca Soraanıs 
bein, Kirchen--Geſangbücher, Andachts- d Cal. Aun aundu 
Gebetbucher, Neue Teſtamente Große : bat, Yomanmenanie 
wahl — Billige Breiie. Val. Zürweine i 
sal, wraue Brand 
Nahre alıer Wie 
sanre alter bie 
Rum 


e’» 
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durd. 
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1.50 4.25 
2.2 3.00 
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4.75 
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0. 0 
0,30 
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Aus⸗ 


Herodiude 


srl? I.rırı \ sth 4 
mi stino ancht 


47 
1.0 
1,50 
!,.ikb 
3.00 


ten 
sch 


Deutſche Bnchhandinng 


Jetzt: 206 3. Nandolph Str. 
nab⸗ Gth Adenue 


A unſer Geſchäft iſt Abends offen MM 


gelieiert 


Weisse Inmayer 9 Weinstube 


Kur 


to DANNY 


Sonnenmend de: el, 6 ir aler und Hall 


ri 


| Kemeinde 2 Y. Side; teik: 
2 oe N N) h be ute, Sonntag, deu 17 de ember 

N; Weſch | ————— = — — a i S tat ade 
Blanos und Vlaner Rianoe bon Mibard Koesdel. Ein Bil ——— 

Rabaib Ave m. 1456.N Glaremum 


Nur 


ml 


1916 


FALSTAFF INN 


IT — d aus de Ad Xarrabee A 
Ave. krieg, in zwei Men, Eintritt 25ñc die "ber! Jeden Domnen 
\on® ' Aniana 4 Uin ’ 1 


53 
= 


10 Sag ır 


nr dan Kon 
Riener vᷣe 
Vatzuner v 

erzett das erii 

any am der Sc 
J. Preii 


— ! r it 
hi amm’i-Te 


Wintead zur 


anzeige. 
traurige 


Todes ah 
“ 
Freunden und Pefannten die 


tidt. dab unfer licher Nater Fam lien B Unterh altuug | 
a Herman Willtam Steuer | 
} 


geltehter Gatte der verft, Pertga © Zchuhplattlerver ins X penrole| 


Reuaa den 15. Dea., 5:30 Ubr IRc 
Eee 4 Jahren geſto —— Tie Aogr, am Neuinhretane 191% im leiners Sale, ii 
= taı . ' palitcd Str, Eintritt ide > Rertan 


t fir ide t De ‚a nt . z I 
bi ‚0 0 \ Yin! an a 3 Uhr nachn ittags 17,23d3 


Gastwirt schaft zum seuhp attier-Franz 


nad de: im ont, 
845 Weit North Ave, 


uheneing rot! 
inıer 


Feiertags Angebot! 


8 


five. : 
tranernden Hin 


Guſtav H. ** 4. Ghri itian 6 
men TC. Steuer, frau Winnte arwete 
Bertha Greeue, Kinder 


iD Ser 
Ftau 


Ynhr 
talon — 


nabe Elnbouri nftiges Reitmants 
Jeden Samstag nd Sounten it a allen 


KONZHEHR täufen his Neujahr ko. Radai Umteriuchtn 
—F Dr. Eugene Wald . 

einer berlibmten Tiroler Singer-Trurre Tentiher Intiter, TR. Baibington Sır. 
Edenfall$ Schubplattlev-Tänse 17,25 3.2403 | Ede Klar! Str.—Simmer 1.— Stunden: bist, 


Ans 


* * 
15. Dez. 


1016, von 
Tas Von 


Ind. aus. 


Gehorden Louis Heins, am Freitag. 

10. Beerdigung Zonntag tT, der. 
e oh una feiner Ninte, Frau 
Voͤrſtei 707 Price Place, dammond, 





5 + * “ 


Vater hat dieſes ein Doppelte 
Urſache glüctlich zu ſein 


Er wird der Familie das unübertreffliche Weihnachtsgeſchenk geben, ein arti— 


N 

RN jtiiches Spieler-Piano. Er wird ihnen daS allerbeite Spieler-Biano geben, das 
M. SCHULZ COMPANY 
SPIELER-PIANO 


Toter wünſcht es Mutter wünſcht es Kinder wünſchen es 
Weil ſie es mit der Hand ſpie Weil ſie ſich durch ſeinen wun Weil ſie einer muſilaliſchen Er 
* ae EEE et. 2 n derbaren Spieler-Mechanismus sichung bedürfen, einer At— 
\ nn Ku tbre alten Diufiltage aurüdrufen mo'pbüre der Verfeinerung 


N 
x 


fann * 


— beim durrd 
Ind du, Vater Fannjt e3 ebenfalls fpiclen. 
sawohl, du Fannit; wir wollen es dir zeigen. 


ten Maarenrüumten, zehn Minuten von der Schleife, mi irgend veirtem I: 
iichen jekt und Weihnachten; mn. Dir von uns zeigen, warum das MW. Schulz 
Fiano das beite der Spieler-Rianos tit. Wir beweisen ıumiere Verlidierumsen 

uns nur an dein gutes Urtei il 2 


Sich, höre und fpiele jelbit, dann Fannjt dan urteilen. 


Schulz Pianos und Spieler in Vierteljahrhundert beſtändigen 


nos gemacht und verkauft Rufes in Chicago. 
Vreiſe ſehr mäßig. Bequeme Bedingungen. 
Dffen Abends bis Weihnachten. 


Chicago, Milisaufee, Armitage und Dipifion Far3 patjiren unfere Tür 


Fred A. Luhnow, Netail Manager „Ein Spieler-Piand in jedem Heim“ 


M. SCHULZ COMPANY, 711 Milwaukee Av. 


Rür Wiufiffreunde. Rachel Buſey Kinſolving im Kryſtall Unter den Waarenhausfirmen. 
ſaal des Hotel Blackſtone veranſtaltet. ihre Angeſtellten bedenken werden, wann wird die 


Ronzert von Gera Varſtow und Vida Liemellut Dieſe Konzerte ſind natürlich weit, befindet ſich die Fair, 
——————— N en. aus itberwiegend von Damen bejucht. austeilen wird. 

sertirt beute Nr t Han iich.cre * "a ’ m, m ä 
Sibleben. In dieſer Woche war es die be— Die Büroangeſtellten 


Am kommenden Mittwoch Vormit rühnite Liederſängerin Julia Culp, Line“ werden 5 bis 10 


tag werden in dem von Carl D. Kin 


e = —— Inieben3 erfreu Ihe don Sm ‚ Meft en N PORN! jr : 
jey veranftalteten Stünftlertongert im}, . enD erfreut, weine ben Haupt. * r% Union Zelegrapb Co. wird | 
teil des Progranıms beitritt. Ste fang !ibre Botenjungen, die Se 


Sieg,elbtheater die Violiniitin Wera 


4 


Baritom und die Pianiltin Vida mit feimitent Nunitiinn ausgewählte mar 1! 16 beichäftigt ind, mit ie 525 cm Montag, dem Dez 


Lieder in der ausdrudsvolliten MWerfe, | erfreuen, 


Zlewellyn auftreten. Das Proaramım 3 * an 
y ? Mit ihr trat der treffliche Geiger AT- | — —— 


autet: Sonate, Op. 13, Grieg, Frl. 
Barſtow und Frel. Llewellyn; Spani— 


> * —* — 0 nze am ») ar J in 3 
de Symphonie, Salo, Frl. Barton; donzert am 2. Jan mar br at einen 


deutſchen — 


„Der Lindenbaum“, Schubert-Liszt, : Fritz Kreisler der in Antlagezuſtand verſehzt. —— —— 


+ zen 


und Ballade in F-MoU, Chopin, Fri. —n. zı Anfang des Arie 
Vlewelln; Prelude, ©. Moor: N pleur ges in ſter: 
dans mon coeur, Debuſſy Hart nannz |" Galizi en 
Konzertetude. De Berio ot-von Kunits, u Glüc 
Frl. Barſtow; Humoreske, Kaun; Am Weiteren Aust 
Seegeſtade, Smetana; Prelude, Arthur 
Whiting, Frl. Lewellyn. 

* 


verwundet wurde, Ftank C. Weber 


Arthur Shattuck t i treftion t7de4,*21 Qu, 
in Zuc 


von F. Wight Neumann ein Konzert lich 


Weihnachtsgaben. jeblich aus dem Speicher der Tuthill das Weihnachtsfeſt am Montag 


im Illinois-Theater. Wareboufe Eo,, Nr. 129 


% 


J 


die in Deutſchland ſich eines hohen Jahresgehälter bekommen, und die Perhon. Kinder uner 6 Jahren frei. | 
t 
I 


lück für die Kunſt ohne an der Firma F. C. Weber & Go. welche Gents Auinahme 


der Geige berbindert zu it Ma teri ipoaren betreibt, ſowie Tamen von 16 bis 558 Yat ven. 
perden, James 3J. Br * den Präſidenten J ra = X 
— der Englewood Sales Co., Nr. gazı !tintübriger Mitgtiedi, e einiges | nachtsball. 


Diele Arbeitgeber werden Angeitellte mit | geitohlen wurde, und den Weber von 
Hans Richter, deifen Ableven von Seldgeichenten bedenfen, Sropän aufte. Letzterer war früher 


—XRX vergngungen. | 


| 
'bente und demnädit Kattfindende 


Verein ofeſtlichkeiten. 


Winterſonnenwende. 


Die Freifinnigen Gemeinden der Süd- | 
weit- und der Nordweitieite feiern fie 
heute. — Weibnaditsfeit der 28. Section | 
des Begenieitig. Unteritüsungsvereins. | 


| 
t 
Am beutigen Sonntag feiert 
die Breitinnige Semeinde)| 
de- Siüdmeitfeite das Jeit der, 
Rinterfonnenmende nit Sionzert, Theater 
und Ball in Hörbers Galle, 2131—33 | 
Blue Island Ave. Der Lehrer der TSonns | 
tanichule, Richard Qidlers, wird die yeite | 
rede halten. Die Schüler werden mit | 
Sefangsvorträgen und Deflamatione? 
auftreien. Die Gejangieltion der Ges | 

meinde brinat ımter Zeitung ihres tüch⸗ 
| tigen Dirigenten Albert Cblert fol gende | 
|Chöre zum Vortrag: „Veret ng ruß“ von 
Buhr; Roſe Freiheit“ von F. K.; „Hei⸗ 
matſehnen“ von Riſchter; „Der Vaum im 
| Odenwald” von Sahm. ſowie ein Quett, 
betitelt „Larboard Watch”. Zänaer | 
| Bruno Sımb ady wird mit „Refrı utenabs | 
Hichted“ das Rublifum ernößen. Gang bes | 
| fonders wird aber auf das Theateritüd 
| ‚Das Eiferne Areuz“, ein Vild aus dem! 

| Reltrieg in zwei Aufzügen von Richard 
Koeppel, aufmerkſam gemacht. Das Stück 
iſt zeitgemäß und packend und * feine | 
ı Wirkung nicht dverfehlen, zumal ste Mits ! 
| wirtenden feine Neulinge mehr Find au! 

den Brettern, die die Melt bedeuten. 
| Niemand ſollte verſärmen, dieſe A urfühs | | 
rung zu fehen. Nach dem Theater wird 
| Sinderbeicbeerima ttattfinden, worauf ettt | 
Ball folgt. intrittsfarten im Worverz | 
Ifauf 25 Cen t3 für Herrn und Dame, an! 
|der Stafie 25 Cent3 die Perfon. Infang | 
4 ihr Nachmittags. | 
i Die Kreifinnige Gemeinde| 
! ‚d er Nordmeftjeite, melde amı 

he utigen Fonntag das 28. Winterjonnen- 
wendajeit in Schö. hofens großer Halle | 
feiert, appellitt an all die fortfebritiltcben | 
| Männer und Frauen, welche noch Intereſſe 
am kreien Gedanken haben, dieſes Feſt zu 
befudden. Geſangvereine, deklamatoriſche 
und humoriſtiſche Vorträge werden die 
Beſucher erfreuen, gang beſonders werden 
die Kinder der Sonntagsschule ihren! 

1‘ Zinn gefangen nehmen durch Aufführun— 
und Setlamalionen. Den Schluß 
Feſtez bildet Kinderbeſcheerung und 
Anfang 4 Uhr Nachmittags. 
ets im Vorverkauf 15 Cents, an der 
35 Cents die Verſon. 

heutigen Sonntag feiert 
Seftion des Ge 8€ enfettigen! 
tertübungs reins tr 

Beifmacht sfeit in der Sincoln Turnballe, 
Tiverjen Rlpd., nabe Shefftel. Ve. 
Diele bon Den Mitali edern und Freunden 
geichäßte Weihnachtsfeier wird audı in 
Dieiem Sehre allen Teiinehmern einen 
genubrei hen be nd daarbieten. Et h : 
verſtändiges, erfahrenes Komite bat ein! 
ausgewähltes Programm vorgeſehen; 
Kongzert, Kinderbeſcherung unter dem 
Tannenbaum, Werlooſung. Geſangs- und 
'omiſche Vorträge mit darauffolgendem 
Tanz Auch für die Kinder ſind zwei 
die Tänze beitimmt, damit Jing und TE auf 
ihre Koſten ommen. — —* Berg⸗ 

—— Feſtrede halten. Für gñ 
welche J ten Kaffee, sinden und ſonſtigen Imbiß, 

ſowohl wie für den nötigen Gemütsanre 

Sager iſt vom — beſtens geſorgt. — 

Der „Soo⸗ Anfang 4 Uhr. Karten im Vorverkauf 
Prozent ihrer ı25c, an der Stalle Bde, Garderobe 10e die ! 


J 


Diſtrikt 381 des D iſchen Un 
veranitaltet | 

+ int Heinen | 

Saale der Wider art Dalle, 2040 Weit! 


Nor u Kve., eine mit Werhnachtsfeier ver: | 


eu 

Dem N ı u 
it dem 1. Sa J— nu 
38 


— > 1 ne M sberi n una Dot ! 
bert Spaldina uf. Auch das nächte ! Geitohlener Zuder. undene Mgitationsverfammlung. Dei 


' Nindern wwird bejegeert und fünf wertvolle 


Stanf C. Weber und James |. Yropay | zuyen Merden berloofi werden. Ser; 


rıı7 
us 


id Erfriſchungen beſtens geſorgt. 


ſterre chtich en $Seer diente Die men: haben geſtern er u fang tt auf 4 Ihr feitgeiegt, und, 


im den Bund aufnehinen allen 
UL, erba't Selegenbett dazu für nur 
gebühr, ſtatt 82. 50, wie 


usübung ſeiner Meiſter- Nr. 6319 owe Ave. ein Großgeſchäft ſonſt. Aufgenommen werden Herren und 


a 


Bund 


Ir 


H500, der an= ver Soztale Turnpvereitr 
Abend, Hans Vieder 


Ab 


er am NVätitwod), dem 27. Dezember, in ver,“ 3 romite site eig mit den Vorkehrun- große Weihnachtsfeier für 
rbe — nach | Heinen Norbjeite Turnhalle jeinen Weih- | gen at amd man wird in echt Deutz borbereitet: Inter dei 


Sonntagpoft, Chicago, Sonntag, den 17. Dezember.1916. 


Kin prachtvolles 


Srnahıe 


Grand Biano 


— — 


FDenſelben Betrag, den Ihr für die verſchiedenen Mitglieder Eurer Familie 
auszugeben gedenkt, nehmen wir als Anzahlung an und liefern Euch ſofort 
das ſchönſte alle Geſchenke — ein Knabe Grand.. 


Denkt an das Vergnügen, ein Piano zu beſitzen das ſeit neunundſiebzig Jah— 
ren berühmt iſt, und heute von größerer Vorzüglichkeit u. Schönheit als je zuvor. 


Knabe Pianos findet man überall in den beſten Häuſern, ſie zeigen des Beſitzers 
veſchmack für QOualität in Pianos, wie in allen anderen Sachen. Beſucht unſere —— 
lager und erlaubt uns, Euch die Ueberlegenheit dieſes unnachahmlichen Inſtruments über 
alle andern zu beweiſen. Euer Beſuch verpflichtet Euch nicht im Geringſten zum Kaufen. 


Knabe Mignonette Graud 


Wir empiehlen dieſen — ganz beionders das Iinabe Mitnmonette Grand. Dieter ele 
tiitofrat der Piano Welt haz das ganze geiellichartliche Ame rifa für jich eiz::genommen. 
genug, das Geſellſchaftszimmer zu ſe mi ıfen, aber Boch Han einer wunderbaren Tonfiille un 

die auch den Arttiichiten befriedigt 


a — — 


Seht das neue 1917 Modell mit der antiten 
zekauft werden auf A —J lungen ſo niedrig w 
und VPViano 


nabe, Apollo 


Zpezielle Bekanntmachung 


Bon und nad) dem 1. Febrnar 1917 beträgt der Preisaufſchlag an Knabe Grand 
Pianos von 850 bis S100. Zieht Vorteil aus den jetzigen Preiſen und kauft Euren 
Knabe jetzt. 


 \Wurülze 


nu u Se 


“The Mwsie House” 


329-331 Süd Wabash Avenue 


(SHerade nordlidı von Ban Buren 


die finder 
Der Yeitung bon Seren 


Das Komite iſt tüchtig! bei der — Sei ell (ichaft in: ge verant ügte Stun—und Frau Hume werden auf der Bühne 
vn Arbeit, um dieſen Abend für die Sänger, den verleben. Eintritt, Trinken und Eſſen, Kindertänze aufgeführt werden und auf 


Heute Nachmittag gibt Pianiſt hindenburg-Kümmel S. Halſted Str. in Antlagezuſtan ſen zuxü Er hat 26.000 "YRitatiever| deren Familien 


verſetzt. Es handelt ſich dabei um amd Gefigt ein Vermögen von $1,400,000. | einem recht veran ügten zu machen. Inter — Nee meh | Fetbaltung Der 
der im Werte von $4 


nt, Freunde nd Gönner zu | alles tt Frei mancherlei andere Art tvird für die Un 
v Nleinen gejorgt fein. Die 


I 


wir der bewährien Ve itung eines 2 tete jenten Bin ti, * F * ah z iſch— Er mabmen de3 Nachmittags follen wohl: 
mann ID der Fräftige ‚She: otmer : lanit * ereing tütigen }iweden gewidmet tverden. Die 


i > ( - 2 ee . v'cinine Pteder bortr ‚ 1 wi er — ⸗ he J — a 
MW. 63. Str., dem 25. Dezember, tn jeiner Halle an!cinige Lieder bar . wirt 8 — unt linois, brer 2 seivoche wird mir einer grogen Unter: 


ivuk 


‚ welches , verfchönern 


Bayreuth gemeldet wird, mar einer; Gs sit erfreulich zu bemerten, daiz | in —* angeſtellt un d rief da⸗ eine = n inder tie das G 


m. 


ik 


Ave. und Kauf 1a zur feiern. ; Numger Mät 2 | « x 
une Kind und Ball ſeine künſtleri ichen Leiſtungen en Abend ed — 1556 ; Chobsrrn pe. E3 ner; | Perr ımd Frau Hume find mü den Ror: 


inerchor Muſit Club Mid ron Ak abhalten, in der Mo— baltung am Neuſjahrsabend äbſchließen 


ährend der Taugpauſen 1 die alten Sitten und Behränche un⸗ arbeitungen zu einem neuen Tan, dem 


r; —* — — us > —3 cha) 
tüdsan mit reine n under ers dal ldandes wieder ins Veben ge⸗OBolftanz, beſchẽ tigt, der den Beifall der 


der bebeuienditen rgenien TENER viele Irbeitgeber in Chicago Veitrebt | mals die Enalewood Sales Go. in 3; Maften < einge- ſchönen Pretfeit Die — — — re werden. Würgermeifter, Pfarrer, | Sitte finden dürfte. 


Zeit. Er wurde am 4. April 1843 zu find, ihren Angeftellten den zu jegi- | Xeben. gibt zu, 
»taab (Ungarn) geboren, wo fein Das! ner Zeit doppelt ichweren Kamvf ums Zucker von. Brophy kaufie 
ter Kirchen —— * 1 A trat ſpa- Daſein etwas au erleichtern ımd die daß er jich Dabei feines 
ter. als Chortnabe in fe "Hohen Lebenstoiten durch Gehaltszu. wußt war. Wie er i 
kapele und ivar bon 1865 | jagen oder dur beiondere Jınman- ihm mitgeteilt, 

Schüler bes Wiener Konf ervatoriums. dungen zur Weihnachtszeit menta- fie flumpigq ae vorden 
1866 weilte er in Luzern bei Wagner, | stons teilweiie aussualeihen. Zo!Eilenbahnen zurücdgem 
ber eine Kopterung der Partitur rd 3. 9, das arohe Well Tejephone und daf er fie dann 
ME» ‚er terjing gen uberita gen hatte. Syſtem den Ang eſtellten ſeiner Toch Wirklichkeit gehörte, ſo 
Wagner empfahl ihn nach München, ſergeſellſchaſften 

woſelbſt er die erſte Aufführung des 600 
„Xobenarin” leitete. Von bie datiert 

ſein Ruhm als Wi agne igent. der Chicago Telephone Co.. etwa — 
1875 wurde er Stapelmeiter t Hof 09,000.  Anneftelite, melde em! X 
per in Wien an Stelle Deifofis UMd | Iopr ober Jäneer im _ Dienite : 
zugleich Dirigent der Konzerte i 

jelichaft der Mufitfreunde. Später — 
wurde er Dirigent der Halleſ er 


J 


— 83000 das 
beziehen, werden eine Summe "3 Seusjeland 


in 


Perfonal-Hadıridten. ! Such, eine eht deutſche Weihnacht tere ſtlich⸗ 


— Pr , ) v \nry b a - 
„saogl Mr Der, Muſiter Herr Julius Groß haı Freude zu bereiten. Das F deſt beginnt um 


ıde1 heben J — — 5 r 
ei rd ter wird. Tursen ber Sinaben undi unter den Anmeienden heben. zen 2a hrer, Gemeindeſſchreiber und 


exHlä 4 > = TR J— Y 
* Tänze, Spiele und Reigen werden Weihnachtsbe 
"in sat: anthliegen. Dann folgt die Beicherima, | fung S hr 
\ antvelende Kind ein Sein 20, 


Iamen und Witiven, | men und KHindern wid RE EURE IE —J arl —— die Höhſten im Derfe, 


— — — 
Bismarfgarten, 


. 
5 wer: + 
eicber! na su vun Den, ‚Se: thres If 3 valten Seit rats! Tuitine | 
Abends. aare können ſich verhe raten nd wenn 


ee Si Die Marigold ollies im Matigold« 


In 


Neujah af nebit Bull mir 


= » t x | EN * — faale des Wie 
erhält, ımd allgemeiner Tanz' per Bfälzer Verein von Chicago | wieder, erden latreı Für Setränfe jaale des Vemardgarrens erfahren Die 


ſbend beſchließſen. Ang, gef angen 


am Zamstag 
Uhr Abends 


in Nondoris 


| then Beijammenfein . x vw —— — 
Allen, welch den nußreiche Stunden zu vereiten. Mntang Meötelt ud Das für Die beginnende 


können eine Dame frei einführen. »haltung iſt 


sul, 


he BD, Der Murora Turnverein trird!zern den Nahresine r a 
iusgeſammt 86,000,Zucker verſchiedenen Matlern, : amt Montag, dem 25. Tezember, in jeiner' fen, jicher, denn e3 find ja Pfölzer, die 3u6 exrfolot un Ri det?; or⸗ I an chineſiſche Leben tm 
zutommen laffen, nd davon ent- in dem Speicher aufberma | 
gt ** 

fallen auf Shirago, die Angeitellten —âû— — — ten. Alle N 


ſi 
Tucnklaſſe: ı Jomo J. als au 


hrten Vel 

iLil, - — 

ihnarhta zſchauturnen nebſt Ball abhal-erfnhrener 

ungen ſind ſeitens der ſein Möglich 
ir S.a'r R 

tor usichufles getroffen ' Ser 

De 


er 34 > re 'bund, die 
fett den Meitaltedern aller Turnflaſſen 


Geſellſchaft ſind und weni et er 1 p-iterabe 


ißbrer Angekörigen und Freunden in 
— en ———— e Smöer, ihr 
Turnhalle, 


FIoRUt 


drauertumde erhal-⸗53 Uhr Nachmittaags, Eintrittskarten ſind 


— “ Bm alt ae i J — nn + y ng 
zerte in Mancheiter. dirtaierte alsGat # ten, da& fein Netter \ttrt t am 2. | im Worberfouf zu 25, am der Safe zu] InlO Ave., 


ee erbalten, weldye den Schalt nir dret: 
ANufitfeite in Enaland und Deutich ti; 
I > ebenfalls die deu Wochen gleichkommt, und wer weni 
land, Rnſfalls d de no — * 
u u Fnnont (Snrhor „Ner als ein sadr, aber ınehr als drei ! fen bieiinen Freunden 
voritellungen im Eovent Garden zu 8 — ——— De ; Yu 
— MNonate im Dienſt iſt, erhält ſo vnet als trefflicher Menſchr 
1876 dirigierte er bie, Nibe 
— —E— Aulbre wie das Gehe heaterpublikum don 
ungen“ Aufführungen in Bayreuth ;, net Telenbomaeieilicniten An, wautee als tüchtiger 
m, r — —* l 4— ill s 
and 1877 abwechfelnd mit Maaneı die elephongeſellſchaften 


144 Yı Meran I n 
Wagne er-K nzerte in L nden. In den 1604 0 Angeſtellte 


Aktober den Heldentod fi 


+ 
{ 
* 

< 


| —44 
ehalt von zwei Wochen. 


ledter N y RT A ande in Chicago, mo aud ein wilwäufee, als dieſe Künſtlertrubſe no— BE a En BE | ; s i erkk i 
Powers' Thea⸗ ea Ah ganı EN | Die Eeftion 1 de3 Umgarlandır 55 Gent: or etwa einem Monat erhielt Herr 
Ciebbaber und Ma⸗ b dör von ſchen N ationalttäten Stans! 
nteritüßungspereimsi „TS - E ; e : 
mir teirhungevoller "Stünfilerichate aut. nun llne Grialse | feiert am Montag, dem 1. Jannar, ihr ,— DEmEns deutſchen Zivilgefangene: in Fott 


ıh ht, pr sur > 
* en re en RR ig der Ylinerican Telepbone Vorſtellungen im hieſigen 
yY 14 inti ‚r 44 hr! ‘ u) ” ET —* \ y ’ 
in Bapreuth im intimer Freundfchajt! I, 96 ß — jg ter gab. Als jugendlicher 


jrabh Co. beſteht, 


—⏑ü— x Zr 8 < 
mit der ‚zamtlie Wagner. ER —— Charalterdarſteller hat er 


en 
: * sel 
Bormittags:Komjerte. nacht * 


—t ——— — 
den Brettern febendin 
sch Yan —* PL‘ 4,4 , unrantitasp 1 f 
b ) I tt el- ı borzetitger Zod wird alle 
Inior Freut (5, . richtiges Bedauern hervor 


NRachel Kinſolving veranſtaltet ſie im 


2 mn 
Sladitone IDITD 


( 
hre 


Die übfichen I Rrozent zu Wetbnad in Gas erftidt. 


Das geſchäftige muſitaliſche Publi * 
um Chicagos iſt kaum im Stande die 5 baben 8 
ülle der mutitaltichen D etunaen!... 
n nnältigen Me ER GEN md die Sarris ‚‚Dinend Str, e 
ga bewältigen, die jest anf es her 60jährige Frau Louiſe 


geben, vielleicht mehr, und Achn — 


—83 
J 
> 


i 


und meiit deutichen Künſtler, melde 


einitrömen. Die vielen euronätichen —mmm. ‘(308 COitict 101 QUfOCTILITDEr 


Männer: Etmah, nervös, entmutigt! 


Geſundbeltsgeleßge 


infolge des Krieges ſtändig hier find, Äbertreten baden. falle Iur | ! machte, oder ob ein Unfall 
sun 1 32 er ara a anderen tu eid, — | wieder au einem aclunden Mat ng y 2 e * I s - a 
anderc, Die ın dem großen neutralen tonfuli nis: zuriet ſeit tonnte bisher nicht feſtgeſtellt werden. vhert, lat  Gud do; h m, gemacht au | Am Montag, dem 8. Januar, veran-⸗ Oukrainskyſchen Vallettruppe beitcht, im 


tirt mic megen its 


Amerika bejiere Möalichteiten finden, | gend ermem Pribatleiden | ' ———— Srfola lüre a on nstende Dis neuelten ers | jtaltet die Kretbett Xoge, Lrder Edeliveihgarten neue Tänze vo rühren, 
zerum umb P14 | Mitual PBrotection ein echt deutiches | Sharafiertänge, Ballet der alten Schule 


oder Zwäche. Freie 


Igefunden bat. Herr Stark 


Angeſ feiiten etten: | — — — — bnhe ) inner DE nt 


il Muſikverein 
* a - :..,. jucben, Diefe 
Der Runger Männerchor feiert kn. nıte Or 


Nytorlans z 
Laterland +5 Cent: zu 


— — — — — | Zönger John Nudert und Mid Wild Hk. 


elmont und Mann Mpe. jeir, das Seit gebe: 


des bet Mitgliedern 


> aa tanrt 9 lenennve l mnet tl = “ 
— unden mit longer! N a a ar aus „Intolerance“ 


cheitermuftt tt aelorgt. Teint ES EenN 3 IE | ol. 


r fit feitens ae, gbührende Begachtung der Leute, welche 
* eine gute Unterhaltung zu ſchätzen wiſſen. 


Das Programm wird wöchentlich ge⸗ 
2 


Abend, dem 30. Dezember, 
Halle iern. Gin pemüt 


art 5 * — 7 Wr Mond: Ter Barernein — ——— "ai N. „Chinatoren“, eine 
auizerdem tut ein verk Die. md alte 357 die Perton. ; ZN STungisio | Sildert, Herr Butler 
aind rüchtidger Feſtausſchuß er bekan Fraue Kamel. ee S piumfüchtigen 
ses, Gintritt?tarten foiter —— rtüßenasverein ie zxving Verlin hat d die Mufif 
| | i Samitan em dt N; — D. W. Srit- 

: ith, \ireitor der Filmſchauſpiele 

und „Intolerance“ 

kürzlich im Marigolb Noom und 

perte jich Sehr anerfennend über den 

ungsteit er Yincol | Bereind Tr Zaal wir über die „solliss"“. Von mor= 
vien Par! wan m er Be: a ee iiieeienn übrigens wei Szenen 
— | einen in a. ea oe ce”, Das Reit des Bel- 
werden auc ine N eit — —— —as⸗ und die Gebirgsmaid, aufgeführt 
3 Feſt zu deri J | nn. — unter Mitwirkung mehrerer Mädchen, 
geſpielt 


’ 
a 


1 


welte dem Film „Intolerance 


} Hr 
haben. 


werden mit einem komiſchen Vortrag anf 


z Komite hat ſein Beſtes ver IERITEDET MD „NEED ren De ae —— 


| f — 
tel ei [ ivarten. Da3 Mu N ve 8 A vw a \ * Hl uLre o ı 
2 1 MI | J J44 einen XRede 13 riede 1 341 tel⸗ DE daher 160 arrınmm nes Tan | ’ = | 
8 jucht, um einen „set el f ven au! ru r ren? entaegentehen Das ton Ans aıcem Gefangenenlager uu 


Iren. SW 
»5c die Perſon. Te — — ———— 4 —— ———— Kanada. 


ki 


manche Rolle BOTEN ken u 


ur! 


gemacht. Sein, cerzieit babl. Mebt | elftes Ztrfrings Nabrestell in 
uehelben auf: | de Hoimuna Bu — rung in der Basalte Tur helle, Larrabee dJahresball in 


au auf. — Io 4 —— 


rufen ' Yahrı folareichen i ! Etraße, nabe Garite {d vente. Nach der 


Abend, dem 20. Jannar, Henry Detine: einen Brief von einem 


ingsfeit nebit_ Chriftbeichee- Deren zu De Sri Venen Tieberten | Henry, Kingſton, Kanada, in dem er 
der K linois Halle, Ecke nttto Ä \nldıter ht ıL, * 
dadiſon Str. und Oeden Ave, abbaltı mitteilte, Herr Goldzier hätte ihm ge— 


Ddie Vortlehrungen dazu werden {don ſchrieben, Herr Detmer würde den vit— 


M 


riſtbeſcheerung wird flott getanzt iner= ! X-'° 


2 te al 
1 
un 


ruit Co. im Sinne dinand Str. wurde geſtern Abend die [sitate Nor  bah ee Ba einen recht genußzeihen 2. 
ae el äh : “on! toizuunen: OR * ſchaffen. Für recht ſchmackhafte Speiſen —— — 


Johnſon an und nichts au verlieren. Ih veyumdıc 


ulm Bird Eu alfo ni icht gebolfen, ſyre St He 


ver 


n mir m c Retboden d 


als im kriegszerriſſenen Euroba, ver — entieriotoniihe und *. Ter Eluge Schenfwirt.--- „Seh’, | ke wie DE angt. ES foltet Euch 


i ı uns fait ii mit Musir SS „traßien - linteriumung. a hi 

jorgen . A iib ee > mit Muſik. 9 Fein Zaten Broi. Enr. | Nanın, Schütt wieder a 
So werden denn Umridrungen ge ms 606 weder 914 ne ; ham auf Sin > ö» 
troffen, m denen, die Alles oder nen Vin’sergiitung. Mübine en en er —— eo, 2 —— 
r en tl DENE DI Alles DL ’ abit tür die breit ärstlide handlıma, * a ir] Mo Reifen 4> 
nahezu rn auf dieſem Gebiete bir geobe Mnzeigen. Wir iprehen deutih. |. | u. 


1 


uns einkehren müſſen!“ 
hören wollen, auch dazu die Möglich Dr. J. W. HODGENS F, * 


keil zu geben, und dazu gebören die icca⸗ 


u Tontnirtuen fhiebt e& alfo ang | wlachtfeit nebjt Aaitationsverfammlung, | und das Neueite von der 


nn > "Ti ymd die beiten Getränfe iit reichlich ae= | 
cn, Männern eiaentümfiche Kranfbei ten.\vie Ntam „und Die beiie erranie 1 ichlich, 

— RD ob DIE ader, Beihwercen, Blutfraufheiten, — ſorgt. Eintrittskarten koſten 256e die Ber: 
Frau ihrem Leben ſelbſt ein Ende Bigſe und Figren. Iftvate Veiden alie oder neue | fon im Worverfauf, Böc an der Kafſfe. 


borliegt, | mir vor, oder wenn Ihr e8 anfgeihchen habt Anfang des Feſtes um 3 Uhr Slachmittag. 


[beliebte Vereinstapelle wir — getroffen und ‚eriten Gewäh dafür, a Mufitliebenden im Qager mahr- 


Nr EEE rolf — 3E 14f411 
fit beforgen. Das erfahrene und, IM ‚ der Ball ebento fl mi olsreich fcheinlich gern Mufikalien fchiden. Lep- 
| ' Vergnügungsfomite hat tvebder | verlaufen * ie DIE 

i , Yn ihese SM a, Nr. 654% — waren, ut VPE | mishe noch Kor shent 1 nn Gjäften | Welche der Verein im rüheren Jahr es 5 . ; 
ic Central Truft Co, ;,, ‚nt threr Wohnung, Nr. 4654 Fperz! peree nur für De! Rühe noch Koten geicheut, um den Gätten | —* Sar (Fintritt aie an.  Dielt vor, mehreren Tagen einen zwei⸗ 


eh > I \ 
r it tlichfeiten 


terer entiprach dım ſehr gern und et= 


Zul 


er: Itei br 
ven Abend zu ber; | Peramltaltei bat. 


4 
Al ⸗ 


ten etwa wie folgt lautenden Brief: 
„Geehrter Herr Detmer! Ihre werte 
tan  Boftfarte und die Palete habe ich er— 

Bon morgen an wird das Tanzauar-: halten und fage Jhnen dafür meinen 
‚tetz, das aus Mitaliedern der Parten:  beften Dant. Sie können fi) unfere 
'ö5reude vorstellen, als wir die jchöne 
und aute Mufil fahen. Wir erben 
demnäbft unier Orchefter für ben 


Edelweißgarten. 


neueren uſſi 


wenig' Glas-⸗ auf BRedentt . Ihr br ah nur fe Neikfe | verbunden mit Tanz und Vorträgen, in; fhen Nichtung. Die von den Tänzı ertir- Winter wieder einrichten. && tft großs 


n, damit den Counts Halle, 1500 Sedgwid Straße. nen den Tameı v Ludmilla, Muitin, Ko— herzig, ſich anbekannter Landsleute ans 


em md sic hei DR. WHITNEY | Die Freiheitsl 


ge iſt eine der älteſten und wak und Dyken 10, aetranenen Koſtume zunehmen 


finanziell jtärtiten Kranken- und Verſi— ſind eigenarlig und al at Die Dar- * — 
4 — J 44 ve o = . RX es pr 
505 Züd State Straße, Ede von Gongreh I berungslogen im Yande, und es iſt Da⸗ bietungen bewähren ſich als Zugkraft Ihw ergebener 2 
> ©. Dearborn Str, 2, frleoz, Grill Bıdg. P, — 4 Ghicapp, Su. men ınd Herten ben 10 bi8 5! Nabren erſter Klaſſe. Franz Saam, 


er . . ni en a e Gelegenheit geboten, ohne Eintrittsgeld stv Donneräteo den 28. Dezember, 3 —— 5 
nufifaltihen Morgen, melde Ari, 5 Lelet Die „Absiedpojte | Gegenüber Siegel Cooper & Co. an dem Abend aufgenommen zu werden. von 3 bis 5 Ihr, bat die Verwaltung eine Fort Henry, Kingfton, „969“, 


nanhalnnr 





Sonntagpoft, Chicago, Sonntag, den 17. Dezember 1916.  _ 


— — — — — — ET Ur re ee * un. nu 


mi [esusinense deutſche Veterauen. Chicaaoer Große Oper. | Beier ab, da jomphl en OH Ä 
Be s > : | Fi [3 auch „Hänſel und Gretel” bejie: Or=1610F=J701=17=181=1@ 
} underbare eil n = 1 Fährliche Feftlichteit zw zur Grinnerung an| Oeraldine Farrar ald Tosca und RER, — 
W achts Ansſtatkungen be bie Gründung beB Dentien Meldet. | Gaften als Butterfin, ren Beſuch u ng hatten; andy FR: — — — — — * 


| Br iſt es möglich, daß die ſieben Dollar Ei 

R 3 Nachdem es fich herausgeftellt hatte, Heute „Bariifal“. Romeo Vorſtellung zum ſchlechten Be⸗ 

‚daß in Chicago’ eine nicht unbebeu- * juuch der geſtrigen Aufführungen bei-— 
Betz —— Mittämpfer der Pen Solange Felir Mottls Einfluß an! getragen bat. 7 * 
—* Yan ‚Einigungsfriege ‚bon 18641866, | der Münchener Königlichen Hofbühne: Es fand eine N enbeiegung der tore for. Everybody” 
Bezahlt fein (Held bis nachdem 1. Febr. 1870/71 lebten, die infolge von Rück- vorherrſchend war, dürfte dort Pucci- ‚Butterfin” durch — Gaiton und‘ N State —— F 


Ne: —— * ſchlägen: Krantheit und vorgerückten nis „Tosca“ nicht gegeben werden; et | des Sharplei d Serrn Streid | 
Bezahlt nur Baar für die weninen Mekords, die Ihr answählt. Yters bittere Not litten, wmurbe bor|eradjete biefes Met nikt nur “en arpleß durch $ Kreidler = 


ten, 1 i | | ; — Gerade vor den Feiertagen, zur Zeit der 
1 09:2 .00 Victrola XI. — — j nabezu 7. Jahren beſchloſſen, einen äußerſt unmoraliſch, ſondern als ge-Frau Eaſton hatte die Butterfly 


FI 


‘a J | allergröften Radfrage in der Saiion — 
Mahcgonn, ET Be zur Unterſtützung dieſer — zadezu daroariſch und zu abftoßend, | in Ynerika bei der Savage Opera groß g Saiſon 
Golden, Fumed or edürftigen Veteranen zu gründen. um auf einer Wühne,: die nicht allein | & dr 
' — — 1 0% um a rau ‚Lompann in engliiher Sprache hun = y fü 3 
—* —— a 5 Sin aus einem Vürgerfomite, ſowie künſtleriſchen, fonbern auch erzieheri— — Be —— ts⸗Kleider für junge 


ea : ——S — rated dertfünfzig Mal geſungen. In Ber— 
u ; Vertretern des Deutichen Striegerver ſchen Zwecken dienen fsll, aufgeführt | fin fang Frau Gaiton die en — EN D amen 
ee, eins bon Chicago und bes Verbandes‘ werden zu dürfen. Es gibt ficherlich |}; der önigliben Oper in dautich: "m NUN 


R Anserlciene Murikftüde RE ME gg Dev Detcranen beitchender Derwal- | Viele, die Mottls Anficht teilen und, Syrache, vd geitern hat die Hünitle: ı TR Werte bis $30 — Montag $15 
7 Eh 2 a N B S.iy x . Naar — a Ffm | 5 
Gure einene Ansıwahl —* —JJ tungsrat wurde erwählt, und beſchloſ- lieber dieſes Werk unaufgeführt ſähen. rin die Rolle der fünf en, 


yapumertir bier zum eriter Mal im! 


—— 


a ne Hl HR, ſen, jährlich eine Feſtlichteit zum Diejenigen aber, die vor dem Gtaufi- 

doppelſeitige Records.) Y j NE j "a Fi & Reiten dieſes Fonds ‚au verait gen nicht zurückſchrecken und ihre Auf— italieniſcher Sprache geſungen 

Ausgeſtattet mi en neuen Verbeſſe KIRRHSF DL IT ZU SRH IE REN jtalten, md zwar möglichit am AS. | merfjamteit der Kunft allein fchenten, Man fiohi a: Se une: ai 

Ausgeſtattet mit allen neuen Verbeſſe N | 4 in {871 : \ Man Ttebt daraus, da man eS| 

tungen, einichlichlich automatiſchem Stod. Bank; le Januar, an welchen ” _— br | * eine Toscavorſtellung wie die mit einer begabten und vielſeitigen 

vergrößerte Tonkammer. hält 100 ec n E Er r x nl 44 mm Königsſchloſſe zu Ver ne [3 5 = | geitrige ala groß en Kunfigen iß be⸗ ünitlerin 3 u tun b at. 

kords. Starker zwei Spring Motor. dt IHN 452 8 in x Paris das neue deutſche Reich ge Pr Wie es sn me. Curci paſſirt e, als 

din B gründet ipurrde. ' 3 babe in Amerika jeit neunzehn je Romeo sum eriten Mal franzsiiich 

Zahlungsbedingung: «81.00 per Morde. 4 Gt © 5. Ss leben in Chicago jekt noch etwa Jahren nahezu fämtliche Toscas an ſang, daß fie ein wenig zu ae 

150 Veteranen aus Deutihlands ID“ Scarpia Rache üben feben, die mit wer | jy paifirte es geitern Fran Gafton bet 

— er bie pas Meranas: Die ur wähle Sanı z B Ger Zeit, und bon ihnen ind leider | nigen Ansnahmen große Leiftungen iprer eriten talienii ent Butterfly, 
muB nur, dak wir Euer Nictrofa ichiden ie 0109.00, nahezu vierzig fuft vollit ändig I iflos;  hoten. Geraldine Farrar jedoch iſt ih⸗ daß sie * Entreelied 

fen—probirt c5 für 30 Tage frei—daun behalter eo v Notleid find) rar : rg ED“ dab fie im ihrem Gntreelicd binter 

idenden ſin & Sch; 
die jünaiten diefer Notle Nd ren Ioscatolleainnen durch ihbreSchön der Szene ein wenig zur bod) war: es 


e8 oder jeudet cs ;urie, wie Ihr tWwitticht. uff, 89.00, 
dauerte allerdings nicht lange, denn 


— — — A 68 Nahre alt, wid die älteiten ſtehen heit und ihr heroiſches Organ über: 


Spezielle Ansitattunga Nr. 10 B nabe den SO’er Jahren, , Mehrere Jind legen... Da gab: es eine Gapvalieri- 


en 


SaH 


Vorzüglichkeit iſt der Vorzug dieſer 
höchſt reizvollen Kollektion; Stoffe, 
Moden und Farben, wie ſie gewünſcht 
und Jewürdigt werden von elegant ſich 
Kleidenden an dieſen Winter-Abenden. 

Ton PBrotar Atlas von Satin Soiree, von 

»tepe De Gorre Taffetas De 


ialines mo Wegen gemoct, mit 
. A ubimatiomen. bociein 


— — 


— 


ils ſie gen Takte if der 
so .00 Victrola X. A faft ganz erblindet, taub und ſiech und Tosca, die bildhübſch wa ', aber ftinm Bühne = — * ee Re 
Er Mahagoti, Golden, MW leben mit ihren bejahrten Gattinnen lich nicht bervortrat, ähnliches gilt von | gewicht fofort beraeitellt. Sie brachte 

Fumed u. Wentbered Tat, A in den denkbar ärmlichiten Verhält- unferer Mar Garden, die eine fasci: irre 
einſchließlich J niſſen. * nierende Tosca iſt, während ihre 
Muscerleiene Musfikitüde R Die Szeitlichteitt wird in der Kord- | Stimme rauh und hart klingt. Schau: 
16 6 nre eigene Auswahl a jeite Turmballe abgehalten werden, und fpielerifch tit jede der drei angeführten 
Acht 10.zöllige dovpelſeitige Retorvbs. J aus einem⸗großen Inſtrumental- und Künſtlerinnen intereſſant; als Sänge— 

——— mit Schnelligteits-Zeiger J. Geſangskongert, Feſtreden und ander rin gebührt der Fartar die Palme. 
und Regulator, auch automatiſchem Stop JIweitigen gediegenen — — be „Viſſi d'arte, viſſi d'amore“ hätte 
und vielen anderen neuen Verbefſerungen. J ſtehen. Kein Tanz. Die Vereine der das geſtrige Publikum am liebſten noch 
Das Kabinet faßt 80 Rekords. J Vereinigten Männerchöre von Chicago ein wal gehört. Die Künſtlerin war 
Zahluugsbediugung: 31.00 per Woche. Iwerden in zwei Abteilungen fingen, die | „her Dazu nicht zu haben, mas ihr 

1 eine unter der Leitung ihres Dirigen hoch anzurechnen iſt. 
Me A er Be ——— * ten Carl Reckz eh), und bie andere, —* | Aufgefallen iſt mir, daß Farrar 
— ————— — —— — BE che Die prad ‚tige Schöpfung „Friedri ch | Das Re. wie „Ich" austpricht, To z. B. 
—2 ji Rieitele der gcnaneiten — — —— 2 Barbaroſſa“ mit Orcheſterbeg leitung „aſchpetto“ für „aſpetto“, „ſchono“ für 
vn, Io oomserniatle del une mit Bahwiete nie | MUND „Tablean“. aufführen wird, unter; „fono“, „ihi“ für „fir. Ob der Die: 
der abholen jotten, ohne dan Ihr die geringiten der Lertung Des ziperten Dirigenten 9- lekt der Kampaana To ausgelprochen 
ne. J v. Oppen. Hierbei werben D bie Gefang- Imird, ift mic nicht befannt, jedenfalls 
Do ; pereine Harınonie, Schweizer Männere | ffinat es fehr frembd. 

Spezielle Ausitattung Ar.) Du” or, Harugari Männerchor, Mozart Sir die 2 des Herrn Crimi 


— — *8* D vg e gr 7 - 
563° ‚50 Victrola IX. — — J Männerchor und Fidelia in corpore jſt der Cavaradoffi zu ſchwer. Er bot 


ein glocdenreines hohes „Des” und; 
ſang dann den ganzen Aebend bi: 

durd) rein. Es mul; alio ein? monten 
tane Nervöjttät gaveien fein, Selbit 
veritandlich erwarteten iwir von dieier 
begabten Kitnitlerin eine gediegene 
Leiſtung, die beim Publikum und bei 
der Kritik Beifall finden werde. Frau 
Eaſton erfüllte dieſe Erwartungen in 
höchſtem Maße. Der Beifall nach 
ihrer Arie „Un bel di“ war ein Far 
rar-artiger. Viele bedauerten, daß 
ſie dieſe Nummer nicht noch einmal 
hören konnten. 

Lie Stimme der Künſtlerin iſt 
jugendlich friſch und für dieſe Rolle 
wie geſchaffen. Hoffentlich werden 
wir noch öfter das Vergnügen haben, 
Frau Eaſton in dieſer Rolle. zu Sehen. 

Herr Kreidler als A — ſah 


— HZSH 2 


a >ox 


Nefiiv goldene »Kaiiiv gol 
( 1 fein Gehäufe fin 10fat Oh en u ; 
; Sabre garanfirt, Gold ge ſchranbe i 
dünnes Modell, einfaches lant 
rabiries — Waldemar ner 
3 KFedermeiier. in bübfdyer as \ 
fiir 89.05, 57.00. 


Viele Geſchenk-Ideen in 
mitwirken. ‚Scynufpieleriich eine anerfennensiwerte yoiior as ala fein itelioniid 
/ x — — —— — * a elfer aus als fein italtenticher Nor 
Rabinet und 12 . — | ————— Veiſtung; aber die Qualen der Folter uͤnger ind ab ine ee ru m p W aar e * 
men," r a * ei j Zorgt fuür Angeſtellte. ſcheinen ſeinem Organ nicht gut getan * = fh " t ot: Hill 
auserleſene Muſikſtücke — E — u haben. Geine Iehte Arie Hana, 0° Leitung. 
‚N J a J. Frau Neicher Neuberger richtet Augeſtell- zu haben. Seine etzte = q Fräulein Rawlosta 
ten des Bojton Store Erholungsftätte ein. — leidend. Das — 
applaudirte, wie immer nach einem 
PEROS P Netcher-Neuberger, die ie : 
und Negulator, ebenio vielen nenen Ver S Bu nn en * ——— hingeworfenen hohen Ton, und der 
befferungen. Gicden: oder Mahagoni- fl 1A Beligerin bes Bolton S anfang, stünitler konnte gar nicht fchnell genua 
Stnifh. Sibiches dazıı pafiendes Nabinet | 4 Ichönen Sommerſit = en. feine Bereitmwilligfeit zur Wiederholung | 
En ManehE inan * J etwa ) VNieeilen von hier, "port * J ins 
für 80 Nefords, jedes einzelne sad mit —J E E in ‚u einer Gtüätte ber Grholung durch eine Handbewegung zum. Dirt Der r heutige fünfte beutfche Sonntag 
Filz gefüttert. Rekords nach Eurer eige und u ’ E ‚N ae h immt — genten ausdrücken. Herr Crimi hätte der Opernſpielz eit bringt Richarb 
nen Auswahl. für ihre Angeſtellten beſtimmt WEOE Sich an Fräulein Farrat ein Beiſpiel— — 


Bablangabebin $1.00 Wod "Gabinet, SO, dort idren re ub in — B— TR Wann ——— 
ahlungsbedingung: 81.00 per Woche. Zelections, $4.50 Mund ſchöner Umgebung, in der | 3 „ r 
zu Gefallen, die geſtern wieder ſeit ind Frances Maclennan, Clarence 


—— Natur gegen Zahlung eines ganz ge— ihre An ; 
x D | - ur a anger Baufe ihre AUnmejenheit befunz | mnsron: a 36 A aan 

Sichert Euch den Stard Dienft N rinaen Softgeldes werden verbringen a En Ka —— foffen ——— —* ED, Cyrena 

In unſerem „Loop“Laden au Wabaſh Ave, bieten wir End unvergleihlide Gelege: BE fonnen. Wahrſcheinlich wird jedem An— | Gert Rimini aab einen impulfiven je sordon, Myrtle Moſes, Frene 

eit ſur die ſorgſainige Inſpeition und Auswahl der gewünſchien Victroig und Records. MW Be der diefe Erholunasgelegei: | z DLR < : i Bamlosfa, Myrna Sharloiw, Alma 
nfte Anstage-Zimmer amd neränihdichte Barlors in Ghicagu—mit der zudorfommend- Ro geſtel lten, —— on —8Scarpia, der zwar nicht mit dem An— P terio C Ohfınr > 

—3 frenupfichen und büfreihen Bediennng. Dies it, von danz öeſonderer Veachtuna J heit benuht, eine zu ſeinem Lohn im eterſon, Cora Libberton und Sa— 

ramme Reynolds. Herr Pollak wird 

dirigiren. 


r vVicirota Kaufer. Jr erhaltet ſie dei Srar's. — 7 ‚ tonto Scottis zu vergleichen ift, aber 
* — u 5 , — F — — u 1 
Alte Muſik-Inſtrumente in Tauſch genommen. — Verhältniß ſtehende 1 immerbin einige Ideen und Schatti 
Könnt Ihr nicht vorſprechen, telephönirt Euren Auftrag —Harriſon 5511 J werden. Jedenfalls wird — —8 rungen in der Auffaſſung dieſes Dä— Die ſechſte Opernwoche beginnt 
Außerhalb wohnende Kunden ſchreibt. Wir verſenden überall. 30 Tage freie Probe. IJten auch geſtattet werden, Angehörige ons zeigte x >) { 


( | . : N ax ey 
E auf dem Sommerfiß als Gälte zu em=, Adolf Mühblmann morgen mit Verdis komiſcher Oper 


u r 4 re : Falftaff”, die hier feit 3 wanzig ‘ah: 
Ipfang en. 844 9 + S cci am ’ J 
P. A. Starck Piano Co. "Das zehn Acres umfaſſende, etwa Geſtern Abend wurde Puccinis zen nicht gehört worden it. Sie murbe 


Butterfly zu bopulären Preiien als! $ 
'pier Meilen vom Städtchen aelegene ‚zuerft in Mailand im ahre 1893 auf 


; “> ße g eo FIRE — Abſchluß der fünften Ope Woche ge | nefii Dip Ir: 
Die größten Sabrifanten der Weit von hodfeinen Piauos. J Landſtüd iſt jchön bewalbet und von; „open. ES war geitern alfo ein Bırc — ——— 
geben. Ks war; "der Hauptfache Shafefpenres „Luftigen 


= Ri 8 = f Cpi Pi 5 N: | 
Stard Pianos und Stard Spieler-Binnos. einer romantifchen Schlucht burdgo=! wie umlängit am Som: pisifeem® (Klonf en ns 
A aen,-.es fällt nach einem prächtigen un ge an 0 Weibern“. Gleofonte Campanini hat 
210-212 S. Wabash Ave. nare trans Sir. B Sandftrand ab. Die Reife dorthin nn, CM en a, DT ns Wert bei der erften Aufführung im 
* SDaullt J .. JE Ir . 4 a cfırı k 15 “N < B 
u ine i ; 2 Tages nicht fonmen dünnen, die Gelegenheit zu bieten, ® a — . (Ct 5 d führt wo wir am Rachnmittag Koͤnigskin Neapel dirigirt und damals von Verdi 
m denjenigen, die während des Tags nd) ! ent, ‚ u Dauert etwa dret Stunden ımd Führt — u ı Abend „Sänfel uud. t E N 
ver und am Abend „Hanſel und ein Anerkennungsſchreiben erhalten. 


üorieil aus dieſer großen VietrolaCOiferte zu ziehen, halten wir £ — * oe Q 
fon ie Abe inte W 3 0 Ahr durch eine Tiebliche Jllinoiier Lande | vetafe nünta x ind ſchni eu — 35 
Offen jeden Abend dieſe Woche bis 9 Uhr. 4 Gretel hörten. Humperdinck ſchnitt Falſtaff“ iſt beſetzt wie folgt: 

Frau Neuberger beabfichtigt, nad: "= ee n 


mehr Cottages, einen Tanzpavillon 
Us evangeliihen Gemeinden von! gehalten. Allen, die zu bem Erfolg de: und e ein Billardzimmer bauen zu Taf — — , en ner ee 
Ehicago und Umgegend. Vaſars Ze " We ee ten, auch) Geflügelhäuſer — andere Er Zee > Petersburg: Peking-Tokio. — — Mais a —* 
Betersgemeinde. Cortez und Oakley Ave. — — * Bebaude, Tennis- undBaſeba —— = ey "ee — Fin neutraler Bürger erbielt aus Bin ——— 8— — 
Vaſtoren G. J. und H. E. Yambreht. von werden | 135 als \ hs Hr Den pläße — * an un * — — — — air Dion age en een Sainios } Peking ein Schreiben. deffen Urwüd; —5 HER Ares —** ab, Meg mn 
3.23, Stifrumasfeit unferes Frauen⸗ Fe un Bd < —— - un en si Dienstag: „Hoffmanns Erzählın ſigkeit es ebenſo leſenswert macht wie vie Abnung von dem ich dergange u 
en eobmam, ans dert Schill, Mitglied des DVirektoriums, alt — —— a: die Ehrlichkeit der darin nusgebrüdten ierer Raife anf. yn Furopa zerflei: 


on King —— hil e: toriums, nalfe Tieaen im Bla * — 22 10 8en“ mit Dalmores, Florence Eaſton, En ! 
Sekretärin, rau Yina Lohmaun, aus a ae ee ae Fiegen im Plane. : % 3 Don — Meinınaen. Per Abfenber - Schreibt: rum a: £ 0 
‚fait dreihundert Gliedern beitebt, jene | !edeten über den Plan des Nenbaues und dag Yirlaubsheim wird einer erfah- Fl \ vel a ) 8* -Eliſabeth Amsden. Myrna Sharlow, rungen. Der Abſender ſchrei t: ſchen die Weißen enander. Hier im 


—* ⸗ 5 S 
der Geſellſchafts-Abend unſerer Konfir-⸗ dder Anlcihen zu unteritiigen. |renen Matrone unteritellt iverden, wel ‚rene PBawlosfa, Bed, Maguenat ı 


ſang Dies nal 
im Duett mit der Butterfly die — 
Stimme tüchtig mit und erwirkfto 

mit, daß die Muſik beſſer zur Sl 
tung fan als bei der eriten Vorſt l 
lung. Adolf Mühlmany. 


Schs 10-zöllige toppelicitine Netords. 


Reinſeidene — ganz regulär A 
Ausgeitattet mit Schnelligfeit3» Zeraer 


nemadıt, hod) veritarkte serien und doppelte Sol): ! 

len, Yisle Garter Oberteil, ſchwarz, weiß und far 

bin, ebenjo bejtiefte und fanch Fifekte, ci N 
Montan zn u 1.) * 


RS; 


Rener Faden jeidene Strumpie für Ta Reit veidene Fiber Salbitrü nipfe für Man 
i piiced Ferien zer, ga bt!ole verſtärlte Ferſen und 
—9* —* Sohlen isle ve nd Dbers, 2 eben, pl var; md farbig, ein Ilein we 


ile, ſchwarz u, weiß. 58 ldannte 9 munter, 3 Sorten 25 
Matte ſehr dauerhaft, für 5 e:: de Baur u — c 
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Die jeineren Toilette - Waaren 


Drogen und Toilett 


ideale Partien, viele zu anal Kreis ——————— 
Elfenbein-Baſe Perfüm Flaäſchen, drei in 


einer Gruppe, wie abgebildet, 50 
für dieſen Verkauf zu c 


Weißes Elfenbein Manicure Set, in 
Zatin gefütrerter Schachtel,  etnichließlich 
Salben ar, Boltrer, Här — — 
Meſſer, Schuhtnöpfer Nagelfeile und 


eere, wie abgebilde > 50 
eil zıt . 


Des Set beitcht aırs Epesiclt ge Sor⸗ ! Un;en Toilet Wai- 
Kamm, Bürſte und inrent im Dreffina ; ser. in ‘ 
Sana - Eule, in we — Da * * befannten Aro⸗ 
jütterter Schactel, für Saat ei Dreiier mas, jedes fir SIe 
83. 49. Travs f — Ei * Mich: 

zn a 2 { aus, " Su in Prumd \ e 

Faucy ZFJaſſon in El nadelbaltern und Ztedıta> ee 

ſenbein Standuhren, 1. delſchachteln, das mit Theatrieal GCold 
se stid iin 6ream, "dc. 
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Isogn Finnland alles ſchmuhig, in Pe— Oſie nwied fleißig und ununterbrochen 
emnion waren in unſerer Ge⸗ahen oder Auleihen, zu een % lersburg alles ungeheuer teuer, ſchmu- gearbeitet. 


RN a f 0 * a ser: 5 4 RT. 2 9 — M *v⸗ M el rk fer N: 1 
a. i on ı Mırfan wuier joll zum Bei des, che auch Ausflüge in die interejlante +... A Lufranne. Marcel Charlier hat die “ge a 
ei zöne, geſegneteE iſ.. ld 5 tzig und lärmend. Und was für ein — 
— — De a ne als ein jogenannier „Rummage- Imgebung beranftalten wird. Zu bie Ge— en Leitung. a — el Di a er Sebände ara, Die dritte Sirecke iſt chineſiſch. Es 
———— “an 31. Str. und State Sir.) ;, e wird ein Sıunibus oder = . Mitiwoch Nachmittag: „Königskin- Aumme emerßen ebaude Febeiſt intereſſant zu beobachien, wie in 
einen feſſelnden, mit garoßer Ulm en Gaben au dieiem , !° mird “m ou oder — De iin! llos, abſto oße nd und obne jeden Cha— we “ hudas Althergeb I 
aufgenommenen Vortrag über feine veranftal den bon Raitor Meber aerne;Ktemfer beichnfft werden. Die Farm Y. der" zum lebten Male, mit Geralöine | rafter. höcitens bes Mbenvz als Sil China zwar goch das Althergebrachte 
———— Rad) dem Tim Empfang genommen. Der Hilfäverein wird mit Kühen und Hühnern verſorgt für die gaußte Familie. Farrar, Maclennan, Whitehill, Ey— | Könette — Tener: das Zimmer herrſcht, das Neue ſich aber nichtsdeſto 
w⸗ gewann er die Ueberzergung beſdioß. jih inforporizen zu lafteı amit friſche Milch, Butter, nz — |rena van Gordon md Mae ee ee anf gnyf. entiger Wahn bricht. Die chineſiſcht 
daß der Haß in Fraukreich und England X de. — in einem ſchmutzigen Hotel koſtet 5 Ru— !Vreffe ift ziemlich beunrubigt über den 
bel, ohne Frühftiid. Ein Baar braune, F, ; — 

Die 6 ' —— ee x \ ’ i * — on neuen  japanilcheruffiid Vertrag, 
Folge von Teutihlands II: — chigan Ave. Paſtor J. Bollens. au Neuberger geht mit dieſem Un NN Wittwod Abend: „Kavalleria Ru | Qeperftiefel foften 34 Rubel. Für einen ——— ä re 
Ki is h til 1 Ic ’ D 12 am Beſteln * * Iayunafn sr ls Arb 4 * Shico * Shin “ 49 4 96 6643 3 ri — — 2 > 8 durch den Rußl * den Japanern 
allen Beziehungen ſei. Das ee In Die Gemeinde wurden die Herren; fernedmen alen beitgebern Chica— x ſticana“ mit Roſa Raiſa, Crimi und |Reifefoffer, der in Holland12 Gulden! „:.n Past har e“ a 
des evangeli iſchen Ho — von 2 NHann Wolf und tto Herile Irre DS mit einem guten Beiſpiel voran. — s —* Poleſe dirigirt von Campaunini, und toi t Heant 41 man "0 Rubel Apfel einen Teil der ma ihurtichen Linie 
Herzten und Schweite en in unſerer hul⸗ Idamen. Für di i Bar! ion bes, — — — Aainazi“ in eg a ——— * gegen japaniſche Mi * slieferungen 
halle aufg: sFührte Trama hat fchr qeral- |Nommen, „sür die Ani Park Mitte Sen AN — „Bajazzi“ mitMuratore, FlorenceEa- finen find nicht unter 60 Kopeken das Huch ruffiſche Offigſere be 

trırn ie bitbirbe | .' N a: alas ie y ’ . HE ’ A { S es an hnhon Alina Ani — 
len und das  Sofpital trug eine hule ie zehn Dollars. Kür das Mailen Aus Vereinstreiſen ee 7 ton und Stimint, dirigirt bon Sturani. | E+id zu haben, Blumentohl nicht Ah fürchten, dah der Pie diefes Wertra 
ENDE ge8 die Befiberareifung von Wlabimo 


Einnahme —* — en Ya a baus folleitirten die Arauen M. Nor: 0a | t — N 78 aan Mi Donnerstag: „Xa Traviata” mit ter 60 Kopelen, ein Hopf Sala 
einen über alles — ſhoönenne — — 9J. Rahr 53 Ant Ba, vie Sormartisloge Ye. 1218) ; N RUN n 9 ; ie Ri—⸗ PET, kanns 9 d er 2 
od dem Berichte unferes Cetzes | ABl; und M. Miatn. in | der Morit; American Union, feüber Trage getan Br u }- eher Arrnngiere SIEHE tod durch die Japaner ift. Die ine 

: der Sonntagsichule findet am Sonntag | DIT! C mint, birigirt von Sturani. ſind hundertmal ſo teuer als vor dem fifche Breffe befürchtet, daß durch die 
3 Freitag: „La DBoheme“ mit Gerals Kriege, und vor allem nicht zu haben. | r,, Vertrag die bisher offene Tür 
dine Farrar, Irene Pawlosla, Crimi, Nirgends gemü inztes Geld. Po ſtmarken Chinas geſchloſſen und Chinas Selbſt— 
schule hat jebt Herr John ſergns in, v Deidt: Zotretör Then Herr und Journet und Poleſe, dirigirt bon | und Kaſſenſcheine werden in Zahlung Hänbtateit sum Vorteile Japans ge 
früher unfer Superintendent, i⸗Schabme XR IL in ei | Sturani. gegeben und genommen. x Deutich ſch ‚mötert werden wird. Nornebme 
men. Die Sionfirmandent laſſe wird von Raitor C. A. Koenig. ſidentin, Louiſe Langenbach; Präſi— Let Derden wird. Vor me 
Be Roafirmanben befucht. Herr und Brau dent, Paul Witten; Vizepräfibentin, 
Si i 36 Enfel amd 6 Ilrenfel . stolleftor, Mibert &. Chwan; Schatz⸗ 
Sieben Kinder, 36 Enkel und 6 Uren — 351 en nitfe, feine Iunfen, feine Kartoffeln, > e — u 
ang um Die ee meiſter, Henry R. Beſtmann; Kapla- ar mi Komiich ift es, daß in Japan tat- 
RR } ſäſſig ſind, ſieht man beſſer beſtellte — 2 
Uniere Chriitfeier mit Veicherumg Seder Deutfdje hat die heiline Saltber; Ve raniigunasansichnt: Nor | In Richters Halle, 2100 Velmont Abe., ‚Felber. x der öfilichen Mandichurei ni ber aktiver Ofitzier den Krieq gegen 
riſtfei it Beſcheru M 


ä Herrn Otto Lüdtke iſt der Ueberſchuße —* a 
er PD IRRE NE DEE BInDR Tbend, den 24 olgende  Ehrenritter md Damen, bat in ibrer 
nr herren wurden als Veamie des Mün am Freitag Ttattgehabten General 

Samstag Nachmittag: „Romeo und land iſhes hundertmal beſſer und billi— Chineſen äußerten ſich mir gegenüber 

— m he N ta“ mit A li 8 9 sit [3 { P sbu 9 * Be to 

Joachim Zunagel feierten das teten Iofephine Weitmann: Sefretär, Kar! Julia“ mit Amelita Galli-Euzc, Diu- | ger alS in Pelertburg, in demfelben Sinne. Man habt hier 

bildeten einen goldenen Nraı f i N) MR g keine Milch. Dafür koſtet ein ſchlechtes 53 a a 

Feiernden. Führerin m Seftrige Bereindfeite. : = —. THächlih eine arofe Bemunderwig für 

D U es oe Heitmann und Manes 6 J beranitaltete geftern Abend Die Yahtitet le Deutſchland = bezeichnet fich ala 

Mbend des 24. Dezembers un 7 ihr 3 oben Beſtman und Agnes Gaul; weiter , 4 heieffs | X um 
er m 3 ee — — licht, ſich daran zu beteiligen. ' Truitees: Sonife Lanaenba. Chri, Lake View, Vorwärts Nr. t, des Vereins Find bie Felder fogar Tehr aut befiellt einen Deutichenfreund. In den neu 


gegen Deutichland Die nanz natürliche Immannelsgemeinde, 70, Str. und Wi. Gier u. n im. jtet® zur Stelle ſind. ——— EN, Pollak dirigirt. 


den 


Die Baraca-Klaſſe unſerer Sonntags— der Dei eingerührt: Praiident 9. Van verſammlung die Folgenden Beamten 
o Hochitetter. fie das Jahr Re gewählt: Exprä— 

1 J F * Anh . u ao * * J 4 4 ’ S nR d 2 .. 
ne 1891 ingöhicano. Hindenburg: Kümmel Ba: ner, 2618 Greenviem Mpenue; x EREE ratore, Maguenat, Kournet und Dir, In den Reftwurationsmagen des fü Yapan, ınan ift nicht fchr aut enaliich, 
Nubelpaar weilt jeit 1881 in Chicago “ 2 2 * * 1. \ * franne, dirigirt von Charlier. biriſchen Luxuszuges gibt es kein Ge— ‚dagegen beiler amerifanit ſch geſinnt. 

an nin— Chriſtine Swanſon:;: ma Mahl für in (Di. a1 
> via $ı 26810 J Rt N | — Mittageſſen 1.75 Rubel. Erſt in Si ——— Ca ae 
; ’ q Plai Warte M. Noeien: Wache EN N — Deutſchland zutage tritt. In einem 
Betbjemanetiche. Belle Blaine ae. JAS STEDES —*8 * . RNoeſen. Innere Bache. M 19 — * birien, namentlich wo Mongolen an- rk itame Buche verwirft ein japa: 
Paftor Fr. Krohne. — Sf ma € lmer; Aeußere Wache, Liſette Zablſtelle Lake View. neuerſchienen Buche n ja 


i Tue Recht und ſchene Niemand“, ein Im ſibiriſchen Luxuszug! bezahlt MAan|,. 0. sit a a — 

i er dv ) )> 015 ihr em F 2* © . rd 8 34 \ } = . a: ö Er "Zi tralen Kretten Japans tit man Durch 
a De! kerbi * Bm Pain ihr Für den Fonds der deutſchen und ſtine Zwanſon und Marie A. Noeſen. Konzert nebſt Ball. Die Unterhaltung 3000 Rubel Strafe, wenn man be im J nicht eng J — undlich geſir int 
Abendeſſen ſerbiren. Von 8bis IL * up TER netto nn > 2 m; By En td ur N 4 1 guI u 
wird deuticher Gottesdienit fein umd danı öiterreichiich-ungeriichen X ilfsgeſell— Der Deuticde Wrlitär- .. - . * * fand f den — biei = F Be 2 Deutſchſprechen abgefaßt wird (engli— —— nt die Unmahın o En 
1 j N „N 1 f 1 e Abend ſt“ her cn \nf ? , nr 061 J ar P 3 jelt > 1) deiges es De er⸗5 — 3 ih INS ATH. na 

ıterbaltung bis 12 Uhr. In den Frau— schaft ſind der „Abendpoſt“ außer den Geſan gvperein erwählte in ſei— Ein Columbia Grafonola | io —— — — == ——  fche Maßreae). Die ruffifchen Offizie Inmbs un fast Tas nee Ta En 
3 aa? ne di beider Fräulein1 nr aA atlich ⸗ AIR Ion + nn Napf u z e ciei ſtatt, > bh ‘ “ — 2... e_  oiil 2 ur pt € 
— Un bereits beröftenttiähten Votragen 1° ner monatitden Serfammlung fol⸗ Halle Eis aufjte Iheinen nicht befonders Für Eng“ Igienerianen. Die Teiegramine des 


p s 17.7 * | 213 6253 «ar ſmärté lbitverſtändlich, daß die 

ar 1 zu nmen. Unſere zn mie - u 83 arıy 3 unman Mannıtn Firm 2 Shitn 9** 8* ,7 2: 5; Bau 2 ! je 6 2. ä Le s Y a1: f Ay . Zis hör j} .o .. 

Vodrich aufgenor e * He etern Abend die nachſtehenden gende Beamte fur das nächſte Jahr: 31 ’ $ ), * 34 und au { den legten Platz ‚nerült: war. W im land au Ihwärmen. vr mader ſich Wolff Büros werden in Japan eben 
ſo veröffentlicht wie die von Reuter. 


Fiber nad! Rech u don. bei Summen zugegangen: Pröſident. Albert Degen: Vizepräſi— Leichte Zahlungsbedingungen. RE hatte ‚der — Ve —— or * * ganz o ‚siten auf einen fommenden Nirtea 
Atauen Anna kon: Ghr ſtir — Ludwig Sartorius ee 4 dent, Oltto * er Seren, at! — [pn miedrig wie S1.00 die Made. — und. — den. Gäften * zu mit ( "ng land ge fu ißt. Man darf allgemein aeiprochen, mit 
Sr veramilite wafeenängden war. 0. der alt Solal.... 100 Ar Auchl: inamfeeiie Gen? OM wnb Act die wunberidnen giheen cine in ider Düne pdiegene, .e Weiter mam mach Ofen Tomte behaupten, dah Englands An 
gut befucht, ebenio 78 von Fr aulein B. Carl Wendt, Shell Lake, Wis 3. 0 — — hai * — — deutſchen Weihnachtslieder: * erhal kauu, m ten, ‚Die Lorträn, a zah rider en nr e = hört ſehen in ganz Alten, auch in den Auger 
bon NRague veranitaltetc ce mpfang für die Robert Schwencke. Maywood, >» te a. 2: ‚ab W — ad , Tanuenbaum: Stille Nacht, heilige Vacht: zu ir y F ” sr En Die Strede Char in betin a est der anderen dort ———— Europäer, 
Miältter und mi tgliede r il wer Zonntaas Ill. ... 2.00 Bosceck; —— vans Wagner; Ihr Kinderlein kommet; O, du fröhliche ec N — —* — he drei Staoten an. Der erite Teil if; ſehr aehı inken iſt. 
ſchul⸗Abteilung. Am —* tag, den Abendvoſt Sammelbüchſe. ... . Vizedirigent, Otto Singer; Bummel N — = — — u RE LING ruſſiſch. dort iſt alles Schlecht und 
28. Dezember wird t bomt 5 tite dc der Er : - : meäfident, Arit Grobel: Fuchsmaior. PUR ager ee dcutſchen angenet er: . Br ſchmuhig. Der japaniſche Teil iſt bei 
— —— Weipnachtsti a0 —— 247 2232Karl Marienfeld. Die Inſtallirung Rekords für alle Maſchinen. — — weiten der beile: prächtige Burflman- 
4 ” N 


tirt > . : * > Zrh } M js 8 x, mein Zolm“, ſpo de = 
— * Der Gelangdabend der Beamten erfolgt am Dienstag, e . Die .. haus Fa Morris & wagen, Stationen in modernem beut= | * = Dee —* * as J 
(It. — hi * N N Ä an Q ® 4 pP \ in NS \ * AM er, „Ta Una » Ü S 
wird zum Beiten der Nicchenchorfafte ne ulammen . .547,773.01 den 2. Januar, bends 8 Uhr, hi der, J elt ar { 1an0 0 er unge oo _ ar Br hen Stil; ausaeı teihnetes EITen, Dot Bu uf : der Univ riität — 
feiert Werden. . : Rereinsballe mit einem Familienfeſt.“ ® in der Verjammlung des Men's züglich orga zniſirter Staionsdienſt, dent a u ji ( 
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Druckfehler. „Halte dich 


tr 093 


£ — 2 3 Wr nel, 2 Anfeucht geſe 
vilfsverein des evangeliſchen Diakoniſſen Selbſtverſtändlich. — Geſchichts- — — Zwei Läden: Club um Hotel Morriſon verkündigte, alles das erinnert untoilffürt ih an Anfenchtunge wausgeſetzt it! * 
Hefpitals. ⁊ lehrer: „Welche Farbe zeigte das — Kindermund.— Der kleine Mar Beitieite: Nordieite: beichlofien, - Penſionsfonds der Dentjchland. Sobald man aus Ruß- - Zrijtiger Grund. — M.: „a: 
dem Vorfig von Frau Dr. Haar der alten Deutſchen?“ — Schü- | (im 3oologtichen Garten vor: den! 1311 Niiimauke> Ave. JIUR, Elark Ilt. Angeſtellten ſowie ihrem Unter land heraus iſt, glaubt man wieder in ſehe ich, Sie auch hier in Amerita? 
men: —* die monatliche Rerfamm; ler (nach kurzem Bejinnen): „Eine | Elefanten): „Ravastind das dieTiere,| sei Bautina Er. Bei Hoher Mr. Iftiigungsperein die Sunme von eine zivififiete Welt zu tommen. 113 | Was veranlaßte Sie zu diefem Klima- 
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na des Pereins am 17, Dezember ab-j araue farbe.” [die man aus Mücen macht ?* | chfen Dienstag, Donnerötng, Samötag Abends, 1$235, 000 zugumeiien, ‚ich nach dem Ubendefien die Abend- wechiel?“— B.: „Ein Primawechſel!“ 
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Iubaber bieies Geihäftes: The "Hotel Sherman Co.’ 


Der „Eollege jun Specialty Shopt 
Name des alten Hotel Sherman 


* 


Ara — 
Iragcanib ... . 

-ıQ 2 ö | Füe Icecre amponnder”, 

4 2oofe — Geminnlo3 — Inder“ 

rieda Zimmermann, 2154 | „Maple*Pırter Atanadilh)., 

Bradley Race. t D te Ernte ift au 


e Btele Export Orders. 
Nr. 5498 — 60 Lovfe Gewinnlos sömel 
; Ar. 59, Harrn Amicus, 4135 N, Clare: 
mont Ave. 


ismel 
| Große 


| Nachfrage, 
Milchſtreupulver 


iſt der neue und treffende 
Delikateſſengeſchäfts. 


Was der „bollege Jun Specialty hop““ in Wirklichleit it 


— 
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ten Würſten, importirten und eir ıbei ntiichen Käfen in endlofer Ausmahl, 
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35 Süd Dearborn tr, 

Ete Wionroc Chtcage, | 

tm Grilly-Bebäude, Snttes 506507. | 

Sehnmt Glevaror zum fünften Floor. | 

Epredllunden. Zagıih oun Y AMkvrg. 019 %ic 
Kayın. und an Eomulagen von 10 Borm. bis 1; 


eub YWunmiag Mittwoch Freitag und Zamtstag 
Abends von 


neue;· 


Mr | 


anitetenpe | 
Sterverihmär | 


Nrlallend gering war die | 


murde, ! 
ı nelttage beleben den Gerlüigelbandel } 
ſtet⸗ 


bſtmarkt nehmen neben 


ng | 
WBineſape 


Grimes 
er 


I Afı 


ı Kor 


28. | 
irgend einer | 


Sötabrıge profttfche Erfabr ung ale | Rad 
iherbeit einer ex 


Brondndentel 


Salem 


<üdfrüchte 


won WU, Biron 
sur Water 
Yate Bulenci 19, 

ie .. 
die 
Die 

ra ie 
slorida, 


Nabeis, Di 


lorida, 


groß; ze. 


Caltſfornia, Kiſte ... 
orten Stifte.. 


Friſches Obſt. 
Aepfel. 


Mron 


Water Straß .) 


(Rolirunge 1 


177 Weſt 
Jonathan —6.00 
3.00 


5 5.09 


Yaldır 


iv enth vu 
Brectings 


Folorada 
Rennthee 
ters An 


„ Kronsbeeren, 


But terinelonen. 


Saltfornta 
Nie, 


eg Ballnäile, das Prund 


» 


Seilaen ı Gene. 
Preife ge 


‚genden 


oa 
opitalci, 
DV, Kol 
du., Iced rg 


Do., Roma 


v Vor 


‚Katarrb dro- |; 


Les | au 


für die Heilung von Blur | „00 B 


(State. 
Kite.... 
Hade 


———— 
nville, 


En eifr 


Amtebelr 


Kartoffeln. 
{2. Siarld Co, 192 %, Elarf Str.) 
Preiſe gelten nur bet Abgahme 
apgonladungen. ) 


(Die bon | 


bis 8 Es wird deutſch geſptochen — 7 en Eye. zen 
b41,3,5,7.10.12,.16,17.19,31,27 | isco ij 


meiße, 
fin, 


„urn 


lorado, 


29.75 
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19.75 
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Aktienbörſe. 
Nachſtehend die geſtrigen 
der hieſigen Aktienbörſe: 

uftten. 


h. 


Weꝛr in Aerzte vd.T Yraneien Wu mit 


' verfudt uniere 
feblkhlaaen. ber 
ı teit, Kormitare Nr Y 


beiten und Urtniriden 
‚und Zah im Acin 
DToftor Tuckers Bluf 
ung in Ihn Sıiadten 
| ot Te Roid 
ner am dch> ſchlafloſe 
Kolle mb michr 
ı Preis 8100 die 
ohlaen A rlimttter 
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And 


befte.12.40 
11,00 
——— 20 


43.25 | 
-12.35 | 
12.00 | 


erprobien 
tolgenden 
| b u. 
ınodh je barına fiaenm ‚Kalle don 
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Sperttie 


-tärfum 
Nãchte 
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Schachtol 


Hetrumitiel 
8 
2uritren die 
geheimen 
Natarrb 


die 


imte 


nir 

Preis 22.00 r 
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br 
2 für OO 


nur hei ma an 
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Faſche 
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2 
Montag 
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3 


Belze für Kinder 


martin 
weißes 


Set; 


nit 
si 
de Ehine gefüttert; 


27.50 


Nsland 
ſowie 


Fuchs 
viele andere 


Faſſons und Materialien, 


verfauft 


yı 


Club 


0.063 
0,10 
0.16% 
0.31 


0.0814 ] 


0.08 


1.1 


24 


Wichtig fuür Männer., 


delen 


J 


4.98 


NRadiklalheilung 


— der — 


— 


Zchwache, 
rungslongteit 
pfent en Ausr.üffen. 


on \ 
nerböfe fo en 


"er eplagt bon Hoff» 
dr - hen räumen, ericdhö-» 
Prirft-, Rüden: und AHobfl« 
'b merseit, Haaı Abnahme des Gebörs 
und der Sehtraft, Katarrh , Magendrücken, Stuhl⸗ 
veritopfuna, Wüdigleit, Erröten, Zittern, Herz 
Hopfen, Sruftbeilemmumg, Slenaftlihfeit und 
Trübfi erfabren aus dem: „. Aupnendfreund“ 


6 
I 


ausfall 


in 


I wie alle Yaloon innendlirher Nerirrungen qründ- 


lid) in fürzefter Zeit, und Strifturen, Bhimefis, 
Nrampfader- und Wailerbruh nah einer völlin 
neuen Wiethode auf einen Echien meheilt werben. 
ieles auberordentl intereffante und lebr- 
"ane), weldes bon Aunga 

aelefer werden follte. 
> Gent3 in Brief: 
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* 
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Eaſt Str., New York, N. 9. 
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n Mpenue, malmilon* 
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Reibhinden 


Nenn nötig au 


Monadtsb 


m, 


Tel. 


—* —— 
— 
In größter Auswahl. 
nach Maß gemacht. 
Strümpfe von $1.70 aufwärts, Leibinden 
bon 52.00 aufwärts, Brudhbänder in 10) 


verichiedenen Sorten, pailend für ieden. 
$ Kriüden, Geradepuiter, fünftliche Meine 
I und YMrme, etc, Fabritorelſe. 28 Sabre 
I im Gelgäft. 


® 
IK — 


E Dr. Robt. Wolfertz Co. 


uinn. 


liſten 300 


ſelen 


Kranther 
menen 


Kran 
itmte | 


Mmäns 


Melm- 
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vo | 
Behlkes Deutſche Apotheke, 
775 Süd State Straße, Cdieg Ill. 
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' Kein 


154 Nortg 59 Avenue, Gde Handsiph St. 
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auß. cron. Nerden⸗, Blut⸗ u Irganiid 
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Noxth Abe. Inſtituie of Negenera» 
ton, nade Lincoln Bart Man verlange Re 
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"und die zahllofen fchiwarzen Gondeln 


— 


OLONIA 


5 Einfchliehlich Sonntags um 2 


Zweimal 
täglich 
210 und 8: 10 Abends 


DA AH 


LICHINBERTIRLE 10700 


I OR YZ ——— 


2 


— 


as 


THROUGHOUT : THE. AGES», 


Drei Orcbe 


ter 


undvierzig Sänger 


Mr. Griffith's erſte und einzige Schöpfung ſeit 
„The Birth of a Nation“. 


Pre 


iſe: 


Abends und Samstag Matinee — 25c bis 82.00. 
Matinees— 25c bis $1.00 — Slinder werden zugelaiien. 


Site für den Neujahrs: Abend werden jcht verkauft. 
Keine Preis-Erhohung. 


I 


Eine venezianifche Nacht im Kriege. 


Luigi Barzini dom „Cortiere della Scra” 

at das aufregende Schaufpiel eines Bom— 

ardements Bencdigs durch zwölf „oſler— 
reihiihe ‚Slieger milerlebt und gibt feinem 

Blatt ein plaitifhes Bild der ſich Dabei ab 

fpielenden Bergänge, 

„Das ift die Stunde, 
fommen.” 2 

Schon fteht der Mond hoc) über der 
Anfel St. Helena und wirft Licht über 
die Waffer. Diefelbe durchfichtigeftlar- 
beit am Himmel wie im Häujermeer 
Denedigd. Ganz eingehüllt in milde 
Bläffe jhaufelt jich Venedig in traum 
bafter Ruhe. Das ift die Stunde, ın 
ber fie fommen. ö 

Das Mondlicht ift ihr Helfer. — 
Schwarz heben fich dann die Külten 
bon den lichtumfloffenen Dieeren ab, 
und es ift leicht, den Weg nach Wenebig 
zu finden. Faſt täglich kommen ſie ın 
diefen Tagen, in denen der Mond den 
Führer jpielt. a 

Die ſchönſten venezianifchen Nächte 
find jeht Nächte, in denen ed Bomben ' 
regnet. Im die jühe, märchenhafie 
Stille Venedigs, in den myftiichen Reiz 
des nächtlichen Friedens dröhnt plötz— 
lich das wilde Getöſe des Krieges hin— 
ein. Angſtvoll, aber ſtolz und ſtumm 
harrt die ganze Stadt. Sie kamen ge— 
ſtern nicht, ſie werden heute kommen. 
Die Luft iſt klar und ruhig, zum 
Städtebombardiren juſt das rechte 
Wetter. 
NKeiner geht zur Ruhe. Hin und wie— 
ber tönt ein Schritt auf dem hallenden 
Bflafter der Piazetta. Vor den ge: 
&loffenen Cafes fiten duntle Geltal- 
ten um die Tifche und führen flüftern- 
de Unterhaltungen. SchattenhafteSpa- 
ztergänger bewegen fich langlam im 
düsteren Säulengang der Profuratien. 
Eine Uhr Schlägt. Elf. Um dieje Zeit 
waren fie vorgeftern jchon da. Der 
Mond ging früher auf. Aber lange 
fann e& nicht mehr dauern. I 

Bor der ganz vom Mondlicht über 
gofienen Markustirche ftehen unbemeg- 
ih zwei oder drei größere Gruppen 
tie in Betrachtung diefes hinterSand- 
fäden verfchwindenden Wunders ver 
ſunken. Vielleicht fragen ſie ſich in 
geheimer Angſt, ob wohl in einer 
Stunde hier nicht Verwüſtung herr 
ſchen wird, ob ihre Augen nicht zum 
lehten Mal über eine Pracht ſchweifen, 
die dem Tode geweiht iſt. Der Heilige 
ſucht der Gefahr zu begegnen, die ſei— 
ner Kirche droht. Auf den Bleidächern, 
zwiſchen Kuppeln und in den Fenſter— 
niſchen, auf den Balkons und Stufen 
des benachbarten Dogenpalaſtes wa 
chen Feuerwehrleute. Bis hinunter zum 
Rio zieht ſich die lange Kette der 
Wächter, bereit, beim erſten Alarm 
ihre ſchwimmenden Pumpen arbeiten 
zu laſſen. Auch im Innern der Kirche 
find die Wachen auf dem Poſten. Be 
Hemmend ift die ungeheure Finſterniß 
des rieſigen Raumes, in dem nur das 
zittrige Licht der ewigenLampe brennt, 
die ſchon ſeit ſieben Jahrhunderten den 
Stein des Wunders mit ihrem Schein 
erleuchtet. 

1412. Die letzten kargen Laternen 
der Stadt verlöſchen plötzlich. Das 
erſte Signal. Der Feind kommt. 

Ueberall hört man, wie ſich Türen 
öffnen. Jedes Haus hält die Pfortt 
offen. Wer noch auf der Straße iſt, 
iberſchreitet die erſte beſte Schwelle. 
Ringsum hallt es von geiſterhaften 
Schritten im Dunkel unſichtbarer Men— 
ſchen, die aus den meiſtgefährdeten 
oberen Stockwerken zur Tiefe ſtreben. 
„Kommt ’runter! Sie find da!“ rufen 
gebämpfte Stimmen, „Sie find da!“ 
— nichts weiter. Man merkt daß man 
in Venedig an folche Beluche gemöhnt 
ift 


in der fie 


Und dann wird ed rubia. Die Dam- 
fer unterbrechen ihre lette Fahrt auf 
dem Eanale Grande und legen fich mit 
erlofchenen Lichtern unter die Brüden, 
bie ein leines weißes Dampfiwöltchen, 
wie der feuchende Atem der unter ih: 
nen geborgenen Flüchtlinge umfliekt. 
Kein Ruderfchlag mehr, feine vor- 
wärtägleitenden Barten. Jedes Zeichen 
menſchlichen Lebens erſtirbt. Venedig 
ſcheint leer, einſam, größer als je. Die 
unbeſchreibliche Erregung, die ſich un— 
ſerer bemächtigt, kommt gleichſam aus 
dem Gefühl von der lebendigen Gegen— 
wart irgend etwas Ueberirdiſchen, das 
alles unterjochen will. 

Ein Kanonenſchlag durchſchneidet 
die Stille. Es iſt das zweite Signal. 
Gleich darauf ſchreckt das gräßliche 
Seulen einer Sirene das Ohr. Nah 


» 
den fich verftärfenden Schlag der Pro- 


— — — — — 


—— — — — — — 


und fern, von überall her heulen an— 
dere Sirenen Echo. Ein Klagechor un— 
heimlicher, wilder, verzweiflungsvoller 
Stimmen. Und dann wieder ein tiefes, 
laſtendes Schweigen. 

Langſam, ſchauerlich, ſchwer, wie 
jene unendlich dünkenden Nachtſtun— 
den, in denen ſich uns ein Alpdruck an— 
krallt, ſo verrinnen die Minuten. 

Der ganzeHimmel funkelt von leuch— 
tenden Bogen- und Zickzacklinien. Von 
allen Seiten ſteigen Raketen auf, bli— 
tzen breite Lichtbahnen über das Fir— 
mament, tobt das wilde Hämmern der 
Maſchinengewehre. Scharfe Salven 
folgen in kurzen Abſtänden mit 
einem Geräuſch, als wollten ſie den 
Himmel zerſchneiden. Der Horizont 
flammt unter grellen Feuerblitzen auf 
und läßt Venedigs düſtere Umriſſe 
durch den Gegenſatz noch ſchärfer, 
ſchwärzer und herber als zuvor er— 
ſcheinen. Düſter und grollend rollt 
Schlag auf Schlag aus Kanonenmün— 
dungen. Ununterbrochen platzen 
Schrapnells und Granaten mit furcht— 
barem Krachen hoch über der Stadt. 
Die Nacht iſt ein Funkenmeer ſich kreu⸗— 
zender Flugbahnen. Alles flammt, al— 
les donnert und dröhnt im ſelben Au— 
genblick mit einer Heftigkeit, die keine 
Steigerung mehr zuläßt. Mit all ſei— 
ner Wut iſt der Krieg in einer Sekun— 
de dahergefahren. Hin und wieder lö— 
ſen ſich aus dem toſenden Ungewitter 
ſtärkere, gewaltigere, unheimlichere 
Schläge, unter denen die Erde erzittert. 
Das ſind die berſtenden Bomben der 
Oeſterreicher. Dann geht ein Heulen 
durch die Stadt, und jede Kuppel, je— 
des Gewölbe zittert und hallt wie ein 
rieſengroßes Gong, das ohne Unter— 
laͤß angeſchlagen wird. Dazwiſchen 
dann wieder plötzliches Schweigen. Die 
Verteidiger lauſchen hinauf. Denn nur 
belauſchen können ſie den Feind. Ihn 
des Nachts zu ſehen, iſt unmöglich. 
Ja, wenn der Himmel von oben ſtatt 
von unten beleuchtet werden könnte! 
Manchmal zeichnet ſich wohl die Form 
des feindlichen Flugzeuges für einen 
flüchtigen Augenblick von der Mond— 
ſcheibe ab. Aber das iſt ſelten. Mit 
Schallfängern ſucht man deshalb un— 
gefähr feſtzuſtellen, wo der Feind ſich 
aufhält. Ober beſſer, ſich aufhielt, 
denn der Schall dringt nur langſam 
zur Tiefe. Auf den unſichtbaren Flie— 
ger läßt ſich alſo nicht zielen. Man 
lann ihm nur den Weg verlegen, feuri— 
ge Schranken dort aufrichten, wo er 
nicht hinkommen ſoll, ihn in Verwir— 
rung bringen, von ſeiner Bahn ablen— 
ken, der Gewalt ſeiner Bomben wenig— 
ſtens die ſchreckliche Wirkſamkeit neh— 
men, die ein genaues Zielen herbeifüh— 
ren würde. Da auch die Flieger ein— 
ander Nachts nicht ſehen können, ſo 
folgt ein Feind dem andern gewöhnlich 
zur Vermeidung einesgufammenftoßes 
erft im Abftand von fech3 bis fieben 
Kilometern. Kommen fie von der Seite 
des Arlenals, fo verfhwinden fie in 
der Richtuna der Giudeccasfnfel. In 
den furzen Rubepaufen Hört man 
deutlich das fchwächer werdende Sur: 
ren be3 jich entfernenden Feindes und 


! 


| 


peller eines au3 noch unagewiffer Rich: 
tung beraneilenden neuen Gegners. 
Selbit die furzen Rubepaufen der 
Artillerie durchmwebt jet ein geheim= | 
niborlles Riefein und Raufchen, das 
bon den Moyriaden von Granatfplit: | 
tern, Schrapnellfugeln, Stable und 
Bleitriimmern berrührt, die die Luft 
durcbmirbeln und nach Jchmwindelnder, | 
flammenumfprühterBahn leife zifchend 
wie Schmärme unfichtbarer Nachtinfel- 
ten in die Snwarzen Waller derKanäle 
tauchen. | 
Wilder wird der TFeuerhagel, häufi= 
aer das Auffchlagen feindlicher Bom= 
ben, denen der zilchende Hauch einer 
perderbenfpeienben Höllenmafchine vor= | 
angeht. In Serien fallen fie, vier, fünf 
dicht hintereinander. Tylammengarben, | 
Rauch, Trümmer bezeichnen die Ein- | 
fallſteile. Der ſchwere ſchwarze Qualm 
hockt über der Stadt, lagert ſich auf 
das Dachgewirr, zieht ſich bis zur La— 
gune hinüber, hüllt Alles in dichte 
Schleier, in eine beißende Schlacht- 
atmoſphäre voller Schutt, Dunſt und 
Kriegsgeruch. Bisweilen fällt eine 
Bombe wohl ins Waſſer. Dann! 
jhäumt eine Sturmflut in Ianaen ho= | 
ben Wellen über die Ufer, die Brücken | 
erzittern, die Dampfer fommen ins| 
Scmwanten, Balten und Trümmer 
faufen dampfaufflatfchend zur Tiefe, 


|fnarren, jtöhnen, tauchen fenfrecht un- 
‚ter und wirbeln bunt durcheinander in 


‚dem fich über fie hinziehenden Wirbel: | 


fturm. ’ 
Ein greller Pfiff — ad, diesmal 
'ailt e8 und. Gerademegs auf unfere 
Ein 
‚frac. Der Boden erbebt. Nicht ſehr 
meit von uns hat e3 eingejchlagen. Kei- 
ne hundert Meter hinter der Markus: 
firche Iteigt die Rauchfäule auf." Ein 
Chrei ihmwillt über die Piazza. San 
‚Marco! San Marco! In plöglich aus— 
bredender Wut und Schmerz ftürzt 
die Menge aus den Säulgngängen und 
Hauptportalen, um fich zu vergemif- 
jern, ob die Kirche brennt. Die eriten 
menfchlichen Stimmen, die nach langer 
Erwartung durch die Luft hallen, find 
das alte Kriegsaefchrei der Venezia- 
ner: Can Marco! 


Die Kathedrale tit unverjehrt. Der 


QIumult verzieht fich. Das Bombarde: | 


ment jebt zum fünften Mal ein. Glo- 


denrein fallen zwölf langfame Schläge: 
entladenden | 


in den donnernd ſich 
Lärm. Mitternacht. Wie kommt es, 
daß dieſer Klang wie aus fernen Wel— 
ten, wie etwas Unwahrſcheinliches, 
das Ohr trifft? Iſt es. weil man 
fühlt, daß etwas in dieſem Kampfe 
von einer ſchauergebietenden Unver— 
änderlichkeit, übermenſchlich und ewig 
iſt? Zwölf feindliche Flugzeuge haben 
Venedig überflogen. Still und ſtiller 
wird es. Die Minuten wachſen zu 
Ewigkeiten. Die langgezogenen heiſe— 
ren Schreie der Sirenen, die das Ende 
der Gefahr melden, wirken wie eine 
Erlöſung. 

Blendlaternen vetftreuen wieder ihr 
mildes Licht in dunklen Gaſſen, die 
ſich allmählich beleben. Die Stadt 
wird wieder lebendig. Von überall 
drängt ſich die Menge, Niemand legt 
ſich zur Ruhe, ohne Beſcheid zu wiſ— 
ſen und ſich mit eigenen Augen über— 
zeugt zu haben. Die Brücken und Gäß— 
chen ſind ſchwarz von Menſchen, die 
ſich alle an die Trümmerſtätten bege— 
ben, gleichſam ein endloſer, langſamer 
Trauerzug. 

ee 
Fin Weihnadtsabend. 
Bon Blörn Björnjon. 


Sc mar neunundeinhalbes Kahr alt, 
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——— Vierter Floor— Dearborn Str. —— 


Brillen oder Finger Stüd Augengläfer, na« 
tantirt 1-10 12lat. Gold, mit den beiten 
franz. Kryſtall-Zinſen, 1.50 Werte, 
Montag, für 750 


Angengläſer-Ketten, Haarnadel oder Ohren- 


Loop, 1-10 121at. Gold, in Holly 
Schachteln, gewöhnlich 5e, für 29e 


Entſcheidet jebt 


Seht den drei Ring 
fc um 10 und 11 
Nachmittags. 


- Der ganze Jebnte Floor 


Lowest 


STATE MADISON ax DEARBORN STS 


für Spielſachen 


Zirfus umd die dreilirten Tiere, täg- 
Ihr Vormittags, und 2, 3 und 4 Uhr 


Boll gegliederte 30 Hall große importirte Papier Diadye Buppe, 


mit ſehr ſchör 


— 


haar, mit 


Schuhen und Strümpfen, 


um Korf a 


us Bisque, Perrücke von langem Locken— 


6.95 


Ichließbaren Augen, und mit 


Montag zu 


Shooflies 


Auto f 


in weiß 


verkauft 3 

Vorderlicht ſowie auch Gefahr-Signal 
Stahlräder mit Gummireifen, 
verkauf 


für Kinder, Gans-Entwurf, 
und in Farben emaillirt, 


1.48 


ür Kinder, zwei Seitenlampen und 


-5.95 


t 3u.. 


Faſer-Rohr Buppenwagen für Ninder, für 25-301- 
lige Buppe, febiwere Rolle auf Werde und Wa- 


genförper, Stahlräder mit Gummi 
reifen, brauner oder naturfarbiger 
Wagenförper, zu 


Oxydirter 
Eichenp 


\ gema:bt 


rprztielt, 


Torpedoboot un 


latte und Sitz, Tiſch 809e, 
Stuhl zu 
Pult und Stuhl f. Kinder, aus Hartholz 


4.75 
690 
3.25 


Draht Tiidy oder Stuhl, polirte 


dunkler Eichenfiniſh, 
das Set zu 


d Kreuzer, vollſtändig, 


(wie abgebildet), 3 
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*1.50 Dreſſer 
Sets zu GHe 


8. Floor. Keine Voſt- od. Tel. Beſtellungen 


| 


mein Bruder Ejnar erft fünf. E& mar‘ 


an einem MWeihnachtsabend. Wir hats 
ten unfere Gefchenfe bereit3 befommen. 
Auh um den Weihnachtsbaum mar- 
Ichirt waren wir fhon und hatten da= 
bei gefungen, mit dem Water al3 Vor: 
fänger. Und den fonnte man, meih 
Gott, nicht überhören. 


Meine Mutter hatte ihre Gelchäf: 


tiqfeit überall hingetragen. Seht mar 
fie in der Küche. Vater fah und las 
in einer Zeitung. An demfelben Tijch 
Ipielte mein Bruder mit feinen neuen 
Sinnfoldaten. Ich fah zu, bis ich Quft 
befam, dabei mitzutun. Nein — er 
mollte nicht. 

„Ja, willſt du denn auch der feind- 
lihe General felber fein, du Schaf3- 
fopf? Und dich ganz allein befiegen 
bielleicht ?“ 

Er antwortete gar nicht. Ganz ber- 
tieft fat er da und faqte nur immer— 
jo zwifchen den Zähnen hHinburd: 
„Zrommelom — trommelom — trom: 
trom.“ 

Die Truppen avancirten ftoßmeije 
auf einander zu. Vater befüümmerte fich 
gar nicht um ung. Aber ich durfte trob- 
dem nicht tun, wozu ich helle Luft 
hatte, nämlich dem „SHeerführer” einen 
ordentlichen Puff verjegen. Er faß da 
und trommelte höchit einfeitig meiter. 

Da jebte ich mich endlich auch an den 
Tiſch und pflanzte meine aeballten 
Taufte gerade vor ihm auf. BeideDau- 
men nach oben gekehrt. Die nidten und 
bogen fih und richteten fich auf und 
tauchten hinab mie zmei Schlanaen- 
föpfe. Die follten feine Geduld anboh: 
ren, bi3 fie zerplagte. Er ergab fich 
auch ziemlich„ichnell. Mir wurde felbit 
aanz analt und banae. So heulte er. 
Vater fuhr in die Höhe. Was das hier 
mohl heißen folle? Ein Heiner horn 
häutiger Finger wie nad mir. Vor 
Schluchzen konnte Einar faum reden: 
„Da8 war Björn — der hat mich im- 
merzu geärgert — mit zwei — — mit 
dem Daumen.“ Den Reit verftand 
niemand. 

Jupiters Blick fenkte fich herab auf 
mich. Ich mar natürlich unfchuldig mie 


Bier Stüde importirte Porzellan Drei- 
fer-Set3, amın= und VBürjten= Teller, 
Hutmadel = Halter, Pırder = Schachtel 
und Haarzdteciever, delorirt mit San: 
te aus roja u. gelben Rofen und grü 


nem Yaub, Goldlinien und 69e 


Filigree, $1.50 Werte, 


I 2 
— * 


/ 


(Al 


- 
- 


Grmeillirte Tisch 
Platten 


8. 
Für 
Montag 


1009 von 


*5— 
dieſen 
weiß 


| N y 
emaillirs —9* 
ten Por—⸗ 9 SE 

ER“ | 


sellan 


Floor. 


—A 
Platten, 

abſolut 

erſte Oual., hält Küchentiſch ſani— 
tar, Größe 25 bei 411% ımd 26 bei 
40 3o0ll, leicht zum anbringen, re= 
auläre 85.75 Werte — 

Ipeziell für Montag - 2.98 
zu nur 


Gamijoles zu nur 98 


2 
m 


Dritter Floor— Mitte 


% 2 - 2 - .. .r .” 
ZIN Grepe de Chine Camifoles für Tamen, vorn und hin: 


ten reizend bejett mit bübfchen Spißen=Einjäten, 
eine bon den vielen Faſſons iſt hier abgebildet; in 


Weis und 


51.39 Wer 


N 


Montag zu 


Crepe Nachthemden 
Fleiſchfarbe, ſchlichte oder hübſch 


Fleiſchfarbe, — dieſes ſind gewöhnliche 


te, beſondere Werte für 


oder 
ent 


Damen — in Weiß 
gemuſterte 


für 


würfe, hübſch mit Spitze und Stickerei beſetzt — 
fiir morgen zu ISe 


| 
| 


| x 


'Brubder3 Haupt: „Seht bift du aber 
‚ruhig—wir wollen nicht immerzu bei= 
'nen Krafehl haben für nicht3 und wie— 
'der nichts.“ 

' ch fah nicht auf, aber ich fühlte, 
daß da ein Blih in diefer Drohung 
'zudte, der unter Umftänden auch mic) 
‚treffen fonnte. Aber Jupiter fant lang 
‘farm wieder hinter feine Zeitung zurüd. 
‚Und alles wurde wieder mie borber. 
Der Weihnahtsbaum glänzte in ftil- 
lem Trieben. Die Zinnoldaten ſam— 
melten ji) von neuem und zu einer 
‚zweiten Schlacht. Aber der arme Gene: 
ral, den jtieß der Bod. — — 

Mutter ging vorbei und ftrich ihm 
über das Haar. Der Kummer brodelte 
'ganz tief unten in ihm, doch hoch fanı 
er nicht. Klein Mench auf Gottes Erd- 
boden hatte mehr irgendmwelche böfen 
Abfichten. Außer den beiden verbamnt= 


! 

'ftehung feiert.“ | 
| „Nein, bei Gott, Björnftjerne, jo et- 
‚was barfjt bu denn doch nicht jagen!“ 


Das war eineftriegserklärung. Aber 
Water wollte erjit ihre Nachlommen 
ausrotten, bevor er den Kampf auf: 
nahm und fich in die Defenfive zurüd 
309. SH hörte: „Wo ift Born?“ Mir 


Prices Our 


OSLON 


California Wein, 


5 
Keine Poſt- od. Tel.Beſtellungen D 


980 


fuhr der Schreck ſo fürchterlich in die 


Glieder, daß ich in meiner finſteren 
Ecke in ein ohrenbetäubendes Gebrüll | 
ausbrach. 


Die Wirkung war verblüffend. Sie 
trat ohne Uebergang ein. Vater lachte 
ſein hellſtes Gelächter. „Karoline, dein 


Erſtgeborener liegt unter dem Tiſch— 
ja, das hat er allerdings nicht von 
dir!“ Umarmung. Der Friedens— 


ſchluß wurde beſiegelt. Das konnte ich 


hören, während ich hervorkroch. 
Nachher ſpielten wir alle drei mit 


der erſte Menſch im Paradieſe — und ten Daumen von mir, die abſolut nicht den Zinnſoldaten. Vater war am eif— 
ſaß da und ſpielte in einfältiger Treu- zu halten waren. Die bäumten ſich auf rigſten bei der Sache. Und Mutter ſaß 


herzigkeit. Dazwiſchen beſah ich mir 
verwundert meine dünnen Fingerchen. 
„sch weiß wirklich nicht, was er meint, 


einmal geſagt hat. 


Der Donner rollte ein wenig ferner Weiſe amüſirten? So ganz für ſich. 
und ſammelte ſich hoch über meines Der Obergeneral war leider anderer 


Deutſche Souvenirs 


Löffel und Uhranhängſel zu Fabrilpreiſen 


68 


Unr.-AUnhängie, 
nur bon Hindenburg, filber- 
oridirt. 
etüd 506; Tutenb $3.00, 
portofrei berfandt. 
Teelöffel aud Müngfilber, 
(völle Größe), Oneida Qua: 
lität (garantirt. 


Löffel find in drei 
INuftern zu haben: von Hin» 
benburg, NKailer Wilhelm, 

Kaiſerin Auguſta. 


Duu. $1.50, Dus. 82.50 


AMERICAN B.CO. 


141 143 W. Auftin Avenue, 
Ede La Calle Avenue, 


EuYrset 


Chicago, 


und pidten zu, fchlimmer al3 vorher. 
ch mashte ein Gefiht dazu, ala ob 


mich das gar nichts anginge. Ich ſaß 
Vater.“ Und, hatte dabei „Heiligabend und beſah mir die Baumkerzen. Was 
im Blick“, wie ein feinſinniger Dichter war denn übrigens auch ſchon dabei, 


wenn ſich zwei kleine Daumen auf ihre 


Anſicht. — Meine Däumlinge arbei— 
ten wie die Verrückten. Und da ging's 
los bei ihm. Diesmal noch lauter als 
das erſte Mal. 

Ich begreife wirklich nicht, wo wir 
in unſerer Familie den Jähzorn her 
haben. Manchmal denkt bei uns der 
eine vom andern, ſo etwas Unmögli— 
ches gibt es nicht wieder auf der Welt. 
Unſere Eltern lehnten — jeder für ſich 
— jede Verantwortung dafür ab. Je— 
denfalls: mein Bruder zerlegte ſich faſt 
in ſeine Beſtandteile. Er ſchäumte vor 
Wut über meine armen kleinen Dau— 
men. Da ſauſte die Zeitung zu Boden 
— der Weltuntergang war da. Ich 
verſank unter dem Tiſche. Und mein 
Brüderlein klein flog an einem ſtarken 
Arm hoch in bie Luftl.— Da hing er. 


„Um Gotteömillen, Björnitjerne.— | Marf, die Cophie-Charlotten-Schule- | 27,900 Mark gefammelt. yerner wurs| Wunfcel und bier ij 
Das mar Mutter. „Set bo nicht fo Charlottenburg 13,000 Mark, in ber den gezeichnet von Schülern des Anz) Ihein.“ F 
‚Goethe = Schule - Wilmersdorf 46,000 breas = Realaymnafiums in Berlin! gebe ihn zurüd. 


jähzornig!“ 


daneben und ſchaute zu. 


— —— — 


Kriegsauleihe und Schnlen. 

Wir leſen in Berliner Zeitungen: 
Die Beteiligung der Schüler in den 
Groß⸗Berliner Schulen war auch bei 
der fünften Kriegsanleihe eine ſehr er— 
freuliche. Zum Teil wurden die Er— 
trägniſſe gegen die früheren Anleihen 
übertroffen. Es wurden von den 
‚Schülern unter anderen gezeichnet im! 
fönialichen Luilenapnmnafium Berlin 
70,000 Mark, im Friedenauer Gyme | 
naftum 37,000 Mart, im Mommfen- 
Öypnnafium (Charlottenburg) 33,000 
: Marf, in der föninlichen Auquftafhule. 
(2nzeum) 80,000, in der Hohenzollern: | 
'Ichule-Schönebera 12,000 Mark, in 
der Comeniusfchule-Schönebera 3000 
|Mart, in der Chamiffo - Schule: 
Schönebera 13,000 Marf, im Prinz- 
‚Heinrich -» Gymnafium =» Schöneberg 
‚5,700 Mart, Schüler der königlichen 
'Taubftummen = Anftalt in Neukölln 
| runs: 3000 Mart, die Stemend- 
 Oberrealfhule-Charlottenburg 23,000 


P 
= 


Ghymnafium und Realgymnafium in) 


Chief Attractions 
Siebenter 
N loor— 
Mitte 
u 
a — - 
10581. Donpctjeit. Sprehmaihinen Records, 


einichl. stavellen,Sefänge, etc., Tar— 5 
fende zur Auswahl, für c 


DIR ähl 


Importirte Porzellan Vaſen, handbemalt, eine große 


a . . 
t Porzellau, Lampen 
Auswahl von Dekorationen, Entwürfen und For 


Achter Floor— = 
men, jechs Zoll Hoch, die Auswahl zu 


Importirte Rorzellan Schlagiahne- oder Mayonnaiie Zits, wie 
abgebildet, detorirt init natırrfarbig. Roten u. grils 
nem Laubwerf, 3knöpf. Fur, Schüffel, Teller 
Löffel, 49c Wert, jpeziell morgen, das Tet 


Ztate 


Straße 


Echter importirter Ständer an3 italic- 
niſchem Marmor, geſcheckt ſchwarz und 
veiß, 40 Zoll hoch, lünſtleriſcher Quadrat⸗ 
(Intwurf, 7zdlliges Fundament, 616 3Ölli- 
ge drehbare Platte, 215 Zoll dides Mit- 
telftüd, wie abgebildet, — 

TR EEE 


Mahagoni, Satin Finiih Nuh-Sets, mit 


8zölliger Schüſſel, ein nikelplattirter Nuß— 


knacker 6 Stocher, Schüſſel iſt O 3 
900 


mit Filz gefüttertem Boden, 

Set zu er 

Zlsor-P ad Schirme 

31007-Lampei Ui DU) 
Birken-Mahagoni, Satin Finilh Floor-Lampen; eine gro— 

ße Ständern 
und Fundaments, einſchließlich and gemalten und jaba⸗ 
in 


Old 


Auswahl von künſtleriſch gedrechſelten 


niſchen Entwürfen, mit 
den modernen Pagoda und Fifth Ave. Faſſons, in 
Roſe, Old Gold, Mulberry und japaniſchen Effekten 


243ölligem Seidenſchirm 


ſchlichtes und Cretonne Futter, 4,3öllige Seidenfranſe, 


manche mit Taſſels, 2 Zugketten Sockets, Schnur und 


Verbindungs-Plug; 8*518 bis 827 
N m 
ul 
\j' Ih 


+) 

Werte, Yampe und vollſtän 
— ug “r 
ar Ver 
J — ñꝰ 


dig zu nur 


14.95 


Schirm 


53.00 Nah- 
Sereens, 1.19 


Sloor, Reine 


Dieie hübiche 

zufammen- 

legbare Nah: 

Screens, 32 

Boll hoch, 34 

Soll breit — 

aus Teafoned | 

Domeled 

Holz gemacht, 

mit zujam- 

menfalt= 

barem 

Tiſch, 3wei 

tiefen Taſchen und reichlich Haken für 
Faden, Scheeren, uſw.— mit hübſchen 


Cretonnes bezogen, regu— 
läre 82.00 Werte, 1.19 
— 
e Spitzen-Waiſt 


Gallone Krug, S9e 


. Floor. Keine Roit- 
ie gut befannte Ned 
Label  eritflaitiae 
Qualität kalifor— 
niſche Tafelweine, 
ne, einſchließlich 
Port, Sherry, 
Muscatel und An— 
gelica, von Fresno, 
Kal., wo die fein 
ſten kaliforniſchen 
Weine gemacht 
werden, alle mit 
reichem, ſtarkem 
Geſchmack, feiner 
Frucht Flavor— 
koſtet gewöhnlich 
81.39, eine Weihnachts— 
(nur zwei Gallonen an 
einen Kunden), die 
Gallone zu 


Wesh 


Tel 


vd, l.-Beitellungen 


TI Poſt⸗ 


od. Tel.Veſtellungen. 


— 


(2 
* 
Po 
au. 


Spezialität, 


alb nicht ein 


Zweiter — 


Sloor— Mitte 


nachtstage eine hübſche Spitzen-Wſtia als Erinne 
rung zu erhalten Hier iſt eine attraktive Grurbe 
von guter Qualität Seiden-Spitze über Futter von 
leichten Seiden oder Chiffons, reich beſetzt mit 
Chffons, Nets und Bändern, der moderne Flat 
Kragen, in Cream, ſchwarz über weiß, oder ganz 


ſchwarz, Größen 36 bis 46; ſehr 98 
® 


veziell für Montag 


u 
arg u 
E35 


ad 


Clark Near Jackson Boulevard 


CHICAGO 


— nz 


— 2 


Dieses prachtvolle Hotel 


NZ - 4x 
MIR ES EI ES ES EN ES EI ES 


kann jedem Reisenden 


mi mi 


besonders empfohlen 


werden seiner 


wegen 


zentralen Lage, seiner 


schenen Zimmer und 


vorzueglichen Kueche. 


450 Rooms $1.50 up 
With Bath $2.00 up 


Eltern 174,000 Markt in Bantom und 
den nördlihen Gemeinden Groß 
Berlins durch Werbearbeit der Schi: 
ler. Ferner zeichneten die Schüler ver 
Kaifer-Friedrid-Schule - Charlotten 
burg 68,200 Mar. 

nteriſt W 


Realſchule) in Gneſen haben zur 5. 
Kriegsanleihe 284,006 Mark aufge 
bracht. — Die Schüler des ſtädtiſchen 
Realgymnaſiums in Aachen zeichneten 
74,000 Mark, durch Werbungen der 
Schüler wurden 220,000 Mark ge 
zeichnet. Die Schüler des Werner— 
Siemens -Realgymnaſiums Schöne⸗ .. ee. 
berg zeichneten 21,000 Mart, das im „in Offigier erzählt: 
Kriegsjahre 1915 eröffnete und nur, Interitand Fommt ein Soldat, d 
don 100 Schülern beiuchte fönigliche| Mir mit den Worten einen Zettel 
reicht: „Seren Oberleutnant eine 
Neukölln hatte unter feinen Schülern] ihöne Empfehlung vom Infanteriiten 

it der Urlaub- 
den Zettel un: 
Warum komm 


min 


Der Infa unſchel. 


In meinen 


e7 


sch befehe 


„Und da3 faaft du zit mir, Karo» Mark, in der Bismard-Schule-MWil-!110,000 Mark, ber Oberrealſchule denn der Wunſchel nicht ſelbſt? Sa 


line — wenn du den hier ſiehſt und 


mersdorf 70,000 Mart 


in der Ce⸗ Lichterfelde 19,500 Mark, 


des Real-Agen Sie dem Infanteriſten Wunſche 


hörſt? Schweig ſtilh Bengel!“ Der cilienſchule-Wilmersdorf 52,000 Mtk., gymnafiums Grunewald 24,000 Mark' eine ſchöne Empfehlung von mite 
Feldherr flog hin und ber, gefchüttelt. in der Hohenzollernfchule-Wilmersdorf und der Gemeindeſchule Grunewald ſoll den Urlaubsſchein mir perfönlid 


Ach hörte daS bon meinem ficheren 85,000 Mark, in der Oberrealfchule 2500 Marf. 


Plate aus an den Stafkatofchreien. 


„Das ift beine jähzornige Familie, | 


Iam Seeparf, Wilmersdorf, 
Mark. 


1 29,000 
Die Schüler der föniglichen 


| 


J 


A die jetzt in den Jungens bier Aufer⸗ Kaiſer-Wilhelmſchule (Gymnaſium u. 


Darauf der Soldeai 
„Entihuldigen © 
der Infanteriſ 


Das Realgymnaſium übergeben.“ 
Berlin-Pankow brachte 204,000 Mark ganz ſtramm: 
an Zeichnungen auf, davon neben Herr Oberleutnant, 
Zeichnungen der Schüler oder deren Wunſchel bin il“ 








(Für die Eonntagpoft”.) 
Alles ftimmte nicht! 


Sumoreste von Albert © 


ESchluß.) 

Wie wir im letzten Kapitel unſerer 
Geſchichte erzählten, waren die beiden 
Polen Lupinski und Kania, die ihren 
Landsmann Mite Zukowski im Auf— 
trage ſeiner Frau Zäzilia „ver— 
ſchwinden'“ laſſen follten, bei ihrer 
Rückkehr nach Chicago völlig einig da— 
rüber, wie ſie ihrer Auftraggeberin ge— 
genübertreten und was ſie zu tun und 
zu ſagen hätten, um von ihr ſofort den 
verſprochenen Lohn für die verrichtete 
Arbeit ausgezahlt zu erhalten. Die 
Auseinanderſetzung mit ihrer liebens— 
würdigen Herbergsmutter war indeß 
ein ſehr kitzliches Stück Arbeit. 
mußten die Frau in den feſten Glau— 
ben verſehzen, daß ſie den Mike umge— 
bracht hätten, ohne ſich jedoch direkt 
als ſeine Mörder zu bezichtigen. Nur 
ſo konnten ſie aus ihr den bedungenen 
Sündenlohn, den ſie gar nicht verdient 
hatten, herausſchinden, ohne ihr eine 
Handhabe zu bieten, von der die Frau 
vielleicht ſpäter zu ihrem Schaden oder 
gar Verderben Gebrauch machen 
fönnte.— 

Erfreulicherweife fam fie ihnen bei 
ber Löſung der ſchwierigen Aufgabe 
auf halbem Wege entgegen. Als 
nen an dieſem Morgen zur üblichen 
Zeit das Frühſtück aufs Zimmer 
brachte, meinte ſie im 


eiße. 


ee. 
Ste 


fie ih 


gewöhnlichen 
Geſprächstone: „Well, Boys, wie habt 
Ihr Euch geſtern auf dem Ausfluge 
aufs Land mit Mike amüſirt?“ 

„So weit ganz aut“, meinte, Lu— 
pinski, der als der Redegewandtere das 
Wort für Beide führte, „nur iſt dem 
Mike, der vor unſerer Fahrt ſchon wie— 
der einen halben Affen zu ſihen hatte, 
ein kleines Unglück zugeſtoßen. Auf 
Brücke, die über den Desolaines Nine 


> 


über da3 Geländer ins Waſſer 
„Und it dabei woäl ertrunfen,” er 
gänzte dieffrau aelafien, als mh fie ven 
einem cemöhnlichen, ihr bereits befann 
ten Ereigniß ſpräche. 
„Wir hätten ihm eigentlich nach 
ſpringen und ihn retten ſollen.“ fuhr 
der Berichterſtatter ebenfalls ſehr ge 
laſſen fort. „Aber wir unterließen es! 

Jeder iſt ſich ſelbſt der Nächſte! Hätten 
wir es getan, ſo könnten wir nicht die 
Belohnung — fünfzig für 
Jeden von uns — die Ihr uns ver— 

ſprochen habt, jetzt vonEuch einfordern. 

Dadurch, daß wir ihn nicht retteten, 
ſondern ertrinken ließen, haben wir die 
Bedingung, ihn für immer „verſchwin 

den“ zu laſſen, erfüllt. Ihr könnt nun 

mehr den Verſchlag im Keller, in dem 
Ihr ihn eingeſperrt hattet, zu anderen 

Zwecken benuten. Euer Mann kommt 

Euch nie wieder vor Augen! Alſo, 

wenn Ihr ſo qut ſein wollt, rückt mit 

Euren chriſtliceer Linſen heraus! Ne: 

der Arbeiter iſt ſeines Lohnes wert!“ 

„Ihr müßt es ſehr eilig haben, Eure 
Schuldforderunaen einzufaffiren 
meinte die Herberasmutter fchnippiich. 
„Ssamehl, jehr eilia! Wir molfen 

nämlich aleich jeht nach dem Frühitüd 
bon Euch fort und nad unferem alten 
Quartier, zu Mrs. Kowalowska an 
ber Weitern Ave. ziehen. Nicht für im 
mer! Wir fühlen uns bei Euch ja fehr 
wohl! Wir fommen aber erit wieder, 
wenn Gras über die Geichichte nemadı 
fen, oder weniaitens da 
der Unterfuchung des Fralles Fertia if. 
ihr werdet doch einiehen, dah e2 Für 
uns peinlich, für Euch aber 
fährlich fein könnte, wenn 

Koroners Inqueſt 

müßten!“ 

Frau Zutomwsto fjah das nicht fo 
gleich ein — Sie z0a, natürlich „Tooto 
poce”, damit die Nahbarichaft nichta 
von dem Gtreite hören follte 
ganzes Schimpfregiſter gegen 
ſcheidenden Zimmerherren auf; 
kam es aber doch 
Angſt, daß ſie als 
nem Morde an den Kanthaken gekriegt 
werden könnte, und warf den Beiden 
ihren vermeintlichen Judaslohn vor die 
Füße. 

Auf dem Wege nach dem 
Quartier machte Rania feinem Port 
ner Vormürfe, dab er der Mr&, Pu 
fomsti erzählt habe, mohin fie 
mollten. Dos fchlehte Meib fünne fie 
in ben aröhten Trubel brinaen. 

„Du beft einentlich recht: diefe Mit 
teiluna war aanz unnötia,” aadb Lu 
pinzfi au, „Tie ift mir perfehentlich ent 
ſchlüpft. Jedoch 
können uns in der Zukunft nicht da 
raus erwachſen. Du nämlich, 
daß wir ja gar keinen Mord begangen 
haben: 
das Herumführen ihres verſoffenen 
Mike in der Country 100 Dollars ab 
verlangt haben, dafür kann uns kein 
Staotsanwalt und kein Richter eimo3 


im 


anbaben! 


Dollars 


‚u 


On Fon : 
Koroner mit 


höchſt ge 
ir bei dem 


Zeugniß ableaen 


ſchließlich v 
a [ ı De 


Anſtifterin zu ei 


uenen 
ilK en 


ziehen 


Unannehmlichkeiten 
vergißt 


und, daß wir der Frau für 


* % 

Am vierten e nach den berichte- 
ten Geſchehntſſen erhielt 
Aowski einen Veſuch, der ihr höchſt un— 
erwarte! kam und ihr nicht die ge— 
ringſte Freude Sereitete. Intmiide, mit 
abaeriffenen Sleiderm, die Shuhe mit 
Draht verbunden, ſchwankte der ver— 
meinklich im Desplaines Niver ertrun— 
fene Mike in ibre Küche, ließ ſich quf 
einen Stuhl fallen und rangq nach 
Atem, während die abergläubiſche Qi 
ailin, beim Anblick dez Totreolaubten 
von der Geſpenſterfurck? befeUen, i6 
rem acänchiolen Herzen in dem ber 

» 


Eu 
200 


Krar 2 
su SU: 


‚erholt hatte, ihr erzählte, mie Jchänbs | 





folchen Gelegenheiten probaten Stoß⸗ 
gebete: „Alle guten Geiſter loben Gott, 


den Herrn!“ Luft machte. Als Mike 
dann, nachdem er ſich einigermaßen 


lich ihre beiden Boarders ihn behan— 
delt, wie ſie ihn in die Irre geführt 
und dann ſeinem Schickſal überlaſſen 
hatten, mußte ſie ſich Gewalt antun, 
nicht mit der Frage: „Dann haben 
Dich alſo die ſchändlichen Kerle, der 
Lupinski und der Kania, gar nicht 
in den Desplaines River geworfen und 
erſäufen wollen?“ herauszuplatzen. | 

Ste hätte durch einen folden Aufs | 
Schrei den Mite auf die Spur des 
Mordkomploits, das ſie gegen ihn mit 
ihren Boarders geſchmiedet hatte, brin- 
gen und ihm die Vermutung nahe le | 
gen fünnen, daß fie die „Ichändlichen | 
Kerle zu feiner Ermordung oder mes | 
niaftens feiner „Kidnapping“ gedungen 
habe. *— Dbrvoh! Tie innerlich ver Wut 
über ihre unnetreuen Mitverichmorenen 
Ihäumte, lich fie Mikes Schilderungen 
der Leiden, die er bei feinem Herum- 
irren auf dem Lande und feinem Zu— 
riietippelm nach Chicago durchgemacht 

te, rubia über fich eraeben. 

Zie erfubr auf diefe Weile, daß er 
bisher noch aenen fie felber feinen Ber- 
dacht ae! i feſten 


geſchöpft hatte und im 
Glauben war, daß ihre beiden Boar— 
ders den ihm geſpielten Schurkenſtreich 
in ihrer eigenen Bosheit erſonnen und 
ausgeführt hätten. Als er dann mit 
der Drohung ſchloß, daß er den beiden 
Schuften, ſobald er ihrer anſichtig 
irde, das Lebenslicht ausblaſen wür— 
de, meinte die Frau gelaſſen: „Hier in 
meinem Hauſe wirſt Du weder den 
Luvinski noch den Kania mehr zu 
ſehen kriegen! Vor drei Tagen habe ich 
ſie beide herausgeworfen!“ | 
„Das war das vernünftigſte Ding, 
Du noch getan haſt!“ applaudirte 
Mike, während ſeine ſonſt ſo ſchnaps— 
matten Augen vor Rachſucht glänzten. 
Seine Freude über die gewaltſame Ex— 
miſſion ſeinerWiderſacher dauerte aber 
nicht lange. Es erging ihm wie dem 
Sckulbuben, der ſich herzlich darüber 
freut, daß einer oder der andere ſeiner 
Mitſchüler Prügel kriegt, der aber im 
nächſten Augenblicke ven dem Schul 
meiſter ſelbſt über die Bank gelegt und 
nach allen Regeln einer tragiſchen 
Schulgerechtigkeit durchgeprügelt wird. 
„Wie kannſt Du, alter Saufaus, 
Dich unterſtehen?“ ſchrie Zäjzilia, 
„Deinen Fuß wieder über meine 
Schwelle zu ſetzen! und griff nach dem 
immer bereitſtehenden Beſenſtiel. 
„Scheer Dich zum Henker oder in Dein 
Kellerloch hinunter! Sonſt ...“ 
was angeſichts 


4 


Int 


Mike wußte, 
Beſenſtiels das 
bedeutete. 


dem 


des 
ſeiner Zäzilie 
Obgleich er totmüde und 

Zuſammenbrechen nahe war, 
ſchlicht er doch aus der Wohnſtube her— 


m era 
Zrmft 
„mi ni 


yıra mn * 
A 


dem Holzverichlag im Steller, Hinun= | 
ter. 
* >» 

Sobrtd Mike von der Bildfläche ver: | 
ſchwunden war, fam die in feiner Ge 
aenmart zurüdaehaltene Wut auf ihre 
jrüheren Boarder bei Zäzilta zum 
nollen Ansbrud. Ste tobte wie eine 
Naiende in ihrer Stube umher und 
berfluchte Die Stunde, in der fie die 
beiden elenden Halunfen mit ihrem. 
Yan, Tich des Mikes zu entledicen, 

ıt gemacht hatte. Die Hündert 
ır8, die fie der Echuften für die 
dieies Planes berfpro- 
n, hatten fie ihr durch ein Shändfi 
yes Liiaensemebe In&aemasht, der Mite 
aber fak ihr nach wie por feit auf dem 
Halle. Wenn fie nur aemuht hätte, wie 
on den Gaunern rächen 
Aber fo viel fie au farn 

Alles, was ſie zur Aus— 
g ihrer Rache unternehmen 
°, mußte ſie ſelbſt ins Unglück 
n. Der im Glashauſe wohnt, ſoll 
it Steinen werfen; und ſie hatte 
Inftifterin zu einem ſo furchtba— 
cechen jedenfalla mehr Dred 
cen, als Yupinsfi und Kania, 
15 Verbrechen, au deilen Begehung 
v ©edungene waren, ja gar 
ousaoerührt hatten. Endlich fam 

na Ratio auf den teufli- 

die Beiden durch eine 

\, und, menn mdq 

einen Meineid ind Aucht: 

zu dringen. Als aute Chriftin, 
wenigitens im ihrer eigenen 
finſchätzung war, fam e& ihr hart an, 
ber e? aelana ihr Tchliehlih dc, ikr 
Gewiſſen zu beichiwichtiaen. Ihr Rache: 
Dur eritichte alle refiatöfen und mora: 
Bedenken gegen Verleumdung 
r Meineid. Sie kleidete ſich alſo ei— 
lends an und ſtürmte nach der Polizei— 
wache an Desplaines um 
gegen ihre ehemaligen Boarders eine 
Anklage wegen Raubes zu erheben. 
Dem ſie vernehmenden Desk-Sergean 
ten berichtete ſie unter herzbrechendem 
Jammern und Wehtlagen, daß ſie in 
ihrer Wohnung von den beiden Män— 
nern angefallen und um ihre geſammte 
Boarſchaft im Betrage von 100 Dol— 
lars beraubt worden ſei. Um die Zeit 
gefragt, in der der Raubüberfall auf 
ſie verübt ſei, antwortete ſie: | 
drei Tagen, am 


Nrirk en 
(1 


PN 


der 


e Chr 
— — — 


„Nor 
früh!“ 

„Bor drei Taaen?“ rief der Beamte 
erſtaunt „Frau, was reden Sie? Vor 
drei Togen ſchon ſind Sie beraubt und 
heute erſt kommen Sie zu uns und 
melden den Vorfall? Da ſtimmt etwas 


Mittwoch 


nicht!“ j 


— — nn ge 


Im Tode vereint. 


Nach einer wahren Begebenheit aus dem 
großen Kriege. 


Von Robert Y. Loo8, 


x 


Im Deutſchen Reich, Weſtfalenland, 
Sin Häuschen ſteht am Waldesrand, 
Darinnen waltet' wohlgemut 

Ein Elternvpaar, das ſchlicht und gut, 
Und deſſen größte Freude war 

Ein kräftig, junges Knabenpaar. 
Die wuchſen beide ſchnell heran, 

In Allem waren ſie voran, 

Und wirkten ſtets mit frohem Mut 
Verſchönernd ihrer Eltern Gut, 

Und manchen Mädchens Augenvaar 
Bracht' ihnen ſtille Huld'gung dar. 

Da brach die große Zeit heran, 

Sie ſtellten beide ihren Mann. 

Der Kaiſer rief in Deutſchlands Namen 
Und Alle, Alle,. Alle kamen, 

Das Vaterland war in Gefahr!— 
Es zog hinaus die mut'ge Schaar. 
So zogen auch vom Vaterhaus 

Die beiden Brüder mit hinaus. 
Zwar ward der Abſchied ihnen ſchwer, 
Den lieben Eltern noch viel mehr. 
Doch gaben ſie, der Trem Pfand, 
Die Kinder gern dem Vaterland. 
Der eine drang mit Hindenburg 

Bis Libau und bis Riga durch. 
Der andere zog über'n Rhein 

Mit Kluck nach Frankreich tief hinein. 
Sie ſtanden ſtets bei Tag und Nacht 
Für's Vaterland auf treuer Wacht, 
Und kämpften brav auf blut'gem Feld, 
F auch ſo mancher tapf're Held, 

is Beide ſchmückte, welche Luſt, 

Ein eiſern Kreug' auf ſtolzer Bruſt. 


Anzwiſchen rief vom Heimatsort 

Den Vater auch des Naiſers Wort. 

So blieb das liebe Mütterlein 

Mit ihrem Schmerze ganz allein, 

Und tief bedrückt von Sorg' und Not 
Erflehte ſie vom lieben GWott 

Sich neue Stärke Tag für Tag, 

Für jeden neyen Schickſalsſchlag. 

Doch eines Morgens in der Früh,— 

Da bracht' man einen Brief für ſie, 
Worin die Unglücksbotſchaft ſtand: 

„Ihr Sohn, er fiel in Feindesland, 
Erlitt fern im Argonnenwald 

Den Heldentod im Hinterhalt.“ 

Der Schmerz der Mutter war gar ſchwer, 
Doch ſprach getroſt ſie hinterher: 
„Du lieber Gott, du nahmſt ihn 
Zu dir an einen beſſ'ren Ort. 
Ich gab ihn gern für's Vaterland, 
Schütz' mich mit deiner ſtarken Hand, 
Verleih' mir Kraft an jedem Tag, 

Daß, was auch komm', ich's tragen mag.“ 


fort 


Die andern beiden fernen Lieben, 
Zeit langem hatten nicht geſchrieben, 
Nur ſo viel hatte ſie geleſen. 
Schwer werd' gekämpft in den 
Sowie im Oſten und im Norden, 
Unmenſchlich ſei das grauſe Morden. 
So hrachte jeder neue Tag 

Für's Mütterlein viel Sorg und Plag. 
Da eine Abends, ſchon recht ſpät — 
Sie ſandte grad' ihr Nachtgebet 

Zu Gott, dem höchſten Herrn, embor: 
„Verleih mir, Herr, ein gnädig Chr!” 
Da klopft es leis an's Fenſterlein, 
Fin Nachbar tritt zur Tür herein 
Erſchreckt ſchaut nach dem Mann ſie 
Was hat denn dieſer wohl im Sinn? 
Auch der ſah bleich und leidend aus 
Und bracht zunächſt kein Wort 


Voge ſe ll, 


Gr 
din, 


Schnaps drangſalirt 


Dann ſagt mit leiſer 
„Ich komme 
Der Amtmann 
Und ſagt, 
Sie tun mir 
Und gehen für mich 
Und bringen ihr, wie 
Die Nachricht von der 


aus der 
ſprach 
Sie ſind der rechte 
den Gefallen 


heraus. 
Stimme er: 
Stadt grad' ber, 
mich dorten an, 
Mann; 
doch 

zur Frau Koc. 
ſchwer's auch ſei, 
wandern zwei, 


Daß Vater und der Sohn vereint 
Im Sturm gefallen vor dem Feind.“ 


Zv jvrach der Nachb 
Die Frau jah Still ı 
Daun Stand ste blfeid 


ar Stoß für 
ind regungslos, 
Jund zitternd 


Laum wußte ſie, wie ihr geſchah. 


Sie fiel dem Nachbar 
Jin Rammerbild, dafz 


Sie beugt das Haupt, ein Seufzer 


Aus ihrer Bruſt gar 
Herzſchlag 


din 
Befreitt don aller 
Weilt fie mımmehr ir 
Dit ibren Pieben ne 
Dort wo Die Zone 


bracite ihr 
Vorbei war fir fie Schmerz und Nor. 


Erdenmtal 


in den Mrın, 

Sott erbarın. 
drang‘ 
und bar. 

den Tod, 


ſchwer 


n Stimmelsiaal, 
ut bereint, 
ewig ſcheint 


E 


„Es ſtimmt ſchon, Mr. Sergeant,” | 
jammerte die Frau, „ich wußte wohl, 
daß die Kerle, die mich angefallen hat 
ten, der Lupinski und der Kania, in 
die Nachbarſchaft von der Weſtern und 
Madiſon Str. gezogen ſeien, aber den 
Namen ihrer Wirtin, den ſie angege— 
ben, hatte ich’ vergefjen. Da bin ih nun 
die aanzen drei Taqe herumaelaufen, 
ehe ich e& herauäfriente, daß fie jegt 
bei der Mr3. Komaläti wohnen. Vor: 
her hätte e3 ja doch feinen Sivedl ae= 
habt, herzulommen, um Tie arretiren 
zu fallen!” 

„Hier ift eins bon den Weibern,“ 
flüfterte der Seraeont einem neben 
ihm jibenden Kopper zu, „das jedes 
Mal, wenn es den Mund aufmadt. 
fiiaen will, und menn es feine 
Speifeanftalt fchlieht, gelogen hat!“ 

„Alfo Sie konnten die Leute, die 
Sie beraubten?“ meinte der Beamte 
Yann höhnifch zu der Frau: „Und diefe 
maren fo böflich, Ahnen mitzuteilen, 
daß fie in ihr altes Quartier zogen, 
vo Sie fie befuchen fünnten!“ 

„Devon kann ja gar feine Rede 
fein!“ aab fie ärgerlich zurüd. „Die 
Sache verhält Ti fo: Die beiden Hn- 
Iunfen, die ich für die ehrlichiten Leute 
von der Welt hielt, wohnten und fpeis- 
ten fchon länaere Zeit bei mir. Als ich 
ihnen am Mitteod Morgen, ohne eine 
Ahnung zu haben, daß Tre etwas Bh- 
eö gegen mid) im Schilde führten, ihr 


srühitüd auf die Stube brachte, padte 
mich der Eine, der Kania, von hinten, 
und der andere, der Qupingki, hielt mir 
„bon berne” einen Revolver vor dei 
Kopf mit der Drohung, dab er mic 
falt ımxchen iverde, wenn ich ihnen die 
hundert Dollars, die ich, wie er wiffe, 
im Haufe habe nicht fofort auf Helfer 
und Pfennig ausliefern mirde. Xn 
meiner Herzensonalt fuchte ih denn 
auch das Geld aus feinem Beritedt her- 
bor und gab eg ihnen. Als fie dann 
ichleunigft fort und die Treppe herum 
terliefen, hörte ich noch den Einen den 
Andern zurufen, dah fie am beiten tä- 
ten, wenn fie zu ihrer alten Wirtin an 
ver Weitern und Madilon Str. zurücd 
mubvten.“ 

„In Ihrer Anklage ſtimmt Verſchie 
denes nicht!“ ſagte der Sergeant, als 
ſie, aufs Neue in Tränen ausbrechend. 
geendet hatte. „Vielleicht ſind die Be— 
ſchuldigten in der Lage, Kiarheit in die 
Sache zu bringen. Ich werde ſofort 
nach ihnen ſchicken. Warten Sie mitt— 
lerweile dort auf der Bank auf ihr 
Eintreffen.“ 

* * 

Eine halbe Stunde ſpäter wurden 
Lupinski und Kania von zwei Geheim— 
poliziſten in die Station gebracht und 
dem Sergeanten vorgeführt. 

Er las ihnen die Ausſagen, die Mrs. 
Zukowski zu Protokoll gegeben hatte, 
vor und fragte, was ſie darauf zu er— 
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widern hätten. Lupinski rannte in der 
richtigen Annahme, daß der Beamte 
kein Polniſch verſtehe, ſeinem Partner 
einige Worte in dieſer Sprache zu und 
machte dann folgende Angaben: „Es 
iſt richtig, daß Jeder von uns von der 
Frau da 50 Dollars, alſo wir Beide 
ſin Summa 100 Dollars von ihr er— 
halten haben. Wir haben das Geld 
aber nicht unter Todesdrohungen er— 
preßt; ſie hat es uns freiwillig als 
den kontraktlich ausbedungenen Lohn 
für eine von uns ausgeführte Arbeit 
ausbezahlt. Weil dieſe Ausführung 
'aber in einer anderen Wei: geichehen 
(tft, tie fie erwartete, will fie das Geld; 
bon und wieder haben, und hat zu dem 
Zwecke diefe Räubergefhichte gegen 
uns ausgehedt. Aber wir haben die 
100 Dollars ehrlich verdient und bes: 
halten fie!“ 

„Ich bin nicht dazu da,“ unterbrach) 
der Sergeant ärgerlich den Redenden, 
„um Nätfel zu löfen. Erzählen Sie 
fo furz, aber dabei jo wahrheifägemäß, 
wie es einem verlogenen Polacken mög— 
lich iſt, was ſich zugetragen hat.“ 
Bis auf den frei erfundenen Schluß 
kam auch Lupinski dieſer Aufforde— 
‚rung, die Wahrheit zu jagen, in einer 
nun folgenden Ausjage nah: „Untere 
frühere Wirtin, die Mrs. Zutomsft, 
‘da, die uns jebt des Naubes befchul- 
digt und am liebjten ins Zuchthaus 
bringen möchte, hat einen richtigen 
Saufaus und Tunichtqut zum Mann. 
Weil fie fich vor den Leuten wegen de3 
verſoffenen Lumpen fchämte und bon 
‚ihm nicht fortwährend um Geld zu 
werden mollte, 
warf fie ihn aus der Wohnung heraus 
'und hielt ihn im Keller eingejperrt.— 
Das war ja fehr praftifch und arbei- 
‚tete anfang? auch ganz gut; dod; er= 
regte diefe hundsgemeine Behandlung 
und Einfperrung des Mile bald Wer- 
;gerniß und wurde nad) und nach zum 
öffentlihen Skandal in der ganzen 
Nachbarſchaft. Da hielt die Frau die 
‚Zeit für gelommen, fich den ITauge- 
nicht3 ganz vom Halfe zu Tıhütteln.: 
Ste macdte alfo mir 
Bartner das Unerbieten, daß fie jedem 
bon und 50 Dollar? geben mwürde, 
wenn mir etwas anjtellten, daß der 
‚Mike ihr nie wieder unter die Augen 
füme. Natürlich meinte fie damit, daß 


mir den Mife umbrinaen follten. Wir 
erichrafen wohl über diefe Yumutung, | 
ftellten uns aber, al3 od wir auf ihren | 
Vorſchlag eingingen. Buſineß ift Bufi- 
neß. Statt aber dem armen Mike das 


Lebenslicht auszublaſen, lockten wir 
ihn aus dem Keller, machten ihn be— 
trunken, warfen ihn in einen leeren 
Viehwagen, nachdem wir den Bremſer 
des bald abfahrenden Zuges beſtochen 
hatten, den blinden Paſſagier ſo weit 
wie möglich mitzuſchleppen und ihn 
auf der einſamſten Station der Bahn— 
ſtrecke auszuſetzen. 

Da Mike nie den weiten Weg nach 
Chicago zurückfinden kann und alſo 


auch niemals wieder ſeiner Frau un-— 
ter die Augen treten wird, ſo glaubten 


wir unſeren Kontrakt erfüllt zu ha— 
ben und beſtanden auf der Auszah— 
lung des bedungenen Lohnes. Kann 
alſo die Rede davon ſein, daß wir ei— 
nen Raubanfall auf die Frau ausge— 
führt haben?“ 

Der Sergeant, der ſeine liebe Not 
‚gehabt hatte, durch öfteres Anſchnau— 


mung des Zupinsft ftill zu halten, ae- 


jäumte nicht, von diefer Erlaubniß 
den audgiebigjten und nad ihrer An 
ficht vorteilhaften Gebrauch zu machen, 
indem te hoch und Heiliq verficherte, 
Daß jedes Wort, das der verdammte 
Nolad (ein Nigger Thimpft mit Vor: 
Tiebe den andern ſchwarz) geſprochen 
babe, eritunfen und erlegen Sei, fie 
jelbit aber nichts als die lautere und 
‚unverfülichte Wehrheit aefaat habe. — 
Was fir ein meineidiger Schuft der 
Zupinefi Sei, fonne der Mifter Ser: 
aeant Ichon daraus eriehen, daß der 
Mile Tich niemal® aus dem ihm ange: 
wieſenen Kellerquartier entfernt habe 
und fich nach mie vor dort noch befün- 
de. Nie fei e8 ihr einaefallen, ihrem 
fieben Mann etwas Böles zu mwün 
fchen oder aar anzutun, viel mentaer 
aber noch Halzabichneider zu Dingen, 
die ihn ermorden jollten!” 

Der Sergeant bieß die Frau zu 
ſchweigen und ſich auf ihren früheren 
Tat zurüdgufeben. „Hier ftimmt Vie- 
ea nicht!“ bemerkte »er Gerasant, 
‚vielleicht farn der Mife Klarheit in 
die Sache brinasn!* Darauf befahl er 
den beiden Geheimpoliziiten, die ben 
Lupinsft und Kania eingebracht hat- 
ten, nunmehr auch den Mike Zukowski 
aus feinem unterirdiihen Bau qus⸗u 
beber und ihm borzuführen. Als fi 
die Deteftives aerade anfchicten, auf 
den Fancı des Mike auszuziehen, fam 
ein völfta zerlumptes und vermwahr- 
Iofteg Subjelft in das Polizeiburenu 
gehinkt. 

„Das iſt er, das iſt mein lieber 
Mike,“ ſchrie die Frau aufſpringend. 

„Ja, das bin ich, Dein lieber Mike,“ 
wiederholte er zähneknirſchend, „ich 
bin aefommen, um geaen bie elenden 
Kerle, Deine früheren Boarderg, einen 
Warrant wegen „SKibrapping” her: 
augzufehmören. DieSchufte haben mid; 
aus meinem felfer aeloct und fünfzig 
Meilen meit von Chicago in einerWiülte 


augcefekt, damit ich meinen Weq nicht 


'zurüidfinde und dort elenbiglich 


ums | 


f 


nal 


und meinem, 


‚Familtenangehöriger handelt. 
ähnliche Theorie fünnte ja auch dem! 
Spiele gegenüber angeiwendet iverden, | 
deſſen Vermerflichkeit entfchieden mehr | 


\fich beurteilt werden muß. 
‚daß die allgemeine Auffaffung dahin | 
| geht, daß, wenn e3 fi) um mohltätige 
ı mede handelt, auch die bei den meiſten 
Menſchen ſo vorwiegend ausgebildete 
Spielleidenſchaft ausgenutzt 
darf und ſoll. Die rollende Kugel von 
‚zen die Frau während der Verneh- Frau Fortung zieht eben noch immer 
leichter 

ſtattete ihr jezt das Wort. Sie ver— 


aus der Taſche, 


N 
’ 


* 


Wohltun und Kunſt. 


Nachklänge zum Weihnachtsmarkt. 


Schafft 


ein deutiches Haus! 


\mmer und immer wieder taucht die 
tage auf, ob e3 beffer fei, zu mwohl- 


‚tätigen Zmeden fich direft an die Gchber)! 


zu menden, oder durch PVeranftaltun= 
gen don Feltlichfeiten die nötigen 
Summen aufzubringen. 
nachtsmarft, der in der vorigen Woche 
in der Nordfeite- Turnhalle abgehalten 
worden ijt, follte wohl endailtig Die 
Frage im Sinne derer beantworten, 
welche glauben, daß Veranftaltungen 
zu mohltätigen Zwecken das beſſere 
und wirkſamere Mittel ſind. Die 


Gegner wenden ein, daß die Ausgaben 
erſpart und zu den Einnahmen ge— 


ſchlagen dem Zweck weit größere Mittel 


zuführen würden Aber nur eine man | 
gelhafte Beurteilung der Seele der! 
Maffe und der Einzelnen fann fih 
Laßt 
die Lichter verlöfchen, die Mufik ver= | 


diefer Behauptung anfchliehen. 


flingen und die Kaffen der Vereine, 


die fichh bemühen, heilfend einzuareifen 


und Not zu lindern, werden leer blei- 
ben. 


Tieffinnige Grübler quälen fich da- 


mit ab, herauszufinden, ob bei folchen 
Dingen nicht das Vergnügen der Zmed | 


und das Mohltun nur der Vorwand 


it. Die Bejahung diefer Frage führt | 


dann bei ihnen zur ethilchen Ver- 


dammung. Ul3 ob es nicht ganz gleich: | 


giltig wäre! Dabei muß man bier 
durhaus nicht zu der jefuitifchen 
Moral greifen, der Zwed heiligt das 
Mittel. Denn aud dad Mittel an fi 
ift ja nicht verwerflih. Am Gegenteil! 
&3 bat feine volle Berechtigung und 
fein Fortfall würde in mehr al3 einer 
Richtung einen fchweren Verlujt be- 
deuten. Deffen follten fich doch zu— 
mindeit alle Deutfchen bemußt fein. 
E3 hbieße Eulen nah Athen traaen, 
mollte man nochmals darauf 


mweifen, daß jchon allein die Tatfache, | 


dag fo viele Ausgaben aus Anlaß 
eines ſolchen Wohltätigkeitsfeſtes ge— 


macht werden, die nicht den Konto des 


Teftes belaften, Jondern aus den Ta= 
Ichen der TFefiteilnehmer bejtritten wer- 
den, einen bdireften wirtfchaftlichen 
Wert diefer seite darftellt. 
Der 


Toll e8 aud. berühmte „quite 


Richter“ von Franfreidh, Juge Mag: 


naud, beat einmal verweigert einen 


Verfchivender unter Ruratel zu Itellen, | 


weil er von der Theorie ausaeht, daß 


der Verfchivendet ein nüßlicheres Mit: 


alted der menfchlichen Gefelichaft iſt, 


als der Geizhals; ihn in feinem löb« | 


fiien Tun, aufgeitapelte Schäbe unter 
die Menge zu bringen, zu binbern. 
wäre ölonemifch unrichtigq und nicht 
Sache der Gerichte, fomeit e3 fich nicht 
um den Schuß unmittelbar beteiligter 
Eine 


nach den Umständen de3 Spielers als 


aus Gittlichfeit3gründen an und für 


„Das biele, viele Geld, 


Das der Andere aern bebält” 
al3 der Unblid des 
ſchönſten Nutz— 


ihn unter ſeinem wahren Werte er 
ſtehen zu können. 


Bei ſolchen Wohltätigkeitsfeſten 


löſen ſich alſo die Bande frommer 


Scheu und man läßt manchen Leiden— 
ſchaften der Menſchen die Zügel 
ſchießen, die ſonſt die geſtrenge Polizei 
und die noch geſtrengeren freiwilligen 
Sittenrichter als ſchwere Vergehungen 
und Verirrungen verfolgen. Sollte 
man daraus nicht ſchließen dürfen, daß 
die oben aufgeſtellte Behauptung, daß 
es nicht das Ding an ſich iſt, welches 
unſittlich iſt, ſondern nur ſeine ge— 
werbsmäßige Ausnutzung eine tiefe 
Wahrheit in ſich birgt. Und ſollten 


ſich aus ſolchen Erkenntniſſen nicht 


Fingerzeige für die vernünftigere u. 


darum ſittlichere Weltauffaſſung in 


vielen Dingen ergeben? Der Grund— 
ſatz, daß nur, was man wider willen 
und nur um des ſchnöden Lohnes 
willen tut, wahrhaſt 
tritt ja auch auf dem Gebiete der — 
ſagen wir Zärtlichkeit — bei ſolchen 
Gelegenheiten in die Erſcheinung. Oder 
will jemand ein ſchönes weibliches 
Menſchenkind tadeln eder für ſittlich 
minderwertig halten, wenn es bei ſol— 
chem⸗Anlaß ſogar die Gunſt eines 
Kuſſes für eine Spende ſür den edeln 
Zweck gewährt? 

Für die Veranſtalter 


diren, um dann zu wiſſen, was in 
ſpäteren Fällen am beſten Anwendung 
finden ſoll. Der Zweck iſt und bleibt, 
möglichſt viel aus den manchmal Wi— 
derwilligen herauszuholen. Er wird 
unzweifelhaft am beſten er⸗ 
reicht, wenn man den Leuten für ihr 
Gelbd das bietet, was ſie am liebſten 
und ſchnellſten erwerben und wenn 
man dieſes durch entſprechende Tö- 
tinfeit vorher beihafft. Und da Täßt 


Der Weib: | 


ver⸗ 


Es kommt 
Geld unter die Leute, viel Geld. Das | 


Sicher tit, | 


merden| 


oder Fier-Gegenfian= | 
de2, außer wenn die Hoffnung beiteht, ı 


unfittfih ift,' 


folcher Felle | 
if e3 von hohem Wert bei jedem Une | 
‘laß die Pfychologie der Maffen zu ftu- 


nicht nur weil, wie 8 da3 Bud) von 
den „Guten Tanten“ ſagt: 


WEines darf man nicht vergeſſen 
Jeder Menſch muß manchmal eſſen“, 


ſondern weil ſolches Eſſen in des 
Wortes verwegenſterBedeutung, alſo 
mit Einſchluß der flüſſigen Nahrung 
eine der beliebteſten Beſchäftigungen 
der Menſchen bei ſolchen feſtlichen An— 
läſſen iſt, alle Stätten, wo dieſe Tä— 
tigkeit bei derartigen Veranſtaltungen 
ausgeübt werden kann, den reichſien 
Ertrag abwerfen. Dort kommen auch 
in der Geſtalt von Trinkgeldern die 
beſten Extraſpenden herein. Es wird 
ſich alſo immer nur darum handeln, 
das in eine äſthetiſch zuſagende Form 
zu bringen, und damit iſt ein großer 
Teil des Erfolges ſicher geſtellt. 

Als Zweites kommt dann das Spiel. 
Dazu gehören Glücksräder, Auktionen, 
direkte Verloſungen, Wettbewerbe und 
Aehnliches. DieſerErfolg iſt natürlich 
um ſo ſicherer, je mehr der Gegenſtand, 
der zu gewinnen iſt, reizt. Auf ein 
Automobil, mit dem er nichts anzufan— 
gen weiß und deſſen Betrieb ihn mo— 
notlich vielleicht mehr als ſein ganzes 
Einkommen koſten würde, gibt einer 
weit eher $10 für Lofe aus, ala auf 
eine fchöne, warme hambverzierte 
„Auilt“=Dede, die jeder in Falten 
Winternächten zur Not gebrauchen 
‚fann, felbft wenn er ein einfamer 
Sunggefelle if. An diefer Tatfache 
| fönnen die füheften Blicfe und zierlich- 
fen Worte der eifrigen Verfäuferinnen 
‚nichts ändern. Was aber entfchieden 
‚verbannt fein follte, find alle Dinge, 
die nad) dem „Halb- und halb“-Blan 
ihren Eigentümern ein Einfommen ab: 
werfen und eine häßliche Note in das 
Ganze brinaen. So alle „Siot*-Spiel- 
mafchinen, Flohzirkuſſe, „Freakſhows“ 
und Aehnliches. Zumindeſt bei deut— 
ſchen Feſtlichkeiten. Wir haben das, 
Gott fet Dank, nicht nötig. Damit 
ſollen ſich die Alliirten--Freunde ab— 
geben, denen ja ſelten oder nie etwas 
Künſtleriſches, Geſcheites und Witziges 
einfällt, wenn e3 nicht ihrem unmtitel= 
baren Gewinne dient. Mir können 
uns auch ohne das behelfen. 

Shren vollen, inneren Wert aber er=- 
reichen folche Treite doch nur, wenn jie 
bon einem echt fünjtlerifchen Geift 
Idurhdrungen find. Kann man fie 
fon nicht ganz einheitlich geftalten, 
fo muß zumindeft doch Alles auäge- 


'fchaltet bleiben, was ber einheitlichen 
dee zu fchroff ins Geficht fchlägt. 
Der Rieſenerfolg des Weihnachts— 
marktes iſt nicht zum Wenigſten die— 
ſem Grundſatz zu verdanken. Vor 
Allem allerdings der Tatſache, daß 
von der erſten Minute an eine Stim— 
mung über das ganze Feſt gebreitet 
war, die aus Frohſinn und Feierlich— 
keit gemiſcht, die Note derWeihnachts— 
zeit ſo anſchlug, wie es das feſtliche 
Nach ihr ſchwangen 
dann die gleichgeſtimmten Saiten bis 
zum letzten Augenblick. Das haben 
die Tauſende, die dort waren, unbe— 
mußt in vielen Fällen, aber aus— 
nahmslos empfunden. Das ergoß 
über das Feſt jenen Schimmer, der es 
noch lange, lange in ſeinen Beſuchern 
nachleuchten laſſen wird. Von ſolchem 
echt künſtleriſchen Geiſte waren auch 
die kleinen Veranſtaltungen im Markt— 
theater erfüllt, in dem manche Träne 
der Rührung' ſich in das helle Lachen 
miſchte. Der Weihnachtsmarkt 1916 
hat nicht nur ſeinem edeln Zweck große 
Summen zugeführt. Seine Stimmung 
und ſein künſtleriſcher Grundton haben 
in das gemeinſame Vergnügungsleben 
der Deutſchen unſerer Stadt eine Note 
‚getragen, die nicht fo ‚leicht, nicht fo 


\WVorfpiel getan. 


bald mieder verflingen mirbd. 

Dazu hat nun allerdings au, To 
feltfam es Elingt, die Enge bes edel 
geihmüdten Raumes nicht wenig bei- 
getragen. Man tam fich phyfifch umd 
jeelifh näher bei diefem Fett. May 
das erjtere ja audy nicht immer wün— 
ichensmwert fein: Wenn eine Menae 
troß phHjischer Nähe jene Entfernung 
‚zu wahren weiß, die die Grenze 3Iwi- 
fchen berechtigtem FFrohfinn und plum: 
: per Vertraulichkeit bildet, dann hat Tre 
gezeigt, daß in ihr jener vornehme 
Zug wahrhaft giften Benchmens mwal- 
tet, der allein jo enges Gedränge er- 
tröalih und die Mitwirkung der 
rauen und Mädcen möglich macht. 
Aber trogdem löfte diefe Enge einen 
Wunjich aus, der al3 ein leter Weib- 
nahtswunfd von diefem Weihnachts— 
markt hinaus flingen jol. Bas 
Deutihtum Chicagos, feine Furracz 
meinde felbit, it über den Umfang 
und die Ausitattung der alten lieben 
Halle an North Elark Street hinaus 
aewachien. Möne es doch auch Hier 
bald einmal heifen: „Die Räume 
wachfen, e3 dehnt fich das Haus.“ Wie 
'in ihrer Gefchichte find fich die@Deut- 
chen der Stadt, find ihre großen Ver— 
\eine in3befontere fich näher gejtanden, 
\al3 in diefen Tagen. Sollte das nicht 
|der Nusgangspuntt werben fünnen, 
daß auch Chicago befommt, mad San 
Franzisko hat, und was manche an— 
dere Städte Amerikas haben, die viel 
weniger deutſchen Charakter tragen 
wie die unſere? Von jetzt an darf der 
Ruf nicht wieder verklingen, daß vr 
Deutſche zuſammenkommen und den 
aufünftigen Mittelpumft unferes gro» 
Ben, geeinigten Deutichtums: Schaffen ° 
müffen, ein dbeutfhes Haus 


(Fortjegung auf der 15. Seite) es fid) nicht in Wbrede ftellen,"daß,lin Chicago! . Dr. 2. 





Sonntagpoft, Chicago, Honntug, den 17, Derember 1916. 
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das weisse Simmenr, — in dem Moment mußten Sir nit vorgenommen, hier alles gründ» Weitpiel, Duf Calvert der junge" 1eßt, welchen Wert fie auf den Titel verraten. Was toten Sie für rau „Rad Mitternacht — mit bem 
ten Kopf verlieren, wo Cie ihn am lich zu bucchſuchen.“ Porn at dem Spitzbart geweſen legte, und er war „atcher im ftillen Feller? letzten Zug. * 
notwendigſten brauchten! Wenn Sie Wozu?“ fragte Calvert verwun- ſei, der in der Mondnacht mit dem dankbar für ſeinen guten Rat. Ich ſagte, ich würde wie nicht ver⸗ „Sah jie erregi oder verjtört aus?“ 
| bie Woltzei_ gerufen und erklärt hät» dert. Balziiten. Miller geiprocen uno „Wie bübfh und vornehm das.taten!” verjeßte Das junge Mäb- - „Nicht im geringiten. Gie traı 
| ten, wie Eie in die Billa tamen, } „Um Briefe, Photogeaphien, Tager ven Schlüffe: zur Billa o:rloren Hingt: rau Varonin!* fagte Frau denn PR Ar ruhig ind Zimmer und fagte, bie 
(7. Forttehung.) ı Tann wäre alles qut aeweſen.“ buchaufzeichnangen oder ähnliches Huibe. Be fein Dorn. ER. „Sp fünnen Eie nie meine rau Angelegenfeil fei erletigt. Dann 
äh möchte gern etivas willen —“ ! ‚ber das Weld, das ich Durch] Seug zu tinden ” Salvert wurde zwar durch dieſe „Wer aber wird meine Frau Bas, werben nn 5 Ichiette fie mich zu Bett, nachdem ſie 
Ich auch!“ 'unterbrach ihn Ar— Frau Brands Tod erbte?" wart Cal; Sie rerden damit fein Glüd ba» ‚Enthüllungen . etwas beunruhigt, venin JENE a. 2 „Wenn Sie mich lieben ih ſich noch ertundigt, ob ich ungeflört 
nold. „Sch möchte gein wiſſen was dert ein. sen. | Derrid bat doc bereit3 Die doc, befielt er afıher gegenüber jer- Sn Emiltens Augen ſtand die — Handelt es ſich nicht um geblieben fi uno ob bie anderen 
Sie hier au tun haben?“ ; „Sie mußten damal3 noch nicht® Entdedung gentucht, daß mit ſol⸗ nen Blerdjmut und tuchte Die aufge: Antwort nur zu, deutlich „Aber, lie- Liebe! unterbrach er ſie ungeſtüm. Dienſtboten nichts gemertt hätten.“ 
„D5, mit mir ft aues in Orde koronr 2, chen Dingen hier ordentlich aufges, zahiten Schulddeweije gegen ıhn ald ter Herr Baron, rief Ne totett, „mie „wann ich —* heiraten zn in die— „Ram Ihnen das nicht verdächtig 
mung. Ich babe mich fehr large mit „Nein Ich erfuhr es erſt durch täumt Pe iſt * waht ſcheimlich trügeriſeh hinzuſlellen. Betreffs ſei⸗ kann ich das wiſſen? Ach bitie, ſe⸗ ſes ende a en RB vor? ö 
Einer gewiflen junaen Dame pen den Brief des Rechtsanwaltshut der dorder das beſorgt, damit ner Bridfsrerungen vertröſtete er hen Sie mich nicht ſö an! Ste mas; „ein, hier möchte ıch nicht wo „Sar nicht. Erſt oa Sie 
F * Geheimnis ja nicht eagthüllt Jaſcher auf eine ſpätere Zeit, worauf chen mich ganz verwirrt! Ich weiß nen — wähnien, ſie habe geſungen, da wurde 


Roman von Fergud Hutie 


» * 3 Neerry. * 
Be Be a. a wi — „Das G⸗richt wirt annehmen, ird.“ ———— deſer ſich einigermaßen enttäuſcht recht gut, daß es fi nicht ſchict, ———— es Ana a Ihrer ich ſtubig. 
ich ſo viel Einzelheiten a Mord: tötten vorh darum gemuß: —5 EN dus — TR: .. Der» vernbfchtebete, e ö u mein ich als junges ‚Mädchen zu nn ur Zn — „Sie haben doch die Zeitungsbe⸗ 
angelegenheit, daß ich mit vornahm men hätte Du arın ala SZüuts .. en durt. zT mag en aufs, ls Dunn Tracey wieder das Zim⸗ nen komme. in glänzen e umaumun In, unter> richte iiber den Mord gelejen?“ 
zrusdlühjle Durdtoriht Haven — mer betrut und von Ealvert über den | WBocaros Inchte bitter. brach er fie abermals heftig. "3: Samohl. Uber es fiel mır nicht 
vie Aſchenorute hat er Dos micht zieh De WBejuces des Detetws | D, yon mir haben Sie nichts zu) Ihmwöre Ihnen, daß ich Sie zur un —“ — 


nterjucht! ch aber habe es getän unterrichtet worden mar, reichte er befürchten, Fräulein Dorn! Sch bin Karonin ıinade, wenn Gie mir zu; Ich ſehe ſchon,“ unterbrach ſie 
and ich ſand eine zerriſſene Photo- ihm die Hand und nahm mir den Damen unaetährlih. Für Sie als dem Geld verhelfen!“ IVocuros, Die Hände gegeneinander 
ni \ 2 » en“ 442 | J J 388 und 


“ 


5 . 2 b * 
fer Eache nähe zu treten. Aus veis Ger igie Aus 2 
# h & B ) Ir nt . 
biefem Grunde miietete id, die Woh:, ‚ba ———— er ot 
nung hier. Ginen netten Tanz hatte‘ ie mienen ‚Su. Daer_ „5 gtaude 
id mit dern alten Keri, dein Haus; EL, dab man mid — — a N ee en nr Z | (Smilie aünerte noch tin — 
emümer! Id muhe eine Reage Ich ztaute, daß han Sie oer haje 2, i orten öfchied: „Hüren Sie Th Wrautigem —“ j, Emilie zogerte noch mer, „lau einen, „Sie tönnen ſich darauf 
. Al): he Us 25 In n? um hrah If Men | * u & # ö n Bun 2 — 2 u. — * 4 23 Ber . u 4 
Referenzen aufgeben i die Wiete u s ten mit) el Der Ameritaner Un⸗ „Von Br: 11% unterbrach tun Ar— — dieſem VPenſchen: Ich bin ein { ber, Herr Profeſſor, St len ben Sie wirt! ich, daß Hert Calbert deriaſſen, Einriie, ‚rau Feller iſt a 
— allen un = = 4 erſchütteclich ein. „Seien Sie je⸗ — h. wenig Menſchenkenner und mein mir dod) Nicht ettva einen Ider Mörder iftt |;ener Nacht in der Villa Ajax gewe 
» 309m WET Dein Mein con Frau Brand.“ ı Veritand fügt mir, Duß der Mann ı um y& um r Unbedingt! Ach bin deſſen eben⸗5 5 —— on 
{ B . C icherbeiten aeber —53 ! — ——— a machen?“ unterbrach ibn das! »48 u F Zen, en. Kann fie ein Automobil Ica- 
u et ———— geben. saloeri machte ein enttäuſchtes unter fatſchet J e ſegelt, und Bö— tunge Mädchen, |to jicher, more ich Überzeugt bin, DaB’ gen 24 * ‘ 
J X u Iafıph Pina nt : 7+ + “ IR Toll ; nr 2 
färieb Ahnen —1*— * Em ra —— zeſicht. „Eine ſolche beſitzt Oerrick ſes gegen Sie im Schiloe führt! Kürde Sie dag beleidigen?“ Frau Feller im Zimmer war umd, Gewiß ſie hatte ja in Weſtkliff 
* nd ' L 5 ‘ .: „2 i wii - “ih ‘ * * 24448 i or 4) 
ih, bis "ih die Bios Fr a —* — — dantte dem Freunde mit Ich — ich weiß nicht. Ich habe ihm zur Flucht verhalf. r ftets eine = Verfügung.“ 
' : R x ort 1 erforſcht = Mu 14, 8X ſcheint uber nicht 4 nem kräftigen Händedruck und nahm — — — ——— He —— „Aber Iparıım hätte ie das tun! ! Er # J 
be, MWahrjcheiniih wird tas Sehr fien, was er Dumit enfungen joll. fa vor, feine Marnungen au beher— od) me EINEN Ss — t = tollen? ! „Dann iſt ſie es auch geweſen — 
lenge dauern, aber meinetwegen.“ de ! iteht doch der N ; i trag betommen — ic mar Immer — fo ie fie u zweifellos! Cie nahın Zraueys Aus 
ır dem rd jte och Der ame |;! igen. enfprucheboll ⸗ „Weil ſie ihn liebt — — fuhr d —* Ch 
5 ı GE 9 ul 3 . 
* jutogzaphen.“ | Würde ich Ihnen genügen?“ frag! „Um Ootteswillen:“ fehtie Emilie! Een C * nit dis zum a: 
2 — und?” | 15, Kapitel. Re und fprang auf. „Das ıft unmö „‚ung-Groß-wahnpot, lieh es dort ſie— 
te Bocaros zaghaft. — F n, fuhr dann mıt der Untergrund: 
| bu ıhn nach) Bahnhof Yiverpool:Straße, 


| In 
„Und ich werde zu dieſem Photo— Nenkoit | $anz unmdalich!” 
a merde zu biefem Photo⸗ Profeſſor Bocaros hatie es end- „Sch weiß es wirlich nicht, Her) NW: Ganz unmöglich 
ivo fie den legten Zug noch erwifchte. 


gruphie — 


Jenfzis Daraur sefupt. Ihr gerechte 
ſchet Profeſſor gibt Die Sröichujt 
ſeiner Couſine ohne Kampf nicht 
cur!“ 
„ie mißtrauen ihm?“ 
Fand ob} Solange er hinter 
o ——— Era iranen Bachern gen biteb, war er ein 
mw erg Zn: ln gung Hrimlorer Geſelle. Sep aber, 
Ich verſtehe Sie nicht, murmeltea es ſich ſür ihn um ein ſo gro⸗ 
zes Vernögen handelt, ſeht er alles 
, er fl — | — a 
ei „Ru, u mich A: 2 — Nan— zu gewinnen. Alſo Vorſicht, 
br jo ih bin mit Gerda Baidwin Cueett! Kun er zählen Sıe mir als 
Fräulein Maſons beſter Freundia es dusfühelich. Wir wollen dunn 
verlobt. Ich hube Fräulein Zolon gemeinfam beraten, was zu rin ın. 
ehr geın umd tinteretiiere mich auch, Arn yögert 

> &ie Herr — Und dar inoed ozgerte och ein Weilchen, 
ie, H alpert, — ke Amerıtuner bis 
um will ich verſuchen, Ihnen beiden in die Leinſten Einzelhetten ales, 


zu helfen. Jawohl, jo iſt es. Wenn was ſich zugecragen don der Mo 
| 


antrag 


2 


ar 
A 
a4 


eı 


3° * gehen und con fragen, 0b’; Bo a Fonda Ich ſag Ihn ſie liebt ihn 
‚und ton. fragen, ira —8 in ke „Ic fag Ihnen, fie tiebt i 
ei elleſcht ein Bild von Herrn nd a 0 —— Baron er ſehen — muß —9— a Bocatod grimmig. „Dar Zug 
Brand bentzt. Verheiratete Leute das ihm für seine ncheimen Wläne re ee Me PN un it fe einer Herrat zwijchen ı)- galder re en 
Ü edeimenr lan * r | , 2 4 { i — x 
„flegen ſich doch mal zuſammen pho— za Wut = * * ab und ſah ſich im — er Ehwefter und Galvert euch fo: Anfung an der Meinung geweten, 
togr.äphieten zu laſſen. Aber auch F YHei groß Bus * un . „50, 1a, es ſieht lehrt — De an eigt. Galvert hatte erfuhren, :eine Frau Habe ven Wiord begangen! 
venn Herr und Frau Brand ich nie Keine zu fonmen, umd hatte fie] mir aus, Ich bin arm — Ir! u De * 109 mıt Dieter Yeugenausfage werten 
um einen Beluch in jeıner Woh u Alt daß Flora ihr Zeftamen: zu teinen|, “ a 
zufammen Haben photogruphteren lafe | b ru m jenen 809° arm.” fiel Bucaros em. „elber“ — ge nat, und er lodte loraj ‘ v hie ihen triegen! 
- . — — tl 7 Pe . A 3 A Ah & \ “ 
— — — = rt aur zu an — gg [0 m dus meiße Stmuer, ort ze‘ Ws wollen Ste tun? 
fett vorg.nden, Duß Herr Brand feine! .. te war nur u aeg er ber damen) auf, Daß Emilie beinaht be ie here von Fra Sell der: 30? Was ch tun will? Ich 
ze um 3h0 Saul Einla dung geſolgt, VEN uuch Ne erſchrat — „uber vielleicht tönnen! ! AL“ NS Frau F er oder au: — 7 a y nfr 
Fe u 3 dur 1 )i wograp ben deg eitet . trieb der Wunſch über thre Zu⸗ =: . * oon Arnold Calvert ermordet — ! lot ui m iX ein Be— rind gen pon Artnold 
an merte An a Din Des BT, Gew — au erlangen, El er — EN 1.5 4 Ichreien Cie doc nicht fo!” Calpert zahlen laſſen, ſonſt laſſe ich 
N I Ä ie u — ch { v4 ) 1 D — v 
ermd aufteetben.” r — te ee a er Page ihn und Frau Feiler verhaften! Are 
„Uber wozu? Lach herzlicher Begtußung führte, verſebe Sie nuht!“ | Galle —* le nel? Yu Stage — genügt, fie —* 
„Vielleich“ tuhtt es mich auf eine | Wocaros das junge Mädchen in fen] „Haben Cie Mut? Wollen Sie) File erregt. „Os 8 jo entiebe| Salaen ıumd ihn in Tuchthaus au 
Spur Vielleicht ha it er diejenig Arbeitszimmer, rückte den gropen für Geld etwas tun?” lich! Glauben Sie, daß Frau Fel⸗ at g * s ı DUO HAUS zu 
ei ? — u er . en Q auben 
seltebt, die jeine Frau ermordete,“ | Armſeſſel heran legte Holz und Kobe| Gmilie wurde unruhig. „Wie! Zu a ee - ar | 
„Dus ift ailes Iheorte”, wandte m m u vertemenoerujcher Fülle | meinen Cie pas?“ —— >>> rar | tapitei 
!rmold unae duldig ein. | nuc, Daß das syeuer laut auſpral⸗ „Ich meine, daß ich ein Vermögen Al sıe war alſo doch an J— u... al . i Säusd 
„Schadet nicht,“ entgegnete der ſelte, und fragte ſeine Beſucherm, erlangen dann, wenn Sie mir behilf- Abend in der Stadt! — — 
— 


| 
' 
| 
Hallo mag tit das“ | eb er ihr eine Taſſe Tee bereiten | lich ſind!“ „VDas habe ich nicht geſagt!“ ches ge erınortete rau Brand 
s hattt un der Haustürt getlin⸗ | 
it. Wrnold Galvert trat zajch ans mit tie nahm dantend an, wora — 
| 


ich jemanden gern habe, ſiehe ich ihm ent an Du er con gefälfchten Biel 
au bei. „sch bleite bier mehren, erhulten butte Ma er geendet, 
bis der Gatte Frau Btands naus wunſchte— Tracey die JE rälichten Briefe 
Buftralten zurüdgetehrt ft, und ich u jeher 
ſage ihnen: micht eher verläßt er dag, „ch babe 
Haus, bis ich ihm Die Wahrheit entz ebie Arnold. 
Iodt Habe. Ich werde ſchon mit ihm „Erinnern Sic fi) nom) des 
fertig merden.“ | tum&f“ fragte Der Amerituner, 
„Über wie kommen Sie dazu, fh! „Gewiß. Bed Briefe waren am 
der Sache jo anzunehmen?“ 23, Jul gelibrieben.” 


r 


„Wie ıd) dazutomme? ehr ein, „wi bin — uno am 24, auf die 


in 


— 


te nicht bei mir,” vers 


bringen! 


fah! Frräuleın Weaten kam eines‘ Fon gegeben. Sonuderbat! 
Tages in erbarmungsiwurdig erreg:! Nur einer wurde durch 

tem Zuſtand zu Gerda Baldwin. S% ezpebiert. Wet —e— 
aube, ihre Echwmeſier hatte fie habreinen Boten *berbracht. * 
tot gequält, ſo daß das arme o | „gaben Sie auſf den gefölſch 


t» + 2“ 
den nicht mehr us mod) em muhie. | Eriet geantwortet‘! u a 
„Mein Ich echiel. ihn erſt ſpät 


dürfe. Der Köder war zu verlockend, als) ſte Emilie auf. ewoꝶ — nn es ſeh 10 
> . i $ n in * 7 8 re Mogn gemust ind 
gel ol daß die berechnende Smilie nicht ans| Was für ernen Zwech hat es denn, asi wi möglich genmiht umb 
’ y ’ 
Fenſter, zog ſich jedoch ſchnell wieder der Profeſſor m die Küche eilte. 


oebifien hätte, | daß Ste mır ımımer und ımmer wie: ie als praitifcher Junggefelle. = 
” u pe tel? FR us en?“ riet kochte ſich ſein Eſſen ſelber, machte 
aruct und Jagte: —— ftegt draus | Auen geblieben, th nd emitie „Wenn eö etivas fit, bas fi mit; Or a — ——— und die Wohnung 
ben.“ prüfend ın Dem Zimmer um UND: nor (Shre einer Dame verträgt,“ gab. ! tauben Tone. „sch bin überzeugt, | 11 I 5 I —* ung 
‚Safer? Was will denn der hier? dachtt. daß Boctatos doch recht, techt ſie zögermd zurüd, „Sch darf mobi, OA geraten zu haben.“ auber. daß man das Walten einer 
auch recht. Bi ch arm ſein mahe. Emilie war ein nd * — Frau Feller war mir ſtets eine weiblichen Hand faum vermißte. (i- 
tu, HE mit auch recht, in doch % a 209 22 * annehmen, Baron, daß Sie von Ih⸗ ee a ni ‚nes Tages tom Gerda m Begleitung 
tzugiert; ven NMann zu ſehen, ehr l ugs JKadden, Wenn Ne nicht | ter aut ünftigen Gemaͤhlin nichts Uns zutge Gere,” tchluchzte Emilie, | 2 u nn 2 — * 
der Sie als D Detettip angettelli ha⸗ die —— echielt, duß Bocatos ehrenha ftes begehren! B itte, ſpre⸗ „ie it aber eme Durte unD Artus ⸗ —* a ae a u. = 
un’ wirklich ein Baron wur und @eld! .. ni ae lame Frau se ſich nicht leicht über elwas, — 
| a 2 nen ie deutlicher! a 8 — — * rt ich mie Gerd * ER 

Gleich darauf ſtand Naicer, dia !zu erwarten hatte, dann fiel es hr! a z = un #8 fiel Und Sie wi ader Jah, MR serda Die Ichiver- _, 

l ch dvurouu Ill) Jauict —— werde es tun, weun Ste mit 3 1! 4 P Fr 

„sh m s tum, wem Sie Mit; gögen, mern fie wüßte, da iltige, plumpe Frau den Gurten A 

r eg aaa fuhrte oder vielmehr zug, 


Stillfepweigen geleben, Wenn jemand! 2 3 
... * 4 snrhnf “ £ 81 * mr * 1 * 
| erfährt, was ich * dann ts: „Baht Sit fie erft in den Händen | Pa "Haun te er über alle Diaßen. Bald 
vorbei mii Der Aussicht , mermen Al ner Polizen dann tann Sie Ihnen dara auf traten die beiden Damen in 
yieder mit Anftong und Würde] irn 0,’ — SPORE SOREEER 
I tel miener mi 2 dl 1 ⁊ V ie de 15 Simmer. 
I 


2 ‚nichts mehr anhaven. Sommen Lie, | 7°, i ü * 
zu führen. Emilie, ſagen Sie mit alles. Sie „Ab, was id} ausgeitanden habe! 


Sie wollte Gerta nichts erzählen, 2 
jendern meinte und Nchluchzte nur Mt Asmtttog. za * beftenmmt 
immerfort, ch kam gerade dazu Mrahm, u Fame von Kuno, borite 


E . j ch #7 R y ( 
und fchidte Gerda zu ihrer Mutter, ; m Ne euer zü — ——— 
halte Dann ehr em Are te erreichte.“ 


ddl 


ji hr 

| vert 

damit fie diete fern : 
Hat | 


x 22 fein m on ‘ nyit Fräulein > x 
—9 E. je ten und Lade Di otiengel gejchen?“ una rund und rot und außer Atem, | gar nıcht em, thu zu henaten, Sie 
ie zu ‚trölten und lodie bie ee. 


* ım Limmer one Kleid ſi 
B t aus th | Nem Sie hat das Couvert A immer amd mar nicht menig ers |I1ebte Icöne Slerder und Tonne fc 
Bayrbeit aus ihr went, ı draent” ſtaunt. ſeinen Auftraggeber hiet zu der ihrem Gehalt ſolche nicht leiſten 


a2" tlle Arnold auf Ant * ia Ge den Sir hatt 2 nı, mober as 
„Bas brauſte Arnol auf. „Hau Schade, ſchade. Wir hätten dann finden. jet hatte teıne Ahnung, woher fir Du3 


.. : dhnen erzählt 2 | mwerıgtiens seitftellen tönnen, ın mel] Ich kam bdloß, um mir das Hau de zu — „ uspeuer er) 
„alles! 0, ga! Und ih nahm! nn Most Der Aetet altıede) mat genau ungufehen“, fagte er. |jelite. „ber Fanny wird ſchen IE m dag F m 
mein feidenes Taſchentuch heraus nenn ME nn en N { gens th hätte — mir ig — tröſtete ſich die ſchlaue Emi-⸗ . ———— ch tun?“ ſtammelte das par alſo im der Stadt?“ ſtöhnte Frau Balowin abgebrochen 
und trodnete ihr die Ichonen Augen. „ , cuf el 2 a rg Sie oder Herrn Trace, hier lie. Fanny war ihre Schweſter, Frau En nit nur über einiges .Ja,“ eſtand Emilie. leiſe weis |und jant- in einen Korbjtußl, der um» 
— Nude, Kube, junger HIER i —— — I treffen.“ Barney, „Wenn fie bört, daß 1! —— — tur e iges nend, Dann richtete fie ſich plöh⸗ ter ihrer Laſt in allen Fugen krachte. 
Sie brauchen ger nicht zu erplodie: | yus wied ſchwer halten.“ Wiꝛe ſiel der Amerikauer ein, einen Baron heirate, tut ſie ſchon gr ngeunit — ich?“ lich enttchlojjen empor, „ch will ——— ſich teinen Begriff ma— 
zen! Ich bin mit Gerda Baldwin 30 werde 85 jchon herauzsefoms | Die tenmen meinen Namen?“ ııhr möglichites.” — * J a die Ihnen alles ſagen, aber Sie unüfren | ben! Dann holte fie erft ein paar= 
berlobt, und jie ift für much die Eine | men“ enigegnete Iracey kaltblütig, | Sale tete I} auf eımen Stugl| Bald tehtte der Profeffor mi] eande im die Tafchen verienti, mh Hr Vergprechen halten!“ Zun | mal, Kef Atem. ort Sie — 
zige auf der Welt. Jawohl, Herr! Knd wean ih gang Loudon durge jand wiſchte ſich die Stirn mit dem dem Tee zurück. Enmilie nahm ihm Sinn —— n|wie es nicht, dann leugne ich alles| „nd inas fü : Ste zu mir, liebe 
%h bin ein offener umd ehrlicher "um seite San, zajhentuc,. Imit freundlichem Xächeln die Xafje „irtmer auf und ab. „Ste erinnern; pt Hhne mich tönnen Sie do Mutter?“ fragte Tracey, der ſich bei 
N un zagen folte Sagen Sıe, Walvert, u ie a Se a ur nen | Tich Doch des im werben Yimmer bes! „445 antanaen.“ Ivem tomijchen Anblid, den jeine zu- 
denſch. Alſo Fraäulein Ma— * prach daben Sie kein Geräuich gehdtt, Jawohl Ich guckte eines Tages aus der Hand, ‚ober fie zog den aangenen Verbreceneſraa⸗ or ts amjangen. a tünftie — 
fie) ganz offen gegen mih aus: vah zuaprend Sr ın Der Villa muren?“ det "rc feſſor Bocaros zum Fenſter Pund ſchief, als ſie die ziemtich dicke Ban BR — * * Bocatos tüßte ihr ernſt die Hau. | nf F in 2 = das 
Sie in der Villa waren und Die F „Rein, midt das geringfie. Anpfraus uns Foh ‚Sie vorüdergehen. ! Taſſe mit dem ſchlechten Tee an die, Ranlein — wunſche la nichts ſehnlichet, als * a — eg — * a 
Ichite mit dem Dold) und mit Der pad) —" er zogerie. Zr gingen mit einer jungen Dame. Yippen führte, Der Proſeſſor be⸗ — re — davon. Ya” Sie zu bengen liebes Kind. Nun o°! > * a ri 'pp- 
Köchin, die den Dolch gefunden. er bar beum ergentiich geringen, | De Profeſſor nannte mir Xhren | merkte es nicht, Er ſchloß Das Fen⸗ — ae ae Was Sehe srzählen Ste.‘ BETT \ pe Ic Bor indbengre ne ſich mit 
redete Fräulein Maſon zu, ſich nie⸗ pahrend Er mit Miller ipracheny“ | Yamen un —" ‚fer, z0g die Lorhange zu Umd zulie | sort Sch Bann ab Tag * „Als wir in Weſttlifj weilten,“ be— 3 en — aufüchelte. 
terzulegen, und ging dann bierher | wagte Der Amerikaner, „hen gut, don gut. Alſo Sie 'oete bie Yam pe an. Dunn jeßte er! a fe; sch tie Nerven Ihrer gann Emilie, „fiel es mit auf, tab! Te ed ae —* 
Run find Eie da, und nun Bitte Sept ıprang Arnold auf und blidte | jeden mit bier, weil ih Dub den Ich neben Jeine Beſucherin une Jah! Sertim erichüt ter?“ — —I u Feller immer mißge ſtimmt war. * —— urn +. egann IT 
ih Sie, daß aud, Sie * * s er⸗ Tracch entſett an. „Das war ia | Mord wingebeude Rätſel löſen he lüchelnd ai, Dus [unge Mäd— ar Rrofettor fcharf. she üble Laune wurde ſchlimmer, => —B Me Seen her 
zählen, was ich vielleicht noch muht nus furstburfte von allem, Zraceyl| Ser Blitte Fragend auf Gals | ben war erflaumt über vie Veran | „Meiner KHerzin? Wiefe?“ — een en brachte ibr ein Glas voll, das 5 Fran 
‚uß ich deutlichet ſprechen?“ Thielt Herr Feine einen Brief, ber! Baldwin ſchnell teeric, obgleich fie 


meih.“ tb were mut!‘ veri. derung, die mit dieſem Manne vor 
höhe Vocaros. dejſen Anblich er erbleichte. Ich hatte vorher behauptet, ſie trinke me „ſol— 
ihn bei ſich nannte, ſich in ſeine nm⸗ „Ja, ich war in dem Zimmer und in vormwurföpolien ;aus ſeinen dunklen Augen leudnete 
"tagte fie. 
und treuberzig aus, Daß er nicht um YPoiszılten draußen cuts umd abgehen. 
* * — * I __ Bin — ER . — 1354 — Berg ss ewö 4 ⸗ 
fehr freundlich, Herr Traͤcey,“ ſagte oerlieh ich das Haus.“ ich bin Amateur-Detekttiv Es ren Gliedern habe, er für hübſch ſtill, unterbrechen Sie mich nicht! doch nichts. Als ich das Zimmer Autzergewöhnliches — ſein, 
1 on Lil 17 sah, iu ‚un & u > 
Frautenn Maſon geragt/ Sie bätsen | tr, Mein ich mich für Die Suche ins „Sie können fi nicht denken, N 
bereits einen Detetttv engagiert,” geſehen, wie er ſich auf das Geländer 
He {din zuliebe vrdentlih nod, ” BER at lt mn ir Fa s ; eu gg 
Jube mir aber Gerda Baldwin zuliebe : ii. ae ten alidlichem Xädeln. | Halfte von dem Gelde, das er qeerbt! "Das fon, aber nut to ıchlimm,! _ „einen zweiten natürlich,“ fiel 
eG x { 4 
. . „ > —J > Yon ll ir ds 2 ’ 8 ‚N +64 ot 1 nf 
nen mehr nüten als em Detektiv Dar 10 verwirrt und 40 beſtürze, daß zündete ſich Traͤcey Emilie zurud, „Horfentiud gönnen ; Mebmen, dab er ber Devrder meiner! pie er es tat, Er blieb ın feinem! sch denke, er iit tot und länaft 
>rebte dern Ameris Yen, was die Yutunft bringt. Wiſſen dann muß er mir die Hälfte geben yem Tıener, fein Herz fei eingeſchlur geſehen. Vor zwei Tagen lag id) im 


er 
Maſon nach dem 


ſchwatzt habe! 
no 


| 
i ß ‘ | * T )e def ro} —2* * 3 + Y IAblar t 
Arnold war innerlich wütend, dab! „Sie maren Dod — ven u ge ſich gegangen tar. Er ſah plötzlich 
. , “ s ya ri Quel u + y Jahr inc ug nd | 2 : F — J 
diefer„neugierige Amerikaner“, wie er! Pünnier‘ WUNEIIOUNUN._ SRES_ 720: TOR. oaaz Sabre ünger aus, und Sn“ antivertete Enrilie ruhig, ıhın den Were} gebradt. As er ıhn Ges Zeug“. 

— Rdonſi verſtehe ich nicht. Me rn Ber oe RT | Ge a a —* 
timſten Angelegenheiten miſchte Aber ich ſah die Ermordete in der hen ö sin faſt jugendltches Feuer, Inmib: | 2 u R “ geleſen, wurpe er noch bleicher und „zarren ie — erittmwerlen bon 
dad Geſicht Fracend ſah * — h I Sa C line eri unte Ich ſahnd en "Freilich bur er das“, rief Traͤcey, kürlich tom Emilie der Gedante, daß, | „Die (Srinordete ZOE. ER Cou⸗ ectte ihn haſtig in die Taſche. Frau Gerda waos erzal Hier, 

2 > . nz —E * — — — 1 wirt “ “ y w ‚7 5 Ir S ° 2 ’ o a . ı gr, mr Tr » + f 3 > Ne, 
) ar Arno!d unmworten tonnte, „Aber wenn dieſet Mann beſſer gektleidei ſine. — PIE, SER nn geiler war evenjalls um Sınmmer; tie — ah jene Bra 
wende i rt £ Do t tıllıo ı > 4uhb56 Lass. — 38 agen u 8 tur 18 
bin tonnte, zu laden. „Eie find As sch Daxhte, er fer nicht mehr Da, er tiie Ihre Arbeit bezuhlt, jei und mehr Fleiih auf den mür: | den ſunf Zeritonen Mark vermacht ſah ıhren Gatten jehart aut, jagte Iagel n mußte etwas ga * 
= A D 6: > hbeint Eintluß hi g J a 2 Ba'tı 
: 11:8 : Sa— an doch hienand mus „a3 s | Arnold Calvert ſcheint Einfluß auf yerlanen. iwerhielten he bertiae orte ſonſt wäre Frau moin eh 
er endlich, „und hr Berftund wäre „Einen Augenolid. Sie haben zt ran d ID Nleinond was dagegen ha gelten tönne. fe — — u a * fe verlatzen, 10% yelten oe worte |! ihm getom ci ) 3 
i Ine gewonnen 3 n, ſo de ind den ganzen Sax über ie n. 
mir ganz willtommen; aber ich habe — * J | ihr Tehament De nur ae > die und Den gunzer 20, HR ‚tab grau na 0 ai 3 
Iete5 < tus für eine Freude es mir iſt, Sie —* 3 fi uderte — ch £ Eau ler wutend aus. Ihr Hatte Hayte m ‚Kan wc * ic), denn je 
5 0,7, > ı o J 1 \ a > t.ırhhte v y — * ne z z al — En : 
„Na ia,” verfebte Irucen. „ch Des Surrens lehnte. Denten Sie ital]. Ko 13 nicht ' an: —— n meiner bejchervenen Wohnung zu! — . J = Me Aber Unwohrein infolge lertaitung. Pe ihren Gatten geſehen zu 
g har ‚, allen; eben,” begann Becaros endtih mit; IM: nd Ich wi nigſtens die „War er wirklich ertältet? jaben 
in den Kopf geſetzt, Ihnen und FFrl. Arnord ercoiete „Ich u — PO | n Öe da n Ä zwei 
14 * Be * ner = ch nicht 12 } “ “ei Du > habe allen Grund, anausi.-» er hatte zır We * tou Baldwin ein. 
Mafon zu beifen, und ich werze Ih yänen bie ſutengſte Wahrheit. Ich verde She auch nicht Bine) „Es iſt ganz bübfch hier“ gab! 9 Ich u „angzu⸗ dag er hatte zu Bett gehen müſſen, F B in ein 
er £ f tcher 1 F uſi e iſ Fr Si jollen nid ! 14 Irımrrıp . re y - ’ 87 f au 
von Beruf. Yun ichütteln Ere mir (b alles untereimender mujchte, Ich En on und tauchte gemäch-⸗ Sie ſich ſpäter eine noch behaglichere Couſine « u ER or gimmer. Frau Fellet verließ ten — — 
mal gründlich Ihr Herz aus!” .rıeb a5 »ıminer, bevor der Ge⸗ | Wohnung? 2 | unterbrechen. — ind wenn ich m ganzen Tag as Haus nicht. Vor „Nein, ict ch meiß nichts davon, DaB 
* — ——— E nsr dptnsr an ‘ 5 Ppä zerbre 3 “un an ! 3 34 a * 'pr } 4 , . 
„Aber ich hube wirtiich nichts mehr Fang Legann. Im der Haile wartete] SW ze Fer seinen Uerger nicht| „Wieliesche, Man kann nicht wijs | DES Verbrechens überführen kann, ſechs Uhr dam Me heraus und fagte er tot if. Er lebt und ich habe ihn 
a erbergen fom 


aühlen! Fräulein Raſon ſcheint ich ungeſohr gebe. Vinuten, dann * ‚muß er mt te 1 
een alla —* ff — a = aner den Rüden zn und manste ich Sie, was ich tun würde, wenn ich — kn —— Wenn —2 — je und dürfe nicht gejtört werben, LOh3; _ * zz und 
richtet zu haben.“ I Warum gengen Se mich: aurlid au eg a | reich wäre?“ — u — —— —— —— Dann rief fie mich ms immer und | u) e — en —— nn, 

„Na ia, wie Frauen es zu fun Uni jagen uch, wer drinnen jangt“ de J— ne nen Bericht erſtätten, Wahr ſcheinlich heiraten, nicht Ki ge 2 er —— lagt⸗ mir, ſie hatte etwus Wi Ages J— a eu 0: nz Ur 
pflegen: das heißt ſo im allgemei— „Traer, ich komme nicht! Wahre = ee „wahr? — DR BE ne i vun Ren in London zu beſorgen. Sie —— In ter . 4 fchrie = em — 
nen obne Einzelbeiten, die ich jedoch haftig, ich tonnt nicht! Ich wur vor —8 * 7% über * je Aber | „Da nude ich erſt eine Fruu Mile I Emilie —* Nehr ucchtenkiich ge: nicht, daß man | ihre Abiwejenheit © enter, She. nn — als 
unbedingt wiffen muß, Aber Fräu- Sriregen mie mahnimmg, ul8 ich En —— — über Sal "m, die mich nimmt. J worden. * * Ion E merte und bat mich, eines ihrer Klei⸗ ch a. eſicht — Da tannte 
lein Maſen war ſo aufgeregt und das werke Summer verlieh. Ich er— a ee Base llein mit SE „O, Hert Proſeſſor, „shnen Tann ſtillen Die —S —* haben; der anzuziehen umc —— um wohn: |ET on. —— —* ur 
wernte inımerfort, und ic hatte iv ıt > v1? Setohr, m der (bh mich „ee Zn ieber allein mit Ih⸗ dus Doc) feine Schwierigteiten berei= | konnte, * sch mw veiß 10) nicht, „at | zimmer Aben zu bleiben, bis ſie —— aus - ne — 
diel main dem Tröſten zu tun, dvaß FT "N Als ich in der dunklen er die Achſeln |ten! * * 2 welde Weite ıch * helfen könn-⸗ rück ſei. — Am di i VEN Au 
ih mir nicht alles gemerkt habe lie mwurtete. hörte ıch erme weibliche 4 _ 2 — * ins Ne!; „einen ei, Träaulein Dorn?“ | te,” Jagte lie, um Zeit zu gewinnen. „Sagte ſie Ihnen nicht, was ſie zu alt zu bie 8 a —2* — 
Salvert. Allo vertrauen Cie mir he | Pi Nt 3 fragte Bocaros mit glänzenden us „Sie Baben Doch die seitungs zbe⸗ |deforgen hätte?“ ‚dol in bie Zeitungen zu fegen 

en } En 6 enzummer gehen“, ſagte er urd er⸗ en, „Ich bin alt, ich bin arm, ich richte über den Mord geleſen? | Nem; ich nahm an, fie ginge zu | Shreiben Sie, es folfe alles vergei- 

fügte er in — zone — hob ſich „Rufen Sie mich, Hecr Cal⸗ dabe feine Etelung — „Sewib. Aber der Name Ealerı| ihrem Bruder ipriedrich. os fie dm ‚Ten fein.” 

een — Pe $ Versungen war, aus dem \chred- oert, ment Die gehetme Situng zu „aber ein Baron bat doch eine! fan nicht darin vor.” I mit ihrem Gatien gezantt, dachte ich; „Was foll denn vergejien fein?“ 
3 ey ee Faufſe zu tomimen. Ich öff— 


iu a , pe . ae nn a a Uta a J— 
höochſt notwendig!“ ben}, — damit verließ er, ein Sieliung!“ | „Er if - junge Mann, der IM] per Brief, den Herz Seller erbaiten, | MarT Hier Gerda ein. 
n 743 64 1 
un! . i not, 1p Hr und f} te Moli 
„Meinen Sie, mic drobe Ge tezdie Tür und erblickte den, Volizi— 


* 2 2 N, ⁊ h * * 4 pe a oe 4r fr fr * 
Liedchen trällernd, das Zimmer. Ja⸗ „Wer hat Ihnen denn geſagt, daß der Mordnacht mit dem Polizıften! gandele von unangenehmen gerchuftit- Frau Baldwin reckte ſich plötzlich 

* Fſten am Tor. Erſt zögerte ich — 

ang N dann ſcehritt ich auf ihn zu 


ſchet ſah ihm mißtrauiſch nach Er ich ein Baͤron bin?“ fragte der Pro— ſprach. Als er — Villa verließ, Ag! nen Dingen.“ : ferzengerade empor und ihre Augen 
„a, Das meine u!“ * 


„Heimat, ſüße Heimat“ ſin— 
den mi 
J Garten ſingen, und wußte, daß ſie un— ni OF * — 
iadere vpiſſen Ste * x —18 an hr?” ’ rau and, m 
„ber ic; kann doch mein Alib ; andere aim SM. J „Herr Jaſcher! Iſt es nicht wahr? Zimmer, und eine Frau ſang, um 


war ſo entſetzt, daß ich 
was tun. Mein einzi— 


u en hit I: . . 4 ⸗ 544 
— hätte ihr eine ſolche Lebhaftigkeit und 


Br z dran! „Herr Heller ift do Teilhaber der | eainontcneeni 
25 * — u. J Rep |. ."« / n Leidentchaftlichteit zugetraut e 
D ja!” antwortete der Griecge ; Die Polizei zu täufcen. Das Lied, Firemg Maſo— obn.., Alto. ik en ® 

„1 Firma Maſon K& Cohn, Ahſo id wohl,“ jugte fie mit burter Stimm 


> er ; 5 i ' welches fi 4 mur X x 3! 4 
langfam, „3 ift wahr. in meinen, —* A war Ftau Fellers Zchte, ſie ginge zu ihrem Bruder „e& gibt da fehr viel zu oer * 
Vaterland bin ich ein Varon, ich Liedungslued. und Herr Feiler ſolle nichts davon or SM 3 geſſen 


N Re m %4+ sry) rt p rn > n ’ 
ftamme aus fehr altem Geſchleche, Jetzt endlid; begann (Emilie zu] pin ” atte ? ‚ger Wein zweitet Mann bebantelte mid; 
tu jeh j — wiſſen. Und ich haätte die Ueberzeu— drutal““ Er war ein ganz fchlechter 
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Nirgends Tönnt Nor ient ierd? tofondirotm: ven, Vater, Mutter, Schweiter und der Pe — vorgetrieben. Aber er nengewehren hinein Da urzelten Graben jelbit aber ertipam ſich ein vraber Frch 
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Geſchenle für Damen— und brauch 
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Sonntagpoſt, Chicago, Sonntag, den 17. Dezember 1916. 


Neferviit Günther. ' 


Weibnachtsgeſchichte. 


Eine 


Alarmquartier! Die Soldaten put» 
ten ihre Gewehre, flidien ihre Sadıen, 
rwufchen? aßen, tranten, fangen und 
rauchten, Sin den niedrigen Stuben der 
fleinen Häuser hatte ryun es fich ſo ge— 
mütlih und warm gemacht, ala es nur 
irgend ging. 

Auf Strob, auf Säden und Matra: 
ben pflegten die Krieger der wohlver- 
dienten Rube, nachdem ihnen die Fyeld- 
fühen ihren millfommenen inhalt, 
eine Art Gulafch mit Gemüfen, gelpen 
det hatten. Kaffee wurde gebraut; viele 
Ichrieben an ihre Lieben, denn die Feld: 
poft wurde feit Tagen erivartet. Weih- 
nacten ftand ja vor der Tür. 

Draußen gab's pl löglich eine aroße 
Bemeaunga — alles jtrömte hinaus 
Die Poſtautos waren endlich da. Pfau 
chend und tutend fuhren ſie unter den 
freudigen Zurufen der Soldaten ins 
Dorf ein, noch ehe die Dämmerung 
ganz hereinbrach. Und jetzt ergoß ſich 
eine Flut von Packeten und Briefen 
über die erfreuten’ Krieger. Yaft jeder 1 
befam Gaben und Briefe, wer aber 
nicht3 erhielt, dem Tpendeten die Sa= 
meraben aern aus ihrem Weberfluß. 

Der Reſerviſt Günther hielt einen 
bieten Brief in den Händen. Daraus 
fhälte er ein Paar mollene Bulsmär: 
mer heraus ynd einige Zeilen feines 
tleinen, ſiebenjährigen Töchterleins. 
Das ſchrieb dem Vater: 

„Mein lieber Papa! 

Hier ſchike ich dich ein Buls⸗ 
wermer, wo ich mit groſe Mihe gear— 
beitet hab. Hofendlich werden ſie dich 
gut gefahlen, ſie ſind ſer warm und 
diecht und werden dich ſchüzen for win— 
terkelte. Ich bin ſer fleiſig in der ſchule 
und der herr lehrer is ſer zufrieden 
mit deine Elsbeih. Mutter weint 
manchmal weil du ſo weid von uns 
gegangen biſt und balt weihnachten iſt; 
hat mir auch was ſchönes ferſprochen 
for weihnachten —kleid und ſürze und 

Schokkolade und ein Geſchiechtenbuch 
—und du bekomſt auch ſchönes, 
was darf ich nicht feradien, bekomſt du 
in ein beſondres packet geſchikt. Liber 
Pappa wen doch erſt ale franzoſſen 
werden gefangen und ihr in parieß 
werdet ſein das du bald heimkommſt 
worauf wir uns alle ſer freun, auch 
mamma. Und nun wünſch ich dich eine 
gude geſundheit und das du recht viel 
fienft und immer wohl bleibt mas 
auch ift mit vielen daufend füfen Deine 
dich liebende tochter Elsbeth.“ 

Ein zweiter Brief. 

„ein geliebter Munn! 
en hat nicht warten wollen, bis 
Br Weihnachtskiſtchen fertig iſt. oh 
ende Dir fir heute nur viele Stille 
und Grüße. Bleibe gefund — das tft 
mein inniges Gebet Tag und Nacht. 
Wir find alle wohl, auch Yubi und 
Deine Annemarie.” 

Wie verzückt las der große, ſtarke 

Mann immer wieder und wieder dieſe 


3* 
par 


* 
was 


auseinander. Ei 


reichte. —S—— war ja der Becher, den 
iihr die Tante als Pathengeſchenk da⸗ 
mals — | 

Und jegt fam auch ‚Seine Frau auf! 
ihn zu, im hellen Sommerfletd, jo wie 
er fie zuleßt gefehen, al3 er Xbichied 
nahm. 

Nun war er alfo wieder daheim! — 
Der: Krieg war längft aus, und fie: 
gingen, friedlich im Garten umber. — 
Mas für mertwürdige Blumen blüb:' 
ten da —— rote, blaue, gelbe und meiße! 
Sol herrliche Farben Hatte er noch! 
nie aelehen. Immer größer und leudh- 
tender mwurven fie und funfelten und: 
bligten ftrahlend auf. Das waren ja 
auch gar keine Blumen, das waren 
Sterne — GSierne! Nein, auch feine 
Sterne — Lichter — Weihnadtslich- 
ter! 
Und da ftand die große Tanne und; 
die Gefchenke lagen darunter für klein 
Flebeth und den Buben, Ya, die hatte; 
er alle mit feiner Annemarie jelbft aus: 
gefucht: Die Buppen und bie Bilderbü 
cher und das Giedenpferd und Die 
Schäferei und die Zinnfoldaten. Sch: 

te Soldaten! Da aab e$ blaue Preu= 
pen und rothofige franzefen und! 
Schotten mit ihren bunten Rödgen —: 
tiinmer mehr und mehr. Und fie mwuch- 
fen und wuchfen. Und jet Ichofien ſie 
fogur — bum, bum, bum — ımd bie, 
Kugeln pfiffen und heulten und zifch 
ten: Pf — pf — pf — ſſ — ſſ — ſf 
Aber dann ſtrich ihm ſeine Frau über 
die Stirne, ſo lind, ſo lind. Ach, wie 
kühl und weich war ihre Hand! Wie 
das wohl tat! Und alles war plößlich 
wieder ruhig. | 

Und dann flingelte er — und Hein) 
Elsbeth tam. und ſeine Annemarie 
hatte den Buben auf dem Arm. Der! Bon den vier Teilen des Rodes 
trähte und jauchzte und patfchte in die Find die beiden Seitenteile an ein  Bröße 86 erfordert GL, Yards 
Händchen, als er die vielen Lichter fah. Iod gefräufelt. Der Rod iit fonit mit! Boll breites Material, 114 Nard 
Aber die wurden plöblich tmieder jo Knöpfen und Defen verziert und wird ' breites und 1 Dan Ichmales Band. 
rieſengroß und flammten blau und an der linken Seite geſchloſſen. Schnittmuſter Nr. 8130. 
rot und gelb und ſtachen ihn in die Au Für Größe 24 braucht man 314 34 bis 42 Zoll Bruſtweite. 
gen, in den Kopf. Das tat ſo weh, ſo Yards 44 Zoll breites Material. = 
meh — und alles brannte um ihn in! Schnittmmiter Nr, 8128. Größen: ! Puppen-Garnitur. 

dieſer 


rm one 7 I ı * 2 hra 292 Dnf 1 nwei F 1 
won Mr al Open Fla En nen: und Teuer: !24 bis 32 Soil Taillenweite, | zur Anfertigung Puppen-⸗ 
meer, darin vote Ku glühten. Kleid, 


bum, bi er r — eu | Garnitur, Die Mantel, Unter: 
BE — zeug, Hemd und Kimono enthält, kann 


„s — Dieſes Kleid kann mit hohem Kra- man allerlei Reſter von Zeug und 
zehen Sie dem Hund nack Krauſe, gen und langen Aermeln oder auch ſo, Spitze verwenden. 
ins Hebüſch! Da fcheinen welche zu lie- wie das Muster zeigt, bergeitellt wer- ! Für 16 Zoll große Puppen braucht 
gen,“ tönte die ruhige Stimme des 


Stabsarztes. 
Die Azetylenlampe in ſeiner Hand Stabsarzt dürfe es nicht willen — | 
—— den En Imriß mit stecte fie ihm eine Zigarette in den 
kweißem Lichte. Hund ſtand Mund. Und dann las ſie ihm den Brief 
winſelnd und ſchweifwedelnd da- vor. Der hatte fo liebe, gute Worte 
por, Der Sanitäter fchob das Gezwwerg Und es war ihm, al& Tpräche feine 
n zweiter trat auf fei: Annemarie felbit aus dem Munde der 
nen Wint hinzu. Dann zogen Tte den! Tanften Schweiter Beiti zu ibm. 
Ihweren Körper heraus. Da rollten Tränen aus Männer: | 
Der Stabsarzt beugte Fi über ihn augen. Und dann fielen fie achte, 
und betaftete leife die Bruit. jachte wieder zu. Und Schmelter Beitt 
Das Herz Ichlägt noc. Ichlich auf den Zehen davon, um ihn! \ | . 
kriegen wir ibn noch lebend — nicht zu wecken. wm, — 
— — — ? \ /$ 


Hierher die Bahre! 
Zür die Rüde. 


Weihnachtsgebück. 


dem 


eich de 


(Eigendtent der „Sonntagyaft.“) 


” og 
a a Fr 


u <g 


im 


Damenrod. ‚den‘ 


IBand zum Velat. 


(Srößen: 
aet! 


— — — — — 


— — — 


ana 
Der 
ec 


Viellei 


als 


gen a 


Refervift Günther die Au— 
lug, lag es wie ein Schleier 


ten Beſatz; 


36 
zeug 


das 


erwachte, 


Da konnte er ſeinen Durſt löſchen. Er 


der 

fſe 
Zeilen. Alles um ihn ber verfanf: ne 
er mar mieber daheim daheim. 
Die Bulewärmer z09 er natürlich 
nleih an und ftreichelte fie von Zeit zu 
Seit Tiebevoli. Wie wohl ihm diele Be: 
rührung tat! Und vor dem Einfchlafen 
fühjte er fie heimlich. Eine Weihnacht®= 
fıfte Sollte auch fommen. Wie er ti 
darauf fr eute! 

Me Morgen araute kaum, als ſich 
am anderen Tage die Slurmkolonnen 
formirten. Die Patror rentalchen mur- 
den gefüllt, die Geitengervehre aufge: per er fei. und wo er fei 
pflanzt. Endlich ging es zum Angriff, wieder das Sumpfe Nichts 
ur dem man ſchon ſeit Tagen ſprach. Er iſt noch ſehr ſach, ae 

YYı t vert? . — 

IHRER tobie bereits bie Artillerie. Scmeiter Betti. ausgerollt und in rmen ausgeſtochen 
Ihre Schrapnelle erhellten den roſa— „Tut nichts!“ meinte der Stabsarzt. die man vor dem Backen mit Eigelb be— 

Iben Horizent, über fie in mei: EEE? i 
——— men ” * „Bei der — Fieberkurve riegen vinſelt. ha 
hen U d en platzten Wie raſen wir ihn ſchon purd.— Legen Ste ihm C bh gdengebée * 
überſchütteten ſie das Vorgelände. Die ſeine Weihnachtäherrlichteiten aufs u Schr ne nen hiagen, Dazu * fd. Ste 
e ——— Be 19 auder, % Inge Yimmt, 8 Pjfd. 
en RONERER — — Bett, daß er eine Freude hat, wenn er geitoene Mandeln, 2 Iingen 
ihre Kraft war ſchon geſtern geſ wächt aufmacht !"— | Chof — Sie ea ME 26 
worden; auch hatten die feindlichen Zwei Stunden ſpäter wachte er auf. gemengt, ausgerollt, Formen 
eldfanonen nicht die Reichweite der (. {aa in einem aroßen, hellen Zimmer und bei mäßigem Feuer en 
a . 2 * * s 4 yeil, .s } y 
* tıchıor 17 Y { 1e- * — — Wie rer B011« 
—— Haubitzen, und bald ſchwie-Ain einem weißen Bett—und da ſtan Ri Fer — 
re ganz. Eden Hl ... Den noch einige Betten. Ein Lazarett!ı ;, Teelöffel Gardan nont, 

or und auf den Hohen hatte Yıd Koh} Riihlt, er ss; faul — SE 

h 0 —Yept fühlt tich Tchon viel freier 


de > r Als die kal zehackte Wallnüſſe. Nachdem Yucder und 
der Feind eingegraben. Als die kalte und heller im Kopf. Und auf und vor | .ebl durechgeiiebi, werden alle Zutaten 
Winterfonne im Diten lanafam auf 


2 Mar . ‘ u 1 
—* Ba L feinem Beti, da lagen alle die Weih mis 
—E die Sturmborner. nadtsherrlichkeiten, auf die er feit Wo- ,! 
Die aufgelöften Schütenſchwärme ftie 


chen ſch yon aeluueri: 
hen —** vor und Mn. ‚trof Pfeife mit t Rauchtabat, mollene&Strüm- 
Ichwerer Derlufte die erſten Schützen- pre * ein Leibchen und Schokolade 
gräben. Dann arbeiteten ſich die 


n Ahr Stit> und Rfefferfuchen. Und ein Brief lag 
menden meiter, * weiter vor und daneben und die Photographie feiner IE ii 
9 + app 1 
_n in kühnem Anſturm den Feind Frau mit ben Kindern - bazmwilchen Ber = 
Bee. —_ 0 ularad ein grünes Iannenreis gejtreut Wie auf Nas 
ß us z1vette Bataillon, dem der Ne: das herrlt ch duftete! Pebte et, oder war und bei mare a nebaden. 
feroilt Günther anaeborte, war bis er ſchon im Hi 'mmel? Haſeluußmakronen. 
a 9 —A Iurfor 7 n y 
je: zurüdgebalten worden. Nun Itieß „a, fühlen Sie lich, 15 SUTyen: ———— lang En ie: 
> £ — Tonn — feing teludte Da nü 
* „m einer ‚rechten Flankenumgehung weiche Stimme. und etivas geriebenep)itrong sufchale darım: 
auf ben ‚Feind vor. Umd hier ereilte „Lebe ich denn noch?‘ ter —— "Man Nan den Teig en 
Günther ſein Geſchick. Der Schuß ei— Die weiche Stimme lachte, und zw ei Stimde rıben, mit thu dann 
nes Iurfos trete ihn nieder. — — milde braune Mugen unter einem weis! Terte auf das Vackblech und 
ia “nd Io en et Martuctr DiIBe. 
Als er z einer tiefen Sbnmac ben Händchen beuaten jich über ihn. ker at 
. * 8 10n2 5 Ä * Zu Ei . ° . — 
— — weiner Und dann gab ſie ihm zu trinken; % ebene Ha 
Der ne Schwache: Schießen. Sein erſtes und da er gar fo bat — aber der Herr, milch: ‚ucht —— Lir 
Gefühl war das der Freude, unfäglt: wein. DTazı Ta Pd. Zuder, 3 Inzen 
Y. vn > ar 3 Martiahort = Mehl und sm veni y. la. 
her yremde, lo fie aten Die Deutichen Kebl und em man N anille 
— der Ihivade Kı iegslä irm kam vom —* Preife — große ‚ Nadıfrage für Stmee don 2 Giern. Teelöffelmeife 
re ne am DOM, Geflügel und Gier bringen ein gutes | dı3 Badb! eh, bei gelinder Hibe baden. 
Selten, bon born. Einige Schritte wei⸗ Einkommen in der Stadt oder auf den MWeoihnahtsrollen ! Tafie 
ter hörte er ein leiles Wimmern umd! Sande Durch das 2* vou hrannen Yuder. | 
Stöbnen. Wber er fonnte den Kopf! 


Tatfe meisten Suder, 5 
6) fi eI Eier, I Teelöffel 
nicht heben, |n feiner Hüfte bohrte und 3 e üge 


t Tarie —— 
zene Butter Taſſe ſchmolze 
dar E A i ı Schntalz, 2 geftrichene Teelöriel Badioda, 
Ihnitt es — ihn fror und bürftete.—| unbunfre grofee beuficter Ras | 134 Tulien SIchL 1 Ckiöffel Aırımt 3 
Ind müde war er—fo müde... .. a ee 
Und dann — auf einmal — fühlte 


ien Debl, 1 Ehlöfrel Yımmt, 3%, 
Pfund geſchälte, gehackte Man 
—————— in Wort und Wi'd, 
3 Fe ey; omie ben großen Grtola sınierex 
er fich warın, und fo fret, fo licht wur: ee 
be e3 um ihn. 


formt au: dem Teia 
bielen Dentihen Stunden. fe | 110 Itber N icht Falt ſtehen, 
luſtriert und beſchreibt die be⸗ 
Ach, da war ja ſeine kleine Elsbeth! 
Mit ihrem lieben, blonden Köpfchen 


Scheiben und väckt dieſelben. 

zühmten REN 
—— 8 Brutmaſchiuen 

ſtand ſie lächelnd vor ihm in dem 

blauen Kleidchen, das ihm immer ſo 


Erbetene Auskunit. 
gut RR Holdlelig nidte fie ihm aus 


wi Itte ir. Dife uiieresd Deutichen Unmweifur: 
blauen, jtrablenden Augen zu. Ach, 


ſich 
 Buttergebadene 
Yucer geliebt, 2 Pfund Yutter, drei 


nufſch 

vor ſeinen Augen, hinter dem 

ſchattenhaft Geſtalien bewegten. So 

müde war er ſo müde — und der 3 Butter 

duumpfe 2 Drud im Kopf! hart gelochte Cigelb, zwei rohe Ei⸗ 

gelb und ein ganzes rohes Gi, 1 

‚srgerbiwer flübte feinen Kopf umd Gnröftel Aioneniart (oder 

flößte ihm etwas ein. Das belebte ihn Extract), Eß löffel Vanilla 

ſo wunderbar. Und er hörte eine Stim— Mehl enug zum Ausrollen und 
me murmeln, ganz von ferne: ‚Ra, | ausitechen. Pan bevinfelt Die auzgertoche 
alffe! Das hat er Xhnen zu verdanfen, | sörnten mit 

, Ghmenler Berti. Das hätte ich wirk— 

lich nicht mehr geglaubt.” 
Was bebeutete das? 

bon ihm? Duritber dachte 


Ertraft, 


Bnelblech nicht Deitreichen; in 
Hitze baden. 


Datean de 


Spraden Sie Milan. 6 Unzen 
er nad, umd, Butter zu Sahne gerührt; dazu % Prd 
und dann Yuder, geriebene Schale emer halben Zi— 
trone, + Eigelb mit Pfd. Nach⸗ 
dem alles gut gerührt iſt, man | den 
Teig einige Bu tuben, 


Mebl. 
läßt 


flüſterie 


Eiwert 
iobog 


pfd. 


+ 
Teelöffel 
1 


Zimint, 


Mehl foͤtfein Feiſe 
gerollt, 
geſchnitten und! 


mPfd.! 


in meito- 


dann erit Das 


a i : binzugefügt. Ter Teta totrd aus 

gigatren und EIME 51 Voll breite Streifen 

gebacken. 

Mandeln 

Man deln ID s 

R — und 
Eiweiß. 

vmengt, Teclöffe 


44 u % f ar 
ene Backbleict 


elweiſe 
getan 


nie 
Dil 


pie Rein 
te ein Tail n 


I 2 
Teelöffel 
backt 


nußmatro 


Haſelnüſſe 


nen 
Pid. geri 


in mit 3 


e 
ſe Mandeln. 


ſchneidet ſie in 


ge⸗ 
ſtark und 
Memmens % 
Yımmer Ninzı 
Miſchun 


a bei Seite, 
tandeln aut dur, voflt 


it 
find jrel lichte; ve auageichloiier: haften eine ; * * 
eb ensgeit; find vol garaulici. Misere Upparate H. S. Zimmetſterne. 
Werben ze08 * FR a turchaeliebter Zucker. 
Unter großer Breisermähtgung ausgeſuchte Mandeln, welche 
vi, dire!t an Ste verkauft. Ratalna iſt frei. Lernen getrocknet und mit der braunen 
welch ein ſchöner Garten! Sie Naheres über uniere wundervolle Offerte eines | | gerieben werden. 6 Eitpeih 
Seht erfannte er den Garten -— das! 825.00 LZehrkurjus in Deutih— rei | ner Zinmet und Fleingeichnittene 
= : * . Sn unſere Hunden ũber die gewinnbringendſte Weiſe einer Ritrone. M rührt Nücker 
war ja ſein eigener hinter der Stadt des Seflügelzüichtens für Grop» oder heinbetziei, | ie —— — — ——— 
mauer. Da lag das große Gemüſefeld In Deut me von uns denen 63 re — 
2, sh, '. Deransgegebm. Unfer ſchlagenen Eiweiß 4 Stunde 
mit dem Spinat, dem Rot- und Weiß— fscier beutiiier Nataiog & — —— fünt be Mn : 
—e ur », Dferirt auchviele verichies : a. 
fohl; Depor das fleine Rafenftüd mit dene Sorteit raſſenechtes ſebt einen Teil dieſer 
a * „If, : g und Wajcı — un Ho SM 
ben _— und Dem Waiferbeden in ne Shafieror Bine! übe, dann die Wie 
der Mitte Waller Waller! (ein * n Teig or ctiiem t 
eler Sprudelftrahl fpribte in dieH OnMDreri. BEIN A. wa 
h ” ! Iprigte im diesdöhe. teis einer Insitechers zu Sternen von be 
liesiger Größe welche man mit dem * 
geſtellten Eiweiß und Nucker beſtreicht und 
Des Moines. Jowa. auf einer mit Wachs abgeriebenen Platte 


rate ch bendıs — und 
ügelhof. Deutſches Buch 
„Kichtige Fütterung klei⸗ autwärts 

her Rüten, Enten, $änfe und Teutbühner" 10 Cents, 


‚tranf in vollen Zügen aus dem filber-| Bed Moined Jnenbator Co. 
‚nen Becher. den ihm ſein Mähelchen | 389 Gecond Etr. 


Fort ton mit 


Formen 


geſſhälte 
tertebene ; * 


— 


rusgeſtochen 
langſam backt. 
Met Bl, ! 


Taille feine; 


Ansnabme des Mehls 4 Stunde ge- | 


N ter, | 
Rab: | 


‚ Fier,; 


ine! 


bei! 
ver⸗z 


Suleist Den! 
auf 


2 dicke Rollen. läßt 


Bid. ! 
I Rrımd forgfältie: 
geiwafchen, | 
Scale ! 
Y% linze fei=! 
Schale! 

und, dp 


mit Mehl beitrenten | 


\ Brund | 


{ 


4 


| 
i 
| 


Lemon 


ungeſchlagenem Eiweiß 
und ſtreut gehackte Mandeln darüber. Das 
mäßiger! 


Lunch-Garnitur beſteht aus 
je ſechs Deckchen als 
Teller und Taſſen. Die 
A Re ſind für 
dazwiſchen zum 

—8 Die 
äußerſte Linie wird nicht beſtickt, 
fie gibt nur an, wo man ſchnei— 
den ſoll; und von dort bis zu—c 
erſten beſtickten Linie werden 
Vollendung der Stickerei die Fäden 
gezogen, um Franſen zu erhalten. Die 


Dieſe 

Tiſchdecke ui id 
Inder! lage fitr 
langen Rinien des 
Stilſtich, Platz 
Ausfüllen mit 


der 


nach 


a — 166 
Bieſes N adwert i 


zeichnet d und erhält 


wohlſchmecken 
ſehr lange 

— — — — 
Aus eugliſchen Briefen. 


die einem 


Aus Briefen, 
nahmten engliſchen Voſtſaͤck ang 
‚ten, entnehmen Berliner Blätt er Fol: 
‚ gene Stellen, die aeeianet Fint 
deutichen Leiern die wahren Suftände 
in Engiand und bie wirfliche Stim= 
ı mund de3 enaliichen Voltes etwas 
näher zu illuſtriren. Dieſe unzenſir— 
‚ten Yriefauszüge muß ma 
! gewilien Reden der Herren 
und Lloyd George 
um ſich ein Urteil bilden zu 
was wirklich daran iſi. 

Verluſte der En: gländer. Eine ſehr 
hochſtehende Perſönlichtkeit ſchreibt in 
einem Brief „The greater vpvart of my 
friends und the men J have 
are no more.“ (Der größte Teil mei— 
ner Freunde und der mir bekannten 
Männer leben nicht mehr.) 

„Die Verluſte in Meſopotamien 
ſind außerordentlich ſchwer. Die Lei— 
ceſter-Truppen ſind abermals aufge 
rieben. Die xte Kompagnie iſt 111 
Mann Itarf; jeit Beainn des Sirieges 
b:5 Nuft d. %. haben wir TOO Hann 
Erias haben müſſen.“ 

„In einer Woche kamen nach Briſtol 
2000 Verwundete Verdammter 


Asquith 
gegenüberſtellen, 
können, 


Krieg.“ 


„Nach dem Kampf am 16. Juli des 
' Nahres antivorteten von 16,00 Monn 
Suffolfleuten beim Appell nur no 


u 


70, 

„Die U: 
lon3, dag 
I half, 


Batail 
erſtürmen 


cities 


ombaante 
Sontalmeiion 


‚einen einziaen Mann.“ 
Poſt nach ndien: Ein Brief fpricht 
on der Beitfeuche und Haat, Dah zum 
Beifviel in einer Wo: he 320 Peſtfälle 
—— ommen ſeien, von 
ͤdtlich verliefen. 

— zweite 
Sehnſucht nach Frieden: 
ungeheuren Kriegsverluſte ſehr. 

„Am 1..2. und 3. Juli betrugen 
pie englifchen Berluite 1450 Offi; iere 
und 47,000 Mann.‘ 


teen 


Brief Ipriöt von der 


mar Youre Dre 


ſich 


n den ſieges— 


tnown; 


beitund nach den: Kampf noch aus! 


247. 


r Mode. 


Im lebteren, Fall nimmt man 2 an zum Kleid! Yard 36 Zoll brei- 


[und: ar 8 Zoll brei- 
zum Mäntel g Yard 36 
Soll breites Material; zum Unter- 
>, Yard und zum Unterrod Y, 
Darh 2 27 Zoll breites Material; für 
t Yachftleib d "x Nard von gleicher 


les Material 


. 

Schnitimufter 
für Buppen bon 
Größe. 


Nr. 7435. 
14 bis 


Größen 


Op { 
26 Sol 


Schnittmuster find unter Angabe der 
gewünſchten Größe und der betreffenden 
Nummer gegen Giniendung von 10 Cents 
su beziehen dircch die „Modenabteilung der 


bendpoit“, 223 Weit Waſhington Str. 


Nenes Stickmruſter. 


ERTL SER,‘ 
IN 


— — 


en und Blätter ſind für 
„Lady Stich, die anderen für 
Stil- und Füllſtich. Blau oder roſa 
ſind paſſende Farben. 
Tie Garnitur, Rı 
ı Eourtrai — men 
mit dem 
TED, 


Blum 


I. 7) 
Dazyhy 


Kia 1 
mernen 


556 tt auf mei: 

vorge druckt und 
ederiichen Glanz 
irtmt 


* 
garüt [0 

Muſter hei ickmuſter-Abteilung 
der — * Waſhington 
Straße. Ber Bott eibeheilumgen wolle 
5 Cents Porto beifügen. 


— —* 


das 


man 


Die 


nn 


dritte 


Stagerrat-Edladt: 
| „gmpincible* wurde Durd) Die 
Salve vollianımen eingededt.” 
« „Wenn darüber unzenfirt gejchrie- 
ben inerden dürfte . alle Leute, bie 
dabei waren, faaen, daß aller Wahr 
ſcheinlichkeit nach wir zweimal ſo viel 
Schiffe eingebüßt —* als wir ja 
aen, und allen Ernite3, das klingt ſehr 
wahrſcheinlich.“ 

„Der ſehr ſchlechte Eindruck, den die 
erſte Nachricht hervorrief, iſt unent 
'fchuldbar; der Teufel weiß, was ſich 
die ze üt dabei gedadt hat. 
Sie hat es über die ganze Melt bin 
aedrahtet. Die efer verd...... Narr, ber 
Churchill, hat wieder einmal töricht 
geredet, und Bat (fo our ift zu tadeln,er tft 
viel zu ſchwach fü ir feinen Boften ... 
Es gina doch auf Biegen und Brechen, 
wie ſie u: entwiſchen können, iſt 
mir unflar (die deutſche Flotte iſt 
offenbar gemeint) denn mir waren 
doch aroifchen ihnen und ihrer Baſis. 
Unvorbereitet fechten muß ſchwierig 
fein, mehr Gliück das nächſte Mal r 

„Nach der Schlacht gingen alle 
Schiffe in den Firtb of Forth. Am 22. 
Juli waren alle Docs noch vollauf be 
ſchäftigt mit Reparaturen. 

Verſchiedenes: „In Manceiter find 
alte Schulen, Hotels und iberhaup: 
ılle großen Hebäude für die Vermun 
beten beraerichtet und voll beleat. Man 
ſieht —* viel Trauerkleidung.“ 

* iſt knabp und die Herſtel 
lung des betreffenden Stahls daher 


UC> 

seichranft.” 
x 

„Bei Nar 

treuzer im 

Breite 104 Turn 

32 Meter 


t 
F 
1 


neuer Schlacht 
Line 90 Fuß. 


row iſt ein 
Bau 
275Meter lang und 
breit.) 
„„Die Stärke der 
wird auf 5 Millionen geſchätzt. Die 
tägliche Munitionserzeugung in Eng 
land nimmt man zu 100,000 Grano 
ten an.” 

„Der aroße 


—* 
x 4 
Ireland 


Armee 


4 
ritiſchen 


Lurusdampfer „Em 
preß of ſcheint verloren zu 
ſein. 


u 


nn — 
erlangt 


Biedermann's Rotor Klub Kafee 


Für Die Feiertage. 





ı Miber 


— — 


e ich ein Kiebitz, aber nicht einer von der 


— 
- 


‚Ratürlih mu 
Verfahren, das 


Q uabbe: 
das eigenartige di 
Präfident zur Kundgebung fett 
Proteites aegen die Verichidung 
Belgier Deutfchland aeaenüber zu 
verfhhiedenartiajten Deutungen Veran 
laffung geben! 

Grieshnber: Die einzige Er: 
Härung für diefe Wbweichung von 
allem diplomatiichen Gehraud tft un: 
ftreitiq die, dah er den Deutfchfreffern 
par ercellence A Rooieve gro 
ben Rachen stopfen, aber Deut 
fchen Doc nicht allzubart aı 


7 
26 


vun 


+ «L 


c 


6 


a 3 


7 
* 
= 


* 


an 
ii ri 


it 
den 
uri auf die ein= 
pfindlichen Hühneraugen treten wollte. 
Daher vertieh er den üblichen Wea, auf 
welchem die ‚hohe Diplomatie ihrer 
mehr nder tweniger fitilichen Entrü 
ftuna Auspruf au acben p und 
ſchickte das wahrſcheinlichgar nicht böſe 
gemeinte Proteſtſchreiben nicht durch 
die amerikaniſche Botſchaft an 
den deutſchen Reichskanzler, ſondern 
ließ es nur dem Auslandsminiſter 
durch einen ſubalt Di 


nt 
sul, 


ernen Diplomaten 
borlefen, offenbar un den Eindrud bei 
der deutfchen NReaieruna zu macen, 
daß er perfönlich den 
Duantite nealigcable an 
Lebman: De iä 
nich’ meine Anficht von die 
ftellt fih nich’ von wejen Scheinhei 
Tigleit un’ Enjländerfreundlichkeit bloß | 


ähe. 


jar 


Y 
a 
mtint 


bio 
mwiltend an, nee, wictlic; hat ihn bet| 
Elend von die bebauernäiwerien Bälz! 
ger, two, ftatt mie bis jebt uff Reii 
mentöuntofien zu leben, jett arbeiten | 
follen, tief in der Seele jeichnitten! 

Duabbe: Na, Sie müllen es 
wiſſen, Herr Lehmann! 

Lehmann: Un' ick weiß et ooch! 
Warsı un’ weöwejen hat er denn 
einen Mann mit Namen Gremw, 
mit den Drohbrief Auswärtije 
Miniſterijum jeſchicht? Woſo, frage ick 
Ihnen? 

Quabbe: Grew war w 
ſcheinlich ſeiner Einſchätzung 
Ranghöchſter nach dem Boiſchaäfter der 
Nächſte dazu. dieſe Miſſion dei ber 
deutſchen Regierung durchzuführen! ! 
Oder wiſſen Sie einen 
Grund? 

Lehmann: Ja, der 


* N P,y rt ar 1,Y 
Jedanken n 
Ä 


ä 
u 


in's 
sıı 


Ye. 
Mr. 


ahr-⸗ 
als 


18 
4 


anderen! 


„Brew” hat ınich den 
jeiegi, Daß 
ben Uriasbric 
jefchidt, um 
ſchrecklichen 
Bäljer-Behandlung 
machen. 

A [ £ * 

Charlie 
ein blutrünfiiger Kal 
ſondern wirklich der Zweck 
ſſehenden Uebung geweſen e, 
hätte Wilfon den dentbur unaünftialten 
Zeitpunft aewählt, die Deutichen dos 
Srufeln zu leoren! Bange machen | 
hat noch nie bei Deutichen aeao!l 
ten, im aegenwärtigen 


lien Den ®reı 


Kıllcr 
f zum Au 


bie 


(Ana — Me * 
Zlandsminiſter 
ar 

Deutſchen 


Die } 
ufomen | 


tra 
ii 


den 
Augenblicke 
tann aber ein dahingehender Verſuch 
nur ein ſpöttiſches Lächeln bei ihnen 
hervorrufen. Die Alliirten kriegen 
jetzt alle Tage Hiebe nach Noten, Bu 
tareit it einnenoı 
fihe Heimkeh 
„Deutichland“ hut der ei 
ten Male bemielen, ı0u$ 
nius und deutfcher Wanemut zı 
im Stande find. 
Grieöhuber: 
io oft gerüate Habelju 
ausnahmsweiſe ma! red) 
macht* Am lebten Son 
tag um 4 Ihr, aerade wie 
Ballmann auf dem aroßen 
nahtamarft in der Morbfeite Turn 
halle mit feiner berühmt friegäge 
füngenen Zeitungsichreibertapelie aus, 
Ifinstau Das Lied „Deutichland, 
Deutihland über Alles“ intonirte, 
brachte der Junge die frohe und wahre 
Meldung, daß die „Deutſchland“ unbe— 
ſchädigt in Bremen eingelaufen ſei. Jr 
nächſten Augenblicke erbrauſte der große 
Feſtfaal in einem Jubelſchrei, das faſt 
zur patriotiſchen Verzücklung mus 
arten drohte. 
Quabbbe: Mit 
Liede, das an Beliebtheit bei den Deut 
ſchen beinahe der „Wacht am Rhein“ 
den Rang abgelaufen, hat es ſeine 
eigene Bewandtniß. Wenn man den 
eingetretenen Ereigniſſen Rechnung 
getragen, hätte man während des Krie— 
ges den Text zweimal ändern ſollen. 
Beim Beginn des Krieges, als ſich die 
halbe Welt auf unſer altes Vaterland 
ftürzte, wäre e& angebracht aemeien: 
„Alles, Mlles über Deutichland“ 
fingen, und jebt, nachdem dag aute 
Shift „Deutichland“ durch Seine 
unterfeeiichen Fahrten die Berounde: 
rung des au 


nzen Erdfreiles auf ft) ae 
zogen bat 


hat, follten Die 
den Strophen Iduten: 
Deutichland unter Mile 
auf der Ser! 

Lehmann 

und weiſt auf einen 
Nähe des 
drückt, bull 


da: ware: Sehe 
ik Vie 


nen alüd 


nn 
Des derſchiffes 


Diesma 
ſeine 


Une 
kur 


ms 
1412 


en, 


m 


4 mahkntor 
Dein eriwanntel 


zu 


ı icheint 
nachher ber 
niıte (bat 

meie Bemertung 

Lehmann's verſtanden, an den Tiſch 
kreterd): Hlleroingd, meine Dercen bin 


Hall ale eine € 
e klubs und hat nur ſozuſage 
iz wiſſermaßen als 


blamiren, 


Falle getar 


ı [porn 
Jern, 


gang geweihten Feinden 


Ver ſöhnung geboten. 


ten Des 


Welt willen 


u ——— 
wendend): Sehen Sie jetz 


ae. % 
BE TEE en ZT N9 
Bi u — 


mn 


Polititer genannten Krippenfreſſer, be⸗ 


| 
\ 


} 
’ 


I 
ı 


 Schlamaffel gerät. 


‚amteten Tagediebe u. Drahtzieher zur 


Klärung der Situation gegenfeitig ihre | 
Wäfche vormafchen und uns einen Blid 
hinter die Kuliſſen der Stadtverwal— 
tung werfen laffen. Die Bürger fünn- 
ten dabei manches Intereffante zu 
fehen und zu hören befommen, und! 
folhergeftalt auch die Löfung des Rät- 
fels finden, marum die „beftvermale | 
tete" Stadt in den Vereinigten Staas | 
ten fortwährend in ein oder das andere 


Grieshuber: Üinen aroben! 


‚Stein, über den die fFriedensvermittler 


zwoifchen Honne und der Polizei, und! 


‚ztoifchen den fich im Rathaufe feläft be | 


'feindenden Kliquen immer 


ftolperten, | 


‘bat unfer trefflicher Bürgermeifter mit | 


der erzwungenen Refianation des Belt: | 


zeichefs Healey aus dein Wege geräumt. 


Neiße 


| 
! 


gewöhnlichen Sorte, der den Serren 
Sfatfpielern mit neugierigen Augen in 
die Karten fchaut. Ich Fiebige nur gern! 
mit aufmerffamem Ohr in der Geiell: 
Ichaft intelligenter Männer, die, mie 
Sie, meine Herren, über Staatd- und 
aelehrie Sachen oder brennende Tages 
ragen disputiren. Sch erwartete, daß 
ie bei Ihrer heutigen Zufummen- 
das Thema, das augenblidlich 
Sntereffe der aanzen Melt abfor= | 
zur Debatte Stellen würden... 
fede ich mich aetäufcht; die Fra 
‚ ob Sich der von Deutfchland ange: | 
Friedensſchluß verwirklichen | 
haben Sie no mit Feiner 
Silbe angeichnitten! 
Le mann (arob): Et jeht Ahnen! 
n Quark an, iporüber wir „Nelebrten | 
pom Stammtifh*” uns unterhalten | 
kun! | 
Grieshuber (zum Lehmann): | 
Holt’3 Maul, Du Grobian! (Zum An- | 
geſchnauzten): Entſchuldigen Sie uns 
wegen dieſes beleidigenden Ausfalls 
ungezogenen Rüpels. Er iſt das 
zitglied unſeres —— 
n und ge= 
abfchredendes Bei: 
friel parlamentariichen Benehmen | 
feine Eriftengserechtiqung im unferer 
Mitte, Zur Sache jelbjt ertläre ih! 
Ihnen Folgendes: Yeber Menfch hat! 
da unbeitreitbare Recht, Jich fo aut zu‘ 
iwie er fan, aber nicht! 
das baben mir it i 
ınd uns „ber 


I 
' 


mehr; - 
n 
irt! 

Kulicke: . . . ſpeziellie der Auquſt. 
Der wurd' ja totällie am letzten Diens— 
tag kräſig und bockhaus, denn reitsa 
wäh, wie er don der Pieß-Offer des 
dſchermän Imperers hörte, ſtartete er 


R 
blam 


vor Freud zu dſchumben und zu hal— 


wie ein „Komm-Männche— 
Indien“ auf dem Wahrpätt. | 
Quabbe: Mehr oder weniger ge: 


jrieten mir Alle, wie Auquft, in ben, 
Iaumel freudiger Verzüdung; 


mii 


‚einem Rucd ſchienen wir aus fehaurig 


finfterer Mitternacht in das hellitrab- 


\lende Sonnenlicht de3 Tages verieht 
Izu fein.! 


Der Tiegreiche deutſche 
Sailer hatte feinen, Tchon dem Unter: 
ı die Hand zur! 
Die arählichen 
Szenen auf den Blut- und Branbität 
mannermordenden Krieges 
alle seine Greuel verichimanden: 
an ihre Stelle traten Bilder des ivelt- 
beafüdenden Friedens. . . Bosheit, Haß 
und Zwietracht' waren von der Erde 
verſchwunden, aber der Engel der Ein 


und 


tracht ſchwebte über den Landen, deren 


Völtker ſich in blinder Wut zerfleiſcht 
hatten. Uebergroße Freude ſoll im 
Stande ſein, Menſchen zu töten; 

uns hatte fie nur die Klarheit unſerer 
Gedanken aetriibt und diele Vifionen 
vorgegaufeit. Dub es nur Bilionen, 
ja vielleicht nur Fata Morganas, die 


bei unſerem Nähertommen in Nichts 


zerfließen, geweſen waren, wurde uns 


tlar, als unmittelbar auf den Rauſch 


der exaltirten Hoffnungsfreudigkeit das 


graue Elend der beſchämenden Ent 
täuſchung trat! 

Quobbe: Ja, das Unalaubliche 
war Geſchehniß geworden. Die Feinde 
Deutſchlands hatten die ihnen ent 
gegengeſtreckte Friedenshand des deut 
ſchen Kaiſers, nur ſie, ſon— 
dern um der Wohlfahrt der ganzen 
auch ſich ſelbſt und ſeinen 
Stolz beſiegt hatte, nicht angenommen. 
In ihrer unerklärlichen Verblendung 
hatten ſie ſeinen Friedensvorſchlag ver 


| das Frie— 


54 
kit, 


e3 
der nicht 


nor 
ri 


lat und in ihrer Bosheit 
enzanaebot als den Strobhulm er 

noch dem Deutichiand jet 
areife, um Sich vor Dein völligen Un 
tergange zu retten! Hätten wir uns 
beim Einaana der uns fo berrlich Elin- 
genden Boticheft auch mıır eine Minute 
ruhiger Ueberlegung Zeit gegönnt, wir 
wã dor Freunden nicht 3 dem 
Häuschen aeraten, fondern bätten die 
Aufnahme, Die der hochberzige Vor 
Ihlag bei den Feinden Deutichlands, 
befonders bei dem perfiden, fiarrföpft- 
ie giftgeſchwollenen Albion jebt 

d 


vorausaelehen. 


r>n 
s. 


Srieshuber (fi on den Ktiebig 
ein, lieber 
reund, fi det der heutt 
gen Debatte nicht mit der Frage, bie 

alle Welt bewegt, beſchäf 


it noch ebenſo wenig ge 


yarum mir un: 


augenblidlich 
und ihre Ichliehliche Löluna no 
nfo ungemwih ivie am eriien Tage. 
Durch die Erfahrung qemwibigt, wollen 
wir nicht „Hop“ jchreien, ehe wir über 
den Graben find, und ung auf feine 
Spekulationen, VBorausfoaungen und: 
ophezetungen bezüialich des endlichen 
Seriedensichluffes mehr einlaffen.... 
Die alten Propheten find tot, und bie 
neuen find befanntlihh nichts mert: 
wir wollen nicht zu ihmen gehören. 
Charlie: Rürfiht braus 
chen wir aber jehi anaebahn- 
ten . Friedersichluß milden den 
hadernden Parteien in der Stadthalie 
nit maliten au loflen; im Gegenteil, 
ioir molten mit einer, in Dieiem Falle 
berechtigten, großen Scadenfreud> 
aufmerffam zufchauen, wenn fich bi. 


bet d 


"1 
u 


 tortacben od 
ı fommen ?“ 


"dem 


Duabdbe: Der qute Healy mar 


|aber nicht die einziae Alippe, an der bie | 
Freundſchaft 
Thompſon beſtändig ſcheiterte ... 


und | 
Ge: | 
fährlicher für diefe Freundfchaft find 
die Selüfte, die man Yın Stantsan: 
alt auf den Bürgermeiiterfelfel zu- 
ſchreibt. 


zwiſchen Hoyne 


Lehmann: Wie ſich det mit den 
Healy ſeine Amtsniederlage verhält, J 


ein Ding, wo ich nich' verſtehen ku. Et 
kommt mich damit faſt wie ein parabo 


‚rer (Quabbe: Sie meinen „paralleler”) | 
| Fall, wie der von Willa vor. Je öfter | 
der Bunditenhäuptling dort jeichlaien | 
| wird, je öfter zeigt er fich von 'ne Sehr! 
unfer | 
'Polizeihäuptling refianirt haben ſoll, 
ie öfter zeigt er ung, det er noch Der-| 


lebendife Seite; und je öfter 


jenigte, wo .im PBolizeidepartement is 


Erit am Dienstag Morjen pfiifen et! . 
und | 
alle Zeitungen beftätigten et, dei der, 
abjedantt hab’ und am jelben ! 


alle Spaben von den Dächern 


Healy 


Nachmittag rieb er wieder, wie je 


‚möhnlich, feine Kapitäns den Kümmel! 


bon toeejen ihre Schlafmühigteit bei 


er Verfolgung der Fyreoler jejen dem 
fich dei 


im. 


Sonntagsjefek! 

zufammen? 
Charlie: 

hat reſignirt; 


Wie reimt 


IR aD. ' 
Sehr einfach! 


höchſte Zeit, daß Ihr Euch an die Ar 
beit mat! Hier find die Karten! 


en 


Im Swerfel, 


„nt, id babe 
Wollte ich um 
ich eben eri Av 


Profeijor: 
meinen But aut. 
er bin 
— — — — — — — 

Enfant terrible. 


—5 —*4 
„Gruß di 
Vater 
—M— 
Was tut 


Eſſen?“ 


heut 
heut 


Hauſe? 


er gewöhnlich nach 


a Weil' nach 


nuppt 


— — 


oheinmal! Gall ca 
Dirt): „Was it nilich mil 
rem Oberkellner Der ſchaut 
wie drei Tage Regenwetter d'rein!“ 

Ich glaube, er iſt mit ſeiner Hei— 
rat böſe hineingeſallen“. 

‚20 — dann hätte er fich doch ein- 
wu au jeinem Nachteil geirrt}” 


u 


Sonntagpoft, Chicago, Sonntag, den 17. Dezember 1916. 


Healy 
feine Refignation | 
tritt aber erit am 1. Januar 1917 in! 
‚Istraft! Webrigens alaube ich, es ift die) Gie ichon Iwieder wegen einer Ohr- | 


* 
* 


— — 
Der Stodrenfried. | Die Sonne bringt ed... zu dem 


FE EEE I 
“Bad bat Dir Lein Nachbar denn ans 

getan, 
Tas e3 fo aufbringt Ti?“ 
Eo fragt man die Schöne. 


Da fäßnt | 
I. auf: | 

„In Ruh’ laften foll er mich!“ | 

„Ein billiger Wunjch; wie bebelligt er 
Dich?“ 

BRun weint die Erzürnte ſchier: 

„Drei Wochen fchon aeht er Tag für 
Tag 

Achtlos vorüber an mir!“ 


Eine komplizierte Natur. 


Ermüdet von dem großen Trubel. 
Dem Hin und Herr im Feſttagsjubel, 


— 


kaufen, 
Der 
ſchnaufen. 


nn 
„Warum haben Sie denn 
Ohren verbunden?“ 
„Ich kann das 
nicht vertragen.“ 
„er pferit denn” 
Ich ſelbſi.“ 
„sa, aber 
warum fun St 
„Wenn id ı 
nicht arbeiten.“ 
— — — —  — — 
Abgaändertes Zitat. 
(Seufzer eines beiratsiuittgen 
ieus. 
Das Alter hätt' ich wohl; 
Allein mir fehlt Die Haube, 


Himmelswillen, 
denn?“ 


pfeife, 


um 
es 


icht 


— 
> 
— 


ich 
I\ I 


m... 


e 
ı 


kann 


——— Me share Zwei Schlingel, die ſchon etwas weg 
— Kritik. Frau (ſtark dekolle- zu. und der Sinfe guck, 
. \ — X — zewirlten es mit einem Vrennglas 
tiert): „Nun, Schatz, wie ſchau' ich funelle, 
aus in meiner neuen Robe?“ Daß Fahnen 
„Aeußerſt naturwüchſig“. 
— Helf' er ſich! Richter: „Sie 
haben erſt neulich wegen tätlicher Be— 
leidigung 20 Mart in die Armen— 
taſſe zahlen müſſen, und heute ſind 


die pa ernen brannten 


feige angeklagt!“ 
„Ja, Herr Amtsrichier 


halt nu' mal ſo'n Wohltäter!“ 


— — — — — 


Berühmte Dichter. 


id) bin! 


Ser Händler merft 3 erit, der Tropf, 

is 08 ihm hei wird ıım den Nlopf, 

Und jchtebi die Schuld von dem, tun er 
entdedte, 

D 


Kurt 
der Herr 


* 
Her 
haſt?“ 


* 
> 
x 


dei: 
den 


Bapa 
„ kai, 


u eben 


iver war | 
gegrüßt 


— 
Herr Dobbermann.“ 
—— 


DD a 4 
Dichter. 


ſind immer 


war 
iſt denn 
berühmter 
denk', 


„ um 
Wan 
„Was 


Ein 
„en 
„Ich 


‘ 


GBips!“ 


die 119 ! 
=——— — — 22-2 -— 

Ein Beiheidener Bu 
ton: „Mertioiicdig: seit ich Xhren | 
Vorgänger entlaffen babe, brauche id} | X ut fchlänt er anf Die 
nicht halb jo viel Zigarren!“ BR Dem mut fein. Janmern 

Diener: „Ja, Herr Baron: Mil Schrein 
rauchen — das läößt man ſich gern Kraft und Liſt 
gefallen; aber noch die ganze Be— 
tanntſchaft traktieren iſt 


194 


Wo rohe 


> F rır , 1 
Da kann die Ih 


das zu 


h's 


— —— — — — — J 
Doppelſinnig. 


D 
2 


er galtrreie Edmwie- 
gerſohn. Schwiegermutter (zu 
Befuh): „Der Ganspraten Tchmeckt 
ausgezeichnet; daran fünnte ich mic 
tut eſſen“ 

Schwiegerſohn: „Genieren Sie ſich 
nicht, liebe Frau Schwiegermama“ 
Ein Harmlojer. 
(zum Diener): „Ishann, dieſe Fla 

ſche Wein habe ich unter der Keller 
treppe verſteckt gefunden!“ 

„Shaun S', ſogar RBer Marko— 
örunner! Da saben ©’ aber Gfit« 
a'babt, anädtaer Herr!“ 


— | 


KNpary 
a 


m. 
r 


22 - .r . 
Sie Nr Erideimir 


2 
ev! 


können 
ich Ihre Frau 
andeln werde, 
eigene wäre.“ 
„Ausgezeichnet! 
kaͤnn ich mir nicht 
Herr Doktor!“ 


_ 


‚Sie 
Schwiegermutter 
{ > T * 
als ob es 
nt 
We 


wünſchen, lieb 


ıc "or £ 


rer Zi Bi „Man 


derſteht 
feſſeln.“ 
9 


N r 
„Ast, v 


rt, 


v3, den 


Ron der VIrt. 


— m —— — 
Räumung Warenhausbe— 
— 
Grenadiere auf cinmal! Si 
heut wohl großen Relier 
— Setzerdoboud Eine Depu 
tation, die begen Erhböhung der Ga— 
gen voſtellig werden ſollte, durde 
vont Drektor nicht empfangen, angeb— 

lich wegen heftiger Zahll ſchmerzen! 
Die Lizo duldetalles. 
Freundin: wſchwimmt ja ein ro 
es Haar Deiner Suppe: 
Du Dich nicht?“ 

„O nein; haſt Du den hübſchen 
Koch eben nicht gefehen?! ... Aus 
Icheint da$ Haar 


„VOrei 
Sie haben 
— 
24), 


D 


etefit 
„Au! Uff Nand jearbeit se Stiebel 
bajte; wat koſten denn vie?“ rom ED 
‚Nenn’s raus kommt, ein paar deſſen Schnurrbart 


‚Bioust* Lu Sein!“ 


Sept ji mit Rahmen, die noch zu ber= | 


Händler bin, am erit mal zu ber« 


. jens 'raus aus'n Graben! 


em zu, der juit.fich die Zigari’ an | 


König Nebbich. 


——— u — 


Der — 


„Goit weiß, ich geh' auch noch mit in'n Krieg!“ 

— „Und was willſt da, Hani, bei Deine Jahre ſchon?“ 

„A was, i war in an Braͤuhaus Hausknecht geweſt! Wo i lomm, müſ⸗ 
J hab' an beſondren Griff!“ 


an: 
Wi 


— Neid. „Denken Sie: der Sal⸗ 
zer gewinnt in der Pferdelotterie ei⸗ 
nen Gaul, fällt herunter und bricht 
das Bein — — aber was iſt Ihnen 
denn?“ * 
P3PPlatzen könnt' ich vor Aergerl 
Fünf Jahre hat die betreffende Num—⸗ 


— Neue Sorte. rt (GGwei 
übriggebliebene Weinreſter „Taer“ und 
„8S6er“ zuſammenſchüttend): „7T4 und 
86-—160, geteilt durch 2-80; da hät=| 
ten wir aljo einen „SOer” — auch kein | 
ſchlechter Jahrgang!“ 

— Das Abnormſte. Bier— J 
huber: „Sagen S' — dös ſoll a mer nämlich mir gehört ... Das 
Abnormitäten-Kabinett ſein? Ja — Bein könnte ich jetzt gebrochen ha— 
wo ſind denn nacha dö Abſt'nenzler?“ ben!“ 


Er ſtellt ſich dumm. 


Safitwirt (um Studio): „Zeit | letzten Frühſchoppen ſtehen 
tod acht Glas Bier bet mie, Serr 
Studio: „Siehen Sie’s fort, mein 


as fonn ja tjeht doch fein Menich mebr f 


4 


Sieber -—- 
a 
ı 


iken.“ 


gießen Sie's fort, — 


1 


r 


— Grobian. „Wenn ich nicht — Immer in der Nolle. 
fo viel Krankheit in meiner Familie Schmierendirektor (zu einem bekneip⸗ 
gehabt hätte, wäre längſt wieder ein ten Mimen): „In einer verartigen 
Bändchen Gedichte von mir erſchie- Verfaſſung wollen Sie den „Tell“ 
nen“. ſpielen? Sie können ja nicht ſte— 

„Da fiebt man es wieder: In jeIlen!“ 
dem Ilmglüd tet ein Hörnchen! Mime: Auf dief- Bank von Stein 
Glüd.“ will ich mih Feen!" 


m 
r 
De 


Ein ausſichtsvolles Experiment. 


denn zum Stat 
nä Ihren Hühnerſtall ſetzen müſſen? 
dwirt: „sa, td 


fl f ade 
ta) well mal dvertichen, 
. Yorsfardsasr ’ 
zu Kiebitzen 


ausbiulder 


ob ſich die Hühner nicht 
ſind dochf die Eier viel 


ilmählich 


mertvoller!“ 


laſſen; dann 


—Durch Elektrizität. Nef Da haters! Gaftwirt (bie 
te (der mit feinen Onfel vom Lan ‚eitung lefend): „Wie man in uns 
cin Jehr elegantes Refiauront bejudh: Zeitalter der Humanität nod 
„Sieht Du, Ontel, jetzt drücke ich Prügelſtrafe eintreten kann, 
dieſen Knopf tommt mir unbegreiflich!“ 
Eſſen“ Wamperl: tlauben Sie mal 
Onkel: „Na, und ? 3 gibt Doch Fälle ...“ 
Neffe: „Dann vrieit t auf den „Rennen Ste mir einen!“ 
Knobpf Bier und bezahif „Ra, 3. B. Ichlechtes Einfchenten!® 


en 
„ 
⁊* 


u —* 
uf 
ii 


013 


die 
Di 


e 
unD nn 


DAMM 


) 
— we. 


Geſchmackvolle Ausrede. 


94 


„Mecechen ſcheint eben klein 
zwei in Ihrer Haupiſtadt 


er einziehen. 


Hebers T Ta 


clenhnm. Tagen 


ie’ 


werden Sie 


Buldar Wollen Si 8 
x Ugure Woren —— — es 


hindern? 


shit nor 
Lilli Vvch 


Numäne: Mllerdings... ih 
* ſoeben au einer. Haupt 
—— ſtadt ernannt, das liegt zweihundert 

PERS» Detlen weiter nördlich. 
Ben Bulgarc: Sooo 
ir werden in ein) Fommen wir aud) noch hin, 


ven dern 
abe Salin 

Nermechälun er san 

* 

> 

L 


Der Bulgare: Gut, Ste beißen aljo Per 


...ta, da 





igungs » Wegweifer. 


ex, Auditorium. — „Rarftfal.” 
8 Xbeater (Burh Kemple) — 


IE! 
leite zurnballe — Rongert von; 
cheſter. 
a 
„®0 to N.” ® 
Grand —,Hit-ihe-Trail-Hollidap” 
ta Burleste. 
„air and Marıner,” 
„Satinla.” 
— Beerbobm Tree. 
„Mutt and Seit.‘ 
The Blindneß of Youib.“ 
„Her Market Balue.‘ 
— NWafbington Sauare 
— „be ———— 
Konzert i 


Op 
d Läden und Fabriken 


es 


Operators an Coats. 
und beſte 


B. 


— 


wie 


Mere King.“ 


Suppenheimer & 


Straße und Weitern 


- 


Verlangt: Finiihers und N 
Annäherinnen für feine 


Gute Bezahlung, stetige 


Truppe, 


teden Nadıs | 


* ön rn — v », 715 > 
Sonntag Nachmittags 
* ante 


nn se 


‚Reine Anzeigen. 


Berlangt: Männer und Sinaben. 
‚füngetgen ı under biefer Rubrit s Cent das Kort.) 
a ⁊ 


North Ave. —Jeden * end 
rumtental- ımd 


* 


RN 


Arbeits 


K uspenhbeimer 
Straiie und Weitern 


und beite 


B. & 


39 


wi. 


erlangt: Ganvas ; Baiters, K 


Annäherinnen, Aermel 


Knaben für Automobile. 
16 bis 18 Jahre alt; bringt 
zeugniſſe. 
Spredt vor beim Shipping-Glerf, 
Subbaſement, 
Marihall Field & Co., Retail. 


Schul⸗ 
Jahre alt, 


"lernen. 
während ber 


Wir viferiren Beza 
Lehrzeit. 


Kuppenheimer & 
Str. und Weitern Av 


Rerlangt: Wir 
mehrere Mädchen fiir 
Arbeit: 
$8.25 die Worte 
jteigend Bis 10.50. 
vor in der Imperial 
60., WON. Lincoln Str. 


AR Eitern von Anaben! 
Ü Sandbwerf? Wollt 
wlibographen ausbilden, falld wir 

0 beit dazu bieien? Wir Teen 
für die extie Gelegenheit, fall3 

bringen 

National Aſſociation Lithographers, 
Simmer S04, 25 No. Dearborn <trahe, 


hoch 


Lernt e de⸗ 


em 
Ihr inem 


su El 
ihm die 
ihn auf 


Eltern 


T 
ibn 
ls 16 


’ 


20 


Verlangt: Wurſtmacher, gu ter, 

für Eountih, ftetige Arbeit 

@creibt oder borauipredhen 

” mittand 2 bis 4. 178 
eher.) 


Berlangt: Ein guter 
fleben; Referenzen; =o 
unb 12 Ubr od 

+15 


N. State \ 
Berlangt: Siitenmacher, 
452 €, Silinois 
Berlangt: Nupge u 5 
an erlernen, 865 für den Afaı 


Rerlangt: Ginige erfahrene 
maſchine Operators; stetige Arbe 
bis 315 die Woche. Star City Em 
Go., 1801 Bernice Ave. 


(Pr 
erlangt: 


enhute 


onen 


Str 


Berlangte Wurſtmacher und Boner. 
1215 ©». SHalited Str. 


Berlangt: Junger 
zur Erler: wg des 
Selhäjtes; guter _ 
Dalbeim & Co., 3 

Berlangt: Zwei siral 
lung in großer Ofſice: 
heit aum 'Emporarbeitent. 
bomeico!' Eorp., 1828 Di 


au>2g 


zum So 
Bro 
yumbold 


Subewwerte 
Alwart 
Ab Tel.: 


Berlangt: 
4 Arbett. 
Webſter 


I Ä 


Ein ıt 
achft 


Schreibt 


tif Wbeaton, SI 


Bertangt: pentfe Her 
zung des Moilers vei lebt, 
und Wälche, 5130 Galumteı 


4) 
um 10 


Binmne 
Baſement. 
fafomo | 


»Id 


—— A: ! 
Berlangt: Guter zuverläfſiger Mann, ledig 
Bolier bedienen und gemeine Zanitorar 
tum fann; mu Referen baben; 

330 den Monat zum Anfang, 

Nord Ehicago Sufpital, 2551 


Berlangt: Arbeiter. Guter 
inmere Arbeit. Zu erfragen: 
Supbiy Co., 4052 Rrinceton Adc 

Bırlangt: Berbeicatxer Mann 
ter, wuter Melfer, müchtern ßig 
Sarın 50 Meilen weiilih don Chicago. Mırq 
des beanirruchten Cobnes und der säbigteiten, 
Shhecibt %. 3. Keifer, Maple Barl, SI. IR. ! 

EN fafon 


— Berlangt: $3 ımd mebr tägliben 
ranttrt Eee für neug Katierfamilien 
Gebenkblatt: cic. Bilder Kein _Milifo 
TB. Ellderman Art Rubl., 


pen 


mil 1? de r trııY 
mittl 


eren 
d 


idchen 
wa ben. 


zerdien 
Ai 
<i vPaul, 
dez16 


eigat Erfahrener Ardeiier an Guitarı 
u Dandolinen, Revaratur-Deparimeit 
— Lyon & Healy, Wabaſh — und Zack 


ſaſon ur 


Berlangt: Wir ſuchen 
läfftgen Klempner, der 
andzulegen und Samples zu 
tige Manu tviicde bei hohem 
Mrbeit im neuer, moder 
nehme Stellung haben. 
Ractne, Bisconfin 
Berlangt: Fuprleute 
Sllinois Strabe. 
Berlangt: Hgenten für 
1917. Schmadt, 1566 N. 


einen ftüchtip« 
imſtande iſt, 
machen. 
oDbı u 
Fabri 9 


PLerfer 


er 


deutic 
Halitei 
Berlangt: KRompetenter \ 
Erperimentirer, Erfahrung im 
Anzaufragen: Kina Yod 


319, Obio Ztrası 


ode 


Berangt: Grfabrene 1 
Hatd an arbeiten, 
ebenfalls qute hear 
& Metal Eo., 3650 


Nädchen 
I pre 


NY 771 
i ner 


Awell 


Central 
Sir, 


rt 


köımmh 


Berlangt: Arbeiter mber 9 
jeden Abend Naar ausbezahlt, Herman 
fer Rumber Eo., 26501 Eliton ide 

15dez, frmor 

Berlanat: Erfahrene Fenſterputzer. 
Window Cleaning Co., 20 9 £ 


North 


— — —— — — — — 


Verlangt Männer und Frauen. 
(Anzeigen unter biefer Nudrit 1 Cont.das ort.) 


Berlangt: Zudesrüben-Arbeiter 
mich Sehr freuen ton unieren 
beiten oder anderen Leuten 

mit der Mbficht trageır, in 
fon Zud errübenielder 1 
witrbe ich in Stand aelett 

der näditen Zeit voxzuſp teen, 
Flump, m chlgan Cor 


Mealgan. 
Berlangt: Familien, ım 
Auderrüben zu Zultipiren; 
Dt und Ctelle ge 
bor,. ‚Conrad Wolf, 
Berlanat: Kinderloies 
ftelle Mann al3 Helfer; 
Flat: Frau lan im Haı t 
Borzuipreen Sonniag nacı 5 Uhr 
Diberfen Parkivan, 
Mönner und Frauen lönnen $5 bis 
dienen beim Verlauf unierer Padet 
nachis Poſttlarten. 219 Dearborn 
mer 611. 


2] 
u 


Eitgar 


Ehepaar 


Co 
ev. — sie 
ucht: Köchin, 


Stelle I 
ſucht: Frau 
Diverſey 92 


Stellung ſuchen: Männer u. Stnaben 
Anaeigen unter bieſer KRubril 1 Cent d 


&: firt: Junger, let 
al3 Hausmann oder Janitor 
ift ei erfahrener een: 
Jungen. idr.: “ 465 Aber 

Geſucht 
Er und de 

af 


Anltändige junge Tittwe 


edia 


u! 


— 
e 4 vor 
bat aı 
dvpoſt. 


Geſucht: 
Bartenden 


ln Ca 


fann 
ante Empfi 
uberior 637 


Guter 
fucht 
lepbon: 


= _ ür 


rg 
1 St: 9. 


— 8⸗ 


ſtarler 


— Stellenverr nittlung 
Kant Inaetgen unter diefer Rıbrif 


170 4 
ger 10 i 


J int 
alon ira 


r Art jeden Tag 
— Fabr 


Band Difice-Sedäude, Salo 


an Calee 


: Sraceland 


iscuits 
ſaſon 
Dariender, 5 Nabre a 
Empfehlungen, mwünfdt it ( eie 
s tabensimoop 16860. 3d | Frauen 
* St * mal 160 "2, Fifth 
* ellung 5169, 
Phone: | _ 
1303 1m% | 


ex 
- Sur. 
oO a 


ar N 
Stellenbermittelung. Nat und 
und Mädchen erteilt 


Ade,, Noom 216. 


and Mä 


216 W. 


miinf At 
Elm Str. 


Tel 
Tel. 
J 


GET 


Suppe 13 demſo umngar, Büro; 
= Privatbäufer, Hotel& 
North be, Telephon: 


täglich be 
und 


* — Lincoln 


Verlangt. Frauen und Mädchen. 


(Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Cent das 


ürn 
ellen 
te [Te Bedienung. 


Käden und Sabrifen 
Tel. Lincol n 6161. 


Berlangt: Mädchen, 16 
um an Coat %ad3 zu arb 
nötig. ftetige Arbeit, Sohn 
Anfaug Tzcelſior Coai 


Coual 


oder 
Erf abrun ı a 


per 


Leutſch⸗ungari Vermimungs 


‚Mädchen * 


urant, 452 Rorth de, 


Diver 


.L 


Berlangt: Franen nnd Mädchen 
(Anzeigen unıez diefer Rubril 1 Een: das Wort. J 


Berlangt: Frfchrene „all around“ 
Sohe Löhne 
Arbeits - Bedingungen. 


Avenue. 


Gonts. 
Arbeit. 


B. Kuppenheimer & Co., 
415 ©. Franklin Straße. 


erlangt: Erfahrene „Top Gollar“ 
Macherinnen an Gontd. Hohe Löhne 
- Bedingungen. 


u. Schulter 
Näherinnen, und Mädchen über 16 
um Maichinenarbeit 


Co., 


benötigen 
Fabrik 
Erfahrung nicht nötig. 
zum Anfang, 
Sprecht 
Belting 


1804 


Uſchafterin 


Ynaufragen 


die Zeile. 


für 


raue 


Reſt aur: als 
an 


verle angt 
in Chicago und Umge- 
755 North 


Hansarbe * für Hotel und | Sum us 


Sorintagpoft, 6 


Fahjichulen und Unterricht | 
(Anzeigen ter diefer Rubril 14 Ct die Zeile.) —8 
Verlangt: Männer, um 
Eleltrizität, 
Plumbing, Bricklaying 
eichnen, alle Arten 
Motion Picture Operating 
zu erlernen. Wir lehren duürch vrältiſche Arbeit 
ſchnell. Tags oder Abends; mäßige Pröeiſe: leichte 
Abzahlung. Telephonirt: Randolph 2660 oder 
'hreibt um freicn Katalog. Kommt und ſeht de 
3 ‚züitler arbeiten, 
ſaſonmo Coyne Nationa „ Trade Schools 
— 62 E. Illinois Str. Chicago. 
nopf⸗ 12 


Co. 


dz1mi⸗ 
Mitter; 
abſout 
hend» 


75 Stelungen offen bis 31. Dezember, 
nacht, für unfere Greduirte; diefes ift 
die Wabrbeit; beginnt jet, Tag: oder 
tlaffe; leichte Bedingungen. 

kortb Chbere Nuto 
3 Ebefiield Ave. 


, Schvol, 
Vhone Grace. 760. 
Alnop*F 


Triton 


E Zuſchneider und Deſign tere: 2% 
Bode. Millionen von Dollars 
 Mleider ausgegeben. linjere 
'Lebrmetbode wird Guc lurzer 
|siren. Maſter Deſigning School, 


8 e 
Co., 118 N. La Salle Str, 


in 


Avenue 


Zemintarb dene. 
1586 alımt! 


Utulele 


t. Hatited 


nopf- 


au 
hlung 


tie: 


telinterricht 


| r nfänger 
r⸗Orcheſter 


North 


e. 
do — 150ifalon* ! 
üben auf: 
NMuad, 
onmodo,titt 


rutige 
und 


frſaſon 


Knie 
it. 812 
broidery 


i8novfafonſi 


Geld auf Mobel, Seläre u. io w. 


(Anzeigen unter diefer Mubril 14 Et3. die Zeile.) 


d 


Reld Bedürf 


zur) 
berried 


um 


sit 


(Seid 


unſer 


in flei 
igen. 


zabien 
tlichei ‚ablı 
. eibt uns 
iendor irt: Randolph 
Geidangelegenheiten ftritt 


usarbeit 
For⸗ 
ſomod vertraulich. 
Lredti Co 
Hartford yet 
>. Dearborn © — 

nach 


ıdard 
202 


Nichigan iude. 


Fragt 


Braucht JIhr Geĩd bitr T 
Ugem | . 


lönnt es 
wenn Ihr 


ſchuell und I 
zu dem ridligen Mah gehlt. 


Darl 
Darl 


v 8100 


ebe bon 


Pianos. 
was Cuch 


die 
rechnen. 


Möobel oder 
von dem 


Kindern.) 


itpnr 
m lent 
ſaſomo 


Alſchaft in 


find 
ind 


Wir 


die älteſte 
verl Chicogo. 
ceirgiila nf 


Ip“ 
aan liabie 


b 
iortgnane Pvan 

t N ut ſt Kil 
Lid bit) ( 


Chicago 


Ber, 


ſprech bei 
_Mear., 
Eo. (unınc.), 


Sirahe. 
oly 
54 


bor 


Security 

Nord Dearborn 
earbscn und Naıd 
Zelep on’ Gentrol i 


Deutfch aelprodhen n 


Straße, 
iin" 


bon 
els 


* 
93. 


gene 


Se Yandsınann Seren Catber. 
Loan Co. 
Aibland. nube 

Haymarlet 5010 

main, 9 

Halited 

2116. 


„i 


| Sim. AR, Milwaulee 
Becker, 
Straßze. 


elenbon: 


Telephon: Drover 


— au — 
dalen Tel.: Dalland 
Neliance van 


1570 
ec 


* 


nahe 


8888 8388 H&R 


Pridat-Partie verleiht 


3 Nrozeit aut Möbel 


58 Weit Mafbitt: 


mit 


rl 
elle Bablunge it, 
S0oR. Elarf Str 


Herztliches. 


r Nubrirt 14 


* 
dieer upril 


die Zeile.) 


„Anti Tuberkel Drops“ 


fuloje in irgend einem Teil 
1750 Elybourn Are. Frei 
mittelte. 


„Albrechts Aſthma Drops“, 


Heilmittel. 1708 Cleveland Ave. 
Snb,fonditr* 


heilt 
de 


Tuber- 
3 Körpers. 
fir Unbes 


17nd,fefafo* 


v5 einziges 


ilen, : 
ons ulm, 


ent Erdange, 179 Welt Wafh⸗ 


1dax 
A , 13 . M 
a Spricht deutſch. 
Franlin 
NNnbe⁊ — 


Front, J Afſiſten d. Wiener Unit ders 
PBrivat-strantheiten, 1164 | 

10—12 Mitt, 5—8 Abd 

15ng*% 


ofte 


Mäd— 


Drucſachen. 
(Ungelgen unter diefer 9 tubeif 14. E13 bie 8 


Gut e druckfachen zu populären Kıeı en, 
Rrompte nestenung. Proben und »Bretdtiite jr ® 
wird ‚eingeladen, Fantus 
earborn Sir, Zel.: Sarrilon 4 
240l, ſondift 


elle.) 
26avpa 


üto ber» 


= 
<. 


u ran, | 525 
an*z 


ı v0 


Sülfte | X 


I Deart born 


ı (Un 


Zu vermieten 
(inzetge n umter dieler Rıyprif 14 Cts 


helle 
13390 Eleveland 


Zu vermie ten: 2 Wohnung 


vorne, 87.00 


‚immer 
Abe 
Hei⸗ 


eleltriſches Licht 


6092 


Garege, 


Tel. Lincoln 


vermieten 
billig 


ol 
zung, 


zu vermieten: 4 Zimmer mit Bad, SID. 


2902 N. Franctsco 


belle 
ve 


und 


Zimmer 


kei 
xollte 


Flat, 
Ave. 


vermie!e Bad 


S14, 

eten: Bäder, 
tary Bäckerei 
richtigen 


Achlung! Vermiete 
mit Ofen, auter Platz 
3446 Irving 


Lermi 
San 


den 


3331... 


ſomo 


Geſchäfts Bloeck, Se 
gute Yage für Apotbete 
SDry Goods, Varberſhor 
AVV Tebl 
fſſe Grocery, Meatmarter 
Office. Geſchünt 
Konturrenusz i 
S Ih, 


Di 


vermietet für erſter Kla 

und Gr eigentums 
zeſchr a gegen 
clo 


ırbalb bier 
vd Weiter 
16041wæ 


‘ 
’ 


und 
wa fer⸗ 
gelosldb, 
tr. 


16d3110% 


3. und 4. Stomwert | 


51%} 223 


224 224 


ents, 4, 5 

Furnace-, Heiß 
835. Wm. 
Addiſon 


Apartm 


Zu vermieten: 2. 


—* „Abeudpoſt“-Gebäundes, 
Wafhington Str.; aroß, hell und Inf: 

Tampfheisung. Näheres beim Ge: | 
'haitsiih“r der „Abendpoft“, 223— 225 
WS, Waihinston Str, 


Nin 


immer; 
10dzſodid 


moderne 


vermieten 5 
: Zouibport. 


Ztr.. nube 


Zimmer 


tZimmer nnd Board. 


ubri? 146 dlc Zeile.) 
17 

f 
ar 


zamp! 


ten 


„imnier mn 


Nequeml 


‚gro ze 
Bribatian 
iches Licht 
Ad; 


Yırcoln 


sfoii 
auſe 


Avo. 


und 
bei 


Hübſch 
ideres Zi 


verrelten: 
Abenne 


17 Lincoln Aven helles war 
Wunſch Board vder feichte 
alle Beonentlichletten, 


vneteten: 10 
er, am 
teisiwert 


nallung 


möblirte Hal 


vu 


immer, 
2138 Biſſen 
ſaſomo 


hat 
sun 


tr 


zbönes, reines, 
Männer. 2118 


vermieten: 
ar 1 oder 2 


warmes ‚ylm- 
Fremont 


raloır 


eundliche 
83, oder 
Phone: 


Frontzimm 
leichte Haush 
Lincoln 6092. 
Boarders. 
Flat. 


Zu vermieten: 
rin, 82 
2040 Howe S 


altın 


tatomı 


wünſcht 
mittleres 


REN > 
Deutſche * 


omis 


wu 


Straße, 


möblirtes 
icoln Ave., 


erimie Hört 


vu 


oraltter 


geeigne 

moder 

Diverſehy 
ſaſon 


Frontparlor, 
Dam fheizung, 


eh 


jr 
Ne 


Kinit 
ing 
von 


Zzimme 
Str 


mit guter 
Bhone: Wel 
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Seegeſchichte von Fritz Karſtädt. 


An der Oſtſeite der Mole lag ſeit 
zwei Tagen diefe eigenartige Dreima- 


fterbart, deren Spibe vorne am Gal- 


lion unter dem Buafpriet in einen un 
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faßen auf ven Waftipigen Dracden: 
:töpfe aus Metall und auf dem Groß: 
bramfegel und der Saffel befand fich 
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„Etkhard“ hieß ſJ war 
und nal gebar ſuchte ihres— 
gleichen im Segeln bei ſtarkem Winde. 
Es war ein Vergniigen, darauf zu fah— 
ren; wenn auch Kavitän nichts 
taugte, der goß ſich Rum hinein, 
wie in ein Faß ohne Boden, und hatte 
alle ſchlechten Eigenſchaf ein 
Schiffsführer nur h Die 
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Fahrhold ſtand auch damals ſchon in 
Unterhandlung mit dem Rheder, dem 
das Schiff gehörte; er ſollte in der 
höchſten Zeit das Kommando erhalten 

vährend der Kapitän abgemu 
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den Kapitän, 

. errührend, auf 

bem zi * der Ka pitan⸗ lajüte. Fahr— 
hold war ruhig geblieben; was er mit 
ſeiner Frau gemacht hat, weiß ich nicht, 
dem Kapitin gegenüber blieb er aber 
äußerlich ruhig — es lag dus in feiner 
Art — nur feinen Hua er: 


inen offen — en 


in Augen 
ſchrecte manchmal etwas, wenn er mit 


Iuſammenkam. 
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aus und hatten nike? mäßt? 
.. Un dem Zaae, vor diefer 2. 
he, hatte ber Kapitän ein meued Fa— 
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Sonne nun anfing unterzugehen 
wurde ed ihm ba ıumten anfcheinend zu 
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| terbed Säffen. iegte ſich —J hin 
und lud die Leute ein, mitzuthun. 
Das dauerte nicht allzu lange, da lag 


die ganze Beſatzung außer mir und 


Fahrhold um den Kapitän und das 
Faß hetum und ſang und aröhlte. 
Alſo es wurde dunkel und wir bekamen 
etwas mehr Wind, ſo daß es nöthig 
wurde, das obere Bramſegel anzubraſ 
ſen. Fahrhold alſo ruft das 
mando. 
ter gelärmt, trotzdem ſie es alle gehört 
haben mußten. Faährhold geht die 
Treppe hinauf, die zum Hinterdeck 
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führt, und ruft noch einmal das Kom= | 
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daß es ſofort au Eyeführ! wird!“ 
„Sie ſind mein 
ben mir nicht zu ſagen wofür ich ſor— 
gen ſoll und nicht!“ ſchreit der zürück. 
Fahrhold antkwortet nicht, er wird 
ganz weiß und ſeine Augen blicken 
furchtbar. Er geht ruhig die Treppe 
hinunter, hinter ihm lachen ſie und ma— 
chen ſich über ihn luſtig. Er bleibt 
ten an der Reeling ſtehen, ich trete 
ihm und ſage, daß ich es thun will. 
„Nein,“ antwortete er, „nech nicht.“ 
Ich lehnte am Sieuerruder und er mir 
ſchräg gegenüber. Auf einmal merke 
ich, daß er das Ohr nach dem Hinter— 
deck zu neigt und auf etwas hört, — 
ſeine Hände —— krampfhaft 
das Gelände, ſein Geſicht verzerrt ſich; 
nun ur A auch ich deutlich bie 
Stimme de? —— der etwas er— 
zählt; bei jedem Satz brüllen die Leute 
vor Freude. Ich höre genauer hin und 
wußte jetzt, es handelte ſich um Fahr 
holds Frau. Das gerade fein 
mundejter Bunkt, den Baite num diefer 
Schurke von Kapitän hier auf bieje 
Weiſe vor der ganzen Mannichaft be 
rührt. 

Fahrhold ſtand noch immer an 
ſelben Sitelle, der verzerrte Ausdruck 
ſeines Geſichts war gewichen und eine 
tödtliche Ruhe darauf, die es faſt ver 
ſteinerte; ich ahnte Schreckliches. Als 
er meine Blicke auf ſich gerichtet ſah, 
kam er auf mich zu und ſagte: „Nichts, 
nichts, wir wollen den Kurs 
ändern, etwas ORXO." ir 
jept ftärler. auf bie Küfte Hure 
befanden uns nördlich von Fahrſund. 
Inzwiſchen hatte Fahrhold ſelbſt 
—8 egel angebraßt, ebenfa 
Lee- und agſe egel. Auf dem Hin 
deck lärmten ſie weiter, ohne 2 
nur im Öeringjten um das- 
fümmern; gegen ein Uhr Nachts 
fen fie ein, durcheinander Iiege nd wi 
Ihiere und der Kapitän mitten bar- 
unter. in biefer Nacht ging Fahrhold 
nicht zur Rube wollte durchaus 
ollein die Wache halten. Am Morgen 
des nächſten Tages merkte ich, daß er 
den Kurs noch einmal geändert Bu 
in unmittelbarer Nähe der Kite fup: 
ren mir jeßt, mit einer fehr annehmba- 
ren Geſchwindigkeit, die noch ſtetig zu— 
nahm. Wir befanden uns nun etwa 
in gleicher Höhe mit Flekkefjord, nä— 
herten uns aber noch mehr der Küſte. 
Ich machte Fahrhold darauf aufmerk— 
ſam — er antwortete mir, 
wolle. Ich Dachte nun, er f 
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fianiund, und reagie | 
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hend: „Wer hinauf entert, fällt!“ 
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überſah das ganze Schi e S 
und jedes Segel; da magte ey and 
mehr, ibm nahe zu fommen —J in 
die Maiten zu aehen. Am Aliüve- ftan- 
den fte alle zufammen, mitten 
ihnen der Kapitän, doch jchienen 
Fahrholds Abſicht mit dem Cd 
noch nicht zu verſtehen, ſondern 
glauben, wie ich zuerſt, er wolle Man— 
dal anlaufen. Kurz, ſie machten ſich 
keine Sorgen und begaben ſich wieder 
auf das Hinterdeck, wo das noch nicht 
geleerte Rumfaß fand, Fahrhold 
hatte ſie gerade im und wieder 
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Ser bten 
Fahrholds F yrau, genau 
vorher, doch FFahrhald verblieb in fei- 
ner jteinernen Ruhe. Wir fuhren mit 
ungeheurer Geſchwindigkeit; ver Wind 
hatte zugenommen und der Himmel 
war grau von Wolken. Wir lagen mit 
dem Schiff faſt im rechten Winkel auf 
der Backbordſeite, und auf dem Hin— 
terdeck ſchrien ſie und ſangen, trotzdem 
die Giſcht aͤber ſie hinwegſpritzte; fie’ 
dachten nicht im Geringſten an den 
Tod, der ihnen immer näher tam 
* zitterte und wagte nicht, Fahrhöld 
gegenüber zu treten. Da vief er mich 
zu fih und befahl m ir, das arofe Woot 
fertig zu machen nd einen Rettunas: 
oürtel für mich, den ih umlegen follte. 
„Du weißt, was ich vorhabe,“ faate 
er, „und ich mu es thun, mu: es foll 
feinen geben, ver iiber meine Schande 
lacht, ich gehe mit dabei zugrunde, aber 
du Tolljt dich retten; wenn ed noch et» 
mas dunkler geworben ift, laffen mir 
das Boot hinunter, und bu fannit dann 
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lich ſehe ich ein Licht vor mir, weit hin— 
ten noch, es blinkt auf und verſchwin 
det ebenſo ſchnell. Alſo, das konnte 
nur der Leuchtthurm von Lindesnies 
ſein, ich berechnete die Entfernung: in 
zwanzig Minuten ſpäteſtens ich 
fange an zu zittern, wende mich ſeit— 
wärts und ſehe da in leicher Höhe mit 
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Damit ic {05 Der - Steine, lehnte ſich 
in ſeinem Armſtuhl an und ſtreckte di 
Beine weit von ſich, ſaugte gewaltig 
an ſeiner Pfeife und erfüllte das kleine 
Zimmer mit mächtigen Rauchwolken. 
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ot wird mit fortgeriffen, | 


rut: 
herein, 
reflektirt —“ 


! 


SSroirr Wein— u. 


von jetzt bis zum 


FREI 


Flaſche reinen fat. 


Wädrend dieien Verkauf geben wir eine 

Wein, Mahglas und 

hübſchen Kunſt-Kalender frei mit jedem 
Ginfanf von $1.00 oder mehr 


Likör— Verkauf 


1. Jannar 1917 


FREI 


Beadhtet unfere Preife für dieſen Verkauf! 


D iamand 
Bottled 
alt,. die 
Flaſche 
South Shore 
Grade Whiskehy, 
Bond, die Di 
flajche zu 

7 


Die 


Bond, 
Quart 


zu 


in 


Flaſche 


Old Taylor 
die Flaſche 


Feiner Doppel Kummel — 


Zr 
die Flaſche 


Mala, 
Importirter 
— Rhein ein, 


WurskEr\ 


80 TTLED IN BO! xD 
wie bene el N —N— 
„A 
A — 
von Mr * 78 
I huge. JE 


—8 u 


Telephon: 


die 


m 
{1 um” } 


SHarrilon 630 


Bolletend im Mittelalter, 
Thurn 
ichtungen 
ung; auf 
erli eferungen 
den anderen 


— 
— 
9 Ai 


’ Jil fs mittel 
Mofttarife u 
Generalpo 
genannt. 


und Taxis s'ſchen 
haiten keine Dienſt— 
Grund mündlicher 
von einem Beamten 
wurde die rieſige 
ine im Gange gehalten; 
im Dienſte waren die 
nd einige Verfügungen der 
ſtdirektion, Zirkularien“ 
War ein Beamter bei dem 
Frankfurt a. 

wurde er zu einem 
ne n Beamten 

l Lehr aeben. 
männiſchen Geſchäften; 
abgeſchloſſenen Theil des Dienſtes 
erlernt, zum Beiſpiel einen „Kurs“ 
auf db ERTRAGEN ition, dann bes 
dieſen, die Perſonal— 

feine geitat- 


tus 
n 


mM. 


hatte er einen 


er 
big 
Fortbildung 
— ge 
jahrelang 
acht Rurfe tr 
gelernt 

der Nafau 

che, Pariſer, 
württembergiſch-ſchwei— 
—— der ſächſiſche 
ſterreichiſche Kurs. 
Vielſtaaterei in 
die zahlreichen 
Poſtverwaltungen waren 
end Leitver häl 


Um— 
dauern, 
ı diejem 


ırntor 
unter 


mare: 


ttederlandtf der 


Leitv ltniſſe ſehr 
Nicht wie 

I der Brief: 
Anpoften überwie- 
fonvern ſie gelangten in 


— tik 
— nach 


Ba 
Mien, 
irieh, Bern, Aug? 
ı und huns 
Lerſendung, 
ttobetr ige 


SU 
Wenensl 1 
rien zur 


—* F 
‚rto- und Fran 


"htamarn Anthe 
cedenen li 


zoſtberwaltunger 
mußten, Fin roße Er— 
für den Möfertie gunaevieni 
die zaͤhlreichen eithii= 


tit tebem Der : 'ichen 


ttland, 
tünchen, 


en 
an! dere n 


nor 


ss{on 
Inkicll 


yetrennt 


mer 


elt, 


die 


ar st 4 
Boiten belebten 
invr 

IikULL 


poſt 


von 


’ramiit 
whndilit 


ide 


; „tr + 
dezahlen, 


Sigmaringer 


Gelungener Scherz. 


Vom Gr— — Falle 
horenen ungariſchen Magna— 
der ein Sonderling war und der 
ine Mitmenſchen 
rozzeln, wie der Wiener 
folgende kleine hübſche 
rzählt. Ein Wohlthätig— 
hg ter Bürgermeifter und 
nande Honoratioren der Stabt in 
Sale Gatten bein Grafen eine Aue 
Dietz und baten um jeine linterftü- 
sung. Der Graf läßt die Bittjteller 
Platz läutet dann ſeinem 
Sekretär, und als dieſer erſcheint, ſagt 
er laut zu demſelben: „Bringen Sie 
mir eine Zehnguldenno te her rg 
nes Entiegen. Der Graf meidet fich 
an den — Geſichtern der Ab— 
ordnung. Nachdem ber Sefretär die 
———— überreicht hatte, 
greift Graf Palff in ſeine 
taſche, entnimmt ſeinem 
Betrag von 4990 Gulden in 
ten, legt den Zehner dazu und 
reicht nun die Stimme psn 
Gulden den —— ü 
miteherren mit 
entſchuldigen, a 
Verzögerung, 
die flein 


rund zu 


are J 
ver 
ten 


.hh Tishts eur mit. 
uch liebte, ſei mit 


nt} 


ilı 


nehwmen 
neymen, 


Sie 


ihm 


Pr 


den Mo 


Den über— 
Uret 


Re 69: 
ei 
meine 


Note, um 
machen.“ 


— — — — — 


Auch 
hinann, 
haben 
im 
mo" 
Menjchen 


ein Statiſtiker 

zum Buagabunden: „Sie 

gebetieli!” Wanadund: „DO nid 

jerinaiter, un Wachm ick 

bloßen in f mi ildth zngteit der 
ienn 


—— 
ir 
ou 


eeſter 


ur. 
Au der Hochze itsta art | +28), 
! vheben 8 


mähl ſten boe; 
Nein, 

Ledigen.“ + 
Gemeinde⸗ 


ungver 


lüfwünſchen?“ 

räulein, die noch 
Techniſcher Mitz. 
„So, nun holen Sie den Mann 
der auf die alten 


— diener: „Der La 


Aee ee J,α jternentefleftor joll 'reinfommen!“ 


Star Wtisten — ı Sunny Broot 
7 Sabre | Jahre 


Star California Brandy, | 


Kisten — 


Be. 
wie in kauf: : 


ben | 


Briritz |; 
Portefeuille 


3000 


„Sie ' 
die Fleine | 
aber mir fehlte gerabe | 
Spende | 


werden 
I 


‚ tetearmahiich beftätigt. 


ten Ge | W 


Donnerstags und 


Laternen | 


vro ſieben 
die Flaſche 


850 


alt 
—J 


790 F 


Clab High Reiner laliforniſcher Ta⸗ 
Bottled 


in fel-Ries 
Gallone 


die 


TIC 


Reiner — Tafel⸗ 
Claret, die Gal— 
lone zu 

rg 
Sherry, die Gal- 
fone zu 

Node and Rye 


Flaſche zu 


ling 


750 
Port 


790 
750 


Laubenheimer oder Nierenſteiner 
al ice 


21 
As 


Ira Rosenzweig & ca 
109-111 West Van Buren Str. 


Serade weitlich von Clark Str, 


a 
L.Kaufmann &Co.,, 


Deutſches Banfgeihäft 
Televhoön; Franttlin HT, 
Staatszeitungs-Gebäude, Chicago. 
28 Süd Fıfth Avenne.: 
NKepraientanten der 
Kiener Yant Doimann & Ga. 


tägnlih bis 8 lihr Abends. Sonntag 

Lormittand von 
Tentrihe Kriegönnleihe 

Andtieferung durd die Darmitadter Banl 


Berlin. 
34 %o—$150 


5174.00 
‘5190.00 
s192.50 


per 1000 Marl 
Teiterreichiiche, * 
Auslieferung durch die K. K. Voſtſparkaſſa. 


Wien. 
31B.900 
5430.00 
137.0 
der 1u00 Krouen 
Ungariſche. BR 


 durd Königl. Ungar. 
ſbartaſſa. Budavpeſt. 


125.00 
2120. 
2es137.30 


B verlin, Tresden, Müns« 
SBudapeſt, zu vorteil. 


Siien 


3%—-$125 
ige 
44 ige 


New York! 


Auslieferung 


Forner Mmeriren vo 
cn bon Samrburg 
Sranifurt, ten 
haftetien Tagespreiien, 
Gerdrendungqen: 


$19.75 S13.90 


mi Mmiart für 100 erouen 
n Tendenz unberändert. 

— von uns in 

funkentelegraphiſch in einer 

Summe angewieſen ohne Vreisauf- 

ſchlag unter Garantie, 

Suesieile Geldiensunsen an Nriensgeiannene 


in Srantreih, Nuktand, Ntafien, Sibirien, 
Kanada und Enalanmd. 
Krbitaiten, Notieftionen noninlar-Dofs- 
mente fachmänniſch koulant beſorgt 
As praktiſches Weihnachtsgeſchenk em⸗ 
brehlen wir pen unſeren Borrat Deutſche 
Neihobaninoten (« $21 per 100 Mark, 


tr 
IT 


Bir find inımer billiger als 


yrei blei 
Alle Bei it träge 
(Furopa 


folan w 


Wir empfehlen dem deut ſchen Publikum 
ſichere Auiage 


Deutſche, Oeſterreichiſche, 
Ungariſche 


Kriegs— 
Anleihen 


zu medrigſten Tagespreiſen. 

Ein Ankauf dieſer Kriegsanleihen auf Grund 
gegenwärtiger Wechſelralen ijt außerordentlich 
ratiam, und es kann mit einer Zunahme des 
angelegten Kapitals don 309 und mehr ges 
rechnet werden. 


6* Erſte Hypotheſſen Gold Zonds 
geſichert durch bebautes Chicagoer Grundeigen⸗ 


tim, 34 100 und Zinjen, Derziniung 6. 
Words von 53100 und aufwärts. 


Yhr haben eritllafftge Bonds biefeySattung 
ſtets vorratig 


Gut achherte 7% Borzugsaktien 
erſter Geſe Uchaften von $IW aufwärts. 


Geldſendungen nech Deutſchlaud 
und OSeſlerreich Angarn 
und Den neutralen Zändern 


v erben auf ficheriten: naap ichneliitem Wege, ohne 
zug, unter voller Garantie ausgeführt, 


m 


Erdihaften in Europa 


mwerdeit zu coularn.en Bed augungen eingezogen. 
whirerde Erbiſchaften ſind ait großem Erfolg 
von uns erhoo.n worden. 


Ansfüntte ın allen Geldfachen foftentrer 
tederzeit bereit ‚it erteilt. Spreden Eie 
bor oder fchreiben Sie — deutlich oder engliidh 


WOLLENBERGER & 66, 
Deutiches Bantgeichäft 


105$.KasalleSt. Ühicase BorlandBebänse 


Drahtlofe Geld⸗ 
überweifungen 


prompt ımd jiher ausgeführt. 


up rei je bitti yit. EN 


nlenden Marlipreifes für 
ummalidh, einen be 
feitzufegen. 
in Deutfchland und 


alle vierzehn Tane 


rn 
vu 


une 


(Kolnpg 

Geldes 
m after ’ wir 
elterret J wird 


und Reichsanleihen zu den 
billigſten Tagespreiſen. 


DANK 


Milwaufce Ave. 


Abends 6 Uhr. Montags, 
Zamstans bis 9 Uhr, Eonm 
12 Ubr Mittagd, 


Kriegs 


1935 
täglich bie 


Ofien 


tags don 10 


Leſet die „Abendpon“ 





Sonntagpoſt, Chicago, Sonntag, den 17. Dezember 1916. 


LLC EL U OU ELLE ELLE ECO 


Rothschilds Die größte — dei ma bei Rothſchilds 


Se, fe Yan Buren Ex Jackson LIEH 


und lauft nachher, 


* J x & j - h rt ö & * — d ” 5 za 
für Ener Geld. Sammelt jie. 1 Ba Lie Geif Sweets ma re | Spezial upper, 40e 


oder | Ghiden a la Sing on Toait 


„S. 5. Stamp3 geben Euch Extra Wert er — DR BRNO HT] HELLEN > Spezial Ynucheon, Bde | nommt morgen zum Nachteffen 
* | 


—* MRoaſt Loin ef Porkem. Drefſing —— ge Steat Minute 
⸗ — et DER EST —— Gebratene Süͤßkartoffeln | arioirein Au Gratin oder 
Unjer bemerfenswertes Aqua⸗ EL ZT R —J Cottage Pudding, Fruchtfauce German Fried 


> 9 . — — t m | Ghiffonade Salat, Bi y h 
rinm ift jeden Abend bis 10 line N Y j Eile | 8 : une Uneidlene mer Smile | Akute ms — 2— 
offen bis Weihnachten. ph LAT URS J Kaffer Tee oder Mid | —— Te u 


Dieſes Bargain Baſement iſt Ziebemer Floor. TO —* SE BER N EN .. Mhter Floor. ee 


eine Schatsfammter von vernünf- 
4.500 Damen Kleider [3 ze 


tigen Gejchenfen zu niedri- Choeolates ya 
gen PBreijen, die Alle bezahlen — — x bt j Di ß [ei bt y —* dl Sy li ch 

* — Fe [ iir ic NO [ [ 24 X je in = ie ll en für Nahmit'ags-: und Nbend-Traditen, 
Niemals fo viele Spielſachen wie dieſes Jahr! Wünſcht Jhr une ein einziges Spielzeng zu Werte bis zu $27.50, zu $16.75 


können. 
— Fanch Schachteln v. 2 4 E 5 Qua 

Luncht morgen in unjerer Pure toctizten Ghocelates —* ee u nn Montag, jolange die Vorräte mod groß find. ‚Lat den ————— —— 

» . . a * 50 und herunter y T ð 2 — x — a 

BE. Gafeteria. Niedrigite Preiſe ſo niedrig wie 25 n Aublick von Carnival Toy Tomn nicht verſänmen. Sechſter Sloor. Gelegendetten, tunendlihe Formen. Aus weichiten 
au CI: > - e Chiffon oder Bully Wil 200 Kiften, aus be: 
Hauptfloor. hir 2 — | f ge Icw Taffetas, derbunde ter Sorte Tenneflee 
_ : ser? — er — mit ſeidenem M taline Net, | rotem —— 4 
wog Y ' \ Dee | : I Georgene Crep — macht. Alle in verfel— 
LE Er - : r we ; EONENIEEENO ELSE BE tem Cabinet-Finiſh — 
Haarſchleifen — Kar R Rn - cd ſpitzen- und Velabeſatz — ———— —— iſt 
Aber tt in Colonial Effeft, 40 


h J tohũ * I w | SL 9 —F fl J— 3oll lang, 18 Boll 
fi 1: um — * ’ * 8 ANNE pi 6 wei breit und 17 Zoll hoch, 
ebender ie sone Be NW >). A iin „eruionen für sun.) \B 8 Br ee me [DS anne" a 8 
z : 7 / SQ | Lithographirte Trom: | os tt TE — zu 
ody geſtr rien u, gefir⸗ 
Zwei Fuß hoch RT [man —⏑——— 516.75 — 
| Shaifell und Seiten und Enden — —* NR \ 
5000 Zänme, fo fen. voll und fchön in der — ISC [babed Srcise meader — | feiip ei, 19) 05 FE Rahmittags-Kleider Eee Coats 
ie je we wachſen ſi i In fanch Schadteln, i Mechaniſcher Zug auf velded Zire md Cub On N wohe Auswabl von A * 
Br — eine gewargien Tinb, gerade wie | | aus fanch gebiämten Bembination masitae | Mehenliner me ent | Uans, 37.00 84.98 En für Rnaben 
er abgebildet, mit dem uriprünglichen Grd- oder figurirtem Band der-Mafbine, volliiän. Yolomotive, Tender u. 2 | Mert, au 
fHumpen daran. Gin ichöner Shmud für jedes gemadt, in allen Far da mit il ums Car, Großover und 14 
Heim — die edıten importirten norwegischen ben, bübfes Gef&ent Slides, 736; 85 90 Stude Geleife 53.25 
immergrünen Spruce Weiimachtsbänme, fünf | | „er 50€ andere bis UV ander ur 66.05 
= : az : 
yahre alt, feine dunfelsrüne Farbe, die forreite Hauntfloor, Blech⸗Geſchirr, präch— guſammentegh. vup— 
nach oben zulaufende Form, ſehr voll und groß. — rt wirkliche penwagen, für Kinder 
Alle find zwei Fu body oder höher, gerade Seid, Tpesiell 10 Gummireifen— 4 Br s Prächtige Gelenkpup⸗ 
mn en zu nur C rüv a; ) —— 
was Jedermann als Tiſchſchmuck für eine Sloor Rauch⸗ F — 51.25 / 2 3 0 See 
Feiertags-Tafel wünict. Ständer —— — — W 8234 
Sehr dauerhafte, ſtarke, faſerige Wurzeln, die, EEE ——— Das berühmte Kiddie u a nn 
wenn gut bewällert, den Baum in beitem Zu- : ee Mir Sinaven, ME BI: Eee NE ee Tabn Tupven] Yräctige Baby Sta- 
z . , ; Kleinen, bibfe I . — F ralterpumpen, Babyge 
ftande halten, und dem Zimmer den jo erfri- 0 pr $1. 5 x, Berdetovf, ) Ey) U furzer Da $1 45 | i@t. mit tunaeitovfte 
fchenden, angenehmen, geiunden, balfamijchen . 98e bis zu by Berlide, Seleni-nör- $1. 75 
Duft verleihen werden. Keine PBhone:, Boit: | ; Be 3 a [per, au = N, Zarte Srigen 
A 1 iR 1 \ ä Sitaralter Baby YPup- Weiß emalll. Trefiers | * > Pe 
oder GC. D. ©. Beitellungen. Keine abgeliefert Erestor — berühmted , Animal Target, kom- | yon geitopfter Körper m. | für Kinder, Drejiing:itr| Sandy Andy, unter A 45 y--Zaiti und 


onftru de 5 5 : Ei g \ ⸗— 
Bafement. — Me ” . Tr plet mir Düchfe u. Kugel | waihdarem Koftüm u. The u. Ebiffo- baltendes aumomatifc. ln AX/ER] Zaifeta Blufen 
We Sets von 31 b. in Sortiment von ie: aau — nters, 95c b . I f. die Net * ———— 
325 — eleltr. Moto⸗ ren, foiche wie Löwen, das de z " eldeug e e — Ir, li N y —madcı büb 


y ten. bon Te Elephanten und — Baſeball und Gold— ie — ENT V tte Weib— 
Serge: Kleider - Berfauf 1 82.0011 DS | ann, ang gekenn „0 5 | SI Tucn 
: — bretter, 50 b. 100 Spiele | Brodultion don Deiden,| Meccano, Engineer- — J 
Co I er - er au Mabagont, bübfcher Roly Polya in vielen) Gafch Blatboard mit | darauf au fpielen — | llebung, _Schnelligtett,| ing im Mleinen, Cets iR 53 95 
— u } — * 


3 ters. ie sis Age kan GC | © SAT $1.50|:7 39 936.00 





Die aröften Bargains der Streihgolgbalter, ber 
nf : et ausnebinbarer Glas: 
Saiſon in ganzwollenen Serge Mifhebebätter. $1.75 
Kleidern find morgen in unfe- Bert, — 1. 25 
rent Bajement zu finden. Die — 


Hauptfloor. 
neueſten gefältelten und ge— 


———— — 7 —— — 
Extra⸗Werte in Cretonne-NRovitäten 


Feinſte QDualität 
een eeeeeeeeeeeeieieieteteteteie ** Pearl Griff Taſchen— 


meſſer mit 4 Klingen, 


Franz. Seal-Belzmäntel, 579.50;  oraintiäes Bei 


sgeſchent — in 
Box vervackt — 


$2 wert, 81 5 
zu nur 2 


Cutlery Haurtfioor. 


2; 


* 


* 


27 
* 


=) 


* 


* 
* 


>, 


ichneiderten Effefte in Baur — e e ——— 

zine, Grü ier 
aundy, Nine, Grün, Braun, | Schreibpapier, 
zu. ” Schwarz, Größen 16 8ze 


bis ‚zu Hand Border Schreib: 
papier, alle garten 


Sarben mit lined Kou- 
vertsS u. langen Kou— 
bertsS Schöne - Schadiel 
Papier, einſchließliche1 


bis 3 Buchſtaben Em— 
boſſed Monogramm — 


bpelyẽ⸗ — baden für BE 


Hauptfloor. 


* 
* 


Spezialitäten in fanch Waaren für Montag 


Tie Racks zu 250 Kragenbehälter — Shoe — — 8 
Polar u “ 500 zu nur 500 3oe bis 1.2 
sf Brovm Halter Gaudy Bores, 25c Sandiqup- 1. Ta» 
zu nur 500 und zu 500 ſchentuch Boxes, zu 50 
Ansgeftattete Nählörbihen, neueite Jdee, Wiler gefüttert, mit Satins, ti $10. 00 


allen Cchatiirungen, auch Kombination bon N ifer und Yeder Tops, $3.95 bis 
Dritter Floor. 


Weihnahts:Bargains in geihliii. 
Glaswaaren und Borzellan 


++, 


” 
* * 


Ein prachtvoller 403ölliger Coat mit Kombination-Kragen und; 
Borde, Bottom von Waſchbär, ebenfalls einfach; gefüttert mit 


reichfarbigen Brocaded Satins; ein Drittel mehr 79 50 
wert, offerirt zu 


Echte Rotfuchs Sets, feine Qualität, großer Barrel Muff, 819. 75: 


mit Kopf u. Schwanz verziert, großer Tierjcarf, zu $25 und. 


Echte Hudion Seal Muifs, feine 
Tualität, zu $16.50 
Echte ichottiihe Maulwurf Muffis, — 925 


außergewöhnliche Werte, zu 
Echte ihwarze Marder Muffd, Melonen= und 


Parrelfaffon, große Werte — zum 19 75 
Rreife von $25 und ® 
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* 
x 


Regenſchirme 
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we 
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* 
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* 
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Ninder-PBelziadren, 99 anfıw. 
Tiger Boney Sets, $3.95 
(Srtra feine Boney Muffs 52.69 
Roter Fuchs Muffs, 86.95 
Spez. roter Fuchs Sets, 89.95 
Grtra f. Sealine Muffs, $7.95 


Handtitcher 


a 


Neiches amerif. geichlifi. Glas 7-Stite Wafler-Set, präd- 
tine Kombination von gebhimiem Miaitre Schliff, Yead 


Blanks, Set beſteht aus Pint Keug und 6 dazu 86 19 
paſſenden Släſern, 510 "ext, ® 


Hübih amerit. neihfiri. Gas Pzöll. Frurht-Borwien, Gold 
Meat Blatters, Tern Geſchler und Lining. 124081. viereckige 


Vaſen, 8zöl. Compotes mit Fuß, Käſegeſchirre, 85 90 
etc., wert bes zu *7.95, Muswabt zu . 
Handgemaltes 5 Stüde Drejier Sct, wie Bild, Hübid ver- 


siert in wei und Gold, Nofenr und Vipfelblüten,. Set beiteht 

aus Haar Receiver mit Fuß, Puderſchachtel, Hutnadel-Hal— 

ter, Juwelen Stand, und grobe Sorte Kamnı: wwG] 89 

Bürſten Trad, $2.75 wert, Get zu ” 
Hand bemaftes BE En 

7 Stücke Kuchen 

Set, ſchön verziert 


mit Trauben und 
Blätterwerl, ſchwe⸗ 


rer Goldrand, Künſtlers Name auf $ 
tcdem Stüd, icht zu nur 2.29 

100 Stüde Dinner Set, Gold Lace Border mit — 
Goldgriffen, 4 Größen Teller und 3 8 ae 
Sleifchplatten, 14.95 Wert, au 11.95 


„> 


** 


— 
* 


* 


* 


— — BR» DS $ Reaenfhirme für 
Natural Raccoon Barrel Muff, jind-mit Satin Fi Br Männer und Damien; 


still Enden verfeben, einfach oder mit 9 9 feine Union Taffete- 
Kopf und Schwanz befekt, zu $ . 5 
Topp. pelz- od. fatingefütt. Scarfs, A 9 
in Natural NRacoon oder Rotfuchs, $ ” > 4 "A WE 
Schwarze Mancurian Wolf Muffs, 5 95 ae a — 
groß, puffiger Pelz, ſatingefüttert, —W a TR Schlittſchuh⸗ 


Großer ſatingefütterter dazu paſſ. 
Scarf, mit Kopf und Schwanz befetzt, 83 95 Ausitattung 
Große Muffs aus Schwarz nefärbtem Skunk— — 


große Barrelfaſſon, und feines 10 75 a: 
Nearjcal und jep. Minf, zu » Fourth Floor. 


* 
gr 


+. 


* 
* 
8 


* 
* 


—* 


Seide, hübſche Ster— 
ling und goldbeſchlag. 


füe nıc 84.95 


oo RX 
* 
* 


Basement. 


Leere WVeihnachts⸗Echachteln California Roſen— 390 —— 


ze und Schwere, roſa 
Großes Sortiment von leeren Salöfetten zu 
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